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INHALT 

Großfamilie 
ln den Jahren des Wirtschaftswunders rollten 
sie auf die Gleise: die Einheits-Elektroloks der 
DB. Noch im nächsten Jahrtausend wird man 
nicht auf sie verzichten können. Seite 12. 

Aufbau-Arbeit 
Der Weg zur eigenen Anlage 
kann ganz einfach sein. Auf der 
Basis eines Fertiggeländes ent­
steht bis Weihnachten eine 
ausbaufähige Modellbahn mit 
pfiff. Se ite 72. 

Alltag in Altona 
Die lokschuppen im Bw Hamburg-Aitona sind längst 
verschwunden. Dort gab es 1968 noch Dampf in 
Hülle und Fülle, standen die heutigen Museumsloks 
011066 und 011100Tor an Tor. Seite 28. 

Thüringer Motive 
Inspiriert von seiner thüringi­
schen Heimat, baute Falk Helfin­
ger auf kleinem Raum eine Tl­
Anlage mit vielen Betriebsmög­
lichkeiten. Eigenbauten beweisen 
die liebe zum Detail. Seite 108. 
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Olympia-Expreß am 4. Juli in Bremen Hbf 

Olympia-Sonderzug 

Promotion-Tour 
• Während der Olympischen Spiele in Atlanta 
konnten die Reisenden in 30 Bahnhöfen auf 
Großbildschirmen Fernsehübertragungen ver­
folgen. Für die Promotion·Tour eines 300 Me­
ter langen Olympia-Sonderzugs gab die Bahn 
einen zweistell igen Millionenbetrag aus. Der 
Zug war vom 1. Juli bis zum 4. August unter­
wegs und steuerte 34 Bahnhöfe an. In den Wa­
gen befanden sich zwei Ausstellungen zum 
hundertsten Geburtstag der Olympischen Spie­
le der Neuzeit und ein Fernsehstudio. 

DB·Leichttriebwagen 

Entscheidung gefallen 
• Klaus Daubertshäuser, Vorstandsmit­
glied der Deutschen Bahn, gab Ende Juni 
bekannt, daß sich die DB AG bei der Wahl 
der Leichttriebwagen entschieden hat. Ins­
gesamt sollen 300 LVT beschafft werden. 
Siemens/Duewag in Krefeld liefert 150 Re­
gioSprinter, Talbot in Aachen 120 TA­
LENT, Linke-Hofmann-Busch in Salzgitter 
30 Fahrzeuge des LINT. Die RegioSprinter 
erhalten die Baureihennummer 642, die 
LINT werden als 640 eingereiht. 75 diesel­
hydraulische Talent erhalten die Bezeich· 
nung 643, 45 dieselelektrische die Nummer 
644. Alle neuen Triebwagen werden für 
120 km/h zugelassen sein. Sie entsprechen 
den Anforderungen der Eisenbahn-Bau­
und Betriebsordnung voll. Das Auftragsvo­
lumen liegt bei 800 Millionen DM. DWA 
soll außerdem 250 Doppelstockwagen und 
28 Doppelsrock-Schienenbusse für weitere 
500 Millionen Mark liefern. Die ersten 
Fahrzeuge werden voraussichtlich Ende 
1997 fertiggestellt. 

Einer der Sieger: Talbots Talent 

Usedomer Bäderbahn 

Erdgas-Betrieb 
• Die Usedomer Bäderbahn 
plant, ihre Triebwagen mit Erdgas 
zu betreiben. Zwei Fahrzeuge 
werden probeweise im Werk Hal­
le umgebaut. Im Juli war schon 
die aus 771 014 und 971 614 be­
stehende Einheit in Arbeit. Wäh­
rend der Triebwagen einen neuen 
Motor und ein neues Getriebe be­
kommt, wird am Beiwagen der 
Gasbehälter montiert. Somit müs­
sen beide Fahrzeug immer zusam­
men eingesetzt werden. Von der 
neuen Antriebsart verspricht sich 
die Bäderbahn mehr Umwelt­
freundlichkeit. 

798 538 am 24. Mai in München·Moosach. Foto: GrimiT 

Schienenbus in München 

Personalfahrten 
• Die DB teilte zwar schon vor längerer Zeit mit, 
nach Umstellung der Chiemgaubahn auf die 
Triebzüge der Baureihe 628/928 keine Schienen­
busse mehr in Bayern einsetzen zu wollen, zwi­
schen Moosach und Allach verkehrt aber weiter­
hin über den Rangierbahnhof Nord jeweils von 
Montag bis Freitag im Stundentakt ein Solo­
Schienenbus. Der Betriebshof Mühldorf hält für 
diese bahninternen Personalfahrten immerhin 
noch drei VT 798 bereit. 

INTERMAT·Kupplung 

Versuchsende 

INTERMAT·Ganzzug am 3. Juli 
in Gera-Süd. 

• Nach der Betriebseinstellung im kohlegefeuerten 
Heizkraftwerk Gera Süd endete auch die Kohle-Ganz­
zugverbindung zwischen dem Übergabebahnhof Profen 
der Mitteldeutschen Braunkohle AG und dem Bahnhof 
Gera Süd. Der aus vierachsigen, offenen Wagen beste­
hende Ganzzug für diese Transporte wurde abgestellt. 
Die 33 eingesetzten Wagen wiesen als Besonderheit die 
in der DDR entwickelte Mittelpufferkupplung des Typs 
INTERMAT auf. Sie war an den Fahrzeugen im Rahmen 
einer Langzeiterprobung angebaut. Diese gemeinsam 
von OSShD und DR entwickelte Kupplung basierte auf 
der russischen SA-3-Kupplung und erwies sich im Rah­
men des Versuchsbetriebs auch unter schweren Bedin­
gungen als zuverlässig. 

Siemens-Straßenbahn 

Combino vorgestellt 
• Siemens stellte am 3. Juli in Düsseldorf den neu-
en Straßenbahnzug "Combino" vor. Das Fahrzeug 
soll kostengünstiger als bisherige sein. Für das Com­
bino-Konzept wurden verschiedene Fahrzeugbaustei- Qj 

ne entwickelt, die je nach Kundenwunsch zu Stra- '5 
~ ßenbahn-Familien mit variabler Kapazität und fle- ~ 

xibler Tür- und Sitzanordnung zusammengestellt ~ 
werden können. Der von Siemens vorgestellte erste "' 
Combino ist ein Zweirichtungsfahrzeug mit Dreh­
strom-Antrieb und einer Einstiegshöhe von 300 mm. 

Bahnhofs-Projekte 21 

Sanierungsbedarf 
• Die DB arbeitet schon seit 
mehreren Jahren am Projekt 21 
zum Bau eines unterirdischen 
Stuttgarter Hauptbahnhofs. Der 
Bahn-Vorstand ist der Ansicht, 
man könne eine ganze Reihe 
Projekte 21 verwirklichen. 
Bahnchef Dürr meint, daß in 25 
deutschen Großstädten Flächen 
vorhanden sind, die ähnliche 
Bahnhofsneubauten zulassen. 
Kandidaten für diese Vorhaben 
sind nun auch Frankfurt, Mün­
chen, Neu-Ulm und Saarbrük­
ken. Da mit Geldern der öffent­
lichen Hand nicht im erforderli­
chen Umfang zu rechnen ist, 
setzt die Bahn auf private Inve­
storen. In Frankfurt sollen die 
Gleise in einem vier Kilometer 
langen Tunnel verschwinden. 
Über die Kosten schweigen sich 
alle BeteiEgten aus, die DB er­
hofft sich aber aus Grund­
stücksverkäufen Milliarden. 

Combino der Siemens-Verkehrs· 
technik in Düsseldorf 



Erster Spatenstich für Neresheim - Sägmühle 

llfl1UU\1GI!'I\1!1j'l 

Schmalspurige Neubaustrecke 
• Nach jahrelangen Vorbereitungen konnre der 
Wiederaufbau des Teilstücks Neresheim - Sägmühle 
der 1972 stillgelegten Härtsfeldbahn Aalen - Neres­
heim - Dillingen beginnen. Zum Jahresende soll be­
reits ein 700 Meter langer Abschrutt bis zu einem 
Bahnübergang fertiggestellt sein. Die Finanzierung 
erfolgt zum Teil mit Zuschüssen. Auf die Härtsfeld­
Museumsbahn e.V. kommen aber ebenfalls hohe Ko­
sten zu. Der Verein bietet daher Gleisbausteine an: 
Ein Meter Gleis kostet SO DM. Der Käufer erhält 
eine Urkunde, in der auch die Lage des finanzierten 
Gleismeters festgehalten ist. Gleisbausteine können 
in dem an jedem ersten und dritten Sonntag des Mo­
nats nachmittags geöffneten Neresheimer Härtsfeld­
bahn-Museum erworben werden. Außerdem kann 
auch eine Übenveisung an die Stadt Neresheim, 
Konto 110 914 000 bei der Kreissparkasse Ostalb, 
BLZ 614 SOO SO erfolgen, Venvendungszweck "Bau­
steine Hänsfeld-Museumsbahn". Die Strecke soll 
binnen drei Jahren bis Sägmühle fertiggestellt sein. 

Berliner Verkehrsbetriebe 

Einsatzende 

Abschiedsfahrt des Gotha· 
ers 218 025 am 1. Juni. 

• Die Berliner Verkehrsbetriebe trennten sich am 1. Juni 
endgültig von ihren Rekofahrzeugen und den Gotha-Groß­
raumwagen. Die Reko-Triebwagen entstanden ab 19S9 im 
Raw Berlin·Schöneweide. Die vierachsigen Großraumwagen 
wurden zwischen 1961 und 1964 beim VEB Waggonbau Got­
ha gefertigt. Nach Zugängen aus Dresden und Magdeburg 
verfügte die BVG-Ost 1971 über 66Trieb· und 122 Beiwagen 
dieses Typs. Auf den Linien 60 und 68 werden nun moder­
nisierte Tarra-Wagen eingesetzt. 

STANDPUNKT 

Aufbruch zur Konkurrenz 
Ford, die tun was. So verspricht es die Werbung. Der Slogan 
will das innovative Potential des Kölner Automobilherstellers 
herausstellen. Doch inzwischen gehen die Aktivitäten über 
die rein technischen Entwicklungsfelder hinaus. Die Autopro­
duzenten tun - wie etliche andere Unternehmen übrigens 
auch - jetzt etwas für jene Menschen, die bei der Deutschen 
Bahn AG nicht mehr gebraucht werden. Den überflüssig ge­
wordenen Lokomotivführern, Aufsichtsbeamten oder Zugbe­
gleitern bietet Ford eine Zukunft als Verkaufsberater im Au· 
tomobilhandel. Das ist keineswegs verwerflich, sondern in 
der heutigen Zeit geradezu ein liehtblick - arbeitsmarktpo-

Hans-Joachim Gilbert 
litisch gesehen. Die DB fördert solche neuen beruflichen 
Perspektiven in anderen Branchen nach Kräften, auch die Zukunft als Auto­
mobilverkäufer. Sie übernimmt das ist löblich, die Kosten des Lehrgangs 
und zahlt während der Zeit des Trainings das volle Gehalt weiter. Und zwar 
jedem, der sich von diesem Angebot ,.mit guten Entwid<lungsperspektiven 
und interessanten Verdienstmöglichkeiten# überzeugen läßt Die scheidenden 
Bahn-Mitarbeiter lernen dann vier Monate lang, welche Bedeutung eine kun­
denorientierte Verkaufsberatung für den geschäftlichen Erfolg hat. Im Auto· 
mobilhandel natürlich. Fortan muß eben alles fürs Auto sprechen. So aller­
dings baut sich die Deutsche Bahn AG, die sich gerne selbst mit dem Attribut 
"Unternehmen Zukunft" schmückt, geradezu die eigene Konkurrenz auf. Es 
sei denn, die frischgebackenen Auto-Verkaufsberater werfen ihr Selbstbewußt· 
sein als Eisenbahner nicht völlig über Bord. Und legen ihren Kunden als 
nützliches Zubehör beim Kauf des neuen Wagens den Erwerb einer BahnCard 
nahe. Als Empfehlung aus gewachsener Erfahrung, sozusagen. So könnte 
die Bahn Autofahrer als ihre Kunden gewinnen, um nicht noch mehr Mitar­
beiter restrukturieren zu müssen, wie es auf Neudeutsch so schön heißt 
Dieses wäre geradezu ein genialer Schachzug der Bahn. Doch solche List 
hat die arbeitsmarktpolitische Offensive sicher nie im Sinn gehabt. 

DACH Hotelzug AG 

Ausstieg der ÖBB 
• Die Österreichischen Bundesbah­
nen gaben am 25. Juli offiziell be­
kannt, daß sie aus der DACH Ho­
telzug AG, an der sie bisher 33,3 
Prozent Anteil hielten, aussteigen. 
Die DB wird künftig 60 Prozent, die 
SBB 40 Prozent Anteil an der Ge· 
sellschaft haben. Diese Entschei­
dung war nach Ansicht der ÖBB un­
umgänglich, nachdem kein einheit­
licher Weg gefunden werden konn· 
te, DACH zu sanieren. 1995 fuhr 
das Unternehmen Verluste in Höhe 
von 28 Millionen Schweizer Fran· 
ken ein. Auch für das Jahr 1996 
wurden größere Verluste erwartet. 
Die ÖBB kaufen aus der DACH den 
Wagenpark des Wiener Walzer 
Wien - Zürich - Wien. Schon ab 
Ende September wird dieser Zug 
ganz unter der Regie der Österrei­
chischen Bundesbahnen fahren. 

Auf der Frankenwaldbahn fah· 
ren nun doch keine 1044 der 
Österreichischen Bundesbah­
nen vor IC's, sondern 103, 120 
und sogar Vorserien-120, wie 
hier 120 003 mit dem IC aus 
Leipzig bei der Einfahrt in den 
Bahnhof Erlangen. 
Foto: Scholtis 
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Lok 99 4644 soll ab 1997 w ieder dampfen. 

Investitionen im Saarland 

Neige·ICE und Zugauskunft 
• Den ersten InterCityExpress mit Neigetech­
nik (ICT) will die Deutsche Bahn AG auf der 
Strecke Frankfurt - Saarbrücken - Metz ein­
setzen. Dies versprach Bahnchef Heinz Dürr 
dem saarländischen Ministerpräsidenten Os· 
kar Lafontaine. Außerdem soll im Saarland ei­
ne zentrale Zugauskunft ("Call-Center") mit 
300 neuen Arbeitsplätzen entstehen. Der 
Hauptbahnhof in Saarbrücken soll nach den 
Vorstellungen der Deutschen Bahn im Hin­
blick auf die künftige Schnellverbindung von 
Paris nach Saarbrücken in das Konzept der 
"Projekte 21" eingeordnet und zu einem mo­
dernen Verkehrs- sowie Dienstleistungszen­
trum ausgebaut werden. 

Prignitzer Kleinbahnmuseum 

Lokomotive für Polio 
• Auf der zukünftigen Museumsbahn Pritzwalk -
Lindenberg soll einmal die Dampflok 99 4644 Züge 
ziehen. Der gemeinnützige Verein "Prignitzer Klein­
bahnmuseum Lindenberg e.V." will diese Idee in die 
Tat umsetzen. Die Aufarbeitung der seit zwanzig 

:;; 
~ Jahren abgestellten Maschine wird rund 200 000 DM 
~ kosten. Der Verein wendet sich an alle Eisenbahn­
ö freunde mit der Bitte um eine Spende, damit die 
.f Lok ab 1997, zum 100-jährigen Jubiläum der "Polio" 

genannten Strecke, wieder einen Zug durch die Prig­
nitz fährt. Ab 100 DM Spende wird ein Zertifikat 
in Form einer alten Aktie ausgestellt. Spenden kön­
nen unter dem Kennwort "Polio-Lok" bei der Stadt­
verwaltung Pritzwalk auf das Konto 141 100 55 77 
bei der Sparkasse Prignitz (Bankleitzahl160 501 01) 
überwiesen werden. Spendenquittungen werden auf 
Wunsch ausgestellt. 

Oberleitungs-Triebwagen 

Neue Lieferung 
• Für die Arbeiten an Oberleitungen bestellte die 
DB bei der Windhoff AG in Rheine neun "lnstand­
haltungsfahrzeuge für Oberleitungsanlagen" (IFO), 
Baureihe 703, sowie Hubarbeitsbühnen-Instandhal­
tungsfahrzeuge (HIOB), Baureihe 711. Beide Baurei­
hen besitzen Indusi. Die HIOB für Hannover, Kassel 
und Stuttgart müssen über LZB verfügen. Die Aus­
lieferung soll bis Jahresende abgeschlossen sein. 

Zwischenhalt 

EC 16 am 20. Mai bei Dorfen Foto: Bendrien 

• Auf den Strecken Tüßling - Burghau­
sen, Eisfeld - Grimmenthai und Hildburg­
hausen - Zella-Mehlis erprobt die DB an 
Einfahr-Formvorsignalen reflektierende 
Folien, um die Propangasbeleuchtung ein­
zusparen. Salzburg - Munchen 

Umleitung für letzte 4010 
• Eine der letzten 4010-Fahrten führte den zum Som­
merfahrplan auf einen lokbespannten Zug umgestellten 
EC 16 am 20. Mai mit zwei Loks der Baureihe 218 von 
Salzburg über Mühldorf nach München. An diesem Tag 
mußten einige Züge wegen Bauarbeiten bei Teisendorf 
(Strecke Salzburg- München) umgeleitet werden. 

Berliner Verkehrsbetriebe 

Tatra-Erneuerung 
• Im Rahmen einer Erneuerung und eines Straßen­
bahn-Ausbaus modernisiert die BVG Tatra-Straßenbah­
nen, die nicht älter als zehn Jahre sind. Bis Anfang näch­
sten Jahres sollen 452 Fahrzeuge modernisiert sein. Bis­
her wurden schon 302 dieser Züge modernisiert Sie er­
reichen beim Publikum eine hohe Akzeptanz. 

• Hessen lehnt es ab, weitere Atomtrans­
porte per Bahn, die sogenannten Castor­
Transporte, zuzulassen. Das Land will die 
Kosten für den Schutz nicht mehr tragen. 
• Für Radfahrer gibt die DB den Führer 
"Bahn & Bike" heraus, der im Buchhandel 
und an Fahrkartenausgaben für 9,80 DM 
erhältlich ist 
• Die Bayerische Eisenbahn-Gesellschaft 
schrieb den Betrieb der Oberlandbahn 
München - Lenggries mit den Zweigstrek­
ken nach Tegernsee und Bayrischzell öf­
fentlich aus. Im Herbst soll der Zuschlag 
erfolgen. 
• DB Cargo beschafft 500 neue Wagen 
für Ton-Transporte, 200 Wagen mit Pla­
nen-Verdeck, 150 lange Flachwagen und 
Umbauwagen für Holztransporte. Die 
Aufträge kosten 100 Millionen Mark. 



Tunne le insturz in Weida 

Streckensperrung 
• Am 3. Juli stürzte im ostthü­
ringischen Weida ein durch den 
Bahndamm getriebener, neuer 
Straßentunnel ein. Kurz zuvor 
hatte eine Regionalbahn die 
seit Wochen nur mit 10 km/h 
befahrbare Stelle passiert- ein 
schwerer Kesselwagenzug sollte 

Einsturzstelle des 

Tunnels in Weida a m 

3. Juli . 

Zitta u·Oybin-Jonsdorfer Eisenba hn 

Zug ohne jede Eile 
• Mit einer Veranstaltung und Sonderzügen wurde am 2. Juni 
die Übernahme der von der DB betriebenen Schmalspurbahnen 
im Zittauer Raum durch die Sächsisch-Oberlausitzer Eisenbahn­
gesellschaft (SOEG) begangen. Die Regionalisierung konnte 
aber nicht wie geplant zum 1. Juni stattfinden. Das sächsische 
Wirtschaftsministerium erteilte der SOEG keine Betriebsgeneh­
migung. Grund dafür sind die Differenzen zwischen Landkreis 

~ und Land, wonach es angeblich noch an einem schlüssigen Kon­
Jij zept für die Übernahme der 750-mm-Strecke fehlte. Diese Dif-
"" 9 ferenzen sollen bis August beseitigt werden, so daß die DB zum 
.f 31. August die Betriebsführung an die SOEG übergeben kann. 

folgen. Der Einsturz wurde aber rechtzeitig bemerkt. Es kam nur zu 
Sachschäden, die sich allerdings auf vier bis fünf Millionen Mark be· 
laufen. Einegenaue Unglücksursache war zunächst nicht bekannt. Der 
Damm von Weida, durch den der Tunnel getrieben werden soll, galt 
nach seiner Schüttung im Jahr 1871 als der höchste künstliche Bahn­
damm Deutschlands. Die Strecken Gera - Saalfeld und Gera - Mehl· 
theuer sind noch voraussichtlich bis Mitte September gesperrt. 

Vorläufig sollen die ölgefeuerten Dampfloks auf der Bahn wei­
terfahren. Für verkehrsschwache Zeiten könnten eventuell Die· 
selfahrzeuge beschafft werden, um die Betriebskosten zu sen· 
ken und doch einen attraktiven Fahrplan anzubieten. 

099 751 auf der Fahrt nach Oybin am 31 . Mai 

Auch die Lokomotiven der Bau­

reihe 312 erhalten nun eine neue, 

einheitliche Farbgebung. Als 

zweite erdheerrote Kleinlok prä­

sentierte sich a m 4. Juni die 312 

137 im Bh Seddin. OB-logo und 

Loknummer sind kleine r ausge­

führt a ls sonst üblich. 
Foto: WlodaS<h 

• Der frühere Bahnhof Flughafen Berlin­
Schönefeld heißt seit Sommerfahrplan 
"Berlin Schönefeld-Flughafen". Nach 
"Schönefeld b. Berlin" und "Zentralflug­
hafen Berlin-Schönefeld" ist es der vierte 
Name für diese Station. 
• Die DB übergibt in 30 kleineren Bahn· 
höfen die Reisezentren in die Hand von 
Auszubildenden. Im Rahmen des neuen 
DB-Ausbildungskonzepts übernehmen die 
Auszubildenden schon Verantwortung. 
• Am 20. Juni erhielt die Hallesche Ver­
kehrs AG die erste AdtramlSiemens-Nie· 
derflur-Straßenbahn. 12 der 1992 insge· 
samt 120 bestellten Züge sollen noch 1996 
geliefert werden. 
• Die Deutsche Gesellschaft für Eisen­
bahngeschichte konnte den letzten noch 
verfügbaren Liegewagen der 50er Jahre 
mit Drehtüren übernehmen. Das 1954 ge­
baute und 1988 ausgemusterte Fahrzeug 
erhält wieder eine Touropa-Beschriftung. 
• Die Lokalbahnlok "Hege!" wurde vom 
Verkehrsmuseum Dresden in das Be­
triebswerk Dresden Altstadt transpor· 
tiert, wo sie künftig ihren festen P latz 
hat. 
• Der Umsatz der deutschen Bahnindu· 

strie sank 1995 um 1,9 Prozent auf 7,5 
Mill iarden Mark. Die Beschäftigtenzahl 
ging von 45900 auf 42400 zurück. 
• Oie DB will den Service in Bahnhöfen 
verbessern. Künftig sollen 2300 Mitarbei­
ter, 500 mehr als bisher, in 230 Bahnhö­
fen den Kunden behilflich sein. 
• Mannesmann beteiligt sich an der DB 
Korn, die das Kommunikationsnetz der 
Bahn vermarkten will. 
• Die SBB bauen an 1500 älteren Reise­
zugwagen die Haltestangen außen an den 
Einstiegstüren ab. Auf diese Weise soll 
verhindert werden, daß Reisende auf· 
springen und dadurch in Gefahr geraten. 
• Siemens und die Lokomotivgruppe von 
General Motors verhandeln darüber, künf­
tig dieselelektrische Loks gemeinsam 
zu vermarkten. Eine Zusammenarbeit fin­
det schon seit 1985 statt. 
• Zum Fahrplanwechsel wurde der 
Grenzverkehr zwischen Guben und dem 
polnischen Gubin wieder eröffnet. Man 
erhofft sich von der neuen Verbindung 
eine E ntlastung der Straßen. 
• Die remotorisierten Loks der Baureihe 
229 bespannen im Rahmen eines 13-tägi­
gen Umlaufs alle IR-Züge zwischen Chem-

nitz und Weimar. 
• In Österreich gibt es a n 130 Stationen 
Fahrräder zum Ausleihen. Sie können 
auch vorbestellt werden. Eine Broschüre 
"Bahntips für Radtrips" ist in Österreich 
an Bahnhöfen erhältlich oder bei: Öster­
reich Info, Postfach 1231, 82019 Taufkir­
chen. 
• Die SBB verkaufen zum 1. September 
ihre Aktien der überschuldeten Cargo Do­
mizil Schweiz AG an die Wiler Projekt· 
gruppe Transvision. 
• Die amerikaDisehe Regierung geneh­
migte die Fusion der Bahngesellschaften 
Union Pacific und Southern Pacific. Da­
mit entsteht Amerikas größte Bahn mit 
30 000 Kilometern Strecke und einem 
Jahresumsatz von 10 Milliarden Dollar. 
• Am 31. Mai wurde nach 99 Betriebsjah­
ren der Reiseverkehr auf der 17 Kilome· 
ter langen westböhmischen Lokalbahn 
Protivec - Bochov eingestellt. Die Bahn 
wird weiterhin von drei Güterzugpaaren 
pro Woche befahren. 
• Eine Amsterdamer Reederei bewirbt 
sich darum, den Bahnverkehr auf der 
Strecke Amsterdam - Haarlern - IJmui­
den künftig zu betreiben. 
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Berliner S-Bahn-Sonderzug mit den Nummern 2303/5447 

FRAGE ZEICHEN 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezei­
chen dieses Monats beantwortet, kann eines von 
30 Büchern gewinnen. 

• Am 14. Mai 1963 konnte die DB mit einer 963,4 
Meter langen Brücke im Norden der Bundesrepublik 
eines ihrer größten Nachkriegs-Bauvorhaben in Be­
trieb nehmen. Bis dahin mußten Schienenbusse und 
Güterwagen mühsam mit kleinen Fährschiffen trajek­
tiert werden. Auf dem weiteren Weg nach Dänemark 
fahren die Züge auf einer Insel, um dann in einem 
großen, damals ebenfalls neu gestalteten Fähebahnhof 
auf Schiffe verladen zu werden. Früher fuhr hier die 
V 200.1, heute kann man vor den EuroCity Kopenha­
gen - Harnburg die Baureihe 234 sehen. Wie heißt der 
Fähebahnhof im Norden? Wie nennt man die gesamte 
Verkehrslinie, die den Weg nach Dänemark öffnet? 

Schicken Sie die Lösung bis 15. September 1996 auf einer Postkar­
te an den MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schollen Verlag, 
Stichwort Fragezeichen, Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart. Unter 
aUen richtigen Einsendungen werden 30 Exemplare des 384 Seiten 
umfassenden Sonderbands ,,Lexikon Erfinder und Erfindungen Ei· 
senbahn" ausgelost. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, 
die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Oie richtige Ant­
wort auf unser Fragezeichen im j ulilieft lautete .,Berlin". Die 30 
Exemplare " Lexikon Erfinder und Erfindungen" haben gewonnen: 
Hei.nz Bernhardt, 01773 Al tenberg; Gerd Bommann, 06237 Leuna; 
Bemd Elspaß, 45657 Recklinghausen; Günter Exner, 58511 Lüden· 
scheid; Wilfried Gutekunst, 12458 Albstadt-Ebingen; Rene Rampe!, 
14624 Oallgow; Claus He.mpel, 95138 Bad Steben; lmre Kabok, 
H·l l12 Budapest XI; Horst Kambach, 64686 Lautenal; Oettmar 
Klopfer, 59387 Ascheberg; Danie.l Körtge, 01239 Dresden; Lars 
Korn, 38444 WoUsburg; Bolger Liebau, 17036 Neubrandenburg; 
Martin Morkusch, 01237 Dresden; Elvi.ra Neumann, 06688 Großkor­
belha; Sven Richter, 13409 Berlin; Ulrich Sättler, 09577 Nicderwie­
sa; Klaus Sauerbrei, 99817 Eisenach; OUi Savela, FIN-20610 Turku; 
Peter Scheifele, 60311 Frankfurt; Danicl Schumann, 26954 Norden· 
ham; Harald Schweitzer, 15890 Eisenhüttenstadt; Günter Sievers, 
44789 Bochum; Peter Sopalla, 08451 Crimrnitscbau; Horst Speer, 
A-5020 Salzburg; Mecki Stuttmann, 10965 Berlin; Erika Sürth, 
12359 Berlin; j oachim TroitzSch, 04509 DclitzSch; Waller Wirth, 
95030 Hof; Werner ZumkeUer, 68305 Mannheim. 
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Historische S-Bahn 

§ Sonderfahrten mit Tradition § 
~ ~ 

E E 
·v • Auch im Jahr 1996 finden traditionell ·v 
X X 
· · jeweils am vierten Samstag im Monat in ö 

~ Zusammenarbeit mit dem Berliner Verein .f 
HistorischeS-Bahn große Rundfahrten mit 
dem Traditionszug der S-Bahn Berlin 
GmbH statt. Die Falutroute und Abfahrts­
zeiten sind den Aushängen in den Bahnhö­
fen zu entnehmen oder per Fahrplanansa­
ge über Telefon 030 I 463 9365 abrufbar. 

!Jfl tltl :i.tJ ,Jt!tjl 

Aufbauhilfe 
• Zusammen mit Lokomotiven der Baurei­
hen 211 und 212 werden nun bei der DB 
abgestellte Dieselloks der Baureihe 232 als 
Aufbauhilfe nach Bosnien abgegeben. Er­
ste dieser Maschinen war die 232 004, an 
der am 19. Juli in Cottbus noch letzte 
Hand angelegt wurde. 

232 004 am 19. Juli 1996 im Werk Cottbus 

Foto: Jurtz 

E 44 002 in Stuttgart 

c: 
c: 
~ 

E 
'iii 
X 

B 

242 001 am 30. Mai vor der 
Überführung nach Arnstadt 

Historisches Bw Arnstadt 

Überführungs-Fahrt 
• Die BSW-Freizeitgruppe Am­
stadt hat mit der 242 001 (ex 
142 001) einen Lokzugang zu 
vermelden. Die zuletzt in Stral­
sund stationierte Maschine wur­
de am 30. Mai betriebsfähig als 
Vorspann in Richtung ihrer 
neuen Heimat überführt. Die 
142 verfügte über einen 4000-
PS-Dieselmotor. Die DB stellte 
die sechs zwischen 1976 und 
1978 an die DR gelieferten Lo­
komotiven 1994 in Stralsund ab. 
Die Maschine entspricht nun 
weitgehend dem Ablieferungs­
zustand. Sie trägt wieder die 
Betriebsnummer 142 001. 

Abschiedsfahrt ,E .._ ____ ;;;;..;. ________ ....... 

• Der Eisenbahnclub Adler und die BSW­
Gruppe "E 44 002" veranstalteten für ihre 
Mitglieder am 11. Juli eine Abschiedsfahrt 
mit der E 44 002 von Stuttgart über Esslin­
gen - Kornwestheim Rbf - Renningen -
Böblingen und zurück nach Stuttgart. Die 
Lok war mit den aktualisierten Abschieds­
Schildern der 144 159 geschmückt. Diese 
Maschine hatte 1983 als letzte E 44 einen 
Nahverkehrszug ab Stuttgart bespannt. Die 
E 44 002 scheidet aus dem Bestand be­
triebsfähiger Museumslokomotiven aus. 

E 44 002 bei ihrer Abschiedsfahrt am 
11 . Juli in Renningen 

( 

.,Doppelt hoch - doppelt gutu 
- der Beweis fehlt noch. 

Doppelstock-Schienenbus 

Fehlstart für 670 
• Der Einsatzbeginn der Schie­
nenbusse Baureihe 670 zum 
Fahrplanwechsel ist mißglückt. 
Alle bis dahin abgenommenen 
Schienenbusse 670 001 bis 003 
mußten nach kurzer Zeit wegen 
Schäden abgestellt werden. Die 
auf der Strecke Weimar - Ber­
ka eingesetzten 670 001 und 
003 mußten den Dienst wegen 
Problemen an der Kühlanlage 
aufgeben. 670 002 erlitt bei den 
Einsätzen auf der Strecke Bul­
lay - Trabenfl'rarbach einen 

~ Hydraulikschaden. Die DB 
9 nahm 670 004 aufgrund der 
.E Mängel zunächst nicht ab. 



Münchener Straßenbahn 

Transport nach Rumänien 
• Im Juni fa nd ein weiterer Transport mehrerer in München nicht 
mehr benötigter Straßenbahntriebwagen statt. Es handelt sich um .~ 
Fahrzeuge der Dreiachser-Bauart mit Schiebetüren statt Schwenk- .o 

c 
türen. In Bukarest werden die Triebwagen zusammen mit den ~ 
schon seit dem letzten Jahr dort vorhandenen Fahrzeugen im Ein· c; 

satz stehen. Am 13. Juni waren zur Fahrt nach Rumänien verladen: ~ 
Triebwagen 2458, 252S,Beiwagen 3411,3414,3417. Mine Juni stan­
den in München 40 Niederflurbahnen im Einsatz; sie erhielten 
Nummern ab 2101. 

Thalys in Deutschland 

Testfahrten 

Der neue Triebzug Thalys am 
22. Juli in Würzburg 

Münchener Straßenbahnen mit dem Ziel Bukarest • Hinter dem Namen "Thalys" verbirgt sich der neue Mehrsy­
stem-Hochgeschwindigkeitszug der TGV-Reihe aus Frankreich. Der 
Triebwagen mit der Nummer 4341 hielt sich von Juni bis August 
in Deutschland auf. Die Versuchsanstalt der DB AG in München 
rührte in diesem Zeitraum umfangreiche Testfahrten in Süd- und 
Norddeutschland durch. Ziel der Meßfahrten war die Zulassung 
des Thalys auf OB-Strecken. Schon Ende 1997 soll der Thalys die 
Route Paris - Brüssel - Köln bedienen. Vom 22. bis zum 30. Juli 
unternahm der Triebzug Bügelmeßfahrten auf der Schnellfahrstrek· 
ke Würzburg - Fulda mit 250 km/h. Die Rückgabe an die SNCF 
sollte am 21. August in Kehl erfolgen. 

'I/ 
1/ 

Straßenbahn Porto 

Museumsbetrieb 
• Das einst umfangreiche etz 
der Straßenbahnlinien von Por· 
to, der zweitgrößten Stadt Por­
tugals, ist mittlerweile bis auf 
eine Linie eingeschränkt. In Be­
trieb ist nur noch die Linie 18, 
welche Porto mit Matosinhos an 
der Atlantikküste verbindet. 
Gefahren wird dabei auf einem 
Rundkurs von etwa 12 Kilome· 
tern Länge. Von Montag bis 
Freitag fahren täglich acht bis 
zehn Züge. Die noch vorhande­
nen vierachsigen Fahrzeuge 
werden selten eingesetzt. Die 
Zweiachser präsentieren sich 
noch in altem Zustand und oh­
ne Werbung, so daß sie den 
Eindruck von Museumsfahrzeu­
gen erwecken. Leider gibt es 
auch Pläne zur Einstellung der 
Linie 18. 

Oldtimer-Straßenbahn 216 in 
Porto/Matosinhos. 

Französische Eisenbahnen 

Große Reform wegen Überschuldung 
• Frankreichs Eisenbahnwesen soll Anfang 1997 reformiert 
werden. Die Infrastruktur der S CF und deren Schulden sollen 
in ein neues Staatsunternehmen eingebracht werden, dessen 
Geschäfte weiterhin von der SNCF geführt werden. 1995 envirt· 
schaftete die SNCF 16,6 Milliarden Franc Verlust. Der Schul· 
denstand erreichte inzwischen 206 Milliarden Franc (61 Milliar· 
den DM). Die Schulden stammen insbesondere aus den lnvesti· 
tionen für den TGV. Die Zins- und Tilgungszahlungen erreich· 
ten inzwischen eine Höhe von 15 Milliarden Franc. Der Verlust 
aus dem laufenden Geschäft der Bahngesellschaft ist demgegen· 
über nicht bedeutend. 

Blaue P1eile ABDe 4/8 

Triebwagen-VieH alt 

Blauer P1eil ABDe 4/8 Nummer 
747 der BLS in Brig. 

• Acht neue Gelenktriebwagen RABe 525 mit iederflur-Mit· 
telteil sollen die legendären, 1954 bis 1957 gebauten Blauen 
Pfeile ABDe 4/8 746 bis 750 der Berner Alpenbahn BLS erset· 
zen. Damit geht dort die Triebwagen-Vielfalt langsam zuende. 

c Im Sommer 1996 kann man allerdings noch Fahrten mit den 
] 125 km/h schnellen und 1200 kW starken Triebwagen durch 
·a; die Alpen genießen. Regionalzüge auf der BLS-Südrampe Brig 
; - Goppenstein oder der Seelinie Thun- Spiez- Interlaken sind 
~ besonders empfehlenswert. 

Triebwagen der Stuttgarter 
Jugendbahn in der Werkstatt. 

Stuttgarter Straßenbahnen 

Jugend-Bahn 

Foto: Seidel 

• Die "j ugend-Bahn" im Wald­
heim der Stungarter Straßen­
bahnen ist sicherlich eine der 
kleinsten Straßenbahnen 
Deutschlands. Auf einer Spur· 
weite von 600 rnm verkehrt hier 
ein zweiachsiger Straßenbahn· 
triebwagen nebst Beiwagen für 
die jungen Besucher. Die 1931 
gebauten Fahrzeuge werden 
von Mitgliedern des Betriebs· 
rats der SSB geführt. Damit die 
Wagen weiterhin fit sind, wur· 
den sie im SSB-Zentrum Stutt· 
gart-Möhringen überholt. 
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Die letzte Bozener E 636, die E 636 
427, in ihrem Depot 

Baureihe E 636 der FS 

Ablösung in Bozen 

Kreditkarten-BahnCard 

Schleppender Verkauf 
• Der Verkauf der BahnCard mit Kreditkar­
tenfunktion läuft immer noch nicht befriedi­
gend. Angestrebt war, von drei Millionen um­
gesetzten Karten die Hälfte mit der zusätzli­
chen Kreditkartenfunktion zu verkaufen. 
Tatsächlich konnten nur 350 000 abgesetzt 
werden. Es zeigte sich, daß eine umfassende-

<= re Beratung erforderlich ist. Deshalb wurden 
l6 in 25 Bahnhöfen Sonderschalter eingerichtet, 
~ an denen die Kunden über die BahnCard in­
~ formiert werden können. Die Citibank stellte 
.2 sich inzwischen darauf ein, daß das Geschäft 

mit der kombinierten BahnCard frühestens 
in den Jahren 1997 oder 1998 Gewinn bringt 
- vielleicht sogar erst in den Jahren 2000 
oder 2001. 

• Mit der Abgabe der letzten Lok der Bau­
reihe E 636 des Depots Bozen, der E 636 
427, die zum Fahrplanwechsel erfolgte, 
sind diese Ellok-Oldtimer auf der Brenner­
bahn nun durch die E 652 gänzlich ver­
drängt worden. Ausgemustert ist die zwi­
schen 1940 und 1962 in verschiedenen Bau­
arten für den schweren Güter- und Reise­
zugdienst hergestellte E 636 aber noch 
nicht. Die rund 550 gebauten Maschinen 
weisen die Achsfolge Bo'Bo'Bo' auf. Auf 
den Strecken von Domodossola nach Mai­
land und um Luino können sie noch bei 
vielen Einsätzen beobachtet werden. 

S-Bahn Rhein-Neckar 

Sparsamkeit statt Nahverkehr 
• Die Städte Ludv.~gshafen, Mannheim und 
Heidelberg fordern von der baden-württem­
bergischen Landesregierung, daß sie die Ver­
träge für die Rhein-Neckar-S-Bahn einhält. 
Das Stuttgarter Finanzministerium will aus 
Spargründen die Zuschüsse kürzen. Erst am 
20. März war eine Vereinbarung unterzeich­
net worden, die bei 341 Millionen DM Ge­
samtkosten vorsah, daß das Land 37,1 Millio­
nen zahlt. Im Juni wurde bekannt, daß eine 
Kürzung auf 15 Millionen stattfinden soll. 

TOP+ FLOP 
Top: Preiswerte Tickets 
fit1 In den Schwarzwald kommt man 
~ mit der Bahn jetzt billiger. Als erste 
deutsche Ferienregion bietet der hiesige 
Tourismusverband bis zu 55 Prozent er­
mäßigte Fahrkarten in Verbindung mit 
mindestens einer Übernachtung an. Ab 
einer Entfernung von 350 Kilometern 
zahlt der Urlaubsreisende generell 180 
DM in der 2. Klasse für Hin- und Rück­
fahrt. BahnCard-Besitzer sparen zusätz­
lich, je nach Streckenlänge, bis zu 32 
DM. Auch Tickets von 101 bis 350 Kilo­
metern Distanz werden billiger abgege­
ben. Die preisgünstige Alternative zur 
Anreise mit dem Auto schont somit nicht 
nur unsere Natur, sondern auch den ei­
genen Geldbeutel. Das Schwarzwald-Tik­
ket kann über den Ferienort oder den 
Tourismusverband bestellt werden. 

Flop: Überteuerte Tickets 
~ Wer in Stuttgart mit dem ÖPNV auf Kurz­
l.!il strecken unterwegs ist, muß teilweise 
mehr bezahlen, als der Kurzstreckentarif vor­
sieht. Fahrgäste, die an den neu aufgestellten 
Fahrausweisautomaten die dreisteilige Codezahl 
ihres Fahrtzieles eingeben, bezahlen 2,70 DM. 
Würden sie die Kurzstreckentaste drücken, 
müßten sie nur 1,80 DM berappen. Die neuen 
Fahrausweisautomaten haben zwar zusätzliche, 
durchaus nützliche Funktionen, wie etwa die 
Ausgabe von Monats-Wertmarken. Aber die für 
den Kunden wichtigste Aufgabe, die korrekte 
Fahrpreiserrnittlung, wurde von den Technikern 
für den Kurzstreckenbereich nicht zufrieden­
stellend gelöst. Statt dessen wird vom Kunden 
verlangt, die unzulänglich programmierten 
Fahrausweisautomaten zu durchschauen und 
wie früher anhand einer Fahrtziel-Liste festzu· 
stellen, ob ein Kurzstreckenziel anvisiert wird. 

Haben auch Sie bei Straßen- und Eisenbahn Tops oder Flops erlebt? Schreiben Sie an: 
MODELLEISENBAHNER, Kennwort n Top und Flop", Olgastraße 86, 70180 Stuttgart. 
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Seit Fahrplanwechsel werden in Ita­
lien die neuen Hochgeschwindig­
keitszüge ETR 500 eingesetzt. Die FS 
bestellten 60 Einheiten. Ausstattung 
und Form ähneln dem ICE. Der Ent­

wurf des ETR 500 stammt vom Star­
de.signer Pininfarina. 

Europäische Bahnen 

Kürzung der Mittel 
• Auf dem EU-Gipfel in Florenz wurden 
Ende Juni Sparmaßnahmen zu Lasten des 
europäischen Bahnverkehrs beschlossen. 
Ursprünglich sollten zwei Milliarden Mark 
zusätzlich bereitgestellt werden. Dies 
scheiterte jedoch am Einspruch mehrerer 
Staaten. Vor allem Deutschland setzte sich 
für das Sparprogramm ein. 

Allgemeine Elektrizitäts-Gesellschaft 

Ende einer Traditionsmarke 
• Auf der 132. Hauptversammlung des 
Elektrokonzerns AEG wurde mit 99,9 Pro­
zent der Stimmen die Verschmelzung mit 
Daimler-Benz beschlossen. Damit endete 
die Geschichte eines der bedeutendsten 
Unternehmen Deutschlands. Als Vorläufer 
der AEG schuf Emil Ratherrau 1883 die 
Deutsche Edison-Gesellschaft für Elektrici­
tät. Sie sollte hierzulande die Edison-Pa­
tente vermarkten. 1887 entstand die AEG. 
Dieses Unternehmen hatte auch für die 
Bahntechnik allergrößte Bedeutung. 1889 
entstand bei ihm der erste wirklich funk­
tionstiichtige Drehstrommotor. AEG baute 
beispielsweise die Hallenser Straßenbahn. 
Die Firma hatte großen Anteil an dem 
Drehstrom-Triebwagen, der 1903 zwischen 
Manenfelde und Zossen 210 kmJh schnell 
fuhr. Bei der AEG entstanden elektrische 
Lokomotiven wie die E 18 und E 19. Auch 
nach dem Krieg konnte der Konzern ent­
scheidend bei der Weiterentwicklung der 
elektrischen Traktion im In- und Ausland 
mitarbeiten. 

Die AEG-Versuchslok für Drehstroman­
triebe 182 001 aus dem Jahr 1981. 



Studie des neuen InterCity-Neigezugs für die SBB 

Neigezüge der SBB 

Auftrags-Vergabe in der Schweiz 
• Für die "Bahn 2000" beschaffen die SBB eine erste Serie von 24 
IC-Neigezügen. Den Auftrag erhielt ein Konsortium der Firmen Ad· 
tranz, Fiat, SIG und Schindler. Der SBB· Verwaltungsrat bewilligte für 
die siebenteiligen, 188 Meter langen und 200 km/h schnellen Einheiten 
einen Kredit von 497 Millionen Franken. Die mit aktiver Wagenkasten­
neigung ausgestatteten Züge werden ab Mjtre 1998 geliefert. 

Foto: Bendrien 

Polnische Elektrolok vor dem IR 

Mare Balticum 

Y·RcisNugwagcn der DR 

Deutschland - Polen 

Mare Balticum 
• Seit Fahrplanwechsel fährt 
der InterRegio Mare Balticum 
von Berlin über Gdansk (Dan­
zig) weiter nach Olsztyn (Allen­
stein). Aus der Reihe der blau­
weißen deutschen InterRegio­
Wagen sticht der Speisewagen 
der Polnischen Staatseisenbah­
nen in roten Landesfarben 
deutlich hervor. 

Klassen-Wechsel zum Karrieren-Ende 
• Die Deutsche Reichsbahn beschaffte zwischen 1962 und 1964 
ihre ersten 24,5 Meter langen Standardreisezugwagen des UIC Typs 
Y. Nach und nach wanderten diese ursprünglich für den hochwer­
tigen Reisezugverkehr gedachten Fahrzeuge in den Nahverkehr ab. 
Einige Wagen schieden durch Ausmusterung aus, andere wurden 
zu Bahndienstfahrzeugen. Von den 1964 gebauten 18 Wagen 1. 
Klasse werden noch neun Fahrzeuge als 2.-KJasse-Wagen verwen­
det. Kennzeichen sind die Fensterzahl, der orange Streifen an der 
Dachkante und das Gattungszeichen "A". 

Ame von 1964 zum Wagen 2. Klasse degra­

diert. Aufnahme bei Katzhütte am 1. Juni. 

Foto: Heilmann 

ZEITREISE 

Traktionswechsel 

411150 vor einem Personenzug kurz vor Saatfeld. 

Saalfeld - das Mekka der Dampflokfans - ist al.s Knotenpunkt und 
letzte Hochburg der Dampflokomotiven weit über Deutschlands 
Grenzen bekannt. Die Saalebahn verläuft zwischen Saalfeld und 
Großheringen im herrlichen Saaletal. 1874 wurde die Strecke, die 
Saalfeld an die Gera - Eichichter Bahn anknüpfte, eröffnet. Als einer 
der wichtigsten Nord-Südverbindungen rollten auf ihr die Züge von 
München nach Berlin. Bereits 1903 wurde die europaweite Verbin­
dung zweigleisig ausgebaut. 1940 konnte der elektrische Zugbetrieb 
aufgenommen werden. Er dauerte aber nur sechs Jahre, denn 1946 
wurden da.s zweite Gleis und die Fahrleitung al.s Reparationsleistung 
abgebaut. Die DR stellte das zweite Streckengleis erst Ende der 
sechziger und Anfang der siebziger Jahre schrittweise wieder her. 
Der reguläre Dampfbetrieb endete auf der Saalebahn offiziell mit 
den Abschiedsfahrten am 29./30. November 1986. Der letzte dampf­
geführte Reisezug verließ Göschwitz am 30. Dezember 1986. Nach 
der Wende wurde die Saalebahn in die Li.ste der Verkehrsprojekte 
Deutsche Einheit eingereiht, ausgebaut und elektrifiziert. Einige 
Projekte, die zur Verkürzung der Reisezeit geführt hätten, sind je­
doch, um die !CE-Strecke Thüringer Wald nicht zu gefährden, unter­
lassen worden. Noch sind viele Baustellen und Behinderungen auf 
der gesamten Linie vorhanden. 

Zehn Jahre später: eine 112 mit dem IR 2203. Fotos: Albrecht 

Die PKP-Triebzüge der Baureihe 

EN 57 erhalten eine neue Lackie­

rung. Die Wagenkästen sind nicht 
mehr blau, sondern orange lak­

kiert. Das Dach erhält eine rost­

braune Farbe. Das Bild zeigt EN 
57-1298 in neuer und EN 57-820 

in alter Farbe. 
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1956 nahm die Deutsche Bun bahn mit der 

E 41 001 ihre erste Einheits-Eiektrolo o tive in 

Betrieb. Bis zum heutigen Tag prägt bie dam 

nn'tC''t~ndene Fahrzeug-Generation ' Alltag. 



Leistungs­
Gesellschaft 



Im Mai 1966 präsentierte sich 

die E 10 413 im attraktiven 
blauen Ursprungszustand. 

Die neu gegründete DB ver· 
fügte über rund 1600 km 
elektrifizierte Strecken, die 
sich - abgesehen von der 
Hamburger S-Bahn - im Sü· 
den der Bundesrepublik be· 
fanden. Bis 1955 waren weite· 
re 410 Kilometer mit Fahr· 
draht überspannt. Außerdem 
sollten wichtige Strecken im 
Ruhrgebiet und Nord-Süd· 
Verbindungen elektrifiziert 
werden. Die DB verwendete 
knapp 500 aus den zwanziger 
und dreißiger Jahren vorhan· 
dene Elektrolokomotiven wei· 
ter. Ihr Aktionsradius konnte 
durch die fortschreitende 
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Die Kölner E 10 121 bleibt mit 

ihrer blauen Lackierung als 

Elektrifizierung sogar ausge· 
dehnt werden. Daß neue elek· 
trisehe Triebfahrzeuge gebaut 
werden müssen, stand fest. 
Unsicher war, welche Bauar· 
ten zu bevorzugen waren. Er· 
folgversprechende Typen 
stellten die E 18, E 19, E 44 
und E 94 aus den dreißiger 
und vierziger Jahren dar. Die 

Die 150 prägte den Güterver­
kehr der OB Jahrzehnte lang. 

chen - so stand 141120 im 
April 1996 in Düsseldorf. 

DB ließ noch mehrere E 18, 
E 44 und E 94 nachbauen. Die 
Drehgesteil-Typen E 44 und 
E 94 konnten ein Ansatzpunkt 
für die neuen DB·Lokomoti­
ven sein. In der Schweiz kün­
digte sich überdies ein zu. 
kunftsweisender Weg an: Die 
BLS hatte schon 1944 mit 
der Ae 4/4 die erste laufachs­
lose Drehgestell-Schnellzuglok 
der Welt in Dienst gestellt. 
Sie leistete knapp 3000 kW 
und war für 125 km/h zugelas­
sen. In Deutschland ließen 
die ratzlagerantriebe bei der 
anfangs der dreißiger Jahre 
erstmals gebauten E 44 dage­
gen wegen starker Oberbau­
Beanspruchung nur 90 krnlh 
zu. Das Schweizer Beispiel 
zeigte den deutschen Ingeni­
euren, daß sie sich auf dem 
richtigen Weg befunden hat­
ten, als sie 1940 den Bau ei­
ner E 46, einer verbesserten 
E 44, geplant hatten. Die Ent­
wicklung der ersten neuen 
Elektrolokomotiven für die 
DB knüpfte an dieses ältere 
Projekt an. 1949 erhielten die 
Lokomotivhersteller Hen· 
sehe!, Jung, Krupp, Krauss­
Maffei und die Maschinenfa­
brik Esslingen sowie die Elek· 
trofirmen AEG, BBC und SSW 
den Auftrag, bis April 1950 
eine neue elektrische Loko-

motive zu planen. Es war be­
absichtigt, drei Probemaschi­
nen der E 46 zu beschaffen. 
Die Konstruktionsarbeiten 
zeigten bald, daß die Ge­
schwindigkeit nun ohne wei­
teres auf 130 km/h festgesetzt 
werden konnte. Ende 1950 
bestellte die DB insgesamt 
fünf Maschinen des nunmehr 
als Baureihe E 10 bezeichne­
ten, universell einsetzbaren 
Loktyps. Diese Prototypen 
konnten 1952 und 1953 in 
Dienst gestellt werden. Die 
nagelneuen E 10 001 und 003 
wurden schon auf der Deut­
schen Verkehrsausstellung in 
München 1953 präsentiert. 

Bis 1954 klärte die DB ihren 
künftigen Fahrzeugbedarf. 
Als Schnellzuglok wollte sie 
die vierachsige E 10 mit einer 



Höchstgeschwindigkeit von 
150 km/h beschaffen. Von ihr 
ließ sich eine vierachsige Gü­
terzugbauart ableiten. Die Er­
probungen der ersten Prototy­
pen hatten ergeben, daß sich 
diese Maschinen aufgrund ih­
res Zugkraftverhaltens nicht 
besonders für den schweren 
Güterverkehr eigneten. Es 
war sinnvoller, aus der E 10 
die 100 km/h schnelle Güter­
zugvariante E 40 abzuleiten. 
Als Nachfolger für die E 94 
sollte eine sechsachsige E 50 
mit rund 4500 kW Leistung 
geplant werden. Die Höchst­
geschwindigkeit der E 50 soll­
te, wie bei der E 40, auf 100 
km/h begrenzt sein. Auf ver­
schiedenen süddeutschen Ne­
benstrecken mußte ein Ersatz 
für ältere Maschinen entwik­
kelt werden. Diese zudem als 

Nachfolger für die E 44 aus­
gelegte Bauart mit einer Lei­
stung von etwa 2000 kW durf­
te nur 16 Tonnen Achslast 
aufweisen und mußte für 100 
km/h zugelassen sein. Auf die­
ser Basis ließ die DB das Kon­
zept der vierachsigen Drehge-

• Die E 41 sollte 
auch auf Nebenstrek­
ken fahren können. 
stell-Baureihe E 41 entwik­
keln. Während der Planung 
der E 41 ging die DB aber 
schließlich von der Idee einer 
Nebenbahn-Ellok ab. Statt­
dessen sollte ihre Höchstge­
schwindigkeit auf 120 km/h 
angehoben und damit eine 
universell einsetzbare Lokty­
pe geschaffen werden. Damit 

war die E 41 auch für den 
Hauptstreckendienst voll 
tauglich und konnte insbeson­
dere im Nahverkehr eine 
wichtige Rolle übernehmen. 

Die DB teilte die Federfüh­
rung der Konstruktionsarbei­
ten unter den verschiedenen 
Herstellern auf. So waren für 
die E 10 Krauss-Maffei und 
SSW zuständig, für die E 41 
Henschel und BBC sowie 
Krupp/AEG für die E 50. Vie­
le Bauteile wurden verein­
heitlicht, so daß die DB in 
den Bahnbetriebswerken und 
Ausbesserungswerken ratio­
neller arbeiten konnte. Am 
Bau der Einheits-Eiloks betei­
ligten sich alle Firmen, wobei 
sie nicht auf einen Loktyp 
spezialisiert waren. Die Ein­
heits-Elloks der DB wurden 

110 345 und 150 178 begegne­
ten sich am 25. Januar 1989 im 
Bahnhof Neckargemünd. 

deshalb zu einer Gemein­
schaftsarbeit aller westdeut­
schen Lokomotivfabriken und 
der Elektrokonzerne. 

Die Maschinen ähnelten sich 
im Gesamtaufbau sehr stark. 
Alle erhielten geschweißte 
Brückenrahmen, die Lokomo­
tivkästen wurden aus ge­
schweißten Profilstahl-Gerip­
pen aufgebaut. Die Fahrmoto­
ren konnten von der E 10 003 
abgeleitet werden. Aus der 
12-poligen Bauart dieser Vor­
serienmaschine entstand bei 
Siemens eine 14-polige. Der 
auf 1860 Umdrehungen pro 
Minute ausgelegte Ursprungs­
motor wog nur 3,6 Tonnen. 
Die bei der E 10 003 mit 3600 
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Ablösung in Sicht: eine Lok der 

Baureihe SO und 140 830 im Bw 
Duisburg-Wedau. 

kW hoch angesetzte Dauerlei­
stung wurde für die Serien-E 
10 beibehalten aber die Dreh· 
zahl der Motoren auf 1385 11 
min reduziert. Die Motormas· 
se stieg auf 3,9 Tonnen. Der 
für die E 10 verwendete 
Hochspannungstrafo von BBC 
stellte mit 11 Tonnen das 
schwerste Aggregat der Loko· 
motiven dar. Die für 28 Fahr­
stufen ausgelegten Schaltwer­
ke stammten ebenfalls von 
BBC. Um die Druckluftbrem­
se der schnell fahrenden E 10 
zu entlasten, erhielt diese 
Baureihe eine elektrische Wi­
derstandsbremse mit einer 
Leistung von 1200 kW. 

Die DB-Einheitsloks der fünf· 
ziger Jahre kennzeichnet ein 
Design aus einem Guß, wobei 
insbesondere die Form der 
E 10 001 weiterentwickelt 
wurde. Beispielsweise stamm­
ten von ihr die zwei Fenster 
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Probelackierung für die 
Ruhr·S·Bahn in Beige und Blau. 

der Stirnseite und die nur 
leicht abgerundete Kopfform. 
Die Farbgebung erfolgte nach 
den damaligen Richtlinien 
der DB in Blau, RAL 5011, für 
Lokomotiven, die mindestens 
120 km/h schnell fuhren und 
in Grün, RAL 6007, für Loko­
motiven bis 120 km/h Höchst· 
geschwindigkeit. Die E 10 
und E 41 erhielten deshalb 
blauen, die E 40 und E 50 grü· 
nen Lack. Bei der E 41 zeigte 
sich, daß der blaue Lack im 
Nahverkehrseinsatz schmutz· 
empfindlicher war als grüner. 
Außerdem wurde die E 41 
fast immer zusammen mit 
grünen Wagen eingesetzt. Aus 
diesem Grund erhielten die 
E 41 ab dem Jahr 1959 eine 
grüne Lackierung des Lokka­
stens. Letzte blau lackierte 
Lok war die E 41 071. 

Trotz vieler Veränderungen 
sind die ehemaligen E 10.12 
heute noch ein Blickfang. 

Mit der E 41 001 konnte die 
DB am 29. September 1956 ih­
re erste Einheits-Elektrolok 
in Betrieb nehmen. Bei der 
E 41 ergaben sich, wie auch 
bei den folgenden Bauarten, 
von Anfang an einige Proble­
me: Die Laufeigenschaften 
befriedigten nicht, außerdem 
erlitten die Schaltwerke häu­
fig Schäden. Beide Mängel 
konnten weitgehend behoben 
werden. Die Laufeigenschaf­
ten ließen aber bei der E 10 
im oberen Geschwindigkeits· 
bereich weiterhin zu wün­
schen übrig. Versuche mit 
verbesserten Drehgestellen 
wurden zwar durchgeführt, 
auf den Serienbau hatte dies 
aber keinen Einfluß. Bei der 
für höchstens 120 km/h zuge­
lassenen E 41 störte der unru­
hige Lauf nicht allzu sehr. 

Die E 41 stand durch ihr Ima­
ge als leichte und billige Lok 
zu Unrecht immer im Schat­
ten der anderen Einheitsbau­
arten. Sie war zwar ursprüng­
lich für süddeutsche Neben­
strecken geplant und durfte 
daher nur eine Achsfahrmas­
se von rund 16 Tonnen auf· 
weisen. Ihre Leistung von 
2310 kW war aber recht be­
achtlich. Immerhin kann die 
E 41 Züge von 895 Tonnen 
Masse in der Ebene mit 120 
km/h befördern. Auf 10 Pro-

mille zieht sie 335 Tonnen mit 
noch 110 km/h. Mit diesen 
Anhängelasten war diese 
leichte Elektrolok der schwe· 
ren Schnellzug-Dampflok Bau· 
reihe 01 deutlich überlegen: 
Die 01 zog in der Ebene 500 
Tonnen mit 120 km/h und auf 
10 Promille Steigung nur 130 
Tonnen mit 110 km/h. Die 
E 41 weicht von den anderen 
Einheitsbauarten als einzige 
stark ab. Der Lokkasten ist 80 
cm kürzer als bei der E 10. 
Die Masse konnte auf 66,4 
Tonnen beschränkt werden, 
während die E 10 rund 85 
Tonnen wiegt. Mehrere Ton­
nen konnten durch einen klei­
neren Trafo mit Niederspan­
nungs-Steuerung gespart wer­
den. Die zehnpoligen Fahrmo­
toren der E 41 sind auf eine 
Drehzahl von 1950 Umdre· 
hungen pro Minute ausgelegt. 



Die Motormasse liegt daher 
nur bei 2600 kg, während je­
der E 10· und E 40-Motor fast 
vier Tonnen auf die Waage 
bringt. Die sechsachsige E 50 
wuchs auf eine Länge von 
19 490 mm, sie sprengt damit 

• Die E 50 übertrifft 
alle anderen Ein­
heits-EIIoks. 
den Rahmen der 16,49 Meter 
langen E 10 und E 40 deut· 
lieh. Auch mit ihrem Gewicht 
von 128 Tonnen übertrifft sie 
die anderen Bauarten. Pläne 
für die ersten E SO legte 
Krupp schon 19S3 vor. Kurz 
danach konnte ein Auftrag 
über 30 Maschinen vergeben 
werden. Aufgrund der Erfah­
rungen mit den Prototyp-E 10 
wollte die DB bevorzugt den 

SSW · Gummiringfederantrieb 
verwenden. Die Techniker be­
fürchteten aber, daß er bei 
der E SO zu schnell verschlei­
ßen könnte. Aus diesem 
Grund wurden die E SO 001 
bis 02S versuchsweise mit 
Tatzlagerantrieb bestellt. Der 
in die E SO 026 bis OSO einge­
baute SSW-Antrieb bewährte 
sich aber besser. 

Im Jahr 1956 lieferte die In­
dustrie 19 E 41, 7 E 10 und 
2 E SO ab. Die DB nahm aber 
nur 11 E 41 ab und stationier­
te sie in München. Am 2. Juni 
19S7 ergänzte die DB ihr elek­
trifiziertes Streckennetz um 
die 128 Kilometer lange Ver­
bindung Hamm - Dortmund -
Düsseldorf und tat damit ei­
nen entscheidenden Schritt 
auf dem Weg zum Traktions­
wechsel im Ruhrgebiet. Im 

Jahr 1960 standen auf insge­
samt 3774 elektrifizierten 
Streckenkjlometern schon 
117 E 10, 190 E 40, 1S4 E 41 
und 48 E SO im Dienst. Damit 
stellten die neuen Einheits· 
hauarten schon jede Zweite 
der rund 1000 Elektroloks im 
Bestand der DB. Das Wirt· 
schaftswunder wirkte sich in 
djeser Zeit sichtbar auf den 
Lokbestand aus. Zwar genießt 
die V 200 den Ruf der Wirt· 
schaftswunderlok, aber auf 
die Einheits-Eiloks trifft diese 
Bezeichnung besser zu. 

Das Jahr 1962 brachte einen 
Rekord: Die DB erhielt mit 
10S Maschinen der Baureihe 
E 40 die höchste jemals gelie­
ferte Zahl an DB-Einheits-El­
loks einer Baureihe innerhalb 
eines Jahres. Auch im folgen­
den Jahr waren die neuen 

110 262 überquerte am 3. April 
1988 mit einem Schnellzug die 
Rheinbrücke bei Urmitz. 

Maschinen für Rekordmel­
dungen gut: Die E 10 253 des 
Bw Nürnberg legte im Jahr 
1963 innerhalb eines Monats 
40748 Kilometer zurück, was 
für eine Umrundung der Erde 
gereicht hätte. Die störungs­
freien Laufleistungen erreich­
ten bei der E 40 den Wert von 
fast 800 000 Kilometern, bei 
der E 10 rund 6SO 000 Kilo­
meter. Die im Nahverkehr 
durch sehr häufiges Anfahren 
stark beanspruchten E 41 ka­
men nur auf knapp 400 000 
Kilometer zwischen zwei Stö· 
rungen. Sieht man von ein 
paar Anfangsmängeln ab, er· 
wiesen sich die neuen Elloks 
der Deutschen Bundesbahn 
als echte Mitglieder der Lei­
stungsgesellschaft. 
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Die Zeit wird knapp: Einheits­
Elektrolok Baureihe 140 im Gü­
terzugdienst bei Troisdorf. 

140 423 am 2. September 1979 
im AW Nürnberg. Vor der Lok 
steht eine Treibachse. 

Für den im Mai 1962 einge­
führten TEE "Rheingold" 
wollte die DB äußerlich at­
traktive Lokomotiven einset· 
zen. Unter den Einheits-Ei­
loks kam hierfür nur eine für 
160 km/h ausgelegte E 10 in 
Frage. Um sie vor dem neuen 
Paradezug werbewirksam ein­
setzen zu können, sollten die 
Maschinen eine schnittigere 
Stirnseite erhalten. Außer­
dem sollten die durch mehre­
re Lüftungsgitter unterglie­
derten Seitenflächen regel­
mäßiger gestaltet werden. Die 
Stirnseite wurde daraufhin 
geneigt und in der Mitte ge­
knickt; für den Knick setzte 
sich bald der Begriff "Bügel-
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falte" durch. Anstelle der Ma­
schinenraumfenster erhielten 
die Rheingold-E 10 zusätzli­
che Lüftungsgitter. Über alle 
Lüftungsgitter wurde eine 
durchgehende Blende gezo­
gen. Im Bereich der Puffer 
sorgte eine Schürze für eine 
abgerundete Form. 

So umgestaltete und für 160 
km/h zugelassene Lokomoti· 
ven konnten von der Indu­
strie nicht rechtzeitig bereit· 
gestellt werden. Aus diesem 

a. Grund mußten vorüberge­
~ hend konventionelle E 10 aus­
:§ helfen. Die E 10 239 - 244 ..... 
9 wurden für diesen Einsatz 
.f hergerichtet, blau und creme-

farben lackiert und als E 10 
1239 - 1244 bezeichnet. Ab 
Oktober 1962 konnten die Bü­
gelfalten-E 10 126.S bis 1270 
ausgeliefert werden. Die DB 
glich die E 10 1239 bis 1244 
daraufhin sofort wieder der 
Regelausführung an. Der 
Rückbau erfolgte zu schnell, 
so daß mit den E 10 250 bis 
254 wiederum konventionelle 
Maschinen für den ab 1963 
verkehrenden Rheinpfeil ein­
springen mußten. Ab Oktober 
konnten die Rheinpfeil-Loks 
E 10 1308 bis 1312 eingesetzt 
werden. Die neue Gestaltung 
der E 10 bewährte sich: Ab 
der Ordnungsnummer 288 er­
hielten die weiteren Lokomo­
tiven den mit Bügelfalte ver­
sehenen Lokkasten. 

Neben den fünf Vorserien­
E 10 erhielt die DB 379 Se-

Die fabrikneue E SO 044. Sie 
gehörte zu den Maschinen mit 
dem gefederten SSW-Antrieb. 

Schnellzuglok im Rangierbahn­
hof: Die blaue 110150 am 27. 

Juni 1995 in Gremberg. 

rien-E 10, 31 E 10.12, 31 mit 
elektrischer Bremse ausgerü­
stete E 40 (heute Baureihe 
139), 848 E 40, 451 E 41 und 
194 E 50 - insgesamt 1934 
Maschinen. Während die letz· 
te E 10 - schon unter der neu­
en Nummer 110 510- im Jahr 
1969 abgeliefert wurde, kam 
als letzte 141 die Lok mit der 
Ordnungsnummer 451 im 
Jahr 1971 in den Bestand. 
1973 lief auch der Bau der 
beiden anderen Bauarten mit 
der 140 879 und der 150 194 
aus. Von den DB-Einheits-El­
loks steht heute noch die 
übergroße Mehrzahl im Plan­
dienst. Einige Maschinen 
schieden wegen Unfallschä­
den früh aus. Die mit Tatzla­
gerantrieben ausgestatteten 
150 wurden vor wenigen Jah­
ren entweder ausgemustert 
oder mit Teilen anderer Loko­
motiven umgebaut. 

Vom Glanz der fünfziger oder 
sechziger Jahre ist heute 

• Vom Glanz der 
fünfziger Jahre blieb 
nichts übrig. 
nicht mehr viel übrig geblie­
ben. So gehörte die Bügelfal­
ten-E 10 in ihrer alten, dun­
kelblauen Farbe und mit 
durchgehendem Lüfterband 
zusammen mit den rot-beigen 
E 10.12 zu den attraktivsten 
DB-Fahrzeugen. Die Lackie­
rung in Blau/Beige ab 1974 
und der neurote Lack mit 
weißem Warnanstrich zerstör­
ten den damaligen Designge­
danken völlig. Besonders hart 
traf es die E 41. Sie hinterlas-

sen zumeist wegen mangel­
hafter äußerer Pflege einen 
schlechten Eindruck. Die Ver­
nachlässigung der DB-Ein­
heitsloks erstreckt sich aber 
nicht nur auf das Äußere, son­
dern auch auf die Technik. 
Für die D:B-Führung gehören 
diese Maschinen zum alten 
Eisen. 1995 fanden sich 1723 
Maschinen in den Bestandsli­
sten verzeichnet, bis 1999 sol­
len es 1565 sein. Diese Loko­
motiven werden nach der jet­
zigen Planung mit Sicherheit 
das Jahr 2000 überdauern. 
Falls die Inbetriebnahme der 
101, 145 und 152 verzögert er­
folgt, könnte es sich zeigen, 
daß die DB ihre einstigen E· 
Lok-Stars zu früh mit dem 
Etikett "veraltet" versehen 
hat. Andreas Räntzsch 



Im November 19SO bestellte die OB vier Proto­
typ-Maschinen der Baureihe E 10, im Dezember 
19SO eine fünfte. Die Bauart war für 130 km/h 
ausgelegt. Während sich die E 10 003 bis 005 äu­
ßerlich glichen, wichen die E 10 001 und 002 in 
der Gestaltung von ihnen stark ab. Krauss-Maffei 
und AEG bauten die E 10 001, Krupp und BBC die 
E 10 002. Henschel fertigte den Fahrzeugteil der 
E 10 003, 004 und OOS. Bei der E 10 003 war Sie­
mens, bei der 004 sowie OOS waren BBC und AEG 
für den elektrischen Teil zuständig. An den Ma­
schinen wurden unterschiedliche mech11nische 
Ausführungen und elektrische Aggregate er­
probt. Alsthom lieferte den Antrieb der E 10 001, 

Versuchskaninchen 
BBC den der E 10 002 und Siemens den der 
E 10 003. Die E 10 004 und OOS erhielten Antriebe 
von Secheron. Mit 3680 kW Dauerleistung über­
traf die E 10 001 alle anderen Probemaschinen. 
Die E 10 002 verfügte nur über 3020 kW. Am obe­
ren Wert orientierte sich später schließlich die 
Serienausführung. Die E 10 003 besaß als einzige 
den Gummiring-Federantrieb der Siemens-Schuk­
kert Werke, der später für die DB-Einheits-Eiek­
troloks typisch werden sollte. Die 19S2 und 19S3 
in Dienst gestellten Prototypen waren für die 
Entwicklung der Einheits-Elektrolokomotiven der 
OB entscheidend. Sie erwiesen sich später im 
Plandienst als störanfällig. Trotzdem musterte 
die OB sie erst in den siebziger Jahren aus. Die 
E 10 002 und OOS blieben erhalten. 

Die von Krauss-Maffei und AEG 

gebaute E 1 0 001. 

E 1 0 003 bis OOS waren äußer­

lich einheitlich gestaltet. 

Krupp und BBC lieferten die 

Probelok E 10 002. 



Neues Gesicht für den Schnellverkehr der Deutschen Bahn: die für 220 km/h zugelassene Baureihe 101. 

Übergangs-Lösung 

Während der Präsentation der 
101 001 war in Kassel schon 
die nächste Lok fast vollendet. 

20 

Adtranz stellte im Werk Kassel die neue Schnellfahrlok Baureihe 1 01 

für die DB vor. Aber schon nach wenigen Jahren soll sie nach dem 

Willen der Bahn als Paradepferd ausgedient haben . 

• Das achte Weltwunder 
ist vollendet. Nach jahrelan­
gem Hickhack um eine Neu­
bau-Elektrolok für die DB 
konnte Adtranz am L Juli in 
Kassel die 101 001 präsentie­
ren. Der Hersteller sah in ihr 
wirklich das achte Weltwun­
der: Monatelang war sie mit 
einem strikten Fotografier­
verbot belegt. Als Adtranz im 
April in Kassel neue Diesel-

] Ioks für Ägypten vorstellte 
~ (siehe Heft 7), standen zwei 
~ 101 im Rohbau bereit. Auf­
~ passerteams wachten dar-

über, daß sich die optische 
Achse keines Objektivs in 
Richtung 101 verirrte. Dieser 
Geheimhaltung hätte es aller-

dings kaum bedurft, denn die 
Baureihe 101 ist nicht mehr 
und nicht weniger als eine 
Weiterentwicklung der 120. 
Die erste Serienlok der Bau­
reihe 120.1 konnte 1987 in 
Dienst gestellt werden. Die 
Erfahrungen aus dieser Bau­
art, aus dem ICE und der 
technische Fortschritt seit En­
de der achtziger Jahre führ­
ten zwangsläufig zu einer mo­
dernisierten Ausführung. Die 
DB erhält zwischen 1997 und 
Juni 1999 insgesamt 145 Ma­
schinen dieser neuen Bauart 
in einem Gesamtwert von 860 
Millionen DM, so daß jede 
einzelne Maschine rund 6 Mil­
lionen DM kostet. 

Technische Veränderungen 
betreffen Details, aber nicht 
das Grundkonzept der 120. 
Eine der wichtigsten Neue­
rungen ist, daß die mit Dreh­
strom-Asynchron-Antriebs­
technik ausgestattete 101 
nicht eine isolierte Bauart 
darstellt, sondern ein Be­
standteil des modularen Fahr­
zeugkonzepts "Eco 2000" (sie­
he Heft 11/94). Neben einer 
Schnellfahr-Elektrolok gehö­
ren auch ein Triebkopf sowie 
je eine Güterzuglok mit End­
und Mittelführerstand zu die­
ser Lokomotivfamilie. Bei der 
Vergabe des Jahrhundertauf­
trags der DB im Jahr 1994 
hatte ABB mit der Schnell-



Die OB konnte erreichen, daß 
die Neubauloks einheitlich ge­
staltete Führerstände erhalten. 

fahr·Elektrolok aus dem Mo­
dulkonzept Erfolg. Die 101 
markiert mit ihrer Leistung 
von 6400 kW und der Höchst­
geschwindigkeit von 220 kmlh 
die technische Spitze der Eco 
2000-Fahrzeugfamilie. Sie 
verfügt über einen integrier­
ten Gesamtantrieb (IGA). Die 
Idee des IGA besteht darin, 
daß Fahrmotor und Radsatz­
Antrieb in einer kompakten 
Baueinheit vereinigt sind. Der 
Hersteller sieht vor, daß 
durch den integrierten An­
trieb pro Radsatz 1600 kW 
Leistung installiert werden 
können und die Lebensdauer 
der Baugruppe hoch ist. Die 
ungefederten Massen sanken, 
so daß ein geringerer Ver­
schleiß von Rädern und 
Schienen zu erwarten ist. 

Durch das neue Antriebskon­
zept konnte innerhalb des 
Drehgestells Raum für eine 
Scheibenbremse geschaffen 
werden. Scheibenbremsen 
gab es bei Lokomotiven der 
DB bislang nicht, sieht man 
von einer Probeausführung 
der Baureihe 217 ab. Im ABB· 
Konzern, aus dem die 101 ja 
stammt, waren Scheibenbrem­
sen aber an den schwedischen 
Lokomotiven der Bauart Re 
schon lange erprobt. Die 101 
erhält pro Radsatz zwei ge­
teilte, innenbelüftete Brems­
scheiben aus Stahlguß. Alle 
vier Radsätze der 101 werden 
einzeln gesteuert. Die hierzu 
eingebaute Kraftschlußrege­
lung soll das Schleudern und 
Gleiten der Achsen verhin­
dern. Grundvoraussetzung für 
den Schleuder- und Gleit­
schutz einer Lokomotive ist 
die exakte Messung der Ge­
schwindigkeiten. Die 101 er­
hielt hierzu erstmals ein Ra­
dargerät, das die Geschwin­
digkeit vom Rad-Schiene-Kon­
takt unabhängig und damit 
genauer als bisher mißt. 

Der Umweltschutz spielt bei 
der Eco 2000-Lokfamilie eine 

Drehgestellbau für die 101. Die 
gekapselten Antriebe sind eine 

Besonderheit der Baureihe. 

besondere Rolle. So werden 
die Stromrichter und Trans­
formatoren durch einen biolo­
gisch abbaubaren Polyoi­
Ester gekühlt. Energieeinspa­
rungen sind durch eine gün­
stige Aerodynamik möglich. 
Beim Bremsen kann Energie 
ins Netz zurückgespeist wer­
den, so daß der Gesamtener­
gieverbrauch sinkt. Die Füh­
rerstände werden mit FCKW­
freien Kühlmitteln klimati· 
siert. Die Lärmemission wird 
durch gekapselte Getriebekä­
sten und neu konstruierte 
Lüfter reduziert. Schließlich 
verpflichtete sich Adtranz, 
die gesamte Lokomotive nach 
dreißig Jahren Betrieb zu­
rückzunehmen und das ver­
wendete Material zu recyclen. 

Bis die 101 vor Zügen er­
scheint, wird noch einige Zeit 
verstreichen. An die Präsen­
tation im Juli schließt sich ei­
ne Phase an, um die Lok für 

• Der knappe Zeit­
plan könnte noch 
Probleme bringen. 
die Zulassung durch das Ei­
senbahn-Bundesamt bereit zu 
machen. Der Serienbau soll 
schon 1997 erfolgen. Es könn­
te sich zeigen, daß sich die 
DB und der Hersteller mit 
diesem Zeitplan verrechnet 
haben. Die Geschichte des 
Triebfahrzeugbaus der letzten 
vier Jahrzehnte zeigt, daß die 
modernen Traktionsmittel 
sehr lange Zeiträume benötig-

ten, um serienreif zu sein. Die 
erste E 10 stammt aus dem 
Jahr 1952, die Serie folgte 
1957. Die erste V 200 stand 
1953 bereit - die Serie ab 
1956. Bei der E 03 verstrichen 
fünf Jahre. Die Baureihe 120 
brach alle Rekorde: Prototy­
pen von 1979, Serie von 
1987/88. Auch wenn die Kom­
ponenten der 101 bereits in 
den Erprobungsträgern 
120 004 und 005 eingebaut 
waren, muß man kein Pro­
phet sein, um vorauszusagen, 
daß die 101 eine Ertüchti­
gungsphase von zwei bis drei 
Jahren brauchen wird, bevor 
sie das ihr zugedachte Aufga­
benfeld voll ausfüllt. Bis da­
hin wird die Baureihe 103 si­
cherlich noch eine Schonfrist 
erhalten müssen. 

Trotz fortschrittlicher Tech­
nik kommt bei der 101 keine 
ungeteilte Freude auf, denn 
mit ihr geht in Deutschland 
mit großer Wahrscheinlich­
keit die Ära der Schnellfahr­
Lokomotiven zuende. Die von 
der DB geplanten Triebzüge 
werden ihr binnen kurzer 
Zeit den Rang ablaufen. Aus 

dieser Baureihe wird deshalb 
kein Kultobjekt werden, wie 
in den sechziger und siebziger 
Jahren aus der E 03 bzw. 103. 
Werden die Planungen der 
DB Wirklichkeit, so beendet 
die 101 ihre Karriere nicht als 
Schnellfahr-, sondern als Gü­
terzuglok. Falls die Umstel­
lung auf Triebzüge so weiter­
geht wie geplant, dürfte die 
101 etwa ab dem Jahr 2005 
überflüssig sein. Die DB legte 
deshalb bei der Auftragsver­
gabe darauf Wert, daß die 
101 nach dieser Zeit umgerü­
stet werden kann. Sie ist eine 
Übergangslösung, bis die neu­
en Triebzüge endgültig den 
gesamten Schnellverkehr er­
obert haben. Das Einsatzfeld 
der 101 wird dann demjeni­
gen der Baureihe 152 ähneln, 
die von Siemens und Krauss­
Maffei gebaut wird. Tech­
nisch an der Spitze wird die 
101 aber auch dann noch ste· 
hen, denn die 145 und 152 
werden mit r atzlagerantrie­
ben gebaut. Diese Entschei­
dung haben nicht die Herstel­
ler getroffen, sondern die DB, 
als sie den Preis festlegte. 

Andreas Räntzsch 
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50 Jahre lang stritt man sich um ihren Bau. Nach nur 66 

Betriebsjahren ist die ehemals elektrisch betriebene Neben­

strecke zwischen Schleiz und Saalburg am Ende. Damit ist 

das älteste der Thüringer Meere nun ohne Bahnanschluß. 
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Nur die Masten erinnern an die 

Zeit der Elektrotriebwagen: 

Dampfsonderzug im Mai 1994. 

Der letzte Zug: Fahrgäste pro­

testierten gegen die Stillegung 

der Kursbuchstrecke 548 . 

• Für eine große Feier zur 
Eröffnung der Bahn hatte das 
Geld nicht mehr gereicht. Im 
Sommer 1930, als die elektri· 
sehe Schleizer Kleinbahn AG 
nach langem Hin und Her 
endlich ihren Betrieb aufneh­
men konnte, war die Stim­
mung bei ihren Eigentümern 
auf den Nullpunkt gesunken. 
Jetzt, 66 Jahre später, staut 
sich der Unmut unter der Be­
völkerung: Zum Fahrplan­
wechsel verschwand die im 
Süden Thüringens gelegene 
Strecke Schleiz - Saalburg/ 
Saale aus dem Kursbuch so 
lautlos, wie sie eröffnet wor­
den war. Weder die Bahn AG 
noch das Land bemühten sich 
sichtbar um ein Konzept, das 
der Strecke ein Überleben er­
möglicht hätte. Der längst 
verdieselten Bahn am idylli­
schen Bleilochstausee, dem 
größten und ältesten der 
"Thüringer Meere", wurde 
damit zum Verhängnis, daß 
sie stets eine Rumpfstrecke 
geblieben war und nie ihren 
geplanten Zielbahnhof er­
reichte: Ebersdorf an der 
Strecke Triptis - Lobenstein. 

Damit blieben der Schleizer 
Kleinbahn von Anfang an nur 
begrenzte Entwicklungschan­
cen: Sie diente dem Verkehr 
zur Kreisstadt Schleiz und be­
förderte Ausflügler. Der Gü­
terverkehr lebte von den 
Marmorwerkstätten in Saal­
burg und, in den 30er Jahren, 
vor allem von Transporten 
zum Bau der heutigen Auto· 
bahn A 9. Gut 50 Jahre lang 



hatte man an der Rahntrassie­
rung geplant, verworfen, um­
geplant, bis die Kleinbahn 
endlich ihren Betrieb aufneh­
men konnte. Die Verhandlun­
gen gestalteten sich aus drei­
erlei Gründen mehr als pro­
blematisch: schwierige Gelän­
deverhältnisse, enorme Bau­
kosten und die eigenwilligen 
Vorstellungen der Regierung 
des damaligen Fürstentums 
Reuß. Einerseits wünschten 
die fürstlichen Regenten kei­
ne Ruhestörung in der Nähe 
ihres Jagdschlosses Burgk 
durch die neue Eisenbahn. 
Andererseits hätte die Bahn 
die beiden wichtigsten Städte 
des Fürstentums direkt mit­
einander verbinden sollen: 
Lobenstein im Süden und 
Schleiz im Norden. Beide 
Städte waren längst an die 
Streckennetze der preußi­
schen und der sächsischen 
Staatsbahnen angeschlossen. 

Erst kurz vor dem Ersten 
Weltkrieg zeichnete sich eine 
Lösung für die heftig umstrit­
tene Linienführung einer Ne­
benbahn ab. Doch die militä­
rischen Ereignisse führten 
letztlich zur Einstellung der 
Vermessungsarbeiten. Nach 
dem Krieg fehlte das Geld, 
die neue Thüringer Regie­
rung schlug sich mit anderen 
Sorgen herum. 

Erst durch den Bau der Tal­
sperre im oberen Verlauf der 
Saale kamen die Bahnpläne 
unverhofft wieder ins Rollen. 
Der Kreistag von Schleiz wit­
terte die unverhofft große 
Chance, sich den Verlust von 
überfluteten Wald-, Wiesen­
und Ackerflächen durch eine 
Schienenverbindung zwi­
schen Schleiz und einer belie­
bigen Station an der Strecke 
Triptis - Lobenstein versüßen 

ln leichter Steigung führt die 
Strecke vom Kreuzungsbahnhof 
Möschlitz nach Burgk. 

An der Bleilochtalsperre: 50 1849 
überquert mit ihrem Sonderzug 

die Wetterabrücke. 

zu lassen. Aus vier, teils 
schmalspurigen Varianten 
kristallisierte sich schließlich 
die endgültige Trassenfüh­
rung heraus: eine normalspu­
rige Kleinbahn, womit die 
Bahn problemlos regelspurige 
Güterwagen der Reichsbahn 
befördern konnte. Damit wur­
de sie auch für die Aktienge­
sellschaft Obere Saale inter­
essant, die Anlagenteile zur 
Talsperre transportieren las­
sen wollte. 

Hauptaktionär der Kleinbahn 
AG wurden die Thüringischen 
Werke, Dachgesellschaft der 
Energie- und Wasserwirt­
schaft des Landes. Ein Um­
stand, dem die Bahn ihre 
Elektrifizierung verdankte, 
allerdings erst nach harten 
Auseinandersetzungen. Denn 
die Vertreter von Land und 
Bahn plädierten für den 

Dampfbetrieb. Es blieb nicht 
der einzige Disput bis zur 
Streckeneröffnung. Immer 
wieder führte Kompetenzge· 
rangel zu Verzögerungen 
beim Bau und damit zu nicht 
eingeplanten Kostensteige­
rungen. So sollte anfänglich 

das Wetteratai, das heute ein 
Ausläufer des Stausees füllt, 
auf Rillenschienen in der 
Straßenbrücke überquert 
werden. Die Sicherungsmaß­
nahmen hätten aber solch ho· 
he Kosten nach sich gezogen, 
daß man sich doch für eine 
Verbreiterung der Brücke 
entschied und Platz für eine 
eigene Bahntrasse schuf. Statt 
veranschlagter 3,6 Millionen 
Reichsmark verschlang der 
Abschnitt Schleiz - Saalburg 
ganze 5,2 Millionen Reichs­
mark. Damit war der Weiter­
bau bis Ebersdorf vom Tisch. 

Ab 28. Juni 1930 rollte der 
Zugverkehr unter einem ein· 
fachen, mit 1200 Volt Gleich-

Ursprünglich sollte die Bahn 
auf der Wetterabrücke im 
Straßenplanum verlaufen. 
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Triebwagenzug verläßt Grä­
fenwarth; links zweigt das 

Gleis zur Sperrmauer ab. 

Ein elektrischer Triebwagen­
zug bringt die Ausflügler 
zum Bahnhof Sperrmauer. 
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Fahrt über den Bleilochstausee: 
Mit Loks der DR-Baureihe 110 

bespannte Personenzüge prägten 
die späten Betriebsjahre. 

strom gespeisten Fahrdraht. 
Zwei straßenbahnähnliche 
Personentriebwagen mit zwei 
Endführerständen, vier Perso­
nenbeiwagen sowie zwei Gü­
tertriebwagen besorgten das 
Verkehrsaufkommen. Mehr 
als zwei Triebwagen konnten 
im Regelfall aber nicht ver­
kehren, ohne daß der Strom­
kreislauf zusammenbrach. 

Einen Einschnitt in den un­
spektakulären Betriebsablauf 
- die Chronik vermerkt ledig­
lich einen Zusammenstoß im 
Bahnhof Schleiz als größeren 
Unfall- brachte das Ende des 
Zweiten Weltkrieges. Deut­
sche Truppen sprengten auf 
ihrem Rückzug die beiden 
großen Brücken entlang der 
Strecke. Durch Noteinspei­
sungen konnte der elektri-

sehe Bahnbetrieb bald aufge­
nommen werden, doch bis 
zum Wiederaufbau der Wet­
terabrücke, 1948, konnten 
keine durchgehenden Züge 
verkehren. 

Der Betrieb der Kleinbahn 
wurde ab 1949 der Deutschen 
Reichsbahn unterstellt. 20 
Jahre lang verrichteten die 
elektrischen Triebfahrzeuge 
brav ihren Dienst, da wurde 
der Bahn quasi über Nacht 
der Strom abgestellt. Zur Sen­
kung der Energiekosten, so 
die Begründung eifriger Er­
neuerer, sollte die ehemalige 
Schleizer Kleinbahn auf Die­
selbetrieb umgestellt werden. 
Als am Abend des 31. Mai 
1969 der letzte Triebwagen 
Saalburg erreicht hatte, schal­
tete man den Strom für im­
mer aus. Vorbei war es mit 
dem straßenbahnähnlichen 
Idyll. Drei Jahre noch gam­
melten die abgestellten Trieb­
wagen in Saalburg vor sich 
hin, bis sie schließlich abge­
holt wurden. Als Ersatz ver­
kehrten ab Sommer 1969 zu­
nächst Dieseltriebwagen, spä­
ter mit der DR-Baureihe 110 
(201 der DB AG) bespannte 
Wagenzüge. Ein gutes Viertel­
jahrhundert später rollte jetzt 
die letzte Regionalbahn. 

Konzepte, um Fahrgäste in 
die Züge zu locken, blieben 
aus. Vom regionalen Verkehr 
alleine konnte die Bahn auf 
Dauer nicht leben, zumal die 
meisten Bahnhöfe zu weit von 
den Ortschaften entfernt lie­
gen. Im Tourismuskonzept für 
das Gebiet Obere Saale/Blei­
Jochtalsperre wird der Bahn 
keinerlei Bedeutung mehr zu­
gemessen. In den 30er Jahren 
dagegen gab es intensive Be­
mühungen um eine Sicherung 
des regen Ausflugverkehrs, 
von denen die Bahn wie das 
Schiffahrtsunternehmen des 
Stausees gleichermaßen profi­
tierten. Freilich macht sich 
hier das Fehlen der früheren 
2,4 Kilometer langen Stich­
strecke bemerkbar, die einst 
von der Station Gräfenwarth 
zur Staumauer führte. 

Hans-]oachim Weiselgil 
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Das Museums-Betriebswerk im thüringischen Arnstadt bangt um seine Existenz. Bis 

zum Jahresende soll ein Konzept vorliegen, das über seine Zukunft entscheidet. 

Drahtseil-Akt 
• Die 760 Fans durften 
nicht enttäuscht werden. Ziel 
ihrer Sonderfahrt im Juni war 
das historische Bahnbetriebs­
werk Arnstadt. Als 44 0093 
mit ihren Wagen in den Bahn­
hof Arastadt einlief, brannte 
in den Büchsen der Museums­
loks zwar kein Feuer, aber da­
für glühte die Grillkohle. In 
völlig privater Initiative sorg­
ten Mitarbeiter der DB AG 
dafür, daß die Eisenbahn­
freunde in Arnstadt doch 
noch auf ihre Kosten kamen. 
Sie öffneten die Tore des Lok-
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schuppens, zogen die Maschi­
nen heraus und arrangierten 
die Bewirtung der Besucher, 
die immerhin mit einem vom 
Geschäftsbereich Fernver­
kehr der DB AG vermarkte· 
ten Sonderzug angereist wa­
ren. 

Der Vorfall ist bezeichnend 
für den Zustand der Konzep­
tionslosigkeit, unter dem das 
historische Betriebswerk der­
zeit leidet. Vom Enthusias­
mus der Plandampfjahre zwi­
schen 1990 und 1995 ist wenig 

übriggeblieben. Die vergange­
nen Monate lebte man von 
der Substanz, doch die wird 
nun zusehends aufgezehrt. 
Noch 1994 erbrachten sieben 
Arnstädter Dampflokomoti· 
ven eine Gesamtlaufleistung 
von annährend 42 000 Kilo­
meter. In diesem Jahr fielen 
die wenig gefahrenen 01 531 
und die 91 6580 aus dem akti­
ven Museumsbestand, der da­
mit unter den Dampfloks nur 
noch vier betriebsfähige Ma­
schinen zählt: 38 1182, die 
den Sommer über in der Eifel 

eingesetzt wurde, die wieder 
auf Ölhauptfeuerung umge­
baute 44 1093, die auch zu 
Ausbildungszwecken einge­
setzte 50 3688 sowie die Steil­
strecken-Spezialistin 94 1292 . 
Die schwere Tenderdampflok 
95 1027 fiel als erste aus dem 
Dampf-Reigen, weil für die 
Instandsetzung ihres Kessels 
das Geld fehlt. Seither steht 
sie ebenso kalt im Lokschup­
pen wie die letzte T 11 (Bau­
reihe 74 231) oder der Naß­
dampf-C-Kuppler einer frühe­
ren Industriebahn, der mit 
der fiktiven Nummer 89 6311 
in den Museumsbestand auf­
genommen wurde. 

Wie es mit den Dampflokomo­
tiven weitergeht und welche 



Dampfwolken im historischen 
Bw Arnstadt: Bleiben die Mu­
seumsloks dort erhalten? 

Rolle einmal den in Arnstadt 
stehenden, aber teils nicht 
einsatzfähigen Diesellokomo­
tiven (unter anderem die DR­
Baureihen 118, 120 und 131) 
zukommen könnte, darüber 
muß sich jetzt der letzte 
Dienststellenleiter des ehe­
maligen Bw Arnstadt, Lothar 
Fröhlich, seine Gedanken ma­
chen. Bis zum Jahresende soll 
er ein Konzept vorlegen, das 
die Grundlage für eine end­
gültige Entscheidung über 
den Fortbestand der histori­
schen Thüringer Fahrzeug­
sammlung bilden wird. Fröh­
lich, heute Leiter der Am­
städter Restrukturierungs-Ab­
teilung, hatte den Dampflok­
bestand des Betriebswerkes 
aufgebaut, bis Arnstadt Ende 
Dezember 1993 zur Einsatz­
stelle für Dieselloks aus Mei­
ningen und Erfurt degradiert 
wurde. Vorbei die Zeiten, als 
in Arnstadt gar sechs Elloks 
beheimatet waren. 

Doch auch die Zeit als regulä­
re Einsatzstelle ist vorüber. 
Das nährte die Besorgnis, daß 
damit auch das Ende des hi­
storischen Betriebswerkes be­
vorstehen könnte. Befürch­
tungen, denen in den vergan­
geneo Wochen der Leiter des 
Erfurter Regionalbereiches 
Traktion, Dr. Paul Recknagel, 
öffentlich entgegen getreten 
ist. Von ihm wird bekräftigt: 
Die historischen Fahrzeuge 
verbleiben bis auf weiteres in 
Arnstadt, weil dort die Infra­
struktur für den Betrieb mit 
Dampflokomotiven noch voll­
ständig erhalten ist. Die ange­
kündigte Herrichtung von 
Lokschuppen und Museum 
durch Mitarbeiter der Re­
srrukturi erungs - Abteilung 
läßt weiter auf sich warten. 

Daß im Arnstädter Lokschup­
pen tatsächlich noch nicht al­
le Lichter ausgehen, ist aber 
vor allem den umfangreichen 
Baumaßnahmen der DB im 
Bereich Erfurt zuzuschreiben. 
Bedingt durch den anstehen­
den Umbau des Erfurter 
Hauptbahnhofes, mit dem in 
spätestens zwei Jahren begon­
nen werden soll, plant die 
DB AG, den Reiseverkehr 
wieder in Arnstadt beginnen 
zu lassen. Das vergrößert 
auch die Chancen, daß die 
derzeit noch vierköpfige 
Mannschaft der Lokwerkstatt 

dem historischen Bw erhalten 
bleibt, um kleinere Reparatu­
ren an den Dampfloks vor­
nehmen zu können. Über grö­
ßere Reparaturen betriebsfä­
higer Maschinen soll aller­
dings künftig der OB-Ge­
schäftsbereich Fernverkehr 
entscheiden. Das Nürnberger 
Verkehrsmuseum, das seit 1. 
Juli zum GB Konzernkommu­
nikation gehört, hat damit die 
administrative Betreuung 
auch der Arnstädter Loks ab­
gegeben. Das Marketing-Kon­
zept für Museumslokomotiven 
sieht es jedenfalls so vor. 

Dieses Gesamtkonzept für 
Museums-Loks wird derzeit in 
der Frankfurter Konzernzen­
trale ausgearbeitet. Aller­
dings weniger unter technik­
historischen Gesichtspunkten 
als vielmehr unter dem 
Aspekt, wie sich die noch be­
triebsfähigen Dampflokomoti­
ven künftig besser vermark­
ten lassen, um damit auch 
Geld zu verdienen, so der 
Sprecher des GB Fernverkehr 
in Frankfurt, Martin Katz. 

Rund 80 Betriebstage hat die 
DB AG als Sollwert pro Lok 
und Jahr errechnet, damit 
sich der museale Betrieb 
lohnt. Daß sich dabei, je nach 
Baureihe, erhebliche Unter-

schiede in den Kilometerlei­
stungen ergeben, liegt auf der 
Hand. Arnstädter Maschinen 
wie die 91 oder die 95, die es 
zuletzt auf Laufleistungen 
von rund 1 000 im Jahr brach­
ten, haben es da aber schwer, 
noch mithalten zu können. 
Für zumindest zwei Loks, 
nämlich den Kilometer-König 
50 3688, sowie die 94 1292 
stehen private Interessenten 
bereit - sofern es nicht gelin­
gen sollte, für Arnstadt ein 
tragfähiges Konzept durchzu­
bringen. Lotbar Fröhlich zu­
mindest glaubt an das Gelin­
gen seines Drahtseil-Aktes -
"sonst würde ich es nicht ma­
chen". Hans-joachim Gilbert 

Blick in den lokschuppen: 
441093 fährt jetzt wieder 

mit Ölhauptfeuerung. 

Manfred Vollmar wartet die 
Arnstädter Kilometer-
Königin 50 3688. 

Arnstadt auf Sparflamme -
oder bleibt dem wBW hist. H ein 
Platz im DB-Museumskonzept? 
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Wandel-Gang 
Im Frühjahr 1968 machen sich zwei Eisenbahnfreunde auf den Weg nach Norden. 

Ihr Ziel: Dampfloks in Hamburg. Der Höhepunkt: Ein Besuch im Bw Altona. 

• Bremen Hauptbahnhof. 
Kurz nach halb vier besteigen 
Bernd Backhaus und Hans· 
J ürgen Vorsteher den D 395 
von Köln nach Hamburg. 
Noch hat der Schnellzug kei· 
ne Ausfahrt, erst muß er die 
Überholung durch den 
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TEE 43 "Parsifal" Paris -
Harnburg abwarten. Das typi· 
sehe Brummen eines VT 11.5 
läßt die jungen Fahrgäste aus 
dem Fenster blicken. Am 
Nachbargleis hält der TEE. 
Hektische Betriebsamkeit auf 
dem Bahnsteig und nach ei· 

ner Minute rollt der Triebwa· 
gen wieder aus der Halle. 
Staunend blicken ihm die Ei· 
Senbahnfreunde nach. Jetzt 
sind es nur noch wenige Au· 
genblicke bis zur Abfahrt des 
D·Zuges. Der Aufsichtsbeam· 
te erscheint, klönt noch kurz 

mit dem Zugpersonal. Dann 
kommt ein energischer Pfiff 
aus seiner Trillerpfeife, er 
hebt die Kelle. Wie ein tiefes 
Echo tönt es von der Zugspit· 
ze zurück. Pünktlich um 15.48 
Uhr ruckt der Zug an. Der 
Auspuffschlag vorne läßt kei· 



Aus Nürnberg war der 
"Kartoffelkäfer" 692 501 in 
der Hansestadt zu Gast. 

Besondere Begegnung: Die 
heutigen Museumsloks trafen 
sich schon 1968 im Bw Altona. 

nen Zweifel daran, daß hier 
eine Dampflok hart arbeitet. 
Es ist eine 01.10 des Bahnbe­
triebswerkes Hamburg-Alto­
na. Als der Zug immer schnel­
ler wird, sinken die beiden 
Freunde vergnügt in die Pol­
ster zurück. Ihre Dampfreise 

nach Harnburg hat begonnen. 
"Auf der flachen Rennbahn 
nach Hamburg-Harburg hatte 
der stolze Dampfgigant keine 
Mühe, den Zug mit Höchstge­
schwindigkeit zu befördern", 
erinnern sich die beiden 
Dampf-Enthusiasten heute. 

Es ist Dienstag, der 23. April 
1968. Die Freunde wollen in 
der Hansestadt mit ihren Ka­
meras auf Dampflok-Pirsch 
gehen. Bereits am Sonntag 
haben sie einen kurzen Abste­
cher nach Rheine gemacht. 
Am Montag waren sie in 01-
denburg, wo es für Dampf­
freunde aber nicht mehr viel 
zu sehen gab, wie Hans-Jür­
gen Vorsteher berichtet: "Der 
Lokbestand war schon relativ 
weit verdieselt." Bernd Back­
haus fügt hinzu, daß sie trotz­
dem etwas Besonderes sahen, 
auch wenn sich dies erst viele 
Jahre später herausstellte: 
"Im Betriebswerk Rangier­
bahnhof stand die unbekann­
te Rangierlok 81 004, die spä­
ter als Museumslok erhalten 

werden konnte." Aber das 
soll auf dieser Tour nicht die 
einzige Begegnung mit einer 
Lok sein, die noch eine späte 
Karriere als Museumslok vor 
sich hatte. In Harnburg wer­
den die beiden Eisenbahn­
freunde noch Maschinen im 
Betrieb sehen, die heute je­
dem Fan ein Begriff sind: 
011066, 011100 oder 011102, 
letztere heute bekannt als 
Stromlinienlok "Blauer Max" . 
Natürlich haben sich Hans­
Jürgen Vorsteher und Bernd 

Spurensuche nach fast dreißig 
Jahren: Wo einst zahlreiche 
Lokomotiven zu Hause waren, 

herrscht im Mai 1996 Ödnis. 

Mit voller Kraft dampft 03 177 
der DDR-Reichsbahn aus dem 
Hamburger Hauptbahnhof am 
Postamt Hühnerposten vorbei. 

1970 gab es nur noch 012er in 
Altona: Auf der Drehscheibe 
präsentiert 012 071 ihre 
imposante Erscheinung. 

Backhaus auch in Bremen ei­
ne Visite im Bw Bremen Hbf 
nicht emgehen lassen. Doch 
das eigentliche Ziel ihrer Rei­
se bleibt Hamburg. Dort ste­
hen die Betriebswerke Rot­
henburgsort, Wilhelmsburg, 
Eidelstedt und die Lokstation 
in Aumühle auf dem Besuchs­
plan. Der Höhepunkt soll 
aber ein Besuch im Bw Ham­
burg-Altona sein. Noch sind 
dort Dampfloks der Baurei­
hen 01.10, 03 und 78 beheima­
tet. Doch Eisenbahnfreunde 
müssen sich beeilen, denn die 
Dampflokzeit geht auch an 
Alster, Eibe und Bille zu En­
de. Bereits seit April 1965 
fahren die Züge von Harnburg 
nach Hannover elektrisch. 
Auch auf der "Rollbahn" 
Harnburg - Bremen - Osna­
brück gibt es bald keine 
Dampftraktion mehr, ab Sep­
tember 1968 hängt hier ein 
durchgehender Fahrdraht. 
Knapp ein Jahr später, zum 
Sommerfahrplan 1969, wird 
auch der Einsatz der Baurei­
he 78 vor den Personenzügen 
von Harnburg-Bergedorf nach 
Aumühle enden. Dann fährt 
die Gleichstrom-S-Bahn bis in 
den noblen Vorort. Der Gang 
nach Altona ist also dem fort­
schreitenden Traktionswan­
del gewidmet. 
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Am Ende der ,.Rollbahn": Nach 

der Fahrt von Osnabrück nach 
Harnburg läuft 03 114 in den 

Bahnhof Hamburg-Aitona ein. 

Sorgfältig haben die beiden 
Dampf-Enthusiasten ihre Ex­
pedition in die Hansestadt 
vorbereitet. Bei der Bundes­
bahndirektion Harnburg frag­
ten sie an, welche Dampflok­
bespannungen es im Bereich 
der BD gibt. Heute fast un­
denkbar: Ein freundliches 
Schreiben des Pressedienstes 
der Bundesbahndirektion 
Harnburg führt alle Personen­
züge auf, die in ihrem Bereich 
von einer Dampflok gezogen 
werden. Und noch etwas er­
staunt knapp 30 Jahre später: 
Anders als für die private 
Bahn AG der 90er Jahre ist 
es für die Bürokraten der Be· 
amten-Bahn kein Problem, 
den Dampflok-Fans einen Be· 
such in ihren Bahnbetriebs­
werken zu ermöglichen. Die 
einzige Bedingung ist, daß sie 
die Deutsche Bundesbahn ge­
gen die Haftung absichern. 
Aber auch dafür gibt es eine 
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,.Blauer Max" in Schwarz: Auch 

01 11 02 gehörte 1968 zum Bw 
Altona und konnte im Norden 

damals ungehindert fahren. 

Zwei 01er mit und ohne Schild. 
Die Nummer auf der Rauch· 
kammertür gibt der Maschine 
ein ,.trauriges Gesicht". 

die Baureihe 78 auf dem Pro­
gramm, die die Wendezüge 
nach Aumühle bespannt. In 
dem Städtchen gibt es für die 
Loks eine kleine Station mit 
einem dreigleisigen Schup­
pen, heute das Domizil des 
Vereins Verkehrsamateure 
und Museumsbahn. 

Lösung: Alles was die Eiseu­
bahnfreunde brauchen, ist ei­
ne Erlaubniskarte, die das 
Bundesbahn-Betriebsamt in 
Hamburg-Altona ausstellt. 
Die kleine Gebühr für die 
Karte gilt gleichzeitig als Bei­
trag zu einer Haftpflichtver­
sicherung, teilt der Presse­
dienst mit. 

Einen Tag nach ihrer Ankunft 
beginnen die Freunde ihre 
Fotosafari durch die Alster­
Metropole. Zunächst fahren 
sie nach Rothenburgsort und 
Wilhelmsburg. Dort interes­
sieren sie die Neubauloks der 
Baureihe 82, die ihren Dienst 
auf den Rangierbahnhöfen 
verrichten. In Bergedorf steht 

Am Donnerstag öffnen sich 
endlich die Tore des Bw Ham­
burg-Altona. Gleich zu Beginn 
gibt es eine Überraschung, 
die gar nichts mit den Dampf­
loks zu tun hat: Aus Nürnberg 
ist der Schlepptriebwagen 
692 501, der "Kartoffelkäfer", 
in dem Bw, das schon den 
"Fliegenden Hamburger" be­
heimatete, zu Gast. Außer­
dem faszinieren die beiden 
Fans wieder die Triebzüge 
der Baureihe VT 11.5. Die 

Das Bw Hamburg-Aitona 
Das Bahnbetriebswerk Altona hat im Be· 
spannungsdienst immer eine besondere 
Stellung eingenommen, da es die Loko· 
motiven für hochwertige Reisezüge stel­
len mußte. Der Kopfbahnhof im Hambur· 
ger Westen war bis zur Elektrifizierung 
der Strecken nach Flensburg und Kiel ei· 
ne wichtige Drehscheibe des Personen· 
zugverkehrs. Entsprechend großzügig 
war das Bw dimensioniert. Seine Wahr­
zeichen waren der Beton-Wasserturm aus 
den fünfziger Jahren und die Doppel· 

Drehscheibe. Der Rundlokschuppen hatte 
über 50 Einzelstände. Diesen Ausmaßen 
entsprechend waren die Behandlungsan· 
lagen ausgestattet. Die Hamburger Bahn· 
anlagen haben sich in den letzten Jahren 
wesentlich verändert. Seit dem 31. De· 
zember 1983 ist das Bw nicht mehr ei­
genständig, sondern gehört zum Bw 
Hamburg-Eidelstedt. Traurig sieht es 
heute in Altona aus: Den Lokschuppen 
hat man abgerissen, die Dieselloks ste· 
hen ungeschützt im Freien. 



lange in Altona beheimateten 
VT 08.5 sind 1968 nicht mehr 
hier stationiert, dafür um so 
mehr Triebzüge der Baurei­
hen VT 12.5 und 12.6, die den 
Regionalverkehr nach Lü­
beck, Kiel und Flensburg be­
wältigen. Aber auch Diesello­
komotiven beherbergt das 
Bw: V 60, V 100 und V 200 ge­
hören genauso zum Bestand, 
wie die kleine Anzahl von Ma­
schinen der Baureihe V 65. 

Nach der Triebwagenhalle 
kommt die Hauptsache, die 
Dampfloks. Hier gibt es eine 
besondere Begegnung: Zu 
011100 gesellt sich 011066 in 
den Schuppen. Die Fotogra· 
fen ahnen noch nichts von der 
großen Zukunft der Loks im 
späteren Museumsbetrieb, als 
sie das Foto machen. Aber 
auch Ungewöhnliches sehen 
sie bei ihrem Rundgang. Zu 
diesem Zeitpunkt beginnt die 
DB damit, die neuen Compu­
ter-Nummern einzuführen. 

Erlebnisweit Bundesbahn 1996: 
Der Wasserturm wacht über 

die traurigen Reste von 
Schuppen und Drehscheibe. 

Noch haben die meisten 
Dampfloks ihre alte Nummer. 
Teilweise steht sie aber als 
Provisorium auf der Rauch­
kammertür, weil die alten 
Schilder bereits abgeschraubt 
und noch keine neuen vor­
handen sind. Beide Besucher 
sind sich einig: "Das gibt den 
stolzen Maschinen ein trauri­
ges Gesicht!" 

Eine weitere Attraktion sind 
die Loks der Deutschen 
Reichsbahn. Sie bringen die 
Interzonenzüge aus der DDR 
und West-Berlin nach Harn­
burg. Im April des Jahres 
1968 sind es die Reko-Loko­
motiven der Baureihe 03 des 
Bw Wittenberge, die die bei­
den Fotofreunde ablichten: 
"Die freundlichen Reichsbah-

ner gaben gerne Auskunft 
und kannten bereits die Vor­
lieben der Eisenbahnfans." 
Tief beeindruckt machen sich 
die beiden Eisenbahnfreunde 
nach ihrem Rundgang auf 
den Heimweg. Bei der Rück­
fahrt lehnen sich Hans-Jürgen 
Vorsteher und Bernd Back­
haus müde in die Polster zu­
rück. Die Tage in Harnburg 

waren abwechslungsreich, 
aber anstrengend. Kurze Zeit 
später war die Vielfalt des 
Dampfspektakels vorbei. 
Rückblickend sind sich die 
beiden Eisenbahnfreunde ei­
nig: "Die Hamburger Reise 
war nur eine kurze Episode, 
aber eine jener Touren, an 
die man mit Wehmut zurück-
denkt." Hartmut Lange 

Das 
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Noch warten die Schwaben auf ihre Sächsin. 

Auch ohne das noch völlig zerlegte "Öchsle" 

dampft es wieder auf der oberschwäbischen 

Schmalspurstrecke nach Ochsenhausen. . öchs\e-MU· . 
Oie \dinft'ge . d dertelt 

gg 716 Wlf 

Barock-Linie 
seurns\o\l fgearbeitet . 

.. gen au 
in Me1010 

• Endlich, es dampft. Nach 
vierjähriger Unterbrechung 
lebt der Betrieb auf der be­
kannten Schmalspurbahn von 
Ochsenhausen nach Warthau­
sen wieder auf. Noch bis 13. 
Oktober verkehrt an den Wo­
chenenden ein Dampfzug in 
der weiten, barocken Land­
schaft Oberschwabens im An­
schluß an die vielbesungene 
Schwäb'sche Eisebahne. Gan­
ze 19 Kilometer weit und eine 
Stunde lang führt die roman­
tische Zeitreise auf der 750-
Millimeter-Schmalspurbahn. 

Die Nebenbahn Warthausen -
Ochsenhausen wurde am 29. 
März 1899 durch die König­
lich Württembergische Staats­
eisenbahn eröffnet und am 1. 
März 1900 bis Biberach auf 
genau 22,22 Kilometer verlän· 
gert. Im Bahnhof Warthausen 
wechselte die Schmalspur­
strecke in niveaugleicher 
Kreuzung auf die westliche 
Seite der württembergischen 

Hauptbahn Ulm - Friedrichs­
hafen über, in Biberach stie­
gen die Fahrgäste vor dem 
Empfangsgebäude des Nor­
malspurbahnhofs aus. 1964 
legte die DB den Abschnitt 
Warthausen - Biberach sowie 
den Personenverkehr auf der 
Gesamtstrecke still. 

Für den Güterverkehr kam 
das Aus am 31. März 1983. 
Zuletzt besorgten die beiden 
in Ochsenhausen (buchmäßig 
beim Bw Ulm) stationierten 
Neubaudieselloks 251 902 
und 251 903 aus dem Jahre 
1964 den Betrieb auf der letz· 
ten Schmalspurstrecke der 
damaligen DB (ausgenommen 
die Inselbahn Wangerooge). 
Nicht gering war noch in den 
70er Jahren das Güterauf­
kommen. 1975 wurden 2185 
Wagenladungen überführt. In 
Warthausen sind noch heute 
Reste der ausgedehnten 
Bahnhofsanlagen (Rollbock­
betrieb) zu sehen, die das 

Öchsle mit der württembergi­
schen Südbahn verbanden. 

Zur Erstausstattung der Bahn 
gehörten 1899 drei Mallet-Ma­
schinen der württembergi­
schen Reihe Tssd (B' B n4v), 
die späteren 99 631-633, zu 
denen sich 1904 eine weitere, 
99 637, hinzugesellte. 99 631 
und 632 wurden schon in den 
Jahren 1937 und 1939 ausge­
mustert, 99 637 abgestellt. 
Kurzzeitig gerieten auch an­
dere Maschinen der Reihe 
Tssd (99 631-639) nach Och­
senhausen und Buchau, allein 
die 99 633 verblieb beim 
Öchsle. 

Eine zweite Periode des 
Triebfahrzeugeinsatzes be­
gann Ende der zwanziger Jah­
re, als sächsische VI K nach 
Ochsenhausen kamen, näm· 
lieh im Jahre 1928 die 99 650 
und 1930 die 99 651. Beide 
wurden Mitte der 60er Jahre 
zusammen mit den letzten 

Wegen Lagerschadens an der 99 4010 kam die ÖBB-Schmalspurdiesellok 2091 012 zum Einsatz. 
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Personenwagen an die Strek­
ke Marbach - Beilstein (Bott· 
wartalbahn) abgegeben. Auch 
eine Lok der Nachbauserie 
der sächsischen VI K, 99 704, 
war von 1940 bis 1954 zwi­
schen Ochsenhausen und Bi­
berach unterwegs. 

Betriebsmittelpunkt des Öchs­
le ist seit jeher der Endbahn­
hof Ochsenhausen, der sogar 
als Knotenpunkt eines ober­
schwäbischen Schmalspurnet­
zes vorgesehen war. Von hier 
aus sollten neben der Strecke 
nach Biberach weitere 750 
rom-Bahnen nach Laupheim 
(über Gutenzell, Schwendi), 
Thannheim (über Edel­
beuren, Erolzheim, Berkheim) 
und Roßberg (über Rottum, 
Ellwangen, Wurzach) führen. 
Davon wurden di.e Abschnitte 
Laupheim - Schwendi und 
Roßberg - Wurzach 1904 in 
Normalspur ausgeführt. Zu­
sammen mit der benachbar­
ten, bis 1969 endgültig stillge­
legten 750 mrn-Strecke von 
Schussemied über Buchau am 
Federsee (1896), nach Ried­
lingen (1916) sowie gebauten 
und geplanten Strecken auf 
der Schwäbischen Alb hätte 
das eine Streckenlänge erge­
ben, die fast der Ausdehnung 
des sächsischen Schmalspur­
netzes entsprach. 

Nach nur zwei Jahren Stille­
gung fuhren Anfang 1985 wie­
der die ersten Züge. Den Mu­
seumsbahnbetrieb trugen der 
"Verein Öchsle Schmalspur­
bahn e.V.", die Stadt Ochsen-



Mit der Lok 10 der Mansfelder Lokwerkstätten (99 4010) lebt der Dampfbetrieb auf dem Öchsle ein zweites Mal auf. 

hausen und der Landkreis Bi· 
berach. Als erste Dampflok 
war die 298.14 (99 7843) der 
ÖBB (ehemals Eurovapor, 
heute in Ochsenhausen abge· 
stellt) vorgesehen, es ergab 
sich dann aber die Umsetzung 
der Tssd-Stammlok 99 633 
von der Jagsttalbahn als 
Mietlok der DGEG. Weiter 
kamen zwei polnische Px 48, 
die 251 902, ein Wismarer 
"Ameisenbär" ( ex Inselbahn 
Borkum) und ein Talbot·VT 
(ex Kreiensen - Osterrode) 
zum Einsatz. In den letzten 
Betriebsmonaten wurde die 

• Die künftige 
Museumslok gibt es 
schon als Modell 
Tssd wegen ihres Alters und 
der Eigentumsverhältnisse 
nur noch selten eingesetzt. 

Wegen anstehender Oberbau· 
arbeiten endete der Betrieb 
im Frühjahr 1992, es folgte ei· 
ne lange Zeit der "Entschei· 
dungsfindung": Heute sorgt 
sich der Verein Öchsle 
Schmalspurbahn e. V. um den 
einsatzfähigen Fahrzeugpark, 
eine neu gegründete "Eisen· 
bahn-Betriebsgesellschart 
Ochsenhausen GmbH" um die 
Betriebsleitung und Strecken· 
Unterhaltung. Daneben wurde 
1995 eine Aktiengesellschaft 
gegründet, die das nötige pri­
vate Kapital beschaffte. 
Jetzt fehlt noch die "richtige" 

Dampflok. Da die 99 633 der 
DGEG nicht mehr zur Verfü· 
gung stand, suchte man nach 
einem passenden Ersatz. Die 
Wahl fiel auf die achbau· 
VI K 99 716, die 1968 beim 
Bw Heilbronn ausgemustert 
worden war und als Denkmal· 
Iok vor dem Bahnhof Güglin· 
gen stand. Als Dauerleihgabe 
der DB erreichte sie am 5. 
August 1993 Ochsenhausen 
und trat danach ihren Weg 
zunächst zu einer Ausstellung 
nach Stuttgart an und er· 
reichte schließlich das AW 
Meiningen zur Hauptausbes· 
serung. Von dort ist sie noch 
nicht zurückgekehrt, so daß 
seit 15. Juni die Lok 10 der 
Mansfelder Lokwerkstätten 
(MaLoWa) als 99 4010 in 
Oberschwaben ihren Dienst 
verrichtet. Leider gab es auch 
bei der Inbetriebnahme die­
ser D h2-Lok Schwierigkeiten. 
Nach wenigen Fahrten stellte 
sich ein Lagerschaden der 
zweiten Achse ein. Durch den 
vorübergehenden Ausfall der 
99 4010 mußte zum Ochsen· 
hausener Stadtfest Mitte Juni 
die glücklicherweise vorhan­
dene Reserve-Diesellok der 
ÖBB-Reihe 2091 012·1), letzte 
der von 1936 bis 1940 gelie· 
ferten 760-mm-Schmalspur· 
dieselloks. Für Modellbahner 
gibt es die künftige "Öchs· 
le"-Museumslok 99 716 als be­
triebsfähiges HOe-Modell von 
Bemo. Das Vorbild läßt noch 
auf sich warten. 

Andreas ]anikowski 

Eine Stunde dauert die Fahrt auf der 19 Kilometer 
langen Museumsstrecke in Oberschwaben. 

Sommer 1990 in Ochsenhausen: 991774, daneben 
die 99 S94, heute bei der Rügensehen Kleinbahn. 
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VERKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

HO Stahlschwellen·Fiexglels 2,5 u. 
1,8 mm NS, Versandeinheit ab 10 51. 
Um. DM 4,20. L. Muschal, Schulstr. 6, 
79288 Gottenheim 

Kibri-Bahnhofsgebäude mit Uhr zum 
Aufziehen, Art. 0/51n in OKT, Heki· 
Bergplateau Art. 500, Heki·Fels m~ Plan­
form und Aufgang Art. 507, Kibri·Briik· 
kenbau. Peter Arend. Tel. (05422) 44916 

REALISTISCHES LADEGUT für 
HOfTT/N. Zahlreiche Seladungen für Gü· 
terwagen aus meiner Hobbywerkslatt ab· 
zugeben! Info gegen Rückporto: Kurt 
Heilmann, Mecklenburger Str. 16 8, 
96472 Rödental 

Märktin HO alt und neu; 12 Mätklina­
Autos (schwarzes Museumsauto von '95, 
silberne Dekoautos. rotes Postauto usw.) 
für zus. DM 7.500,·; Märklin Herd und 
Puppe zus. DM 1.650,·. Wolfgang Krii· 
ger, Tel. (0711) 379781 

Herpa und A lbedo LKW-Modelle zu 
verkaufen. Info gegen Freiumschlag bei: 
lngolf Potapow, Im Kokenhof 2, 31137 
Hildesheim 

Amold Lokomotiven, Personen- und 
Güterwagen sowie Fulgurex und Lemaoo 
Lokomotiven zu verkaufen. Info gegen 
Freiumschlag bei: lngoll Potapow, Im 
Kokenhof 2, 31137 Hildesheim 

M ÄRK LIN SPUR I Loks u. Wagen. so· 
wie diverses Zubehör zu verkaufen. Liste 
gg. Rückumschlag DM 1,· anfordern. 
Wollgang oaschle, Federseestr. 1 3, 
79576 Weil am Rhein, Tel. (07621) 
65987 

Exzellentes 
Schmelzkleber-Programm 

Fleischmann HO US· u. OB-Modelle 
aus Sammlung. Bitte Liste anfordern 
oder Tel. 04101·208677, Fax 
04101·204181. Wollgang Kober, 25499 
Tangstedt. Grosse Twiete 43. 

Aus prlv. Sammlung abzugeben: Au· 
los + Baumaschinen in 1:43 + 1:50 + 
1:87 + 1:160. Flugzeug-Fertigmod. in 
1:160 + 1:200 + 1:500. Schiffsminiaturen 
in 1:400 + 1:700 + 1:1 .250. Videos+ Li· 
teralur über Eisenbahn + Schiffahrt + 
Kran- u. Schwertranspo.ri. Suche,. I :87 Al· 
ptna-Werbemod. + Mini's: +. 1; 160 diV. 
Loks. Liste gegen DM 3,· in Blm. Karl· 
Hetnz Ahles, Tiefengasse 11, 74379 in· 
gersheim t •!· 

TT·GESAMTPROGRAMM 4923 TI·Ar· 
tikel v. 67 TI-Herstellern, Broschüre DM 
20.- (Schein o. Scheck). GROBEL·VEA· 
SAND Grobei-Härting, Juri-Gagarin·Aing 
04, 15236 FrankfurVOder, Tel.: 
03351543261. G 

Biete Piko HO und N, TI und TI-Klein· 
serien. Ersatzteile für Piko HO und N, 
bitte Listen anfordern. Fax: 
0341/4414272. Bernd Schwabach, 
W.·Zipperer-Str. 118, 04179 Leipzig, Tel. 
(0341) 4426881 G 

Bahnfreak fertigt Anlagen jeder Spur 
und Größe, Dioramen. Gebäude, Brük· 
ken, Bau· und Schaltpläne, alles wie im 
nchttgen Leben: Roland Heichel, PF 68, 
79261 Gutach/Breisgau 

HO Restautlage 100 Jahre Benlhei· 
mer Eisenbahn/Gral MEC Nordhorn, Ii· 
mit. mit Sonderbeschriftung nur bei uns: 
Eilzugwagen (Sachsm) 4/B·t. DM 50.·; 
Zementsilo (Piko) BE 605 DM 35,· ; Kühl· 
wagen (Sachs) 100 J. DM 20,-; Wappen· 
wagen (Sachs) Graf MEC DM 20,·. Infos: 
05941·4716, Fax -4717. Fotos DM 3,·. 
Hans.Jurgen Täuberecht, Grasdorf, 
Grenzslr. 41. 49828 Nauenhaus 

Egger Bahn und Bastelmat. von Liliput 
HOe, Herr HOrn. Uste anfordern von lngo 
Vierk, Binsenstteg 65, 21502 Geesl· 
hacht. Tel. (04152) 836505 Fax: ·836506 

Liliput, original u. gut laufend! Die BA 
91 , 75, 95, 78, 18.3, 18.4, 01 , 05, 45, 
42, 52, 1245, 12, 2 14, VT 137, SVT 137 
in LB, DRG, OB. ÖBB, FS, CCCP. Viele 
Raritäten! Wagensets, Trafo-Wagen, 
Schneepflug, Tarn-Modelle, Sonderan· 
lertigungen. Roco: Sonderserie Hechte 
ORG. 6 Stück, DM 469.·. E 60 DM 248.·; 
E 04 ORG DM 248,·. E 94 DRG. E 91. 
1670 ÖBB + Sonderset 150 J. 1044 
ÖBB: 27, 08, 501, 006, 77, 077, 094, 
089,056, 104, 111. 123. 204, 213, auch 
Tausch gegen Liliput + Roco-DRG! Riva· 
rossi: 98.0 DA + Wagen, Pt 3/6 grün als 
Bayern + Pfalz, 10 002 01, V 320 OB, 
Big-Boy USA neues Modell , g5 gelb neu, 
S 316 gelb neu. Firn: BA 70, 56, DRG 
4-achs-Tender, P 10. 03-Stroml. foto· 
grau. Trix-ORG 73 + EP 5. 38 + 73 Bay. 
Märkhn ... Ltsle von RoU Sechter, Am 
Herrenbrunnehen 59, 54295 Tner 
TeiJFax: 0651139006 

N-Anlage mit 4 Trafos, 30 Weichen, 
Häuser, Signale, Leuchlkörper, Bäume, 
Autos usw., mit 17 Loks und 20 Wag· 
gons z.B. roter Schienenbus VT 485, BA 
215, BA 211. Dampfloks usw. Preis 
VHB. Edmund Quandt, Tel. (04269) 
5997 

Verkaufe meine Modellautosamm­
lung HO + N Wtktng, Rooo, Herpa, Prei· 
ser usw. Liste gegen DM 3,- Rückporto. 
Alois Spies. Blaumetsenweg 5, 85551 
Kirchheim 

WARUM MEHR BEZAHLEN ALS NÖ· 
TIG??? Wenn Sie lnleresse an ge· 
brauchten Modellbahnen haben. dann 
fordern Sie doch unsere Liste an. Post· 
karte genügtl SHMV, Emilienstr. 60. 
45128 Essen G 

Nicht 
gasende 
Superkleber 

Polystyrolkleber mit 
Nachfüllflasche 

Schnellkleber in 
vielen Qualitäten 

Spur N: Sammlungsauflösung, tetlweise 
digilal, roll. Material und Zubehör. Bitte 
Liste gegen DM 3,- Unkostenanteil anfor· 
dern. Martin Habersack, Am Rosenrain 
13, 36093 Kuenzell. Tel. (0661) 34605 

Distier Spur HO Blechmodelleisenbahn 
Triebwagen-Set 3-teilig, grün. Nr. 
TOSOOO DM 150, · , V200 003 rot + 3st. 
Touropawagen, blau. DM 150,· DM, 
Trans Europa Express 3-teihg. Uwe Rei· 
chert, Tel. (07274) 6349 

Vorkaufe 2 Lokomottven und mehrere 
Waggons, Spur II mit Gleismaterial. Gün· 
ter Schöps, Hauptstr. 9•2, 02708 Oberen· 
marsdort 

Für Märklin Digital und Delta Steuer­
platine für max. 16 Loks, simultan, be· 
stückl u. getestet. Boosterplaline bis BA 
incl. Kühlkörper. Netzteilplaline mi1 Ring· 
kerntralo • 120 VA. Alle mit Anschluß· 
plan. Kostenlose Unteflagen u. Preisliste 
anfordern. Joachim Haupt, Tel. (06432) 
63236 

LGB·Lok 20201 DM 169,·; 4068 DM 
65,·; 4128 DM 79,·; 4141 Schotterwagen 
DM 59,-; Schienen ab DM 5.·; alles neu! 
Liste auf Anfragen per Fax: 
02733-60472: Telefon: (02733)6590. 

Verkaufe Märklin 831513882 zus. DM 
600,-; Mä 3336/HAG 196 zus. DM 750,-; 
Rooo 2 X 804, 3 X 812, 1 X 44024 ZUS. 
DM 270,-; Mä. 5502 DM 2.600.-; 5755 
DM 2.900,-; Holzs. 0268 DM 100,·. Kari­
Bernhard Weiß, Tel. (02363) 33727 

Sie haben Super Elloks in Spur TI? 
Ihnen fehlt aber eine gute Oberleitung? 
Dann schreiben Sie uns. Info kostenlos. 
TT HOST·Modellbau. Bergstr. 23. 06774 
Söllichau G 

Mirklin HO: größere Menge M·Gieisma· 
terial sowie Loks und Wagen gunslig. Ul· 
rich Lieb, Bruckackerstr. 21. 89079 Ulm 

Verk. HO Bahnhof Bonn von Faller mit 
Bahnhofshalle von Kibri, als Diorama 
aufgebaut. Neuwertig in Bestzustand. 
Preisgünslig abzugeben. Fritz Seeger, 
Birkenweg 6. 38855 Warntgerode 

Roco Sonderserie Württemberger Ep. 
I Best.-Nr. 44.218 mit Ergänzung Nr. 
44.006 und Liliput Bad. Postwagen Nr. 
84.901; alles ungebraucht gg. Gebot. 
Hans·Dieter Fries. Friedberger Str. 26, 
68305 Mannheim 

Roco 1044.0578-6, BA 194 blb, V 200 
040, E 94 003 grau. BRAWA 119/229, 
FM BA 39, 151 griin, Märkhn V 160 003, 
.Krokodir, LIMA 103 LH, LJitp. 110.3 Per· 
sonen u. Güterw. Auslaufmod. .Liste•. 
Wolfgang Dinkuhn, Tel. (0212) 203417 

Schmalspur-Fertigmodelle HOe: BE­
MO sächs. VI K Vollreko·Umbau, BEMO 
sächs. 111 K grün/schwarz, PANIER T5 
MEG beige/rot, HO: Weinert V 20. Die 
Modelle sind sehr sauber gebaul, ge· 
sandstrahl!, sprit71Ar.k•Art. Mhr gute 
Fahreigenschaften. Preis VB. Wendelin 
Ntehnus, Tel. (0281) 70393 ab 18.00 
Uhr. 

Diverse 
2-Komponenten­

k leber 

I S tyropor­
k leber -

• Vertrieb über den Fachhandel 
• Farbkatalog gegen DM 5 ,- in Briefmarken I greven I Klebstoffe · Postfach 1212 · D-6g1g2 Schnesheim ·Fax 06203-4892 
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Billerbahn Krokodil Spur 0, 4-Moto­
ren (Faulhaber), Konstantlicht etc. für 2· 
bzw. 3-Leiterbetrieb abzugeben. Wilhelm 
Köster, Tel. (07042) 880092 

Zu verk. : Ro E 17 OB. BA 50 DB, 58 
OB, Flschm.: BR 24, 38, Ot OB, BA 50 
DB. Piko: Selbslenli .Wagen, Y·D·Zugwa­
gen Jouef-Eggen: Personenzugpackung 
M+F FM BA 05, BERG, 98 7505 BA 91 
meckl. T 4 Raimo: Preuss. Personenw. 
fertig auf~ebaut: suche: Ro BR 4t/042 
mögl. pre1sw. da tor Umbauzwecke ge­
dacht. Werner Schumann, Tel. (037382) 
8 t 709 

TT· Bahner aufgepaßtJ Fertige, für th· 
ren Trabbl (Bima TI), Bar1<as B tOOO 
(Hosse) sow1e lkarus-Bus Beleuchtung, 
Infos unter 06t03-46500 ab 18.00 Uhr. 

Märklln-Museumswagen: 1985· ohne 
Aufdruck .Museum 1985', 1986 bis 1996 
kpl . und neu. Nur kpl. abzugeben gegen 
Gebot. Klaus-Peier Gradias. Tel. (0533t) 
73138 Ab 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. 

Märklln HO (OKT. unbesp.}: 3118, 
3121, 3122, 3123, 3124, 3165, 3174, 
33t 9.1, 3320.1. 3321 . 33251.2. 3333, 
3386, 3388, 3389, ICE ,.Amtrak" 3700. 
Oliver Stephan. Tel. (0711) 386605 ab 
19.00 Uhr 

Herr HOm 4 x Persortenwagen für Bast· 
lert DM 70,·: Zeuke TT Schnellzg. Pckg. 
mit 23er und anderes Mal. Egger Bahn. 
Liste anlordeml lngo Vierk, Binsenstieg 
65, 2t502 Geesthacht, Tel. (04152) 
836505 

Flm HO Anlage 1,6 x 3 m, 4 Trafos, 
Loks, Wagen. Flm .. Roco. Lima, Piko 
auch einzeln. Liste gegen Freiumschlag. 
Werner Köppen. Angermünder Str. 1 d, 
12305 Berlin 

Aus privater Sammlung zu verkaufen: 
HO Loks und Wagen. Liste gegen DM 
1,· in Briefmarken. Frank Müller. Für­
renthweg 29. 9045t Nurnberg 

. BAHNFREAK BAUT" - BITIE STOPI 
Anlagenbau von Z bls I, Dioramen, Ge· 
bäude, Zubehör, Fahrz.-Umbau: Roland 
He1chel, Oltmann-Str. 30, 79100 Freiburg 

G 

Mä·Micheline 3121 (Sonderserie 
Belg.) nur DM 230,·: Micheline 3123 DM 
140,-; 3174 DM 220,·. Lok aus 2845 DM 
100,-. CH·Wagenset 4489, SCHWEP· 
PES-Zug 84400 sehr billig. Auch Tausch 
m. 3328 o.ä. Ralf Schneider. Tel. 
(07161) 83813 

------
PIKO-Modelle, Trieblahrzeuge, Wag­
gons sowie Loteratur, Angebotsliste ge­
gen Freiumschlag. Heinz Wolf!, Georg 
Blank·Str. t4, t0409 Berlin 

Verttaul e Llma Lufthansaexpress DM 
150.·: L1ma Rherngold 1:87 (6 x) + Liliput 
E 10 DM 380.-: Roco Bauzugwagen 2 
x DM 30.·: Roco 234 mint, DM 190,-; 
Roco Straßenbahn Mllka DM 140,-; 
Messwagen Weiße Lady DM 65,-: Sach· 
senmodell Y-Wagen aus Balkan Exp. Gr. 
STB. DM 50.·: Roco Kakadu DM 65,-; 
Fleischmann 221 DM 80.·. Horst Foege. 
Weizenweg 8, 26759 Hinle, Tel. (04925) 
2 t70 

Schmalspur HOe: Bemo-Fertigmodell 
99 749 (VII K), 2 x Weinen-Rollwagen, 
2 x Herr-Personenwagen. 1 x Herr·G· 
Wagen: HO: Modei·Loco-FM 62 010, 
Rai·Mo-FM 89 403 (Württ. T 3). Peter 
Wieland, Tel. (02t2) 75107 

----------------

Verkaufe: LGB Jubiläumszug von t98t 
m1t allen werteren Wagen. Neuwertig im 
OKT. Andreas Thrun, Rathausplatz 7 a, 
38372 Buddenstedt, Tel. (05352) 657t 

US-HO-Modelle aus Sammlung, Athe· 
arn, Ufe·Like, Prolo 2000 etc. Liste DM 
1. ·Rückporto. Dieter Hohans, Aleman­
nenstr. 6, 58509 Lüdenscheid 

US-Amerlk. , 4·achs. Diesellok Union 
Pacific Serie 866 + 4 versch. US·Am. 
Güterwagen Bachmann, alles Spur HO 
zu verkaufen. Interessenten bille meld. 
unter SteHen Bergmann, Tel. (035842) 
26636 

Zeuke Sp. 0, t Lok, 3 Wagen, Zubehör. 
Gleismatenal u. Trafo zu verkaufen. Er· 
hard Meyer, Tel. (039200) 53704 ab 
t9.00 Uhr 

Fleischmann Tenderlok. E 1360 ca. 30 
cm. mit 3 Waggons Made in US-Zone 
Germany. Orignal verpackt gegen 
schrihl. Gebot. Michael Perschke, Ernst· 
Wiechert-Sir. 13, 30826 Garbsen 

Verkaufe HO 40 Loks und 200 Wagen 
von Piko. Rivarossi, Fleischmann. Liste 
gegen DM t ,· ROckporto. Frank Huuen, 
Am Puettkamp 26 A, 40629 Düsseldorf 

L.IMA: Rheingold. Blau-beige, 1:87: t x 
AussiChts·. t x Buckelspeise-, 2 x Groß· 
raumwagen. Komplett für DM 170,·. Info: 
Roben Ruckdäschel, Tel. (095t ) 31601 

LGB Zubehör: Standardkupplungen DM 
1,50 bis DM 1,75 (neu). Fig. 5028 DM 
13,-. Elik. 5024 DM 10,·. NE-Signale, F1· 
guren. Bruder-Autos, Buch Blechspiel· 
zeug DM 30.·. Suche: HO=Roco 
43045146·43049-43019 (alt) Lima ETA's 
+ Steuerwagen ESA/815 Nr.: 20t 2 17, 
2012t8, 201219. Suche: Günstig LGB· 
Loks-Wagen. Angebote/Anfragen an: 
Christian Lietsch, Junkershütte 26a, 
41748 Viersen 

Verkaufe meine Sammlung an rollen­
dem Matenal, vorwiegend Märklin HO, zu 
Sonderpreisen. Bemhard Mattis. Tel. 
(07t47) 6685 Fax: (07147)6685 

Spur N: Messing·Fertigmodelle: ETA 
177-MIItelteil kurz 95,· DM; lang 1t0.· 
DM. BA V 23 ex DA 290, -DM; SKL 2· 
teilig 95,· DM; diverse Messing-Bausätze 
zur Anlagengeslallung, alles unbegrenzt 
lieferbar. Info + Fotos anfordern bei Mo· 
delibau Conrad, Straße der Nationen 
2·4, 09 t1 Chemnitz, postlagernd G 

Spur TT: Messing-Fertigmodelle: 
Messing-Fertigmodell SKL 2-teilig 110,· 
DM: diverse Messingbausätze zur Anla· 
gengestaltung. alles unbegrenzt liefer­
bar, Infos + Fotos, anfordem bei Modell· 
bau Conrad. S·raße der Nationen 2·4, 
0911 Chemnitz, postlagernd G 

Orig. Röwawagen 2001 , 2039, 2068. 
2 x 3602. 3603. 3616, 3617 im OK je 
DM t5.·. Roco HO BA 80. BA 290, BA 
333, BR 74 Epoche I. Sonderserie. Llh· 
pul Tender!. 1C grün. Günter Schmidt, 
Tel. (05442) 7 4 7 

LGB, viele Loks, z.B. Krokodil grün + 
rot. E·Lok grün·beige. Thusis grün, so· 
wie viele Wagen (auch Sammlers!.) zu 
verk. Udo Weber. Tel. (02774) 6032 

Verkauf: Märklin Krokodil Spur I Nr. 
5556 • Dig1tal Vitrinenmodell, neu -Zu· 
stand im Orlg1nalkarton. Preisbasis OM 
2. t00,·. Klaus Schwaderlapp, Tel. 
(02624) 20360 

Verilaufe Modelle Spur HO, TI, N so­
wte Gle1se. Zubehör aller Art. KFZ-Mo· 
delle und E1senbahnliteratur, Kataloge. 
Liste gegen DM 2, · in Briefmarken bei 
J. Kränsel, t8t47 Rostoc, Ossietzky-Str. 
4. 

KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN 
~IODELLAUTOS I ALTES SPIELZEUG 
Sondenongebote u.a. aus Gro81\ande!saufl6sung 

rr ==31 .. 811 71 :~:a:t~ 

Märklin HO: F800, 3046. 303t , 3387, 
367 t , 4121, 4301, 4302, 4303, 462t. 
4625. 7294, 7057, 7058 sowie Weichen, 
Schienen. Oberleitung, Trafos und Häu­
ser usw. Tel. +Fax: 06181· 254808. 

TT-Bahner aufgepaßt! Dauerangebot. 
Komplettieren Sie Ihre Kessel·, Säure-, 
Topf· oder andere Gefahrstoffwagen m. 
GefahrstoHtafeln· und Zetteln nach Vor­
bild. Info Kar-Uwe HoHmann. Tel. 
(07247) 6t37 ab t9.00 Uhr 

Sie suchen nicht nur Modelleisen­
bahnen sondern auch kompetente Bera­
tung u. unkomplizierten Service! Wir füh· 
ren Modelle in N, TI, HO, HOe, HOrn SO· 
wie Modellautos u. Straßenbahnen. Be· 
suchen Sie uns jed. Freitag von t6.30 
• 19.00 Uhr. Wir freuen uns auf Sie. 
TIHOST·MODELLBAU, Neumann & 
Riethdorf GbR, Bergstr. 23, 06774 Sölli· 
chau. G 

LGB Märklin GB 1 ca. 300 Mod.Autos 
in t :87. Mess•ng HandarbeitLKW Trak­
tor-, Pferdefuhrwerke Zivil u. Militär in M 
t :21 ,5. t Selbstbau Messinglok in Vitrine 
ohrte FunktiOil Spur LGB VB DM 
12.000.·. Fotos od. Besichtigung. Anfra­
gen m•t Freiumschlag od. Fax: 
02422·5789 (Kein Versand, nur Selbst· 
abholer!) Roben Fraas, Kleierde Nr. 29. 
52372 Kreuzau 

Sammlerst . DDR-Produktion Spur N 
Piko sollten in keiner Vitrine fehlen. 6· 
Seiten-Liste geg. Freiumschlag. Patrick 
Jeserich , Eisenbergerstr. 60/b, 07639 
Weißenborn, Tel. (036601)43836 

Hallo Modellbahnfreunde! Artikel in 
HO. TI. N. Modellautos, viele Sonderan· 
gebote. Auch DDR-Produkte, Liste geg. 
DM 3.· '" Bnefmarken anfordern I I. Muk· 
ke. E•senbahnstr. 113 b, 04315 Leipzig 

G 

Verk. TI-Material (Sammlung) Zeuke, 
Beckmann, Rokal. Auch Zugsätze, Tri­
Ang. Liste gegen DM 2.· in Briefmarken 
anfordern. Pater Göttlich , Fontanstr. t 6, 
t5344 Strausberg, Tel. (03341) 24989 
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Finna A. Nilsehe loh. M;<hH I """""'' [~] 
Der Modellciscnbahn-SpclialiM in West-Sachsen • 

Plal.tikmodcllbau 

Tillig-Sondermodell!!! - • 
" Leipziger Messe" Seit 1924 

Ö!Tnung"cllen. . , • Streng , ,Am Adler" 
\lo Fr 9.00hi\L.OOl:hr Li :,· " ,30- DM AhranstädterStraßc44 

I~ .00 b" 18.00 Uhr m ure · ' . . 
Sam,lag 9.00b" 12.00L'hr ab 10/96: Fleisclrmcmn· 0-1229 Lc1pzrg 
D•cn,ru)!, ~c-.chlO'.-.cn 7T-Drehschethl! TellFax 0341/4 7842 80 

D. APPEL Hans-Otto-Straße 7 · 10407 Berlin 
(am Friedrichshain • 15 Minuten vom Alex) ·Telefon 030/4255169 
Buslinien: 157 und 257 · Parkmöglichkeiten 
Modellelsenbahnen und Zubehör sowie An· und Verkauf LGB, HO, 
HOm, HOo, lT, N, Z aller bekannten Hersteller, auch ,,JOUEF" 
Modellautos und Eisenbahn-Videos • Reparaturservlee. 
Achrung. 3•. 8arzah11Aogstabrr ab DM 100.- Elllkltul auf die Gesamt· 
summe Gllr auctltur Sdled< und Sdlecld<ana (Telecllsh). 
Montag-Freotag YOO t0.()()-18.00 Utv · Samstag YOO t0.()()-t3.00 Utv 
DomeiSlag YOO t 0.()()-20.00 Utv • Jeden t.Sainstag YOO tO ()()-t 6.00 Uhr 
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BR 66, professionell gebaut, aus 
Bausatz Model Loco ML252, leicht geal­
tert, DM 1.100,- (baue auch Ihre Bausät­
ze aller Hersteller). Postfach 101021, 
63010 Offenbach. 

Liliput BR 05 OB, AP 325, brünierte 
Räder, ETA 180 OB rot, E 10 blau, E 
10.12 blau/beige, Uma VT 08.506 OB 
4-teilig neue Ausführung. Manfred Küch· 
ler, Falkenweg 28. 50997 Köln, Tel. 
(02233) 2788 

Verteaufe Märklin, einige Raritäten. Li­
ste gegen Freiumschlag. Ernst Tillmann, 
Ackerstr. 4, 47918 Tönisvorst 

ganz große weitmeister sind wir im 
vorrätighaben von büchern und videos 
aus USA, england, frankrelch, Italien und 
anderen fernen Iändern! kommen sie zu 
uns und sie werden spitzen! der bahnla­
den. G 

GELEGENHEIT! Arnoldanlage fahrbar, 
280 x 160 cm, zu verkaufen. Interessan­
te Gleisführung. Abwechslungsreicher 
Fahrbetrieb, 4 Stromkreise, Blockstrek­
ken, Gleisbildstellpulte. Schattenbhf., 
Drehscheibe, fertig verdrahtet, ohne Ge­
lände. Preisvorst. DM 6.000 VB. Interes­
senten bitte unter 07024-52444 od. Fax 
-7760. 

LBS-2064 Verbrennungstriebwagen und 
41100 Niederbordwagen zu verkaufen. 
VB DM 550.-. Hubart Oemuth, Landauer 
Str. 91, 70499 Stuttgart, Tel. (0711) 
8892620 

Schüttgutwagen n, nur DM 15,90: 
Selbstentladewagen OB, Neurot-Cargo. 
Liste DM 1.- in Briefmarken an: Piotr 
Bieg, Skr.pocztowa 20. PL82313 Elblag 
15 (PL) 

Verte. HO Fl. 4174 BA 50 ORG für DM 
200,-. n -750 Jahre Ber1in Set Preußi­
scher Reisezug m. pr G8 u. 4pr. Reise· 
wagen für DM 150.-; beides ladenneu. 
Jürgen Reißbach, Tel. (0345) 664555 

Spur N: 80 Loks, 356 Waggons, Minitrix 
Gleis u. div. Zubehör sowie 50 Eisen­
bahn-VIdeos zu verkaufen. Liste DM 2,­
ln Marken von: Ult-O.eter Paris, Westring 
222, 24116 Kiel 

SOFORT LIEFERBARIII HO Bausatz 
SKL Bauart .Schöneweide" DM 27,99. 
THOR Modellautovertrieb, Fr.·Nau­
mann-Str. 33 c, 16816 Neuruppin. G 

ES GIBT ES NOCH .DAS GONRAD 
SYSTEM". Tel. (0931) 61165 G 

HO Länderbahn-Sammlerstücke: Ro­
co Württemb. C 43216 DM 220,-; FL 
KPEV P8 (grün) 4800 DM 220,-; FL 
Zahnradlok 4028 DM 80,-; Set preuß. 
Pers. Wagen 4-tlg. DM 50,-. Bernhard 
Koolen, Tel. (0234) 331874 (rufe zurück) 

Verteaufe Modellautosammlung ·LKW 
von AMW Albedo und Herpa, ca. 100 
St. mit Schaukästen und Originalverpak­
kung. Komplett VB DM 1.200.-. Michael 
Nickel, Rosenstr. 1, 32832 Augustdorf, 
Tel. (05237) 89561 

Verte. TT rollendes Material u. Weichen. 
Gleise von BTIBIHO Piko ca. 14 Loks 
ältere Produktion. Suche Loks aus den 
SOer Jahren Piko. GOtzold, Bergfelde, 
Herr, Schicht. ME 60 u. 61 kompl. Liste 
geg. DM 1.- in Briefmarken. H. Sagolla, 
Pestalozzistr. 18C, 02994 Bernsdorf 

Zuckerrohrwagen 600 mm Spur genie­
tet, neuwertig DM 3.000.- VHS. Andreas 
Knopf, PF 14 01 51, 23516 LObeck 

Verteaufe Märtelin· Wertlewagen Bau· 
sparkasse Schwäbisch Hall AG 94 und 
95 zu je DM 40.-. Gegen Gebot lnslder­
Tour·Wagen 96 und Bestellschein Wa· 
genset Kohletransport Spur I. Thomas 
Wagner, Görlitzer Str. 12, 02906 Niesky 

HO-Fieischmann-Großanlage 3,5 x 
12,0 m, 2·stockig aufgebaut, 23 Trafos, 
450 m Gleis, 50 Weichen. 90 Loks. 250 
Wagen, 5 kompl. Züge, Dampflok·Bw 
(26 Stände mit Drehscheibe), Bw fOr EI­
loks. 6 Bahnhöfe, 6 Güterbahnhöfe, 12 
Fabrikanlagen, 130 Gebäude aller Art. 
VHP 19 TOM. Hr. Besemer sen. Tel.: 
0711/372001 . 

FM 4179 BR so gealtert. neue Puffer· 
bohle. v~&le Detailverbesserungen DM 
250.-; Ac. 43483 194 gealtert DM 180,-; 
Ac 44630 3 X, 44632 1 X, 44633 1 X 
SNCF Ostbahnwagen je DM 25.-. Al­
brecht Gunther, Goerdeler Str. 27, 38228 
Salzgitter. Tel. (05341) 54049 

LGB Loks 2090, in Rot, 2010 rot braun, 
2017-D·neu, 2060Y in Gelb ohne Schlei­
fer 2030 in Blau-weiß. 4040 ESSO Lang­
tank. 5009 Koppler, 4180 red CROWN, 
Depeschen Nr. 50-82. Suche LGB Depe­
schen von Nr 1 bis Nr. 50 sow1e LGB 
Kataloge von 1970 • 1996. Fax +Tel.: 
0209·43263. 

Piko Ersatzteile aus Lagerräumung 
sehr günstig abzugeben. Weit über 2000 
Teile haupts. für Loks u.a. Motoren, Ge­
häuse. Radsätze. Zahnräder. Kuppel­
stangen. Lichtleiter. usw. Abgabe nur 
komplett für DM 600,-. Marucie Bord. 
Ludwigstr. 18, 76768 Berg/PF. Tel. 
(07273) 3277 

TT Zubehör sehr günstig abzugeben. 
Alles neu in Schachtel u.a. 45 Signale, 
Gleise. Oberleitung, Brücke usw. Liste 
gg. Freiumschlag bei Marucie Bord, Lud· 
wigstr. 18. 76768 Berg/PF 

HO-Modellautos Brekina, Herpa, -PC, 
Wiking usw. ta-Zustand. fairer Preis. De­
taill~&t1e Liste gg. DM 3,- Bfm. von K. 
Wenders. Postfach 3223, 52119 Herzo­
genrath. 

Biete Spur TT BA 107 DM 19,- + 
Res.·Wagen DM 14,-, Spur N BA 2t2 
OB blau, Fleischm. DM 49,·; auch 
Tausch geg. BA 215 bis 218 OB (Fb + 
Harst. egal) . Mathias Barth, Klingerstr. 
18, 04439 Engelsdorf, Tel. (0341) 
6516927 

Großer Bahnhof. Bausatz Pola H0·827 
.Schönbrunn·. Um. Sondermodell mit 
vielen Extras. wie Beleuchtung, aus Ge­
winn zu verkaufen. Orig. Verpackt. DM 
180.-. Allred Brand, Tel. (08226) 515 

Verte ln TT BR V 36, 86, 110, 130, 211 . 
E 42, 250, PSK-Schnellzugwagen 
.Cont·Wagen (15510· 15519 u. 
4520-4532) offene 4. gedeckte 2achsige 
Güterwagen. Schnellzugwagen Y·Bas1s. 
Bernd Hdler, Maxim-Gorki-Str. 4, 19322 
W1ttenberge 

Löse Sammlung Spur 0 auf. Lieb­
mann Zeuke Stadtilm alle Baureihen, 
teilweise in Originalverpackung vorhan­
den. Restsammlung Spur S zu verkau· 
len. Bitte keine Händlerangebote. Gerd 
Dünnebeil, Tel. (0172) 3610489 

4~ M~te~~~:~~: 
\\ 10589 Bcrlin-Charlottenburg, Micrcndorffplatz 16 "'~. 

!'>~C(S(lltÖ. din:kc :>n derU 7. Mie,.ndorffpi31Z. Bus 121 + 126 • 127 +X 9 (Augll;~fcnb<h) J-e".-1; I.-,..1Q" 

'~~~ Wir führen alle Eisenbahn-Videos von Q"~ 
Alba; EK-Verlag; Miba; Desti; Gera-Nova u.a. 
T~hdl~nct ,..., 10 1800UJOO> Ut.- · Telefon: 030-3 +I 93 67 · Fax: 030-3 45 65 09 
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Zeuke Sp. 0 org. Zugp. m. F050 u. 0-
Zugwg. div. Loks E-44, 55, T48 u. lh. 
Mal. Liebmann Spur 0-Zugp. BA 64 m. 
LOWA-Zug. BA 01 , BR 64, BR 50, BA 
01 -1' B, T48. Triebwg. u. Hänger, 0-
Zgwg., Pers.wg., G-Wg., Kwg. Spur S 
BA 24, BA 80, E-18, Triebwg., div. Wg. 
u. Mal. u.a. Blechspielzeug, wg. Auflö­
sung zu verk. unt. Roll Neubert, Tel. 
(0355) 795723 

Neue EDELWEISS RLB 82, HOrn scho­
kobr. statt DM 2.350,·: DM 1.850,-. Hel· 
ge Langer, Tel. (030) 3058800 

HO-Loks (neu und ungebraucht). Super­
günstig zu verkaufen. Restbestand an 
Wagen; Gützold: BA 229, BR 119, V 240 
je DM 150,-; Liliput (Original) E 10 (Bü­
gelfalte) 2 x und E 40 (Herpa) je DM 
180,-; Roco E 50 (43584!) DM 200,-; BA 
232 (OBAG) DM 150,-; BA 220 OB 
(43523) DM 120.-; BA 74 OB DM 150,-; 
BA 220 OB (43523) DM 120.-; BA 74 
OB DM 150,-; E 10 (Rheingold) DM 
180.-; BA 143 DBAG (43680) +BA 143 
AEG (Sondermodell) je DM 190,-; BA 
E 112 OB (434251) DM 120.-; Lima BA 
103 (neu) DM 120.-; Wagen: Roco, 
44580 2 X + 681 1 x je DM 50,-; 682 
für DM 60.-(DB·Mitteleinstiegswg.-Su­
per!) 44745 (Kakadu·Halbspeisewg.) + 
44754 je DM 50.·: 44751 DM 60.-: Lima: 
3 x ICIEC·Wg. 1 : 87 je DM 30,·; Ach· 
tung! Sonderprets für Selbstabholer· 
Komplett DM 2.500.- (auch Einzelanfra­
gen erwünscht). Arnd Naas. Wiesenauer 
Str. 1 d, 15295 Groß Lindow. Tel. 
(0336Qg) 37048 (nach 19.00 Uhr) 

Märtetin König-Ludwig-Zug 6-tlg. Digi­
tal für DM 2.300. • VS (2680); Jouef TGV 
Atlantique 7-tlg. DM 300,-. Jouef Euro­
Star 4-tlg. DM 200.-. Holger Aichardt, 
Tel. {05722) 23797 ab 18.00 Uhr 

HO Stahlschwellen-Fiexgleis 2,5 oder 
1.8 mm NS Um. DM 4.20 und in Flexi· 
gleisbett steinbeschottert grau, braun 
oder ocker DM 8. 10. Vitrinengleis mit 
grauem Bett auf grüner Böschung DM 
1 0,50. L. Muschal, Schulstr. 6, 79288 
Gottenheim, Tel. (07665) 7201 G 

Verteaufe Märtetin HO MHI und Hamo 
neu und 1m OK. 3367, 3382, 3482, 3682, 
3754, 3782, 3882. 3896, 3828, 3829, 
3802, 8335, 8397, 8343. 8341 , 8390, 
8381, 8349. Alle Modelle unbespielt. Jür­
gen Schäffer, Felkestr. 60, 65582 Diez, 
Tel. (06432) 5163 Fax: 06432-7028 ab 
20.00 Uhr 

Märtetin HO 3037 DM 135,· 3039 DM 
165,-; 3058 DM 220.-: 3341.1 DM 195,-; 
3341.2 DM 195.·; 3355 DM 175,-; 3582 
DM 280.-: 3497 DM 550,-; 83001 AEG 
DM 250,-: 83468 DM 265.-: 4515 DM 
120,-; 4897 DM 240.-; MHS 96 DM 70,-; 
Liliput 4207 DM 390.·: 17706 DM 250,·; 
Fleischmann 1819 Gtl 4/4 DM 250,-; alle 
Ws. Roco BA 57 OB DM 150,-. Bernd 
Weyand, Siegener Str. 223, 57223 
Kreuztal, Tel. (02732) 74617 

500 J . Post-Märkt. HO Bahnpostwg. 
4500 DM 60.-: Post-Mus.-Wg. 90 DM 
50,-: Wiking Postauto-Set DM 60.-; Mini­
car-Postfahrzeuge·2 W 50, 1 B 1000 DM 
30,-; Märki.-Mus.-Wg. 91 DM 90.-. Klaus 
Heinzer1ing. Tel. (06171 ) 23208 

Verteaufe von Fleischmann Loks und 
Wagen. Liste gegen Freiumschlag oder 
DM 2.- in Briefmarken. Bitte Spur ange­
ben' Beate Hapke. Hölderlinstr. 23, 
78564 Wehingen 

Lok-Pavillon Dresden 

Fundgrube! Sehr viel elektr. Gehäuse, 
Einbauinstr. V+A, gut best. Leiterpl. zum 
ausseht. Steckerleist Relais, Trafos, 
Netzteile, Trödelsachen, alles spottbillig. 
L. Quietzsch, Forststr. 3, 04229 Leipzig 

Verteaufe HO Pers.Wagen der CFL. 
Roco 4285 2 x, 4286 2 x. je DM 25.-. 
Märklin 4127 1 x DM 27,-. P & P extra. 
Michael Speilen, Kast. Horionstr. 88, 
NL·6043 XX Roermond, Tel. (0031/475) 
328801 

Modellbahngesc hwindigkeltsmes­
sung für alle Nenngrößen maßstäblich 
oder nach MEM 661 über Standard 
Schallgleise oder Schaltkontakte Ihrer 
Baugröße für DM 228.·. Detaillierte Infor­
mationen über Trainspeed mit LCD·An· 
zeige gegen Freiumschlag von: Daten­
Technik, Osterholder Str. 15, 25482 Ap­
pen. G 

Der einfachste Weg, 
wie Sie Ihre private 
Anzeige bezahlen: 
1. Betrag in postfrischen 
Briefmarken dem Auftrag 
beilegen, oder 

2. Betrag in bar 
(Geldschein) beilegen 

Beides kostet Sie keine 
Bankgebühren! 

Gewerbliche Inserenten 
erhalten eine Rechnung -
bitte keine Vorab­
zahlung leisten! 

BabnhofSttinbeck 
42103 Wupptrul 

Telefon 102021 JO 30 25/6 
Telefax t02021 31 14 21 

Von der IHK Wupptrtai/SGIRS 
Öffentl. bflt. u. vereid. SKhvers~ndiger 
für gebrauchtes S pielzeug tBiechspieluug 
aller Art. Automodellt. O.mpfmaschinen. 

Eistnbllhnen. ~l lliJaria l 

I DIE DREHSCHEIBE 
für die 45mm-Spur 

I 
wetterfest. elektrisch 

1. ECHT-DAMPF-MO­
DELLTAGE vom 5.-7 Juli 

1 996 mit der LGB-
VORFÜHRANLAGE 

DIE LOnJS-LOK-SfA110N 
Ernstlng 31-32. A·5121 
Osterm1ething. Austna 

TeL +43/(0)6278/7519, Fax./7476. 
Katalogauszug kostenlos I 

llm-Katalog gegen DM 10.-

01279 Dresden . Lewicl<istraße 43 
Tel.: 035112516578 · Fax: 035112549594 

Die t 8 31 ~ "ord " •Otter aufgelegc. in der Ieiiien Ver<ion. grun mil Öltcndcr. 2 800 00 
Sichern Sie sirh Ihr E"'mplnrdurch rechtztilige ••estbesttllung. Preis <a. 0~1 • • 
A u ch Lem k c lc,::t seilte 18 20 I wiede r uuf: <eh\\ art mit Kohlclcndcr. 2 800 00 
dunkelgliln mil K•~•lc oder Öhender. Preis ca. DM • ' 
0 15 in 4 Vcr,iulltn: Kohle. Kohle mil ßoxpok~R!idern u. Schüoc. gc,<:hlo-..M-nc Frun1. c1t1Cnc Fmm und 
Wine-ßleche. 0111 I>RG-S~romlinie. Voii\'Ctk.leidung oder teil\ erl.leidct A//es 1-/cm tlorhdt.t m tllll'll,..' 
FürSchnmlt.i i)Ur'\.'ll lhu~l!t.\ICn: IK mit funktionierender A llan..Stcuerun~! 

Alle I V K (ORG tJR. DR·Rligen und Rekol auf Wun-.ch mu (unkuoClle,.nden S<h.<rtenhe'l!·Kupp­
lungcn (oder KADI+.) OnJ:! ..xh ... J\:trol~um4l..Jic-mcn (beleuchtet:) 
2JOT Rberu UnoiOn C~tctcrspur). Jetzt Museumsbahn Sch"eiz. 

Und 'ieles. "as Sie noch nie gesehen haben. Übrigens, wir verselideil auch! 



Ihre private Kleinanzeige So können Sie Ihre 
Anzeige bestellen: 
e Coupon oder Kopie davon faxen: 

(0711) 236 0415 oder 210 80 82 

Folgender Text soll 
in der Rubrik 

Die Anzeige soll 

Die Anzeige ist eine 

kostet nur e Telefon (0711) 210 80 78 (10·11 Uhr) 
- Ihre Anzeige wird aufgenommen 

e oder Karte im Heft benutzen 

pli<""' 5 Mark t;;j.l t..~,.t'\~ ' 

~·~-~t ·.<i3f' J'-'t:.--~ 

e oder Coupon bzw. Kopie davon aus-
füllen und per Post schicken an: 

MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Scholten Verlag 
Anzeigenabteilung 
Postfach 10 37 43 pauschal D· 70032 Stuttgart 

ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 
D Verkauf Modellbahn + Zubehör 

D Ankauf Modellbahn + Zubehör 

D Börsen + Auktionen 

D unter Chiffre (Chiffre-Gebühr DM 15,·) erscheinen 

D Privatanzeige 
(je angefangene 5 Zeilen pauschal DM 5.-) 

D Verkauf Bücher + Zeitschriften D Verkauf Fotos + Dias 

D Ankauf Bücher + Zeitschriften D Ankauf Fotos + Dias 

D Dies und Das __ mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen 

Spät eintreffende Anzeigen werden in der Rubrik .. ln letzter Minute" abgedruckt. 

D gewerbliche Anzeige 
(wird mit . G• gekennzeichnet; je Druckzeile DM 4,- + MwSt) 

Bitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon etc.(zählt bei der Berechnung mit!) in die Kästchen eintragen (natürlich nicht bei 
Chiffre-Anzeigen!). Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

Ich bin Abonnent 0 Nein 

Name/Firma 

Vorname 

Straße/Hausnummer 

LKZ/PLZ/Ort 

Telefon/inkl. Vorwahl Fax 

D Den Betrag von DM _____ buchen Sie bine von meinem Konto (kein Sparkonto) ab 
(gilt nicht für Ausland) 

Konto-Nummer 

Bankleitzahl 

Bank 

D Rechnungsbetrag über DM ------ liegt in bar I in Briefmarken bei. 

Datum, Unterschrift 37 



ln dieser Übersicht finden Sie ... 
nach Postleitzahlen aufsteigend geordnet alleModellbahn· 
Fachgeschäfte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISEN· 
BAHNER führen. Wollen Sie ebenfa lls aufgenommen werden? 
Rufen Sie uns bitte unter (0711) 210 80 78 an oder f axen Sie 
unter (0711) 236 04 15 - wir machen Ihnen ein Angebot. 

• PLZ·Gebiet 0 
• 01069 Dresden: Modellbaustudio Wemer Hie­
ke, ZirkussiJ. 8 • 01127 Dresden: Hans·Dieter 
Hertel Modellbahn + Eleklronik. Konkordiens11. 38 
• 01187 Dresden: Modellbahn l.iebscllff Fach· 
gesdl. u SeMe~ Zwick.Juef Sir. 158 • 01237 
Dresden: Modellbau Peter, Reid<er SIJ. 104 
• 01277 Dresden: Bufe-Fachbudllenwm. lnh. 
Edtard ~ Rerilold·Bedter·SIJ. 28 • 01307 
Dresden: Tan Modellbau Jens Schulze Modellei· 
senbahnen. Plotenhaueßll. 66 • 01324 Dresden: 
Uhlmann Modelltechnik Fachhandel und Servicebe­
llieb. Trebeweg 1 1 • 01326 Dresden: Der Mo­
delleisenbahnlilden, Saase und Leuteriu GbR. Pilnit· 
zer Landstr. 242 • 01326 Dresden: Modellbau· 
und Bastlerbedarf Dirk Hempel, Friedrich·Wieck·Str. 
8 • 01445 Radebeul: Klaus Grundköt1er, 
HauptsiJ. 11 • 01478 Weixdorf: Körner Modell· 
bahnen + Spielwaren, Königsbrii<ker Str. 39 
• 01 SS8 Großenhain: Modellbahnshop. Markt· 
!Ji1$se 8 • 01 S94 Boritz: Modell Shop Bernd Wer· 
ner. Hauptstr. 8 • 01640 Coswig Modellbahn S~ 
wer1. Montzbulger Str. 48 • 01796 Pima: Mo­
detlbahn u. Spottwaren lnh. H.-1 Tillig. Dohnaisdle 
Str. 41 • 01809 Heidenau: Hobby Boutique Mo­
detlbahnflechn. Sptlw. lnh. Wffra Stelznef. 
Emst·Thalmann·SIJ. 4 • 01896 Pulsnitz: Heiko 
Mensdmer. Modelleisenbahn + Modellbau + 
~waren. Zoegenbalgplau 10·1 1 • 01904 Heu­
krreh Kaufer Klein·Tedlnrk·Laden. lnh. OrWn Kau­
fer. Hauptstr. 44 B • 01936 Königsbrück: Mo· 
delibahn Pofand. Alte Postsll. 7 • 01968 Senf· 
tenberg: Hoßt Bergmann Modellbau·Modellei· 
senbahnen, Kormoranstr. 4 • 01987 Schwarz­
heide: Menschner Modellbau + Modelleisenbahn, 
Ruhlanderstr. 6 • 02625 Bautzen ElekiJo·Quelle 
Christian Mesabrowski, Neusalzaer Str. 1 7 
• 02708 Löbau Spietzeugland lnh. Marlies Reuss. 
Riltergasse 3. • 02730 E.&ersbach: Modell· 
bahn·Boutique lnh. Barbei Siller. Löbauer Str. 11 
• 02763 Zittau: Haltepunkt Jähne u. TeichQraber. 
JohannisSIJ. 8 • 02763 Zittau: Sachsenmodelle 
Fichte & lenk. Marlet 20 • 02994 Semsdorf Mo­
dette.senbahn/Spletwaren Harold Mehlhose. 
Dresdner Sir 26 • 03046 Cottbus: Böeking & 
Sohn Modellfisenbahnen. Sprembe<ger Str. 26 
• 04109 Leipzig: HMmann Modellbahnen, 
Burgstr. 4 . • 042.29 Leipzig.: A. NilSehe Modell· 
bahnfachgeschaft lnh. M. Puschner. Allranstädter 
Str. 44 • 04275 leipzi!l: Günsel. Karf.Lieblmecht· 
Str. 101 • 04289 leipzrg: Modellbahnen Karsten 
Klinge~ Prager Str. 275 • 04318 Leipz.ig: Bernd 
Misster Spielwaren u. Modellbahn, MartinSIJ. 3 
• 04736 Waldheim Hofmann's Hobby·Shop, 
Niederstadt 27. • 06110 Halte: Modellbahncenter 
Thomas Minrch, Beesener Str. 2 • 06112 Halte: 
ln der Crty Express Hai~. Friesenstr. 21 (Edte Be~i· 
ner Str.) • 06116 Halte: Hoffmann. Detitzscller 
Str. 1 12 • 06268 Querfurt: Hobby-Shop Klaus 
Hebenstrer~ Merseburger SIJ. 1 1 • 06484 Qued­
linburg: Modeltbahn SeMce Dietrich Steinbnnk. 
SlleQ 16 • 06618 Naumburg: Modellbahneck 
Wolfgang Ethner. ffeyburger Str. 4 • 06667 Weis· 
senfels:" Modellbahn Ehmard~ Btudiasu. 2 A 
• 06774 Söllichau: TTHOST·Modellbau, Neumann 
& Riethclorl GbR. Bergstr. 23 • 06785 Schteesen: 
Modetlejsenbahnen Rudi Engel, Dorfstr. 61 
• 07318 Saalfetd: Konsumgenossenschaft Erfurt 
eG, Vedes·Fachfiliale. Ködi12gasse 21 • 07381 
Pössneck: Gunthers Hobbythek lnh. Margit Gunt­
he~ Neustädter Str. 75 • 07937 Zeutenroda 
Schuster, Schopper Str. 31 • 07980 Berga/Eister: 
Papie~·Buro·Sprei·Modetlbahnen H. Kretzschmar, 
Bahnhofstr. 19 • 08107 Kirchberg: Spielwaren u. 
Elektroartikel, Torstr. 2. • 08223 Falkenstein: 
Falkeosteiner Modellbahnstube, August·Bebei·Str. 
49. • 08280 Aue: C.A. Schieck Modell Eisenbah· 
ner. Aoerhamme< Str. 1 • 08289 Schneeberg: 
Peter LO<enz Modetlersenbahnlachgeschäft. Forststr. 
13 • 08297 Zwönitz: Modellbahn + Zubehör 
Olaf Gunther. Sredlungsstr. 8 • 08412 Werdau: 
Setver Sptlwaren/Modetleisenbahn Reiseburo. Au­
gust·Bebti·Str. 74 • 08468 Reichenbach: Modell· 
bahn-Spttzner, Albertrstr. 16 • 08523 Plauen: Ei· 
senbahn· Treffpunk~ Neundorier Str. 145 • 08523 
Pfauen: Sprelwaren Rosner. Thomas-Mann-SIJ. 14 
• 08626 Adorf (Vogtl.): Adorfer Kinde~and. Mo· 
deii·Hobby·Splel. Elsteßtr. 22 • 09127 Chemnitz: 
Modellbahn·Center, Augustusburger Str. 249 
• 09212 Limbach·Oberfrohna: Modellbahnla· 
den Susanne Sabsch. Bernhardstr. 15 • 09326 Ge· 
ringswalde: Modellbahnhof Hobby + Spiel Stellen 
Ruhle. Dresdener Str. 27 • 09366 Stoltberg 
Modellbahnen Junghanns Claus Junghanns. Rudolf· 
Breitscheid·Str.17 • 09419 Thum: W. Oetmann 
tnh Ralf Oelmann, Greifensteinsu. S • 094S6 An· 
naberg·Buchholz: Modellbahn Höbe<. Bärenstet· 
ner Str. 72 • 09456 Cunersdorf: Eisenbahn-Sou· 
venrrs vom Dampflok·fuhrer Michael Muller. All· 
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gust·Bebei·Str. 7 

• PLZ·Gebiet 1 
• 10119 Berlin: D. Appef, Tootr. 98 • 10247 
Berlin: Modellbahncenter Hasse. Gla12er Str. 1 
• 10318 Berlin: Modellbahnbox Karlshoot Win· 
frred Brand~ TreskowaNee 104 • 10405 Berfin: 
Modellbahn Haberdil2et, Greifswalder Sir. 2 
• 10407 Berlin: D. Ail!Jet. Hans-Otto-Sir. 7 
• 10437 Bertin: Modelleisenbahnen Gunter Peter 
vorm. W. Vandamme. Kopenhagener Sir. 73 
• 10589 Berlin: Modellbahnen am Mierendorff· 
pla12 GmbH, Mierendorlfpla12 16 • 10627 Berlin: 
Toto's Eisenbahnladen Thomas Dümchen. Pestatoz· 
zistr. 28 • 10111 Bertin: Schiffs· und Modell· 
bahn·Studio. Joachim·Friedrich·Str. 26 • 10717 
Berlin: Der lokvogel, Lernke + liesehe GbR, Hal­
steinische Straße 16 • 10717 Berfin: Hercygier, 
An· und Verkauf von Eisenbahnen u. Modellspiel· 
waren, Güntzelstr. 39 • 10789 Berlin: Micha's 
Bahnhol Nuroberger Str. 21 • 10789 Berlin: Mo­
dellbahnen Turberg. Rankeslr. 24 • 10827 Berlin 
H.JjO's Sptetz~land, Kolonnenstr. 5-6 • 10827 
Bertin: Helmas lokschuppen. Creltestr. 2 • 10967 
Bertin: Der Modelleisenbahner am Zictenplatz. 
Hans Jurgen Weigandl. 8oppstr. 6 • 12045 Ber· 
tin.: Modellbahn und Sptelwarenparacies Anchas 
Mart.n Rr~ Sonnenallee 63 • 12051 Berlin: 
Hardenberg LGB·Station Modeii-Grossbahnen. Sieg· 
fnedslr. 1 • 12105 Berlin Modellbahn Pietsch. 
Pruehßstr. 34 • 12105 Berfin: Peter Gierke. 
Sunnerstr. 2 • 12109 Berlin: lrene Becker. Ma· 
riendorfer Damm 14 • 12157 Berlin: Eisenbahnen 
Vogetbusch, Cranachstr. 9 • 12159 Berlin: Mo· 
deßfahrzeug Herrmann, HähnelsiJ. 11 A • 12163 
Berlin: Lokschuppen, Marketstr. 7 • 13088 Ber· 
lin: Fritko Modellbahntref{ Smetanastr. 10 
• 13189 Berlin: Modelleisenbahnen Pankow Vol· 
ker Ochs. Belliner Str. 48 • 13359 Berlin: Peter 
Brause Modelleisenbahnen, Drontheimer Str. 1 
• 13439 Berlin Sptefkiste Spielwarenhandel 
GmbH, Senftenberger Ring 13 • 13509 Berlin 
LGB·Marltt Modellbahn-Fadrgeschäft lnh. Bngltte 
Kreudein. Holzhauser Sll. 59 • 13581 Bertin: 
Hobby Schult Technik. Klosterstr. 13 A • 13585 
Berlin: Spandauer Lok-Werkstatt. Bismardtstr. 61 
A • 14169 Berlin: Modellbahnen rn ZehJendorf 8. 
Retzlaf{ Berliner Str. 37 • 14476 Eiche: Phrlhps 
Modellbahnhof. Hauptstr. 89 • 14770 Branden· 
burg: HS Modellshop, Bäckeßtr. 38 • 14774 
Brandenburg: Goyer Modellbau + Modelleisen· 
bahnen. Genthiner Str. 65+102 • 15230 Frank· 
furt: Spielzeugfachgeschäft Heike Bühmann, 
Kari·Marx·Str. 179 • 15366 Hönow: Glücksburger 
Modelleisenbahnen lnh. Klaus Hüther. Mehrewer 
Str. 18 • 15907 Lübben Spreewälder Bimmetgu· 
ste lnh. Winlried Müller. Berliner Str. 4 • 16225 
Eberswalde: Eberswalder Modellweh No. 1. Jens 
Radtke & Torsten Wine, August·Bebet·Str. 33 
• 16303 Schwedt/Oder: Spiehvarenfachgeschaft 
Bngrne Srmon. Belliner Str. 135 B • 16321 Ber­
nau: Spietwarenfachhandel 1 Bostedt u. D. fischer. 
Brerte Sir. 13 • 16816 Neuruppin: Werner 
Baumgartot Modetleiwnbahn u. ~ ~ 
chensu. 17 • 17033 Neubrandenburg: ffellett­
spaß Modellbahn, Harald Randel, Kirschenallee 8 
• 17192 Waren: Der Modetleisenbahner. Große 
Burgsu. 18 • 17291 Prenztau: Spielwarenfach­
geschaft Brigitte Simon. Steniner Str. 28 • 17489 
Greifswald: Modeii·Partner Jan Schildhauer. 
Schuhhagen 28 a • 18055 Rostock: Elekuo 
Schulu, lange Str. 3 • 18273 Güstrow: Kinder· 
land W. Godemann Spielwarenfachgeschäft. Pier· 
demarkt 13/14 • 18419 Siralsund Modellbau­
treit Frankendamm 64 • 18528 Bergen·Rügen: 
Modellbau· und Künstlerbedarf Jan 2scharschuch, 
Störtebeker Str. 3t • 19053 Schwerin: Thomas 
Glusing Modellbau u. Eisenbahn. Mecklenburgstr. 5 
• 19243 Wittenburg: Oeja Drogerie- Und Spitl· 
w.ven GmbH. Große Str. 12 • 19122 Wittenber· 
ge: Modettersenbahnstudio Hinz. lenzener Sir. 75 
D • 19322 Wittenberge: Sptelzeugbste l Hagel. 
Rathausstr. 52 • 19370 Parchim Bomnanns 
Modelleisenbahn· Treff Tabak·Spirituosen·Center-, 
Blutstr. 3 

• PLZ·Gebiet 2 
• 20099 Hamburg: Modellbahn Ramm lnh. Ralf· 
Udo Brückner, Lange Reihe 1 7 • 20255 Ham· 
burg: Modellbahnshop Beurich, Heussweg 70 
• 20354 Hamburg Wede Fachhandlung, Große 
Bleichen 36 • 20354 Harnburg Markscheffl + 
lennartz. Esplanade 23 • 21682 Stade: Modell· 
bahn·Wilhelmy. Fischmarkt 11 • 22041 Ham· 
burg: Rita Herold. Holzmühlenstr. 33 • 22083 
Hamburg: Modellbahnkiste Wolter. lmstedt 31 
• 22087 Hamburg: Modellbahn Hesse. Landwehr 
29 • 22113 Oststeinbek: Modellbahnenbahnhof 
Oststernbek Max Engel. Im Hegen 4 • 22177 

Hamburg: Sptet + Hobby Haus. Bramfelder Chaus· 
see 25 1 • 22299 Hamburg: M~s Modellbahn, 
Barmbeker Str. 171 • 22393 Hamburg: Modell· 
bahn·Center. Stadtbahnstr. 40 • 22525 Ham· 
burg: Busse und Nas~ Modellbahnen und Compu­
tef. Kreter Str. 336 • 22848 Nordemedt Mo­
detlbahnkiste Wolter. Tarpenufer 6 • 22880 We­
del: Dieter Gringel Modellfisenbahn. Elbstt. 67 
• 23552 Lübeck: loko-Mobil, Modellbahnen und 
Modellautos. lnh. Klaus P. Urmersbach, Krähenstr. 
32-34 • 23966 Wismar: Modellbahn Börse. Dank· 
wartstr. 52 • 24103 Kiel: Modellbahn Ofterdin· 
ger. Scluilperbaum 2 • 24558 Henstedt·Uiz· 
burg: Egon Wiegrefe Modellspielwaren, Middelweg 
21 • 24582 Bordesholm: Horst Wunkowski Mär· 
klin·Modellbahnen. Bahnhofslr. 75 • 24960 
Glücksburg: Spielz(e)ug Lühr·Tanck. Schinderdam 
1 • 25348 Glückstadt meineß Hobby & Spiel 
GmbH. Gr. Kremper Str. 13 • 25524 ltzehoe: 
Soietzl'Ug lohn. Fddschmiede 23 • 26548 Nor· 
demey: Schnreder·Souvenirs. Am Kurplatz 
• 26603 Aurich: Schut-Oaio Sport + ffeizei~ 
Burgstr. 21-23 • 26789 Leer: Hobby-Shop. Birqid 
Hanrng. Bremer Str. 6 • 27243 Harpstedt: Wer-· 
ner Daum. Lange Str. 38 • 28217 Bremen: Mo­
detlbahn·M~ lnh. Manfred Meyef. Brernerhave­
ner Str. 73175 • 28237 Bremen: Roland Modell· 
bahnstudio GmbH A. Schuchardt + Partner, Gröpe­
linger Heerstr. 165• 28865 lilienthal: haar, 
Hauptstr. 92 + 96 • 28870 Ottersber~: Firma 
Dodenhof • 29225 Celle: Bastei· u. Rarlway·De· 
pol. Lauensteinpla12 1 

• PLZ-Gebiet 3 
• 30419 Hannover-Stöcken: Train & Play, Bea· 
te Mauer. Alte Ziegelei 4 • 30916 Altwarmbü· 
chen·Kirchhorst: hobbyexpress Modelleisenbah· 
nen. frs<hlers11. 9 31134 Hildesheim: Modellbah· 
necke lnh. M. Weiss. Braunschweiger Sir. 22 
• 31177 Harsum: Rupert Kreye Modellbahnzu· 
behoi. Brerte Str. 38 • 11224 Peine Crty Kauf· 
haus Knolle. Bahnhoktr. 2 • 31515 Wunstorf: 
luther·Modellbau, Nienburger Str. 10 • 31582 
Nienb urg: Emil Twele. Langestr. 53 • 31582 
Nienburg: DEV·Büchelladen. Helge Harling, 
Kantstr. 18 • 32423 Minden: Modellbahnen 
Born. l<aiserstr. 21 • 32756 Detmold: Klaus K. 
Kunis Modellbahnstübchen, Grabbestr. 7 • 33098 
Paderiborn: Technik und Hobby Rainer Temme. 
Rosenstr. 13·15 • 33102 Paderborn Modell· 
bahn-Modellbau Mmz tnh. W. Sester, Friedrichstr. 7 
• 33332 Gütersloh Modellbahnladen J. Weithö­
ner. Karmpstr. 25 • 33613 Bielefetd: Die Dreh· 
scheibe lnh. Bernhard OesJing. Jöllenbecker Str. 205 
• 34127 Kassel: Raabe's Spietzeugkiste, Hollan· 
disehe Sir. 99 • 34246 Vellmar: W + w Modell· 
bahnerl lnh. E. ldcert. Hopfenbergstr. 6 • 34346 
Hannoversch Münden: Modellbahnen u. Mo­
dellbau. lnh. Nobert Giloy. Racbunnenslr. 6-8 
• lSS 10 Butzbach: Günter Schon Modellbahnerl. 
Hoch·Weiseler·SU. 4 A • 35708 Haiger Modell· 
bahnen. Flug· und Modellbau Karl·Heinz Fnes. Hu1· 
tenstr. 1 • 37073 Göttingen: Sieling Spiel & fo. 
to KG Spiel + Hobby. Theaterstr. 6 • 37176 Nör­
ten·Hardenberg: Adolf Scheer. Lange Str. 95 
• 372 35 Hessisch lichtenau: KauThaus ffank. 
Poststr. 12 • 37308 Heilbad Heiligenstadt: D 
& C Elektrotechnik Denenbach & Conrad, Stu· 
benstr. 1 1 • 37327 leinefelde: Spiel & Hobby 
lnh. t. Müller, Trift 14 • 37431 Bad lauterberg: 
H. Schwickert GmbH & Co. KG Spielwaren Holzap­
fel. Hauptstr. 88-92 • 37520 Osterode: Julius 
Thormer lnh. E. Klal2mann, Martin·luther·Pia12 7 
• 37~3 Holzminden Matthias Slrer<her Model· 
letsenbahnen. Wilhetmstr. 30 • 38100 Braun· 
schweig Modetlbahn-<enter TIC!be. Marstall 16 
• 38104 Braunschweig.: Modellbahnstube MI· 
nt·laden. Korlesstr. 21 • 38104 Braunschweig: 
l.>ade Modetbahnelel<uooik, Ebmallee 65 
• 38106 Braunschweig: Auto & Bahn, Modellei­
senbahnen und mehr, lnh. 8. Kramkowski, Gliesma· 
roder Sir. 91 • 38640 Gos1ar: Honenrott Ernzet· 
handet GmbH. Bäckeßtr. 104 • 38678 Claust· 
hai·Zellerfeld: Mineralienecke Clausthal lnh. Ru· 
pert Höll, Bergstr. 31 • 38820 Halberstadt Mo· 
dellbahn. Modellbau u. Bastlerbedarf Thomas 
Stock. Magdebur9er Str. 25 • 38855 Wernige· 
rode: Harzer Re.se· & Geschenkboutique lnh. H. 
Rudige1, Im Hauptbahnhof • 38855 Wernigero· 
de: Stock + Hetnze GmbH i. Gr .• Modelleisenbahn· 
fachgeschäft. Breite Str. 101 • 39108: Modetlei· 
senbahnen Edgar Haselof{ Olvenstedter Str. 13 
• 19124 Magdeburg: Modellbahn-Vorgt. Huge­
nonenstr. 10 • 39218 Schönebeck: 1ngo Kle~ 
Wilh.·Hetlge-Str. 220 • 39343 Süplinc:r· 
leisenbalv\en lnh. Bartiara Paffenholz. er 
Str. 6 • 39539 Havelberg Stenmann's Modelt· 
bahnen. Domstr. 14 • 39576 Stendal: Firma W. 
liebisch Modellbahnen, Breite Sir. 25 

• PLZ·Gebiet 4 
• 40217 Düsseldort. Menzels's lokschupPeR & 
Toff Toff GmbH, Friedrichsu. 6 • 40212 Dussel· 
dorf: Spiel + Hobby lütgenau, Graf·Adolf·Sit. 1 S 
• 40625 Düsseldorf: Modellbahn Breuer, Alter 
Markt 14·15 • 40721 Hilden: Modellbahnladen 
Hitden lnh. Klaus Kramm.. Benrathel Str. 4 
• 40764 Langenfeld Spiel· u. Hobbv·Studio 
Zwenler. Solioger Str. 87 • 41236 Monchen· 
gladbac.h-Rheydt Spiel1varen Weiß. Limitenstr. 35 
• 41334 Nettetal: Willy Trienes. Grenzwaldslr. 
15 • 41460 Neuss: Srefhverlc Modeltbahnen 
GmbH. Fnedrichsu. 17 • 42281 Wuppertal: 
Matschke Modellbahn, Inhaber laag & Co. OHG. 

Schützenstr. 90 • 42289 Wuppertal: Modellbahn 
Apitz. Rübenstr. 5 • 42697 Solingen: Nrmscholz. 
8onner Str. 26 • 42697 Solingen: Sotrnger Mo­
dellbahn Shop Cat & Rail. Bonner Sir. 26 • 44141 
Dortmund: Der lokschuppen Modellbahnen-Aoto­
shop lnh. Manfred Berlinsk~ Markische Str. 227 
• 44287 Oortmund: Modellbahntreff W. Tack· 
Braunmüller GmbH, Marsbruchstr. 133 • 44339 
Dortmund: Hans Wibbeke Schrerbwaren. Evinger 
Str. 265 • 44809 Bochum: Spielzeug-Paradies 
Wagner & Raschka OHG, Dorstener Str. 217 
• 45145 Essen: Modellbahn·Ecke lnh. Ursula 
Aschmann, Berliner Str. 29 • 45279 Essen: Buch· 
handlung im Eisenbahnmuseum Vogelsang, Bau· 
mertweg 1 S • 46483 Wesel: Modellbahn lubl<e. 
Heuberg 9 • 47051 Duisburg: Drehschetbe 
GmbH Bahn, Auto + Modell Wrltekes, Kuhstr. 8 
• 47798 Krefeld: Crefetder lokschuppen. lrn· 
dens1r. 28 • 47803 Krefeld: Sptelwaren Marra 
Hermann. Hülser Sir. 128 • 48143 Münster: W~ 
mo Modellbahntref{ Jüdeletder Str. 37 • 48153 
Münster: Gierse GmbH, Hamme< SIJ 27 • 49078 
Osnabrück: Modell-Bahn 5eMce lnh. Jurgen Berg­
sdrneider. lotter- Str. 16 • 49342 Diepholr: Dre­
pholzer Eisenbahn-Freunde • 49356 Diepholz: 
Modellbahnen Wilhetm Stegmann. Kohlholen 3 

• PLZ-Gebiet 5 
• 50667 Köln: Peter W. Feldhaus GmbH & Co. 
Spiel Aktuell. Schildergasse 46-48 • 50827 Köln: 
Lypold's Modetlbahnen, Venloer Str. 664 • 51105 
Köln Eisenbahnmuseum Dieringhausen, cJo Sabine 
Schrör. Hachenburger Str. 20 • 51107 Köln: Lok· 
Station Schmitz. lnh. Monika SchmilZ, Rösrather Su. 
47 • 51375 Leverkusen: Modetlbahn·Center le­
verkusen Christel foscher=Bensber Str. 80 
• 51379 leve.rkusen: Bw·O Modelleisen· 
bahnen Dille Steinfefd. - er SIJ 173 
• 52062 Aachen: Modellbahn-Center Hunerbetn, 
Marlet 2·12 • 52062 Aa<hen Spielwaren Danhau­
sen. Klejnkölnstr. 20122 • 52134 Herzogenrath: 
Modellbahn Etschenberg. Bicherouxsu. 5· 7 
• S2372 Kreuzau: Drügh's Modelletsenbahnen, 
Kreuzauer Str. 59. • 53111 Sonn: Modellbahnsta· 
tion M. SifferL Rosental 52 • 53179 Bonn: Spiel 
und Hobby Jores. lnh. Winfried Luch~ Im Metsen­
garten 136 • 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler: 
Technik Fritz. Telegrafenstr. 7 • 54290 Trier: 
friedr. Theisen. Metzelstr. 19·20 • 55130 Mainz: 
Weisenauer Modellbahnladen Harald Schuldes, 
Wormser Str. 91 • 56564 Neuwied: Modellbahn 
Treff K. Nesselhaul Heddesdorfer Str. SO • 57076 
Siegen: Kesslers Ecke. Modellbahnen. Modellautos. 
Siegstr. 35 • 57439 Attendorn: E. + H. 
Fleischmann. Niederste Str. 10 • 5813S Hagen­
Haspe: lokschuppen Hagen·Haspe. Kolner Str. 23 
• 58332 Schwelm: Modellbahntechnik Peter En· 
gebach~ Bahnhokll. 14 • 58452 Witten: ffanz 
Engel Abter1ung Spiell--taren. Rulvstr. 26 • 58511 
Lüdenscheid: Gustav Orets Nachllnh. MartJn 
Knust Uhren-Schmuck·lehmuttel. Werdohler Su. 5 
• 58553 Halver: Modellbahn Betriebswerk Stein· 
hauer. Von·Vincke-Str. 13 • 58762 Altena: Inter· 
essengemeinschalt d. Eisenbahnfreunde v. d. T. 
Pu12, Bahnhofstr. 75 • 59065 Hamm: Kremers 
KG Spielwaren·Fachgeschäft. Dststr. 56 • 59269 
Beckum: Spiel + Freizeit Stöwer Vedes-Fachge· 
schält. Wilhelmstr. 35·37 • 59269 Bcckum: Spiet· 
waren Schermuly, Nordstr. 6 • 59494 Soest: Ge· 
or9 Kerstin, Markt 2 • 59929 Brilon: Modellbahn· 
stubchen K.-H. Heine. Siepenweg 5 

• PLZ·Gebiet 6 
• 60311 Frankfurt: Sptelzeugkiste E. Hafner, 
Kun-Schumacher·Str. 31 • 60431 Frankfurt: Pm 
lnh. P. Möller. Ginnheime< landstr. 191-195 
• 63785 Obemburg: Modeii·Eosenbahnen Martln 
Seide. Baymrstr. 2 • 64283 Darmstadt: Der Lok· 
schuppen. Hochstr. 9 • 65183 Wiesbaden: Spiel· 
warenhaus Am Martl, Marltutr. 10 • 65428 Rüs· 
selsheim: Spiel + H~ Ptter Kromschroder-, Eu· 
ropapla12 2 • 65428 Russelsheim: Wenz Model· 
leisenbahnen u. Zubehör tnh. Oli~r Wutte. Ka~sba· 
der Str. 45 • 65510 ldstein: Modellbahn·Treff· 
punkt Homberg. GrunersiJ. 16 • 65929 Frank· 
furt: Modellbahn Spiel· + Hobby· Treff lnh. H. Os· 
watd, DalbergsuJEcke Albanusstr. 80 • 66333 
Völklingen: Eisenbahn-Ecke, Saarbrücker Str. 31 
• 66589 Merchweiler: Modellbahn·Hobbycen· 
ter·Saar Bernhard Bilrin9tr. Auf Pfuhlst/Gewelbe· 
qebiet • 67071 Ludwrgshalen: Spielwaren· 
~achgeschäft Werst Schillerplal2 1 • 67112 Mut· 
terstadt Sptetwaren Weinadl~ Neustadter Su. 28 
• 67655 Kaiserslautern: Oiba·Modellbahn lnh. 
DMviet Eisenbahnstr. 55 • 68259 Mannheim: 
Roland Botsch. Ziethenstr. 54 • 69214 Eppel· 
heim.: Klaus SchumaM Modettbahnen. Rrchatd· 
Wagner· Sir. 

• PLZ-Gebiet 7 
• 70173 Stuttgart: Spielwaren Kurtt. Marlttplau 
10 • 7017B Stuttgart: Modelleisenbahn-Center 
W. Schiller. Christophstr. 2 • 71032 Böblingen: 
Eisenbahn· U. Modellbau Köngeter. Poststr. 44 
• 71229 leonberg: Modeii·Bahn·Hennig. Bahn· 
hofstr. 1 • 71334 Waiblingen: Eisenbahn· Treff· 
punkt SchweickhardL Rathausstr. 94• 71672 Mar· 
bach: Adolf Schnabl. Elektroinstallation Modell· 
bahn. Marlttstr. 35 • 72764 Reutlingen: Adolf 
Spielzeugparadies Reuter, Federnseestr. 4 • 73430 
Aalen: Modellbahnstube lnh. Monrka llzhofer, lud· 
~tr. 15 • 73430 Aalen: Sptelzeug.wanner. 
Rerchsstädter Str. 1 1 • 73479 Ellwangen: Mo­
detlbahnstube 1 Klewenhagen. MarrensiJ. 44 



• 73568 Ourlangen: W~ Modellbahntedmik, 
Sdlmiedeweg 6 • 73630 Remshalden·Gerad· 
stetten: E + E Elektro und Eis61waren. Wilhelm· 
Enßle-Str. 40 • 73660 Urbach: E.V.A H. Coibefg. 
Dieselstr. t6 • 74072 Heilbronl!. Böttinger 
Spielwaren. Südstr. 88 • 74613 Ohringen: Fach· 
geschäft 8auef. Marlctstr. 7 • 75172 pforzheim: 
Modellbahn Seyfried. Durlacher Str. t2 • 75365 
Calw: Herzog. lederstr. 16·20 • 76133 Karlsru­
he: F. Wilhelm Döring Spiel + Freizeit + Hobby. 
Rinerstr. 5 • 76133 Karlsruhe: Modellbahn Sey· 
fried, Kaiserstr. t2t • 76275 Ettlingen: Pandi 
Spielshop GmbH, Karl-Friedrich·Str. 1 • 76684 
Ostringen: Hees Elektrotechnik. Georgstr. 7 
• 79312 Emmendingen: Spiel + Technik Kan· 
sten, Markgralenstr. 22 • 78050 Villingen: Mo­
dellbahntreft lnh. C. Bemsee, Färberstr. 30 
• 78056 Villingen-5chwenningen: Spielwaren· 
haus Fritz Ehmann Nachl Günther Schmid, Oau· 
chinger Str. t7 • 78462 Konstanz: Spiel + Tech· 
nik Stefan Klingenbefger. Kreuznnger Stt 1· 3 
• 78713 5chramberg: Hug ModellbautechniK, 
~tr. 26. • 79098 Freiburg: Spiel + Hobby 
Hank GmbH, Bernhardstr. 12 • 79183 Wald· 
kirch: Benz Electronic Modellspielw.lren, Darnenstr. 
20 • 79215 Elzach: Herben Haas Rundfunk·, 
Fernseh· u. Elektrofachgeschäh, Hauptstr. 61 
• 79410 Badenweiler. A$s Warenhandelsgesell· 
schalt mbH, Kaiserstr. 6 

• PLZ-Gebiet 8 
• 80634 München: Fachbuchzentrum Stileno. 
Schulstr. 19 • 80797 München: Der Bahnladen, 
Albrecht Sa~ GmbH, Schleißheimer Str. 90 
• 81667 Munchen Die Modelleisenbahn Bernd 
Caesar. Orleansstr. 33 • 82054 5auerlach: Adler 
Präzisionsmodelle. Hirschbergstr. 33 • 82110 
Gerrnering: Gun~ F. Hödl Modellbahnen, Ono­
Wac!ne<·Str. 4 • 83352 Altenmarkt Modei~Ei· 
seobahnen 8. Maie<, Traoosteiner Str. 4 • 88601 
Messkirch: 0. Veese~, lnh. Oskar Häuptle. Post· 
lach 10 SO • 88630 pfulfendort. Der Spielzeug­
laden Jurgen Hetlig. Hauptstr. 22 • 89073 Ulm: 
Gänsslen, Hercllruckerstr. 2-4 • 89073 Ulm: Spiel· 
waren Sindel GmbH, Neue Str. 7t • 89537 Gien· 
gen: Bahnbude Krause. Bahnhofstr. 24 + 29 

• PLZ-Gebiet 9 
• 90103 Nürnberg: Buchhandlung Emil Jakob, 
Postfach 9320 • 90402 Nürnberg: Modellbahn· 
Schweiger. Färberstr. 11 • 90419 Nürnberg: Mo­
dellbahn Ritter. Sucher Str. 109 • 90459 Nürn· 
berg: Modellbahntreff lnh. R. Gumpp u. K. Härte!, 
Wölckernstr. 34 • 90459 Nümberg: Modellbahn 
Dietrich, Peter·Henlein·Str. 39 • 90762 Fürth: Der 
lokschuppen lnh. Thomas Friede!, Alexandersu. 11 
• 91054 Erlangen: Der Modellba~ lnh, 
Wolfgang IJnd. f'riedrichstr. 41 • 94161 Ruder· 
ting: Modellbahnhaus Rocktäsdlel • 94315 
5traubing.: Kernpt Modellbahnen. IM. Frühlingstr. 
~ 95028 Hof/Saale: Hofer Lokschuppen, lng. Pe­
ter Amdt, Bahnhohtt 25 • 95615 Marktred· 
witz: Hans Hofmann Modellbahn·BOOe Markt 46 
• 96215 lichtenfels: Modellbahn Treff lnh. Horst 
Pollermann, Coburger Str. 8 • 98683 llmenau: 
Gleis 3 Modellbahnfachgeschäft Schwanitzstr. 10 
• 99086 Erfurt: bahn & auto, lnh. D. ·L Endter. 
Maqdeburger Allee 14911 99752 Bleicherode: 
Modellbau-Grosch·Bieicherode, OberQebraer Str. 25 
• 99867 Gotha: ln der City, Modelleisenbahnen 
& Modellbau Jochen Daniel, Schwabhäuser Str. 38. 

• Dänemark 
• DK·2860 5oeborg: Loko-Oan APS. 8o Hegner. 
Buddingeve, 229 

• Österreich 
• A-1 060 Wien: Memoba lnh. Oliver Veilh. Aerj­
dogasse 5 • A·1070 Wien: Hobby Sommer Mo­
dellbaugesellschaft. Neubaugasse 26 • A-4020 
linz: HObby· und Modellbau Handelsgesellschalt 
mbH, Bürgerstr. 14 

• Schweiz 
• CH-3011 Bern: Waller Gschwandner Modellei· 
senbahnen, ·autos. Spitalgasse 24 • CH-4051 
Basel: Beltrami Nach!. R. und S. 8aumann, Spaten· 
vorstadt 22 

• Niederlande 
• Nl·2283 VI Rijswijk: "Oe Wapstad" Treinen & 
Modelbouw, Huis te Landelaan 462 • Nl-4845 
CE Wagenberg: Oe Spootbrug. Dorpsstraat 2 
• Nl·9466 PG Gasteren: Spoolweg-Modelbouw. 
O.C.J. Bruintjes. Westetnde 21 

• Norwegen 
• N-01 54 Oslo: Gerl's Import ANS. Hobby Huset. 
Ostbanehallen. Iernbanetarget 

• Schweden 
• 5·21152 Malmö: Frank Stenvalls. Föreningsga· 
tan 67 • 5·14222 Trangsund: Jeco AB. Jan Wal· 
lin, Edbovagen. P.O. Box 70 

• Tschechien 
• 11000 Prag 1: Dipl. lng. Tomas Rezek. Kli· 
mentska 42 

• Polen 
• 82·314 Elblag 15: Piotr & Jolanta Bieg. Sb. 
poatowa 20 

500 Jahre Post Fleischmannwagen 
Spur HO in Klarsichtbox DM 100,- porto· 
lrei. Manlred Gottwald, Wilmersdorfer 
Str. 49, 22149 Harnburg 

Märl<l. HO Güterwg.Set Nr. 4789 Neu 
DM 200,-; OK·Piko GZ Lok 411147.2 HO 
OK DM 100,-; Piko Kond. Tender GZ 
52.006 umgebaut auf 3L G/Str. DM 100,­
plus Porto-NN. Elektron. Stellwerk-Ab· 
zweigste11e an 2 GI. Bahn mit Gleisbild· 
slellpult, Schaltschrank·Stromvers. 3 
Weichen, Gleismaterial • 3 Lichtsign., 
HO, 2 t elektron. Baugruppen · Schaltplä· 
ne usw. Preis VS. Kart-Heinz Oberlein. 
Am Sandkamp 29, 29308 Winsen. Tel. 
(05143) 1502 

Märl<lin Z Unterflurweichenantrieb. 
Funktion: AOCkmeldung, Stoppweiche. 
Baue Ihre Weichen um. Info gegen DM 
2, • Bfm. Christian Lorenz, Dombergstr. 
6, 81673 München, Tel. (089) 4312429 

TT·Zeuke 19 Wagen a DM 13,-; Stell· 
putte 10 x a DM 5,-; Entkupplungsgleise 
4 x ä DM 5,-; Weichen 3 x links a DM 
5,-; 5 x rechts a DM 5,·: Blocksignalset 
Piko HO Orlg. verp. neu a DM 18,-. Kaj 
Vogt. Tel. (03731) 31688 

Verkaufe überzählige N· und Z·Spur· 
Artikel. Liste gegen Freiumschlag. Heinz 
v.D. Sanden, Diergardtplatz 13, 41747 
Viersen 1 

Vert<aufe: HO Loks, Wagen, Schienen, 
Zubehör, Literatur, Al Henschel, Weg· 
mann, Fl Airport, LI VT 06, Mä HA BA 
152, Modellauto, Lokscheinwerfer elekt., 
Zuglaui·Schilder. Tel./Fax: 09384·1238. 

HO Modellautos, 3000 St. , Brekina, 
Herpa·PC Motorsport, Wiking, usw. Vitri· 
nenmodelle, Modellauto, Literatur. Liste 
gg. AOckporto. TeiJFax: 09384·1238. 

TT-Anlage, 2 m x 0,9 m, ohne rollendes 
Material, zu verkaufen. Preis VHS (Anla· 
ge ist in Heft 9/96 vorgestelh). Falk Hel· 
linger, Tel. (07146) 20098 

Mlirl<lin Spur 1: Diesel-Lok Nr. 5573 BA 
212 blau/beige DM 1.950,·: Diesel-Lok 
Nr. 5571 BA 218 ahrot DM 1.450,-; Mu· 
seumswagen-Set 1995 DM 225,·; alles 
ohne jeglfche Gebrauchsspuren in ma· 
kellosen Original-Kartons. Joachim Till , 
Zimmererstr. 34, 74336 Hausen, Tel. 
(07135) 6935 Fax: 07135·4498 

Prlmex by Märklin Bin. S-Bahn Zug 
3017 sowie 2 Wagen 4019 Spur HO Ori· 
ginal verpackt, so gut wie neu für DM 
200.- zu verkauten · ev11. Versandkosten 
extra. S . Heinz, Tel. (030) 2170637 
Abends bis 20.00 Uhr 

80 Loks, 356 Wagen, Minitrix Gleis 
und Zubehör. alles Spur N, sowie 50 Ei· 
senbahn-VIdeos zu verkaufen. Liste DM 
2.- 1n Marken von: Ulf·Dieter Paris, West· 
ring 222, 241 16 Kiel 

Vert<aufe WlnRall 3.1 Vollversion. Su· 
per Gleisplanungs-Programm mit fast al· 
len Bibliotheken, für DM 30,-. Uwe 
Matscht, De-Voß·Str. 8, 22767 Harnburg 

Die Preise sind gefallen. Spur N 80 
Loks, 35-6 Waggons, Minitrix Gleis u. div. 
Zubehör zu verkaufen. Liste DM 2,- in 
Marken. Ulf·Dieter Paris. Westring 222 • 
241t6 Kiel 

Märl<lln- Drehscheibe 7186 schwarz 
e1ngeiArbt, in Originalverpackung DM 
150.·. Reiner Oold, Tel. (09438) 348 

Bing, Bub, Kraus Spur 0 Wagen, Zu· 
behör und Schienen sowie Ersatzteile 
abzugeben. Liste kostenlos bei Wilhelm 
Köster. Stuttgarter Str. 85, 71735 Eber· 
dingen, Tel . (07042) 880092 

VERKAUF: LGB·AhB·Einheitsw. Nr. 
3167 + 3067 je DM 300,·; LGB·AhB·Ge· 
päckw. Nr. 3069 DM 200,·: jeweils kom· 
plett zu verk.: 4 x LGB Nr. 4141 Selbst· 
enti.·Wagen OEG·Zus. DM 300,·: 4 x 
LGB Nr. 4025 Zementsilowagen·AhB 
zus. DM 400,·. Klaus Schwader1app, Tel. 
(02624) 20360 

Ep 111. Roco BR 23, E 10, E 41, E 50, 
E 18, ET 85, ET 80, Ep. II. Aoco BA 
93 brün. Räder. Firn BA 56.20 (Faulh. 
super gealtert), BA 98.8 BA 89.70, Trix 
BA 98.3. Manlred Küchler, Falkenweg 
28, 50997 Köln, Tel. (02233) 2788 

TT·Aufgabe: 19 Loks, 4 Triebw., 99 
Wagen, 14 Weichen, div. Schienen; 
Dumplngpr. DM 955,- bei Gesamtabnah· 
me DM 800,·. Heinrich Aödiger, R.·Breit· 
scheid·Str. 19, 07973 Greiz, Tel. (03661) 
673855 

Vert<. ln TT Oldtimer-Zug bestehend a. 
BA 74 mit 4 Donnerbüchsen + Pwi30 
zus. DM 250,·: Sprudelwagenset-Son· 
dersene 3 f. DM 50,·. Stefan Franke, 
Steinweg 67, 06484 Quedlinburg, Tel. 
(03946) 703683 

Biete Piko: M61 SNCB. neuw. DM 65.·: 
M61 MAV m. Nr .• neuw. DM 65,-; M61 
MAV o. Nr., OKT, Anl., neuw. DM 750.·: 
SNCF 7001, s. gut DM 75,·: BR 52, Null· 
serie, 3-Licht·Spitz, OKT, Anl, neuw. DM 
160.-. Bernd Flößer, Tel. (07222) 81692 
abends 

Biete Fleischmann 1099 (Bay. GtL 
4/4) Wechselstrom VB DM 250,·. Aonald 
Scheffler, Walburger Str. 16, 37247 Gro­
ßalmerode, Tel. (05604) 6082 ab 19.00 
Uhr 

Spur HO/HOe/G: KLEIN HO, 2L=: BA 
71 .511 DAG, 222,· DM; Säuretoplwg., 
20,· DM: AOCO HO: Bi 24, 2 St. 25,· 
DM; Kran-Set: 30,- DM. PIKO (DDR) HO: 
Verschlagwg., 2 St. 25,- DM; Klappd.· 
Kalkwg., 4 St. 50,- DM; BACHMANN HO, 
2L=: el. Handhebeldraisine: 33,- DM; 
JOUEF HOe: Auhr·Lippe·Dampltriebwg., 
135 DM; Decauville Sommerwg., 3 SI. 
75.· DM; LIONEL: Gartenbahn·Schein· 
werferwg. m. Funktion. 145,· DM. Fax: 
(040)7548228, Telefon: (040)7509000. 

SMHV, EMILIENSTR. 60, 45128 ES­
SEN wir haben für fast jeden die pas· 
sende bahn. Iordern sie doch unsere h· 
ste an. postkarte geht fix · Iiste kostet 
mx. G 

Vert<aufe Märklin HO: A 700, G 800, 
F 800 gut erhalten, ohne O.K., 10% un· 
ter Kolli Tel.: (03941)605622 

TT·Anlage 2 m x 0,9 m, ohne rollendes 
Material zu verkaufen. Preis VB. (Anlage 
ist im Helt 9/96, Rubrik Szene vorge· 
stellt). Tel. (07146) 20098 

SEPTEMBER '96 LIEFERBAR!! HO­
BAUSATZ Niederllugr. NGT 8D 
.MVBAG" DM 63.99 bei: THOA, 
Friedr.-Naumann·Str. 33c, 16816 Neu· 
ruppin G 

Auhagen Bausätze ab DM 5,·; Hruska 
BA 91 DM 85,·; BEMO u.a. Ge 4/4 Hei· 
diland DM 315,; Kibri ab DM 8,-; LilipU1 
Original ab DM 20,-; Piko u.a. BA 38 
Grün mit Faul. DM 185,·; Roco BA 93 
DM 150,·; Sachsenmodelle ab DM 10,·: 
Vollmer ab DM 28,·: Weinert Schranke 
9 m o.B. DM 65,·: ESPEWE Gesam1ka· 
talog von 1969 etc. Liste gegen Freium­
schlag. Jürgen Schelfler, Blankeneuer 
Sir. 5 A, 09113 Chemnitz. Tel. (0371) 
412459 

Vert<.: Märklin Spur 1, Aeplikas: CCS 
66/t29 21, HA 6 611 2921 , SLH 66/12 
921 , 6112 921 , Aster-Damp1·PLM + Ful· 
gurex-Wagen, alles Vitrinen-Modelle, 5 
RheingoldWagen 57 cm gegen Ange· 
bot. Bemhard Keust, Schmidtenbaum· 
garten 3, CH8917 Oberlunkhofen/ 
Schweiz, Tel. (004156) 6341892 

Märl<lin Jura Tour-Wagen 8.6.96 3. 
Lok von Märklin in der Schweizll l Heizer, 
Alpaufzug, Käsewagen, Tour 96 Wagen 
und viele Sonderwagen vorrätig!!!. Bitte 
Liste verlangen: Werner Focht, Tel. 
(06251) 73179 

FASZINATION 6A~TENBAHN 

-

ARJSTO-CRAFT TRAINS 
ARJSTO • Funkfemste~~erung 

TDV -Nirosta..()leis, pßegtl. 

BOro +Technik Peter Seifert 
09306 M itkau b e i Rochl itz 

Tel 03737/4911-0 . Fax 4911 ·20 

3011.- 0M 
459.-0M 
458.- 0M 
575.- 0M 
4911,- 0M 
385.-0M 

286,-0M 
286.-DM 
324,500M 
335,-0M 

200.- 0M 

140.- 0M 

225.- 0M 

150.-0M 
1191 

WIE-MO 
Modellhahn- Fach- Depot 
Ihr Idee & Spiel Fachgea c h iilt mll Veraandae rvlce 

Besuch en Sie uns !!! 
* Riesenaus wahl * Grofle Ausstellung * Tolle A ngebote * * Abo- und Vorbestellservice * Fachkundige Mitarbeiter * 

WIE-MO ... Tl'lan s ie ht sich!!! 
JUdefelderstra ße 37 • 481 43 MOnster (KuhvlerteVSchloß) 

Telefon 0 251 /5 55 11 · Te le fax 0251 I 5 77 88 

Stellwerk 
Kelthor ( 
lhr Md•• •" l'rOft 

58640 lserlohn-Kalthof 
Leckingser Straße 200 
Tel. 0237t/944M-O Fax 023711M4 ....... 

Dynatron GmbH~ 

l.G.B. • BACHMANN • Polo 
LiliPUT· l enz DIGITAL 

Giltzold • Emek: • PHOENIX 
REGNER • Piko - OSM • TdV 
ARISTOCRAFT • Kodee 

LGB 22182 Mogul mit Digitalsound NEU DM1423,90 r-
~ LGB 22460 Zahnrad·EIIo~ gelb·w. NEU DM 608,90 · · 

LGB 23430 RhB·EIIok Ge 474 Fels. NEU DM 895,90 :·, 
LGB 41570 RhB·Schiebewandwag. NEU DM 177,90 '' 
LGB 42413 Schotterw. Silberhütte NEU DM 80,90 , , 

:: LGB 94008 Dynamit-Wagen, rot NEU DM 41,90 ', :: 
• PIKO 62008 Güterschuppen Sonneberg DM 137,90 · · 
Bitte Versandliste 96 fur DM 5.· in Briefmarken bei uns anfordern! 
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Morem Modellautos 1:87 Metall: MB 
W196, MB 300SLR, BMW 328MM, AU 
Typ D Porsche 550 Spyder u.a. Liste 
von J. Maier, Karlstr. 56, 89073 Ulm, Tel. 
(0731) 619916 G 

HAHN Modelleisenbahnversand TII· 
lig-TI, Pilz-Gleise, TI + HO, Auhagen. 
Preisliste geg. DM 3,· bei: Torsten Hahn, 
Falkenstr. 58, 71292 Friolzheim G 

Spur "N" über 300 Bier· und Werbewa­
gen, Neuheiten 1996 soeben eingetrof· 
fen! Liste gegen Freiumschlag DM 1,. 
von: F. Gensheimer, Postfach, 66055 
Saarbrücken G 

Märklin Figuren HO Nr. 0202 Reisende 
und Nr. 0203 Streckenarbeiter je Satz 
(10 Stück) DM 200,-. Lutz Wieczorek, 
Tel. (0521) 271534 oder 0456213424. 

Märklin Kataloge 1959-95 teilweise 
stark gebraucht; nicht vorhanden 1960 
+ 73. Nur komplett DM 65,-. Lutz Wiec­
zorek, Tel. (0521) 271534 oder 
0456213424 

Verk. BR 05, Liliput, 3-Ltr. Wechselstr. 
Tarnlackierung, Splittersch.·planken u. 
pass. Wagenset (Sonderzug-Wehr· 
macht) unbespielt. Preis VB. Mirko Aud· 
toff, Brunnenstr. I , 04445 Liebertwolkwitz 

Märklin 457g·4581, 4583, 4857-4861 , 
4862, 4863. 3362, 83474, 83461, 3750, 
4516, 83443, 3059, 83468, 83415, 
83320, Agfaset und vieles mehr!!! Liste 
verlangen von: Werner Focht, Tel. 
(06251) 73179 

Spur N: Verkaufe rollendes Material, 
Loks, Personenwagen und Güterwagen 
von folgenden Firmen: Minitrix, Arnold, 
Fleischmann, Kato, Roco und Piko. Tel.: 
(02161)178409 

Märklin-Hamo BA 221, ladenneu, fährt 
konventionell und LENZ-digital-komp. 
DM 249,-statt 379,- DM. Tel. (0711) 
413167 

Verk. Roco HO E-Lok 103 DM 110,-; 
Roco D-Zugwagen 1 :87 Ep. IV 2 SI. zus. 
DM 90,·: LIMA SNCB E 1186 + 3 IC Wg. 
zus. DM 150,-; PIKO D·Zugwg. Y DR 
grün 2 SI. zus. DM 24,-; Firn. Schlwg. 
TEN OB DM 27,-: Silberl. DM 22,· Ulrich 
Schimmel, Tel. (03661) 672981 

Verk. Roco HO E-Lok 103 DM 110,-; 
Roco D·Zugwg. 1 :87 Ep. IV 2 St. zus. 
DM 90,·; LIMA SNCB E 1186 + 32 IC 
Wg. zus. DM 150,-; PIKO D·Zugwg. Y 
DR grün 2 St. zus. DM 24,-; Firn. 
Schlwg. TEN OB DM 27,-; Silber!. DM 
22,- Ulrich Schimmel, Tel. (03661) 
672981 

ANKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Suche in TT kplt. Gehäuse oder Kabi· 
nenverglasung für BR 118114·8, sowie 
TI Militärfahrzeuge, Panzer und Material 
zur Geländegestaltung (Bäume, Gelän­
dematten usw.). Udo Thörmer, Karoli· 
nenstr. 44, 99817 Eisenach, Tel. (0161) 
2544053 

Rokal TT, Zeuke TI (alt) und Herr HOm 
Einzelmod. oder ganze Sammlung mit 
Preisangabe! Fax: 836506. lngo Vierk, 
Binsenstieg 65, 21502 Geesthacht, Tel. 
(04152) 836505 

Eheim Trolley Busse, Zubehör von Pri· 
vat gesucht. Karlheinz Schmidt, Tel. 
(0711) 4560281 

Modelleisenbahn-Fans (Vater + 2 
Söhne) suchen preiswertes, defektes rol· 
lendes Material der Spur • TT" bis max. 
DM 50,- (Loks), DM 10,- Waggons + 
Porto. Volker Hahn, Tel. (03304) 500422 
ab 17.00 Uhr. 

Bachmann in Spur G (11m) gesucht. 
Auch defekt oder Einzelteile. Verkaufe 
Straßenbahn -Literatur. Jürgen Diel, Tel. 
(04191) 8512517.00 • 19.00 Uhr 

Hruska BR 84, Märklin HAMO BR 85, 
Roco HO; BR 132, 232, E 50, BR 150, 
BR 44 (Wagnerbleche), BR 290 rot, Stra· 
ßenbahn von Liliput, Straßenbahnbau­
sätze von Liliput, Gützold, BR 42 (alt), 
BR 119, 229, BR 52 mit Steifrahmenten­
der, Piko HO: SVT 137 3tlg. Personen­
wagen SZD, BR 106, SIBA-Signale, Wei­
chen von Pilz. Janicki Tadeusz, Schäfe· 
reiweg 18, 30989 Gehrden 

Verkaufe LGB Nr. 4078 2 SI. IJ.euwertig 
ä DM 120,·. Suche LGB 088 Nr. 
406214063. Armin Brandes, Ostlandstr. 
6, 31185 Hoheneggelsen, Tel. (05129) 
1756 

Verk. N-Anl. 3 Ebenen, 2 x 1 m, 
GI.-Mat. Roco, Geb. Kibri u.a. Betr.·Ber. 
o. Rollmat. Wert ca. DM 2.000,-; nur 
Kpi.-Abho. DM 750,-: Wolfgank Huss, 
W-Contres-Carpe 23, 31737 Rinteln, Tel. 
(05791) 42180 

Roco 01 DR (43239). 44 Kohle (04126 
B). Seide unbesp., orig.-verp., je DM 
200,·. Fleischm.-Drehsch. (6152) + 2 x 
6153, 1 x 6654, neu, DM 250,-. Waller 
Schmidt, Liebermannring 17 b, 63110 
Rodgau 

Verk. BEMO VIK u. VIK Reko (DM 
500,· u. DM 700,·) 99 6601 Kehi DM 
350,-; Salonwagen Radebeul u. weitere 
Wagen HOe. Wolfram Krabbes, Fritz­
Lang-Str. 18, 14480 Potsdam-Drewitz, 
Tel. (0331) 617323 

Spur ,.0" Schweizer .Krokodil Be 6/8" 
Eigenbau nach Märklin Modell Lok Nr. 
13254 Ganzmetall (Messing) Gew. 2500 
gr., Farbe Grün, Anhängerkupplung 
Märklin enorme Zugkraft lür 3-Leiter 
Schiene u. Oberleitung ausgelegt, auch 
als Gartenbahn geeignet, Antrieb über 
6 Achsen Motor 6 bis 24V 1,5 Amp. Otto 
Bauer, Grai·Eberstein-Str. 8, 76199 
Kartsruhe, Tel. (0721) 884205 

Verkaufe rollendes TI-Material aller 
Art, auch KFZ. Tausch gegen HO·Strab 
wäre möglich. Listeper Freiumschlag bei 
Manfred Gräser, Buchfinkenweg 30, 
04159 Leipzig 

Achtung! Verkaufe umst.hatber in TT 
BR 89 (T3) VB DM 230,· und BR 31 (BR 
56 grau) VB DM 130,·. Seide neu! Den­
nis Kindler, Franz Mehringstr. 2, 14727 
Premnitz, Tel. (03386) 283159 oder 
0171n428990 

11/346507 

MiniaturModellWeit Werner Kratz 
ELEKTRISCHE DREHSCHEIBE FÜR SPUR TT DM 349,- lncl. Versand 
BOhnenlänge 183mm. 6 Auf· Abfahrgleise und Drehsch.-schalter. Mit Ergänzungssets auf 
bis zu 24 Gleisabgänge ausbaubar. Sonderaufl., Vorbestellung erbeten. Lieferung Herbst 
Erg.-Set für Aelschmann-TT-Drehschelbe 3 Aut- Abfahrgleise DM 14,95 
Lieferung nach Bestelleingang, Irrtum, Preisänderung und Liefermöglichkeil vorbehalten. 
MMW Werner Kratz · Auf dem Hahnenberg 19 · D-56218 Mülhelm-Kärllch 
Telefon: 02630/95 90 57 Telefax: 02630/95 90 69 
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Suche ganze Sammlungen oder Ein· 
zelstücke HO, hauptsächlich Epoche 1 + 
2. Selbstabholung möglich, Barzahlung. 
Tel. + Fax: 0651·39006. Roll Sechter, 
Am Herrenbrünnchen 59, 54295 Trier 

Ältere DDR-Modellautos, z.B. Trabant 
500/601, P70, Wartburg usw. (alle Grö­
ßen) u. Piko-N-Modelle u. Zbh. gesucht. 
Werner Meinecke, Habigerstieg 17, 
21079 Hamburg. 

TT-Bahnen gesucht von Rokal, Zeuke, 
BTIB, TIIIig u.a.; auch größere Posten 
sowie Lektüre und Ersatzteile. Udo Voll­
bracht, Mittelstr. 20, 58332 Schwelm, 
Tel. (02336) 81352 

Kaufe Gesamtanlagen und Sammlun­
gen sowie Zubehör von Märklin HO, Trix, 
Liliput, Rivarossi und sonstigen. Angebo· 
te an private Selbstabholer unter Fax 
08261/6805 Kurt Fischer, Tel. (08261 ) 
9623 

Modelleisenbahnen alle Hersteller und 
Spuren, auch Sammlungen. Umbauten 
auf Faulhaber und Rep. Waldemar lan­
ge, Chemnitzer Sir. 3, 36251 Bad Hers­
feld, Tel. (06621) 78273 ab 18.00 Uhr 

Suche Fleischmann Profi-Gleismalerial 
und Trix RollmateriaL Angebote an: 
Klaus Leyens. Kyriakusstr. 31 a, 52355 
Düren. Tel. (02421) 58623 

Suche in HO 2-Leiter von Piko, Fahr· 
zeuge, Zubehör, Modellautos. Einschie· 
nenbahn, Ersatzteile sowie Fahrzeuge 
von Roco, Lima, Firn., Trix. Roland Grel· 
lert, Lahnstr. 16, 16341 Zepernick, Tel. 
(030) 9446355 

Märklin-Eisenbahn: Loks, Wagen, Zu­
behör komplett oder einzeln auch defekt 
aus der Vor-und Nachkriegszeit_ von 
Sammler gesucht. Bin auch an der Uber­
nahme von kompletten Sammlungen in· 
teressiert. Willi Siegele, Tel. (0721) 
682664 

Suche alles von Zeuke u. LiebJStadt· 
ilm Spur 0. Auch Kleinteile u. Schrott 
Bitte alles anbieten. Suche Zeuke Auto­
matik-Kupplungen. Oliver Pohl, Tel. 
(03562) 662715 19.00 · 22.00 Uhr 

N-Spur-Sammlung gesucht. Tel.: 
02256-695, Fax: 02256· 7 408. 

TRIX-EXPRESS-Sammlung gesucht. 
Tel.: 02.256·695, Fax: 02256-7408. 

Kaufe Sammlung in Fleischmann und 
Roco evtl. Selbstabholer. Tel.: 
02256-695, Fax: 02256·7408. 

Spur N-Sammlung oder Großanlage zu 
kaufen gesucht. Angebotsliste bitte an: 
Hans-Werner Kunze, Martinsberger Str. 
1, 95119 Naila, Tel. (09282) 97156 

Suche Märklin HO von privat an privat 
von 1935·1980, speziell ausländische 
Staatsbahnen und Zugpackungen • auch 
Leerkartons; außerdem suche ich ER· 
SAIDEILE aus dieser Zeit. Andreas 
Rohde, Tel. (030) 6858650 

Suche Piko 4-achs. Güterw. DA GGths 
und OOü (6422101 0) mit Stahlaufbau. An­
gebote an Alain Veys, Rödererstr. 5, 
94469 Deggendorf 

Modellbahn-Atelier-Berlin 
Nogatstr. 43144; 1205 I ßerlin 

I 
Tel. + Fax . 030-62597 21 

Bau von Anlagen und Dioramen 
Momage von ßausä12en einschl. 
Lackierungen. FH ·Einbauten. 
lenz DIGITAl plus, Weinert komplett. 

Viele Kleinserien sowie US Artikel. 

Ausführung von Rcpcraturarbeitcn und Umbauten. 

Di.- Fr. l4"'-1800 Sa. 9"'- 13" 

Messing- uoo Neosilbe~he rum 
Setbstätzen, beidseitig mit Fotolacl< ·~ 
beschichtet und mit Uchtschutzfotle ~ 
abgedeckt, Stär!<ro ab 0, I mm, 

uoo Älzanlagen, viele 
Chen)ikalien, Belichtungs- ~ 

Messing-Profile. , J. 
Sandstrahi·Set 4 v 
uoo meltr it"' 
~ Katalog Nr. 8 

gegen DM 5,- (Schein) 
SAEMANN Modell· und Äbtechnik 

Zweibriid<er Straße 58 
D-66953 Pirmasens, Tel./Fax 06331112440 

rr Modellbah nversand G. Fortkor~l' 
1\ Berliner Str. 109* 33330 Gütersloh Tel. 05241-26151 Fax 05241-28492 J 

Märklin Total I - HO - Z 
Superpreis: 2200 K-Gieis DM 2,35 
Raritäten ab 1935 - Export- Digital - MHI-Sonderserien 

Kompl. Preislisten gegen DM 3,- in Briefmarken 

Versandhandel Gabriele Hütti-Wagener 
Modellbau-Schrauben ab M 1 in St. , Ms., Niro, KunststeH (M2) zu fairen Preisen 

Miniatur-Kugellager in Edelstahl rostfrei, Zahnräder ab Mod. 0,3, 
Fedem. Sicherungsringe, Paßscheiben, Pneumatikartikel. 

Stahl, Messing (auch Rohre) und Aluminium zum Drehen. 
Spanabhebende Werkzeuge (ab M 1 ), Handwerkzeuge für den Modellbau er. 

Fordern Sie unseren Katalog (112 informative Seiten) an. Alle Preise incl. MWST 
zu günstigen Versandkosten. Schutzgebühr DM 10,00 in Briefmarken/Schein 

(Ausland DM 15,00). Bei Bestellung ab DM 100,00 neno wird der Katalogpreis 
voll erstattet! Versandhandel GHW: schnell. preiswert, zuverlässig! 

Versandhandel Gabriele Hütti-Wagener 
Op den Felde 41 , D-41372 Niederkrüchten, Tel. 02163181767 Fax 02163182670 

) Secoruf :Jfaruf 
( /S!J-194?V/ 'Motfell6ah.n '1/ersani 

o/ersarui für ge6raucfite !Motie[[6alinen, 
neue und antiquariscfie 'Eisen6alin1iteratur 

Neben einem ständig wechselnden Angebot an gebrauch ten 
Modellbahnen S pur HO und HOe sowie antiquarischer 
Eisenbahnliteratur führen w ir ein ausgesuchtes Sortiment 
an Büchern über Sctunalspur. Klein- und Feldbahnen. 

Postkarte genügt - wir schicken Thnen unsere Liste GRATIS 
SHMV • Emilienstr. 60 - D-45128 Essen 



Suche Metrop HO, Gotthard SBB 
Dampflok, GB Personenwagen. gnin 
oder blau, E-Lok, Ce 6/8, Krokodrllok, BE 
4/6 12301 SBB. Suche Fulgurex HO, Lok 
SBB Seetal Krokodil 15302, braun, 
Schneeschleuder y-rot, Rotary, SBB. 
Roll Hugger, Weidstr. 1, CH8953 Dieti­
kon (Schweiz) 

Suche Lok der BR 99 in TT. Möglichst 
billig oder kostenlos. Mirco Kluge. Klet­
tenstr. 20, 04329 Leipzig, Tel. (0341) 
2520216 

HO Straßenbahnen gesucht. Fax. 
02256{7408. Hans Wolf, Tel. (02256) 
695 

Modellelsenbahnen alle Hersteller 
und Spuren, auch Sammlungen. Umbau­
ten auf Faulhaber und Rep. Waldemar 
Lange. Chemni1zer Str. 3, 36251 Bad 
Hersfeld. Tel. (06621) 78273 ab 18.00 
Uhr. 

Suche defektes oder beschadrgtes 
Rollmaterial HO - Z auch Schmalspur. 
Waller Müller, Kirchplatz 5, 93413 Cham, 
Tel. (09971) 6881 

Rokat TT Einzelmodelle oder auch gan­
ze Sammlung! logo Vierk, Binsenstieg 
65, 21502 Geesthacht, Tel. (04152) 
836505 Fax: -836506. 

Suche ln HO Tiefladewagen Uaai 838 
od. 839. Jörg Schmidt, Schrllerstr. 4, 
37327 Leinelelde. Tel. (03605) 500116 

Suche HO Roco BR 44 DRG. BR 58 
DRG .. (auch defekt) sowie Bauanleitun­
gen, Ubersichtszeichn. u.ä. von DR-Re­
koloks und CSD-Dampfloks. Schriftliche 
Angebote bitte an: Daniel Reitmann. U­
se-Meilner-Str. 11 . 01169 Dresden 

Sammler aueht vnn !';t,.cltilm Spur S. 
10 elektr. betr. Weichen, 6 elektr. betr. 
Signale, rollendes Material u. a. Zube­
hör. Uwe Heinrich, Tel. (0351) 2817772 

Suche Inf os über Epoche I-Bahnen des 
Signalbaus um 1900, sowie Modelllips 
zum Dioramenbau einer Epoche. Olaf 
Schäfer, Tel. (07195) 64377 

Schicht 03, Piko 50 grau·blau-<lurch­
sichtig, 2motorig, Bergfelde 62. Wag­
gons. alles aus Blech und Bakelit DDR 
49-90 sucht Roger Noll, Geckeier Weg 
2, 51709 Marlenheide 

Faller AMS Autos PKW + LKW alte Ver­
sion + Ersatzteile (bitte keine Händler). 
M. Scheiwiller, St. Gallerstr. 31. CH8400 
Winterthur (Schweiz) 

Sammler sucht nur große Modellersen­
bahn-Sammlungen von Liliput, Flm .. Ro­
oo, Märklin, Trix usw. Ich zahle gute und 
faire Preise. Tel. (05608) 95023, Fax 
95025 oder (0172) 5616755. 

Suche alte Modelldampfmaschinen 
und Antriebsmodelle (keine Eigenbauten 
und Bausätze) Tel. (0671)42624 ab 18 
Uhr 

Suche TT-Kühlwerbewagen .Sach­
senmodelle" •• Treuhand", .ISF Arbeits­
gruppe-Tl". Wilfried Knipping, Parkstr. 
10, 31840 Hess. Oldendorf, Tel. (05152) 
1387 

Suche Lok-Gehäuse Märklin 031056, 
grau und Gehäuse Mär./Trix V 3201. An· 
gebote m. Preis an: Olaf Ernst, Stock­
kampstr. 14, 40477 Dusseldorf 

Suche Piko-N Loks und Wagen aller 
Art. auch in Farbabwandlungen. defekt 
oder Einzelteile, bitte zu vemCinftigen!! 
Preisen! J. Kränsel, Carl von Ossietzky­
Str. 4, 18147 Rostock. 

Suche Lima 149 808 VT 08, Lima BR 
60 Nr. 203017L + Lima 309260L LCi· 
beck-BCichener. Claus von Rueden, Ven­
loseweg 89, NL-604 1 BT Roermond, Tel. 
(0475) 317573 

Suche Bauanleitungen von Kibri-Auto­
bausätzen. auch Kopien sind willkom­
men. Zahle DM 1,· bis DM 3,-/StCick + 
Porto. Bitte Fehlliste erfragen. Tel.: 
0651/130-1820. Fax: -1855. 

Suche FLM Spur N City-Bahn Nahver­
kehrswagen 8124K od. 8125K zu Neu­
preisen. Angebote an Dirk Seban, 
Thiesstr. 16, 45329 Essen, Tel. (0201) 
341217 ab 19.00 Uhr 

Suche Gehäuse von Piko-N BR 118 
m~ VollsiChtkanzel in Rot; Sebaslian 
Bengsch. Rosenweg 6, 39167 Niedem­
dodeleben 

Suche Llllp. Rangiert. 2060 ÖBB, blau, 
Best.-Nr. 160 90, Tankw. 4achsig, 25812 
Esso, 25818 Schwechat, 25853 BP, 
25854 Avia; Roco-Straß.b. undekoriert 
43188 u. 43189. Wolfgang Dinkuhn, Tel. 
(0212) 203417 

Suche Mi rkiln 3379 Lollo oder Zugp. 
2864 (HO). Roll Harm. lltisstr. 19, 24143 
Kiel, Tel. (0431) 735441 

Suche: GDtzold SVT137 blaulelfen­
bein, V 100 blau. zwei Zierslr~if~n. 

Schicht: DS-Endteile CSD, Oberfichtwa­
gen blau OS-Mitteil. Reichsbahn ausge­
schrieb. BR 38 grün, BR 71 grün zu fai­
ren Preisen. Michael Schubert. Am 
Stemmelleich 25, 38444 Wolfsburg 

Suche Spur N: Trix 2'B1' n4v-Schnell­
zugdampflok BR 14.1 DR (12036) oder 
Bayerische S 2/5 (12035). Hans·Peter 
Kulbe, Bemhardslr. 11 A, 01069 Dres­
den, Tel. (0351) 4714537 

Suche Lima Bahnsteighalle 600031 
Lima Lok 303214 · 208429 · 208433 -
208356 • 149731 - 149836 149846 AC 
sowie TT 334 rot u. grün, TT Köf rot, 
TT BA 218 allrot, BR 155, Trix HO ET 
194-11, Trix HO ET 831 · 832. ET 87, 
VT 75.9. Auhagen TT 30618. Burg 
22263, Roco 1374. Roco 1375 - 1346 
- 1379 • 1369 • 1748 • 1766 Ju 52 
1800-16001601 Zuschriften an PF 1542. 
76405 Rastatt. 

Suche: Zeichnungen, Fotos, auch Fo· 
tokop. von Ölbohrturm (keine Plattform) 
und Erdölpumpe, Erdölanlagen. Verkau· 
fe: USA Modellbahn-Zeitschriften, Pr. 
50% d. Wertes. Jürgen Wieduwilt, Schre­
bergartenweg, 04420 Großlehna 

Märklin-Torftransport Digital oder Del­
ta • Wagenset und Lok alles HO. Ange­
bote an: Wemer Haller, Muggenthaler 
Str. 5, 82t52 Krailling. Tel. (089) 
8576100 

:JJ~e~ Modellbahn 
Pfortenstraße 31 • 98693 11menau 
TEL: 03677 • 6 75 13 FAX: 03677 - 6 7513 

Jetzt Preislisten 1996 anfordern! 

Suche: Fahrzeuge u. Zubehör, auch 
Kleinserien u. Bs in Oe. Magie Train nur 
gesuperte Fahrzeuge u. Umbauten, 
Tausch gegen HO (ORG, OB) möglich, 
Angebote an: Lutz Friedrich, Pirolstr. 38, 
12683 Berlin 

Suche ROKAL-Lok zwei beschädigte 
Gehäuseoberteile Santa Fe oder Union 
Pacific noch brauchbar für Umbauzwek­
ke. Angebote an: Ekkehard Wiesenfarth, 
Achter LCittmoor 27, 22559 Harnburg 

Suche von Liliput BR 42 u. 52 in grau 
oder schwarz 05, 18 u. 52 tarnfabrig. 
Märklin-Hamo: BR 85 schw. BR 52 grau. 
GCitzold: BR 52 schwarz oder grau mit 
Wannen o. Steifrahment. Roco: BR 44, 
93 LIMA: V 36 u. V 188 mit GeschCitz· 
zug. Brawa: Köf II auch mit Gasgenera­
tor. Bitte nur DRG-Loks in SG-zustand 
mrt OK u. Preis schrtftlich anbieten. H. 
Sauer. Postfach 730216, 06046 Halle. 

Dringend! Suche Präsentationssockel 
für Märklin 83416 ÖBB (52er, Pat.) Zahle 
gut. Thomas Breder, Tel. (05241) 34174 

Suche von Märklin: SIEMENS Kühlwa­
gen 83747 und SIEMENS Kabelwerk 
Neustadt 93724. TeiJFax: 0420313816. 

unsere postkartenkaiender 1997 und 
das Stadtverkehrspaket fOr DM 34,00 
(stehe modelleisenbahner 8196!) haben 
wir schon gut verkauft! aber für SIE ha· 
ben wir noch!! WO sie übrigens ihre 
bahnladen-katender 1997 kaufen, ist uns 
wurscht! hauptsache: sie kaufen! der 
bahnladen. G 

Suche in TT 2achs. Kesselwagen. 
BTTB silber, ESSO Nr. 4415. Olaf Ko­
recky, Tel. (07531) 57928 

Bevor Sie Teile von Fahrzeugen in N 
und Z wegwerfen, (z.B. Räder. Leitern, 
def. Gehäuse und ... ) versenanKen Sre 
es lieber. Porto wird übernommen. Also 
keine Hemmung u. räumen Sie auf. Ich 
kann alles gebrauchen. Schicken Sie an 
Andre; Tran. Otto-Suhr-AIIee 50, 10585 
Berlin 

Dreh-SchiebebOhne 66513 von Mini­
tnx gesucht. Nur guter Zustand. Preisan­
gebote an Ulf-Oieter Paris. Westring 222. 
24t16Kiel 

Nenngröße N: Suche BR 38 mit Wan­
nentender von Fleischmann Katalog-Nr. 
7162. Waller Müller, Neustr. 7 A, 54317 
Kassel Tel.+ Fax: 0651-57263 

LGB, Bachmann US-Western Loks, 
Wagen. Gleismateriat, Gebäude in Spur 
G. Bahnhof .Lenzkirch" in Spur HO als 
Faller-Modell. Bernd Zänker. Tel. (0202) 
708342 ab 19.00 Uhr 

Märklin Spur 1: Suche 5757 Krokodrl 
braun, fabrikneu im Originalkarton. Ange­
bote an JCirgen Ferfler, Tel. (030) 
3211702 

Ersatzteile, auch gebraucht, von Spur 
TT zu kaufen gesucht. Uwe Taschner, 
Dorfstr. 15. 08289 Lindenau 

TRIX-EXPRESS gesucht Loks, Güter­
und Personenwagen, Zubehör. Suche 
Miba 1990, 1993, 1995. Angebote bitte 
an Hermann Joerissen, Alte Landstr. 
162, 41844 Wegberg, Tel. (02434) 
24666 ab 18.00 Uhr 

Märklln: Tendergehäuse oder Tender 
komplett für 3027 (044) gesucht. Axel 
Langjahr, Hauptstr. 56, 74366 Kirch­
heim/Neckar, Tel. (07143) 91003 ab 
1g.oo Uhr. 

N-Bahnert Suche Roco 23001 DRG ET 
85, creme/rot (2-teilig). Ep. 11. Kauf oder 
Tausch gg. div. Roco-Hechtwagen (Vitri· 
nenware). Angebote an: Wolfgang Peetz, 
Tel. (030) 4239201 

WAMO HOBBY 33 
TI-Bahnen und Zubehör 

Ladengeschäft Stuttgart-Kaltental 
Schwarzwaldstr. 33 

freilaO. 15.(1()-18.00 tJv, Samstag: 11.00- 14 00 lh 
Im ~ vom 5.7 bos 31 .8.96 ist der Laden gesclliOSSM! 

Ausveneauf HOl! Uste gegen 3,- OM in Briefmarken 
Güt:zold BR 229 167,50 DM 
Güt:zold BR 2t9 2le Bauserie 157,50 DM 
Merlen HO Aguren 9,- DM 
8emo, Hruska, Sommerfeld usw. 
AusverQqf HO, ntl' über Versand! 
l1llg 14418 Kesselwagen 111111 14,85 DM 
Tllllg ~ 21i6.- DM 
l1ftlg Set BR 56 ~ 4 Gütetwagen 1117 ,2S DM 
- TT E-l.Ok BR 151 OB 389,- DM 
Pllsladresst WAMO-~WTZ 

9o~2/1, 74JS9W.II'oelm 
Fax: 07143160824 Tel.: 07143/31241 

Neue TT- 1996 gegen 4,-DM i1 /Jrit/manlln 

DDR·Straßenlahrzeuge als Modelle 
lfA Gal1ni30K/321<1anl<enwagen ( 12196) DM 5 1.99 
Skoda 706 R (Hauberl) Lkw m. ~ ... DM 51 .99 
lfA H6 BIS Bus (beige) Ieien lJ11IJatbltl DM 24.99 
FA H6 BIS Bus FeueiYi!h' (t/97) ........ DM 28.20 
Do 56~(8ausatz) •..•.• DM 117,99 
Do S6 (H6) 00 Bus Sattelzug (llausal2) .•• DM 169.99 
OS 6 (H6) 00 Cl-Bus SattelZug (Bausal2) •. DM 169.99 
Skoda 706 RO Bus OresOOer V8 ........ DM 64.99 
Lowa EB 54 (EklrichtiJngs·) Beiwagen .... DM 10,79 
Tatra T4DI84D Zug (unlackiert) Umbaukll! DM 51,99 
Tatra KT40 Zug .Fahtscllule" BVB . . . . . . . DM 34,79 
Tatra KT 4D Zug .P" Polsdam PV8 ....... DM 36,29 
Tatra KT 40 Zug Er1111 .EVAG' . .. .. .. .. DM 35.69 

Versand erf I Nacl1nalvnel 
Modellautover1rieb T.H.O.R. 

Frledl1cii-Haumam·S1r. 33 c • 16816 Neuruppln 
Tel.; 033911397835 + 397884 · Fax: 397835 

Katalog gegen DM 5,- tn bar ! 

Modellbahnvertrieb Rh - L h 
Mo<eufflt<aßo22 Tol.02ß03 / t23t8 e1n- a n 
Tololax 0 26 03 / 67 20 
D-56130 BAD EMS Buat o Kno pp 

PIKO· d .. OLYMPIHXPRESS" in einmaliger limitierter Auflage (Prospekt anlordernll 
bestehen BR 180.002·8 der OB-AG Ep. 5 OB·AG 58100 2l DM 305,00 
aus: - ARO·Atlanta-Studlowagen dito 58200 3LW DM 385,00 

- Olympia-Express·Shopwagen (ohne Atlante-Wagen) 
dito 58101 2t DM 269,95 

-Schia!- und Salonwagen dito 58201 3tw DM 34 9,95 
PIKO ARD·Atlanta·StudiDwagen in Ein.zelverpackung 

Ep. 5 DB·AG 95301 2L DM 41 ,95 
Btlte beachten Ste: Lioferterm~n Olympia·Express = Novomber 1996/Atlanta-Wagcn • sofort! 
Da es sich um Subskriptionspreise handelt, nehmen wir Auftrage nur bis zum 31.08.1996 an!! 

GÜTZOLD D a mpflok BR 52.2093 mit Wannentender - endlich lieferbar! 
Ep. 3 DR 45100 2L DM 259,95 

BRAWA· D iesellok-Set 234 als Kolomna/ Cat erpillar/ Krupp 3er-Set 
Ep. 4 DB 0412 2L DM 2 19 ,95 

dito. in Wechselstrom Ep. 4 DB 0442 3LW DM 269,95 
BRAWA" D iesellok BR 201.284-7 ex110 4-ach s. -wieder beterbar -

Ep. 5 DR 0415 2L DM 175,00 
LIMA# D ampflo k BR 18 .521 .. Die Original Rhelngoldlok"- Supermodeii -

Ep. 2 DRG 3007 2t DM 359,95 
LIMA Hok BR 11 0.005.8 blaue VorserieniUrsprungsversion - Sondermodell -

Ep. 4 DB 8553 2t DM 2 25,0 0 
UMA E-Lok BR E 03.002 m. Scherenpantos creme/rot Epoche lllb - neu -

Ep. 3 OB 8042 2t DM 225,00 
dito. in Wechselstrom- neu - Ep. 3 DB 8042AC 3LW DM 289,95 

~rllwf solange Vorrat - Vei'SM!d nur Nachnahme+ l'orto/Vorpackungskosten. Sestelloogen bftte sdVliUIC/11 

Irrtum und Pt-rungen vorbtl\al~n! • = lielerung nach Enchemen. • = stw1g llmtberte Außage1 
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Suche Roc:o Spur HO BA 40 E. 111 Ar· 
tikei·Nr. 43293. Sven Btet, Moerickestr. 
21, 12437 Berlin 

Suche Trix 23530, 23532, 235 73, 
23576, 23577, 23827. Steifen Buschmer, 
Heilenblickallee 1 o. 04329 Leipzig 

Suche: HO Piko BA 89 265 (5/6300), 
M61 ungariSch weinrot, dänisch rot, BA 
42 0001, Gli1zotd BA V100 003 graul 
grün Espewe Skoda·Omnibus 706, 
S4000·1 Pritsche, IGES Wartburg 
311/312. Michael Ries, Rubensweg 20, 
39128 Magdeburg 

Liebmann Stadtllm, Zeuke Spur 0 in 
jedem Zust. ges. weiterh. Zubehör u. Un· 
terlagen dieser Firmen. Gerhard Pohl, 
Tel. (0355) 790370 ab 18.00 Uhr 

Suche Pola·Bausatz 632 (Vereins· 
heim). Kart Freudh<>fer, Heidenheimer 
Str. 89, 90441 Numberg 

Anzeigenschluß 
für das 

November-Heft 
1996 

ist Mittwoch, 

18. September 1996. 

Märitlin HO-Sammlungs-Ankauf evtl. 
Selbstabholung moglich. Tel.: 
022.56·695, Fax: 02256·7408. 

Suche: Gli1zold V 180 128; 118 128; 
118 142. Angebote (m. Preisvorst.) an 
Daniel Rust. Baidurweg 1, 06502 Thale, 
Tel. (03947) 66229 (nur Wochenende) 

Suche Märklln HO Bahnh. Fried· 
richshfn. 418 1·8 u. Lok BA 44 3027 1·3, 
bitte schrillt. Angebote mit 
Zust.-Beschrbg. u. PreiS an Klaus Hein­
zerling, Im Rosengartehen 10, 61440 
Oberursel 

Märitlin Spur 1: Suche BA 78, OB 
5507, oder 5707 absolut neuwertig im 
Org. Karton. Angebote an Jürgen Ferfler, 
Tel. (030) 3211702 

Suche Metrop HO Dampflok SBB, C 
415 Maffei. Krokodil Ce 6/8, grün oder 
braun, Gotthardbahn Pers.-Wagen grün 
oder blau. Roll Hugger, Weidstr. 1, 
CH8953 Dietikon (Schweiz), Tel. 
(0411740) 2180 

Suche Hamann Schienenschleifzug 
Stadt Frankfurt (Nr. 9193) und Unkraut· 
Vernichtungswagen (Nr. 2102). Clemens 
Herzke, Reichsstr. 97 a. t4052 Berlin. 
Tel. (030) 3041669 abends 

Suche gebrauchtes Schienenmaterial 
HOe von Roco, Rollwagen HOe aus 
DDR-Herstellung. Ptko der 50er Jahre • 
Rollmaterial und Kataloge, Modellautos, 
elektr. Raupen. ferngesteuerte Autos -
alles aus DDR-Zeit. Suche EJ-Spezial 
8/1994 ,Spreewald'. Angebote. Zuschrif· 
ten an Roland Wolter, Salvador-AIIende· 
Str. 5. 18147 Aostock. Tel. (0381) 
695636 ab 1 7 Uhr 

Suche Metrop BLS Triebwagen. 2·1ellig 
blau-creme, Gotthard-Dampflok, Mallet 
Nr. 779, E-Lok Be 4/6, braun 12301. Roll 
Hugger, Weidstr. 1, CH8953 Dietikon 
(Schweiz), Tel. (0411740) 2180 

Trix Express und TIR, von t935·1959 
auch Zubehör, von Sammler gesucht. Al· 
les anbieten. Roll O'Daniel, Tel. (02234) 
17200 Fax: 02234·24210 

Suche von Roco H0/2L V 90 EP 111. 
rot, V 100 Ep. 111 rot, VT 98 Nr. 43045, 
im Originalkarton. Angebote an Dirk 
Hoffmann, Stettiner Str. 21, 27616 Be· 
verstedt 

Suche Märklin Loks GN 800, 3013 
(Bullaugenlok blau), 3047 (BA 44) im 
neuwertigen Zustand. Peter Pterz, Karp· 
fenstr. 54 A. 53902 Bad Muenstereifel, 
Tel. (02253) 6545 abends. 

Sammler sucht Eisenbahnen von Zeu­
ke, Märklin, Egger, Bing, KB usw., Spur 
0, 1, 2. 3, HO, 00, HOe, Zubehör, Gebäu· 
de, Autos, Blechspielzeug usw. A. Baler, 
Postfach 1205, 90002 NOrnberg, Tel. 
091 1·550915. 

LGBahner- Suche Bachmann G-Scale 
Nr. 911t4 ( t81 ). Tausche Stadtwappen 
aus LGB 203513 suche Braunschweig, 
btete alle anderen. Angebote bttle m1t 
Preisvorstellung an Thomas Wächter, 
Kömerstr. 42, 42659 Solingen, Tel. 
(0212) 44225 

Stadllm·Liebmann Loks und Wagen 
gesucht. Besonders Bullilok, Doppel· 
stockzug, Light-Einheit, 6-achsiger Kran· 
wagen. Dirk Bertram, Paulinenstr. 16, 
04315 Leipzig, Tel. (0177) 2518735 

600 Mark biete ich für Doppelstockzug 
Spur .o· und 400 Mark für Spur .s·; 
auch wetteres Spur .0'"-Material gesucht. 
Dirk Bertram, Paulinenstr. 16. 04315 
Leipzig, Tel. (0177) 2518735 

Fleischmann BR 78 in HO. Heinz 
Schneider, Schlüterstr. 22, 48149 Mün· 
sler, Tel . (0251 ) 81462 

Liebhaber sucht alte (Märklin·) E1· 
senbahnen aus der Vorknegszeot. Bin 
neben Loks und Waggons besonders 
auch an Zubehör und Einzelstücken tn· 
teressoert. Hoher Wert ist äußerst ange­
nehm! Biete auch Wertgutachten an, ba· 
sierend auf aktuellen internationalen 
Auktionsergebnissen bzw. Sammlerkata· 
logen. Alles auf Wunsch bei Ihnen zu· 
hause und natürlich unverbindlich. Beste 
Referenzen vorhanden, gerne Besichli· 
gung metner existierenden Sammlung. 
Auf Ihre Antwort freut sich: Dr. Koch. Ro­
senstr. 1 1. 69257 Wiesenbach, Tel. 
(06223)494 t3 oder Fax 970001. 

Suche dri ngend 2 St. STL RhB Mtttel· 
einsliegwagen 220315 gran-creme. Mi· 
chael Speilen, Kast. Horionstr. 88, 
NL-6043 XX Aoermond 

Suche Spiel:reugeisenbahn .Express 
Trainset Modern & Classic' von lmpag 
Wtnschoten (NL) Hersteller Sander 1n 
Chona: TGV, VT 601 (OB) u.a. H1nwe1se 
oder Angebote an Uwe Tonforde, Euro­
parong 20, 21432 Winsen/Luhe 

Suche Ll ma HL Schnellverkehr Lü· 
beck·BOchener Eisenbahn oder Deut· 
sehe Reichsbahn. Tel./Fax Holland 
(0031)475·317573. 

riLLIG-n'·Baltnen und sämtliches Zubehör wie: 
Kunze, Krüger, KPA, Jatt, PSK. PMT. Hruska, Hosse, Peresvet, 
Auhagen, Busch, Heki, Kehi, SeS, Jijma, Vissmann, Siba, Merten, 
Preiser, Faller, Vollmer, Kibri und vieles mehr! 
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Ihr TI-Spezialist 
Harro Klüssendorl 
- Ganzjährig voll sortiert - Schnellversand 
- Reparaturen - Ersatzteile 
Alter Markt 13 · 42897 Remscheid-Lennep 
Tel. 021 91/64068 . Fax 021 91/663836 

Suche immer Stadt11m und Zeuke Spur 
0 Material. bin dankbar für jede Kleinig· 
kei1, auch Schrott. Angebote bitte an: 
Thomas Schramm, Schrebergartenweg 
7, 08321 Zschorlau 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

SIE SUCHEN AUSGEFALLENE LITE· 
AATUR über Schmalspur und Kleinbah· 
nen? Fordern Sie doch mal unsere Liste 
an. SHMV, Emilienstr. 60, 45128 Essen. 

G 

HEFTE • BILDER • ZEICHNUNGEN 
von dt. Kleinbahnen, deren Fahrz. u. An· 
lagen. NEU: Broschüre .Die Smb. Aathe· 
now-Pauhnenaue·Nauen". Händler u. pri· 
vat · bitte Infos anfordern! Tel. 
(03381)710177 + 300752. G 

Vertt. Bildband .,Liebe alte Bimmel· 
bahn" sowie .Die Dampflokzeit"; suche 
Tauschpartner für Videos und Bücher. 
Udo Aiccius, Nordring 86. 02828 Görlitz, 
Tel. (03581 ) 310573 

Museumsbahnen 1n Hessen und Thu· 
ringen • den aktuellen Reiseführer gg. 
DM 4,· in Briefmarken vom Museums­
bahnen-Fahrplan, Postfach 240350, 
42233 Wuppertal 

Verkaufe EK Baureihen-Bücher (neu· 
wertig): BA 06 für DM 59,· und BA E 
94 f. DM 59,-, beide zusammen DM 
109,-. Frank Seifert. Müllerbrunnenstr. 6, 
01187 Dresden, Tel. (0351) t7t2140 

ach so, s1e brauchen auch unsere 
adresse, damll s1e auch bücher, videos. 
postkartenlisten und so zeug anfordern 
können. hier ist sie: postlach 430252, 
80732 münchen. der bahnladen. G 

Verkaufe: EM·Hehe, Kursbuch 95/96, 
Städteverbindungen 95/96, Bücher für 
zusammen DM 200,·. Geld bitteperPost 
schicken. Alexander Berkes, Lutherstr. 
t 7, 06888 Ahtsdorf 

Modelleisenbahn-Katalog·Samm· 
lung (1974-1995) u. Wtktng-Prospekte 
1971-1991 billig zu verkaufen. Liste ge· 
gen Freiumschlag. Klaus Scheer, Ro· 
bert-Koch·Str. 31 , 51379 Leverkusen 

DEUTSCHE DAMPFLOKOMOTIVEN 
19g4 Auf fast 200 Seiten mehr als 1750 
Dampfloks mit Hersteller/BauJahr/Bau-Nr. 
Durch Nachträge aktualisiert: DM 35.- + 
Versand. Gesamtnachtrag m11 J ail·leleX' 
als. Probe mit 3 Ausgaben fur DM 15,·! 
KOLNEA EISENBAHN CLUB, Schu­
bertstr. 24, D-51427 Bergisch Gladbach, 
Tel. + Fax: 02204/633431 Am 20.10.96 
findet unsere nächste Dampflok·Sonder­
lahrt statt. 

Modelleisenbahnkalender 1gg7 DM 
12.09 ohne MwSt. + Versandkosten. 
BILD UND HEIMAT Verlagsgesellsch. 
mbH, PF 43, 08461 AeiChenbach: Tel.: 
03765178150, Fax: 03765/12245. G 

Umfangreiche Sammlung verschiede· 
ner Eisenbahnzeitschrihen und Sonder· 
hefte zu verkaufen. Liste geg. frank. 
Rückumschtag. A. Höizel, Ruppendorfer 
Weg 11, 01277 Dresden 

n-Modellbohner oufgepoßt 
lolcs.Uioge/\ SdUenen. W.ict..n und vieles melv. 
fotdein Soe llste mot DM 1.- 1n Srielmorl<en on. 
Holbis KG • Postfach 1607 • 89206 Ncu-Uim 

Fadleeschält 
für Modelleisenbahn-SPielwaren 

Res>araturservice-AD- und 
Uerllauf•frsatzteile 

Der Spezialist für Modellelsenbahnen und 
-autos 

Auch Versand möglich. 
Oresdener Straße 26 • 02994 Bornsdorf 

1:1' 03 57 2312 04 09 

'WloiJeU6a~n6ox 
Karlshorst 

Neuwaren · Ankauf und Verkauf · Reparatur 
Große Auswahl in N, TI, HOe, HOm, HO, 0, LGB 
zu günstigen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 

LGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Oi. • Fr. tO.OO • 13.00 und 14.00 • 18.00 Uhr· Sa. 9.00- 12.30 Uhr 
Tel. 03015083041 · Ttes kowallee t04 · t0318 Bartin · Am S·Bahnhof Bertin·Kar1shQI"$1 



Neuerscheinung: .Der Bahnhof Zwö­
nitz und seine drei Eisenbahnstrecken". 
Planung, Bau, Betrieb, Stillegung der 
Strecken Chemnitz-Aue-Adorf, Zwönitz­
Stollberg, Zwönitz-Scheibenberg. 296 
Seiten, 270 s/w Abb. Preis DM 27,50 DM 
+ Porto + Verpackung. Stefan Schneider, 
Bahnhofstr. 69, 08297 Zwönitz. Tel. 
(037754) 2711 

Kursbuch DR 1965/66, Fahrpläne 
1976 + 1988, Bayr. Bhf Leipzig, Straßen­
bahn KM Stadt, Saxonia, Eisenb.-Jahr­
büch. 1964 + 1984, Tunnel+ Metros der 
Wett, alles transpress. Mathias Barth, 
Tel. (0341) 6516927 

Verk. British Rail Passenger Timeta­
bte Som. 1988 / Broschüren (Engl.) 100 
Year Distriel /60 Y Bakerloo I 60 Y Nort­
hern 60 Y Piccadilly HRSG London 
Transport. Dieter Schmidt. Tel. (06181) 
259018 

Verkaufe günstig: Buchfpl. DV/DS, 
Kursbücher, Kataloge ab DM 1,-, Bü· 
eher, versch. Literatur, MIBA, EK. B & 
M, EM, MEB ab 1952, EJ, MBZ, Voraus. 
Zug u.a .• Akzente, Poster, Kalender. Di· 
as, Fotos, Schilder u.v.a.m. Liste gegen 
DM 1,- von Wolfgang Ewich, Gebersdor­
Ier Str. 1 05, 90449 Nürnberg 

Verkaufe Modellbahnzeitschriften 
von Jahrgang 1972-1985 wegen Platz­
mangel zum Preis von je DM 1, ·. Will ried 
Naundorf, Uhlandstr. 14, 04610 Meusel­
witz, Tel. (03448) 8878 

Das Bahnbuch 100 Jahre E1senbahn 
Meckenbeuren-TeHnang DM 39.·. Kari­
Hermann Weidemann, Breslauer Str. 2. 
88045 Friedrichshafen. Tel. (07541) 
6819 

Div. Eisenbahnzeitschriften EM von 
1965·1995 ME von 1000 05, EK, EA, 
Lokm. Stram Einzelhefte. Liste anfor­
dern. Kari-Hermann Weidemann, Bres­
lauer Str. 2, 88045 Friedrichshafen, Tel. 
(07541) 6819 

Verkaufe Eisenbahnliteratur auch an­
dere SACHEN wie AUFKLEBER u. 
POSTKARTEN kostengünstig abzuge­
ben. Liste gegen Freiumschlag. Michael 
Nagel, Zeitzer Straße t5, 06132 Halle­
Silberhöhe 

Biete neue Broschüren über die 
Sächs. VIK, ,.IIK, IIIK, VK u. Fremdloks 
auf Sächs. Schmalspurbahnen". Ferner 
Sächs. IK, IVK, VIIK, Schmalspurb.·Ra· 
debeui-Radeburg, ZiHau-Oybin, Dessau­
Radegast-Köthen, Taubenheim-Dürrhen­
nersdf. sowie CD·Rom über die Schmal­
spurb. Radebeui-Radeburg (Geschichte, 
Technik, Strecke u.v.m.). Neue Liste gg. 
Freiumschlag bei: R. Waller, Postf. 
720423, 01023 Dresden. 

Biete TRANSPRESS-Lit.: u.a . .. Dampf· 
lok-Sonderbauarten•, .,Reisen mit der 
Schmalspurbahn", Restposten MEB 
1965·88, ME-Kalender; Liste bei Freium­
schlag: Harald Funke, Telemannstr. 8, 
48147 Muenster 

Verk. Eisenbahnmagazin· Miba-Jahrg. 
86-95 kompl. Eisenbahnjournal-Modell­
bahnausgabe-Kataloge Flm. Roco Zube­
hör Kat. 85-95 kompl. diverse Kataloge, 
Bücher etc. Nur kompleH an Selbstabho­
ler. Willi Küchen, Tel. (02408) 5350 

Biete MEB 4, 5, 9/65; 1, 2, 3166; 10, 
11 , 12168, 1·11/69; 1, 2, 6, 9, 10, 11/70; 
1-7. 10, 11, 12171, 1/75; 6. 8, 9, 11 , 
12179; 8·12180; 5-10, 12181; 3190, 50 
Jahre Baureihe 03 Märklin Heftkatalog. 
TT Hobbykatalog, ,Ins Richtige Gleis mit 
der TT Bahn" VB, Kompress .Verkehrs­
geschichte". Suche Formhauptsignal HP 
2. Einzelzug. Hans-Joachim Pieper, Gar­
tenstr. 17, 39387 Oschersleben, Tel. 
(03949) 80299 

Verkauf Modelleisenbahner Jg. 
1970-1990 1· 12 jeweils 3 Jg. in einem 
Ordner DM 100,-; 1991·95 pro Jg. in ei­
ner Box DM 150,·: Dampflokarchiv Band 
1·4 je Band DM 5,-. Modelleisenbahn· 
Kalender 1977-1991 DM 30,·: Eisen­
bahn-Jahrbuch 1978, 1980, 1983 je DM 
5.-. Selbstabholer. H. Radsch, Heideal­
lee 15, 06120 Halle, Tel. (0345) 5507213 

Zeitschrift "Der Modelleisenbahner" 
Jahrgang 1952 bis 1989 (ab Jahrgang 
1, Heft 1, vollständig) jahrgangsweise 
gebunden. mit Kunstlederrücken, Abga­
be geschlossen gegen Gebot an 

Chiffre M-9/16128 

Verkaufe Eisenbahn- und Modeltbahn­
bücher und Broschüren von Transpress. 
DMV, Franckh., Eisenbahnkurier. Liste 
gegen OM 1 ,· Rückporto. Frank Hu«on, 
Am PueHkamp 26 A, 40629 Dösseidorf 

Kl. Eisenbahn TT, ganz groß, ganz ral­
finiert, Modellbahnanlagen/Gerlach zus. 
DM 70.·, MEB 12162-9/68, div. MEB 
1187-12195 DM 140,-. Erich Jaszkowiak, 
Am Kegel 12, 19075 Pampow 

VERKAUFE VIDEOS und Literatur aus 
meiner Schmalspursammlung (OST) so­
wie LGB 99 6001 und HOm/e Material. 
Liste gegen frank. Rückumschlag bei 
Frank Hönig, Parkstr. 02. 09328 Lunze· 
nau 

B iete Wunderwald: Das Wilsdruffer 
Schmalspurbahnnetz ·über 100 Kilome­
ter Schmalspurstrecken in MiHelsachsen, 
152 S. DIN A4, 34 Farb- und 150 s/w· 
Fotos, 2. erweiterte Auflage DM 64,·. 
Broschüre Schmalspurbahn Mulda-Say­
da DM 8,·. IG Verkehrsgeschichte, PF 
31,01723 Wilsdruff. 

Modellbahn-Center 
Harnburg 
Inhaber: Kurt Wagner 

MODELLEISENBAHN UND AUTOS 
An- und Verkauf, Neuware günstig 
Stadtbahnstr. 40 • 22393 Harnburg (Sasel) 
Telefon: Geschäft 040/601 57 28 · Fax 040/600 72 24 
Geschäftszeit: Di. bis Fr. 11- 16 Uhr und Sa. 10- 13 Uhr 

IHRE EISENBAHNMODELLE MÜSSEN SIE SCHON SELBER BAUEN ... 

_.aber rM unseren ftlllmtdlantseheil Werlaeogen urd Masdunen hellen ww Ihnensen Uber 20 Jitkren. di8 s:te noch besser Qelll'lgen 

Unsere 
Kleinstbohrer, Laubsägen, Pinzetten, Lötm ittel , Messwerkzeuge, Mini·Abziehvorrichtungen, 
Klein·Gewindeschneidwerkzeuge, Uhrmacherwerkzeuge. Kleindrehmaschinen, Spezialleilen, 
aber auch Messingprolile, Schrauben, Bleche 

warten auf den Einsatz in Ihrer Werkstatt! 
fordern S.e OieiCh unseren Ka1atoo MEB oeoen DM 6,50 perScheck odef m Br~fmatt:en an (AIISiand oeoen 6 
internat. Antwottscheine. trhältltCI'I bt1 der Post). D.ese Kosten wttcten beim Kaul anoertcflnet 

fohrmann-WERKZEUGE ~ 
für Feinmechanik und Modellbau ~ 

Biete alle 38 Hefte Bahn Extra u. Bahn 
Special von 1990-1995. Preis DM 400.· 
VB Org. Preis DM 687,- von Gera Nova 
München. Manfred Lemuth, Neumarktstr. 
6. 98639 Metzels 

Verk. Literatur Eisenbahn, Nahverkehr 
Modellbahn (vorwiegend DDR-Zeit) und 
Videos, Telefonkarten. Briefmarken. Li· 
ste per Freiumschlag. bei Manfred Grä· 
ser, Buchfinkenweg 30, 04159 Leipzig 

Verkauf EJ-Sonderausgaben. Baurei­
hen 01.10, 03.10, 41 , 39, 52, 38, 03, 44; 
Brennerbahn 1+2 DM 13,- /Stck. Pe1er 
Schwind, Ostendstr. 3, 65719 Hofheim/ 
Ts. 

Modelleisenbahner Fehlliste. Liste ge­
gen Freiumschlag. Heinz Wolff, Georg 
Blank-Sir. 14, 10409 Berlin 

Verk. 1 00 Jahre Deutsche Eisenbah­
nen, Jubiläumsschrift zum 100 jähr. Be· 
stehen der Deutschen Eisenbahnen. 
Zweite, Neubearb. u. ergänzte Auflage 
vom Reichsministerium 1938 gegen Ge­
bot. Harald Graetz, Mastener Sir. 16, 
04720 Döbeln, Tel. (03431) 610841 

Märklln Magazin 24 Hefte von 68-73 
in 2 Bindern inkl. Porto DM 250,-. Ver­
kaul oder Tausch gegen RollmateriaL 
Berndt Silbermann, Die Rehre Nr. 7, 
3t515 Wunstorf-Luthe 

Eisenbahn- u. Nahverkehrsliteratur, L1· 
ste gegen frankierten Rückumschlag bei: 
P. Barczyki, PF 100319, 44003 Dort­
mund 

SHMV, EMILIENSTR. 60, 45128 ES­
SEN wir haben jede menge Iesestoff für 
sie. fordern sie doch unsere Iiste an. 
postkarte geht fix · Iiste kostet nix. G 

F'aller Magazin Nr. 70-97, Falter AMS 
und Falter Kataloge, alles günstig anzu­
bieten. Klaus Hansen, Tel . (0211 ) 
4982t97 

Berliner Verkehrsblätter 1985-95 kpl. 
+ Märklin-Magazin 2 + 3/65, 2-4/66 + 
1967·82 kpl. gegen Gebot. Wolfgang 
Henschel, Tel. (030) 85 t 3290 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Biete: Historische Bahnhofsbauten I, Ei­
senbahnjahrbücher 71, 72, 80, 82, 83, 
84; Die Eisenbahn auf fünf Kontinenten; 
Kleine Eisenbahn ganz raffiniert; Eisen­
bahnlexikon A·Ku. L-Z u.a. auf Anfrage. 
Axel Willgeroth, Dr. Jaoobs-Str. 8, 38855 
Wernigerode 

K. Seidel - Das große Buch der Furk­
hoberalp Bahn Dumjahn-Verlag Mainz. 
sehr guter Zustand, gegen Höchstgebot 
bei Helmut Reichell. Hobestalt 14, 45279 
Essen Bitte nur schriftl. Gebote 

Literaturliste (Eisenbahn-Fachliteratur, 
Dienstvorschr .• Fahrpläne und Antiquari­
sches) gegen Freiumschlag AS bei Frank 
Barby, Blumenthalstr. 13, 39590 Tanger­
münde 

Umbau Piko Antriebstender 
zu super Fahreigenschaften 

3-facher Zugleistung 
BR 01 , 03, 41 
BR38 
Schmalspur 
Fertigmodelle 
in Metall­
ausführung 

159,00 DM 
99,00 DM 

111 K 780.00 DM 
IV K ab 799,00 DM 
VI K ab 799,00 DM 

VII K ab 799,00 DM 

Hobby-Eck 
09577 Niederwiesa · Eubaer Str. 44 

Tel.: 0 37 26/ 64 89 

Auch wenn das Wetter 
nicht immer so toll war ... 

Dieser Sommer hat sich für Sie gelohnt ! 
Weil1s gerade 'in' ist, haben auch wir ein 

Sparpaket verabschiedet. 

Decoderfür das Märklin Digitalsystem: 

U NIDECXR1 (1.04): 89,90DM (für Wechselstrommodelle) 

UNIDEC GS (1.04): 99,90DM (für Gleichstr ommodelle) 

L ED - Zugbeleuchtung - bewährt, robust, universell. 

LUXXR1: 18,90 DM 18,30 DM ab 10 Stück 

Dieses Angebot gilt in den Monaten August und September, 
solange der Vorrat reicht. Preise zzgl. 4 DM Porto. 

Informieren Sie sich über unser Produktspektrum ! 
Einzelinfo gegen 3 DM, Gesamtinfo 5 DM ln Briefmarken .. Händleranfragen erwünscht 

Unser Service: Oie XR1-Support-Mailbox erreichen Sie 24h am Tag unter 0 28 71 / 22 00 00 

c~~2.u~k Dlpl.-lng. F. Buschfort, Auf dem Brink 168 ~ 
48399 Bocholt, Ial.: o 211 Zl l !Ia 111 28 : 
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Betriebsbücher (alle Baureihen), Ei­
senbahnliteratur (Baureihenbeschr. DV 
930) und Lokemotivfotos (Bellingrodt) 
gesucht. Angebote bitte an Holger Kauf­
hold, Feuerbachstr. 88, 24107 Kiel 

Suche Modellbahnzeit schriften vor 
1980 besonders MEB + TI-Kurier. Wal­
ter Müller, Kirchplatz 5. 93413 Cham, 
Tel. (09971) 6881 

Suche .Lokomotiven d. deutsch. Reichs­
bahn" und .Das BW zur Dampflokzeit" 
(Transpress-Verlag). Uwe Teschner, 
Dorfstr. 15, 08289 Lindenau 

Suche Kataloge von Röwa. Bitte alles 
anbieten! Jürgen Mettler, Tel. (07026) 
5625 Fax: (07026)3355 

VERKAUF 
Fotos+ Dias 

Amateur-Video: die SCHWEBEBAHN 
in Wuppertal mit Führerstandsmitfahrt 
(rückwärts) von Oberbarmen nach Voh­
winkel. 50 Minuten DM 22,-. Elmar Böke­
meyer, Tel. (02103) 80993 

Der HAUPTBAHNHOF von FRANK­
FURT a.M. a. Video = gezeigt wird das 
Bahnhofsgebäude von außen und innen, 
Ein- und Abfahrten der Züge mit Ansa­
gen. 60 Min. DM 15,-. Elmar Bökemeyer. 
Tel. (02103) 80993 

TGV • Atlantique & Eurostar 
Sonderreise vom 03.-06.10.1996 

Paris - L€ Mans -Lilie - London 
Fachprogramm durch die SNCF u.a in den ,,Ateliers" von 
Le Landy ("Thalis"), Euralille, Terminal "Le Shuttle" ... 
Fachreiseleitung ab und bis Frankfurt ab DM 1.290,­
ARTE GmbH · Kaarster Straße 2-4 · 40670 Meerbusch 

Telefon 02159/2077 ·Telefax 02159/3888 

Suche Bücher: Eisenbahnwesen (VDI­
Verlag Berlin 1925). Wollt: Dtsch. Klein­
und Privatbahnen Band 1-5, Dampfloko­
motiven Jugoslawiens, Dampflok in Thü­
ringen, Die Nassauische Kleinbahn, 
Kreis Allenaar Eisenbahn, Lokraritäten 
der VES-M Halle, GdL-Handbuch der 
Diesei-Tfz und der EI. Triebfahrzeuge, 
Eisenbahn in Schwaben. Siegtried 
Knapp, PF . 88308 lsny i. Allgäu 

Suche Märklin-Magazin 4/74, Ange­
bote an: Willried Nacke, Bornstr. 8, 
30890 Barsinghausen 

Suche umfassende Literatur ü. Kö­
nigseebahn. Bücher, Zeitschriften usw. 
Auch Tausch gegen Hefti-Bucher. Bernd 
Sohl, Erlanger Str. 6 a, 91341 Rötten­
bach 

Jublläumsausg. Verkehrsmus. Nürn­
berg 150 J. Deutsche Eisenbahn. Art­
bergbahn ÖBB lnnsbruck. Eisenbahnat­
las DDR je DM 19,-. Reisen mit der 
Dampfbahn Transpr. DM 29,-; Dampflok­
archiv 2 DM 24.- + DM 3,- Porto. EK­
Spezial Ausgabe 1-18 DM 200,-. Lok­
Report Jahrg. 93-95 DM 150,-. Lokrund­
schau 92-95 DM 100,-. Andre Hunger, 
Möwenstr. 49, 14622 Falkensee, Tel. 
(0177) 2407837 

Suche " Breite Spur u. weite Strecken" 
- o.ä. Lit. russ. Breitsp.-Transpress ca. 
1962 von J.O. Slezak. Christoph Krüger, 
Tel. (03491) 420299 abends 

Suche vom Verlag LA VIE DU RAI 
(Frankreich) das Buch Wagon Voltures 
SNCF (von 1993). Kai Malzahn, Hatan­
bahnweg 10. 18147 Rostock, Tel. (0381) 
6865213 

Suche alle Modellbahn- und Zube­
hörkataloge aus DDR-Produktion, auch 
in Kopie, besonders Pike-N. J. Kränsel , 
Carl von Ossietzky-Str. 4, 18147 Re­
stock Tel.: 0381-6862827 nach 18.00 
Uhr. 

Biete Auswahl an Originaldias der DR, 
DBAG, TCDD, Werkbahnen u.v.m. - u.a. 
Serien BR 156. 128 001, 220, 228, 
77tn72, Schmalspurbahnen-Auswahl­
sendungen bei: R. Waller, Postf. 
720423, 01023 Dresden. 

Der HAUPTBAHNHOF von KÖLN auf 
Video: gezeigt wird das Bahnhofsgebäu­
de von außen und von innen, Ein- und 
Abfahrten der Züge mit Ansagen. 60 
Min. DM 15,-. Elmar Bökemeyer, Tel. 
(02103) 80993 

TOLLE STEfLSTRECKENDAMPF· 
SONDERFAHRT auf VHS Video (Mai 
1996) mit 94 1292 + 38 1182 von Ko­
blenz Hbf i.f. Westerwald und Hunsrück. 
120 Minuten DM 23,-. Elmar Bökemeyer, 
Tel. (021 03) 80993 

Der HAUPTBAHNHOF von DÜSSEL­
DORF auf Video: gezeigt wird das Bahn­
hofsgebäude von außen und von innen, 
Ein- und Abfahrten der Züge mit Ansa­
gen. 60 Min. DM 15,-. Elmar Bökemeyer, 
Tel. (021 03) 80993 

TRAM-aktuell- über 30 verschiedene 
Straßenbahnvideos (Ost + West) im An­
gebot. TRAM-aktuell - die Straßenbah­
ner-Illustrierte von Hobbyisten für Hob­
byisten gemacht. Katalog und Probeheft 
gegen 6,- DM Rückporto. TRAM-aktuell. 
Nagelpötchen 11, 44269 Dortmund. 
TRAM-aktuell baut das Nahverkehrsmu­
seum Ruhrgebiet auf! G 

Schienenfahrzeuge der OB-AG, EKO, 
Bundeswehr, SWR, ex Russenloks/Ka­
serne. DR. BVG, OB, SWH, SWB, 
Tram's u. SJ; Dias auch in 6 x 6. Nur 
gegen DM 2,-Rückporto. Rene Guther, 
• 14526 Stahnsdorf 

Verkaufe Fotos und Dias aus dem 
Raum Stuttgart (ICE/Interregio/Oosto) 
Auswahlsendung anfordern bei Bernhard 
Aden, Hedwigweg 5, 70327 Stultgart, 
Tel. (0711) 338349 

~------An- und Verkauf· Tausch ______ , 

Modell- Martin Seide 
Eisenbahnen 

83788 Aldllll...., · löherstraße 37 (Nähe Parkhaus) 
Teleton 06021/28780 · Telefax 06021128789 

88887 ~ · Ankergasse 15 + 22 ·Telefon 093 71/694 70 
Telefax09371 /5906 

83l24 Sr-. · Bahnhofstraße 25 ·Telefon 08641 /2015 ·Telefax 08641/2016 
88817 Mlinlnllln (lllftlgeaJ · Adelheidstraße 13 ·Tel. 03693/41391 

..., __ R•näten · Sondermodelle • Fertiganlagen · Service · Anlagenbau __ ., 
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Wegen Aufgabe komplett zu verkaufen: 
Original-Dias für Auswahlen von OB/OR 
u. andere: Triebfahrzeuge, Reisezugwa­
gen, Bauwagen/Fahrzeuge, Signale, 
Bahnhöfe u. verschiedene ab 80er Jah­
re, Straßenbahnen, - mit Beschriftung -
ca. 2.700 Stück, VB DM 1.200.-. Wolf­
gang Ewich, Tel. (0911) 682296 ab 
18.00 Uhr 

Verkaufe Original-Dias, alle Traktio­
nen aus Ost und West. Auswahlsendung 
gibts bei: Andreas Thrun, Rathausplatz 
7 a, 38372 Büddenstedt 

Bahnen aus aller Welt auf Dias, Pa­
pierbildern oder elektronischen Medien. 
Liste gegen DM 2,-(Druck) oder DM 3,­
(Diskette) in Briefmarken. Koch , Doppler­
weg 3, 73447 Oberkochen G 

STRASSENBAHNKORSO in Düsseldorf 
auf Video v. Ostermontag 1996 mit Bah­
nen von 1921 bis hin zu den modernsten 
Niederflurbahnen. 85 Minuten DM 17,-. 
Elmar Bökemeyer. Tel. (02103) 80993 

Amateurvideo: Die Harzer Schmalspur­
bahnen im Sommer 1996; gezeigt wird 
die Harzquerbahn, Brockenbahn und 
Selketalbahn; ca. 180 Min. DM 49,-. El­
mar Bökemeyer, Tel. (02103) 80993 

Amateurvideo: Die Bochumer Gelsen­
kirchener Straßenbahn (BOGESTRA), 
gezeigt werden Straßenbahnen auf dem 
Bahnhofsvorplatz und anderswo. 55 Mi­
nuten DM 19,-. Elmar Bökemeyer, Tel. 
(02103) 80993 

50 Eisenbahn-Videos, div. Hersteller, 
1 x gelaufen, zu verkaufen. Liste DM 1,­
in Marken. Ulf-Oieter Paris, Westring 
222, 24116 Kiel 

Postkarten-Serien DR von 1970·1985, 
Straßenbahnen in Farbe aus dem regu­
lären Einsatz. Liste gegen Freiumschlag, 
volles Rückgaberecht. Peter Megges, 
Oorfstr. 46, 99843 Thai 

ANKAUF 
Fotos + Dias 

Suche Fotos und Dias von Dampflokfe­
sten im Bw Dresden Alt sowie von Son­
derzügen in und um Dresden. Angebote 
an Lutz Triebler, Weißdomweg 2, 14469 
Potsdam 

Suche Streckenaufnahmen (KB-Origi­
naldias u. Videoaufn.) sowie Fplanordng. 
(auch Kopie) v. Sonderfahrten Linz-Ka­
lenborn (18./19.5.96): Raimund Dahm, 
PF 1452, 53004 Bonn. 

Suche Fotos von der Spreewaldbahn, 
von den Strecken Eilenburg-Torgau und 
Mockrehna-Schildau. Angebote nur 
schriftlich an Lutz Triebler, Weißdornweg 
2, 14469 Potsdam 

Suche immer Fotos und Dias über die 
Werkbahn in Klostermansfeld vor 1985. 
Bitte nur Betriebsaufnahmen anbieten! 
Keine Sonderfahrten! Jozef Wilczek, 
Steinstr. 78, 12307 Berlin 

Suche Fotos vom blau lackierten Bei­
wagen 197821 (ex VB 147081) des VT 
173002 (ex VT 4.12.02) . Kari-Heinz Rot­
henhöfer, Geldersheimer Sir. 62, g7424 
Schweinfurt, Tel. (09721) 88322 

DER MODELLEISENBAHNWEN 
Saase und Leuteritz GbR 

Modelleisenbahnen und Zubehör 
aller bekannten Hersteller 

Anlagenbau und Versand möglich 
~g 9:'-t8~ 1J1r · Samstlg 9:>-t~ IJ1r 

Pillnitzer Landstr. 242 in 01326 Dresden 
~lefon + Fax (0351) 4411259 

Modelleisenbahnen 
Autos · 2. Hand 
ROLF HERRMANN 
12159 BERLIN 
Hähnelstraße 11 a 
Nähe lnnsbrucker Platz 0 8 521114 

~~~~!~!!e~· 
~ _, ..... , Versioo9.33 ~ 

~fo.()()>.S · lb'sb> ru ldrr:Jg& 
4 6 Arbeltsdoteten frei wöhlbor 
- helellk>hlde<~tM 
• fehlllstenbeorbeitvng 
· gesonderte ZWehe<dotel 

I 

· Elftblod.n lloforbarot Kotolotdlslu 
• Stotistlhfi..lnktion 

fuWI.'HGI.III:It(QM .Sorrn'*JI~~~~ 

PrO'J(omme ob 55.- DM ~~ ~~-
u .. uJa lander 'Tel.02451/5020 • fax: 02451 /3456 
Kar!- Amold - Str. 83 • D • 525 I I Oeilenkirch~ 

US-Modellbahnversand M. Dräger 
22309 Harnburg · Gropiusring 4· Phone/Fax 040/6316064 

Atlas Schneider a 22,-DM 
C30-7 BN. SF. UP. NW a 145,-DM Coupler Mate 12,-DM 
dito 3 Stück 400,- DM dito 12 road No. 11 250,-DM 
Kato GE C 44-9 W 53' Highway Trailer 
SP.CNW,UP a 200,- DM Schneider. Burlington. Star 
Custom built Swift,Dart ä 22,- DM 
CNW Uvesaver #8803 300,-DM Porto 2000 
CN with 4 Window Cab ab 350,-DM SW9/1200 NYC, NW, SOU 
Bowser Roadrailer Al, FEC.GN ä 120,- DM 
TripleCrown a 22,-DM Liste 3,- DM in Briefmarken 

1. 13er11ner t ltCJ :t ·Mar1\t 
lnh. 8. Kreutlein 

Öffnungszeiten Mo.-Fr. 9.00-13.00 und 15.00-18.00, Sa. 9.00-13.00 
Über 1000 Ersatzteile von LGB am Lager! 

Nirosta-Gleis Kompatibel m. LGB 240 12 Stück 80 cm = 170,- DM / 18 Stück R3 (Kreis)= ,- DM 
Preisliste 1996 LGB +Zubehör DM 5,- in Briefmarken. 

Versand auf Rechnung. Erstversand auf Nachnahme. 
Sehr günstige Preise, Großauswahl führender Hersteller für LGB Eisenbahnen. 

Pola, Piko, Vollmer, Compac1 Bausätze. LGB, Aristo Cratt, Regner. 
Modellbahnen, Revalta. Nirosta Gleise, Noch. Preiser. Elita, Busch, Schneider, 

Dynatro:n. Uhlmann u.v.a. 

Holzhauser Str. 59 · 13509 Berlin 
(Autobahnausfahrt Holzhauser Straße) 
Telefon + Faxj030l4323701 



Suche Vorlagen/Fotos u. Skizzen von 
DRG/DR Schmalspurwagen der Spur· 
weite 750 mm;. Beschriftungen für diese 
Wagentypen; Atzmodelle der Spur HOe 
u. HO besonders ehemalige DMV (ex 
DDR) Modelle; Kleinteile Messing o. Zinn 
für Wagen gesucht. Frithjof Krause. Sti­
chelsdorier Str. 2. 06112 Halle /S. 

Suche Fotos von Gebäuden und Gleis­
anlagen der ehem. Bühlertalbahn. Kurt 
Nesselhauf, Germaniastr. 5, 56564 Neu­
wied. Tel. (02631) 21875 

Draisinen- und SKL-Fotos der OB DA 
SBB, ÖBB. MAV, PKP etc gesucht. Zah: 
le gute Preise. Angebote bzw. Auswahl­
sendung an: Siefan John, Steinfurtherstr. 
21 . 61231 Bad Nauheim 

DIES+ DAS 
ELASTOLIN LINEOL Figuren-Militär 
und andere, Fahrzeuge, Bauernhaus, Fi­
guren, nere, Gehwege u.s.w. gesucht. 
Hans Ehlers, Tel. (04741) 8535 

Wer verschenkt HO Material z.B. Mä 
Primex, Zubehör, Reste - auch defekt 
- u. sonstiges Material (Kataloge)? Wenn 
ja, dann unfrei an Kai lrasek, AAren­
schulter I . 21379 Lüdersburg 

Verlc. org. E.bahnzubehör über 200 Tei­
le - vom Wagenschild v. 1899 bis zum 
Farbdruck; vom Gußschild bis zum 
sächs. Sandstein. Liste für DM 1,- in 
Briefm. unter E. Merker!, Tel. (0341) 
8611785 

Domizil fOr Eisenbahn-Fans Vermiete 
in Elend/Harz 2 Komi. FeWoh. kompl. 
Ausstattung. 1-3 Pers. DM SO,- bis DM 
60,- Endreinigung. 1-5 Pers. DM 90,- bis 
DM !00.-Endreinigung. Doppelzimmer 
mit FU DM 65,-. Zimmer für 3 Pers. mit 
FU DM 85,-. Alle Zimmer mit WC/Du­
sche, Miniküche, TV, ruh. Lage, Park­
platz vorm Haus. Erna Füllgrabe. Braun­
lager Str. 10, 38875 Elend/Harz. Tel. 
(039455) 244 

" Mit Volldampf durch das Erzgebir­
ge" (Pauschalreise Do.-So.) sind Sie 
herzlich eingeladen. historische Berg­
städte und Erzgebirge-Traditionen kenn­
zulernen. Ein Erlebnis besonderer Art ist 
die romantische Fahrt mit der dampfbe­
triebenen Schmalspurbahn Cranzahi­
Oberwiesenthal. Infos: Verkehrsamt 
Neudorf. Kerlsbader Str. 164, PLZ 
09465, Tel.+ Fax: (037342)8388. 

BAHNHOFSFEST IN MOGELN am 
31 .8J1.9. Mehrzugbetrieb, Draisinen­
fahrten. Führerstandsmitfahrten auf 
Dampflok. DiesellokParade Förderverein 
.Wilder Robert". Bahnhofstr. 2. 04769 
Miigeln. 

TELEFONKARTEN Berliner S-Bahn, 
Baureihe 165, 475, 480, 481, 485 je DM 
49,- zuzügl. Versandkosten. Fax: 
030-7431579. Karl Lamprecht, Breitun· 
gerWeg 31A, t 2349 Berlin 

SAMMLER sucht alte Autorennbahnen 
(Garrera, Märldin Sprint, Fleischmann 
usw.). Werner Stumpf. Tel. (06408) 
62179 od. 62846 

Durch reinen Zufall bin ich in den Be­
sitz von einigen Spur-S/Stadtilm Wagen 
und Gleisen gelangt. Gibt es hierfür noch 
einen Katalog, alte Bilder. oder ähnli­
ches? Fur jeden Hinweis, etc. bin ich 
dankbar. Ihre Portokosten würde ich Ih­
nen gerne erstatten. 

Chiffre M-9/15956 

So finanzieren Sie Ihr Hobby bequem 
von zu hause aus durch leichte Versand· 
arbetten. Näheres dazu erfahren Sie ge­
gen DM 3.- tn Briefm. von G. Sagner. 
Brückenslr. 9, 09366 Stollberg 

Suche Loksc hilder der DA 0 , beson· 
ders Ot , 03, 24. 41 , 42, 43. 56, 57, 74, 
80, 84, 93, 95, 99.5, 99.6, 99.7. Angebo­
te bitte an Heiko Schmitz. Helder Weg 
3, 53783 Ettorf, Tel. (02243) 81336 

S0DSCHWARZWALD/ DREILÄNDER· 
eck. Ausgangspunkt schöner Eisenbahn­
fahrten, auch mit Museumszügen. Ruhe 
u~d Entspannung in herrlicher Dorllage. 
Ztm. DU/WC/TV/Balkon, Frühstücksbüf­
fet HPNP/ÜirJFeWo. ab DM 70,-. Wir 
schteken gerne einen Hausprospekt 
Landgasthof Hotel Hirschen. 79692 Satt­
neck, Dorlstr. 34. Tel.: 07629-249. G 

Plane Ihre Modell bahn, von Z bis HO. 
incl. Electronic. Zeichnung bis Gr. 1:1. 
Info geg. Rückumschlag, Porto an Nora 
Theisinger, Gerwigstr. 14, 68305 Mann­
heim, Tel . (0621) 747518 G 

Für Saison 1997 wird für Sonderzug­
fahrten Schlepptenderdampflok (50/41 
o.ä.) zu mieten ges. Standort Bahnhof 
Landshut Angebote an Ulrich Beinlich, 
Lusenstr. 32. 84030 Landshut, Tel. 
(087t) 75232 

Biete: MEB 01168 bis 12/92 und Feue­
retsen-Ratsen mtt der Schmalspurbahn. 
Suche: Das Schmalspurbahnarchiv. 
Prets nach Vereinbarung. Fritz Böhme. 
Ringslr. lH/1003. 01705 Freital. Tel. 
(0351) 6501861 

Fleischmann Spur 110 " gesucht. Ange­
bot bille Tel. 0208-411436, Fax 
0208-4t1407. Dem Angebot sollte eine 
Zustandsbeschreibung beiliegen - kein 
Händler. 

Sammle ElsenbahnmOtzen aus aller 
Wett. Offerten an: Marcello Malisan. We­
bergasse 14, CH8200 Schaffhausen 
(Schweiz). Tel. (004152) 6244680 

Suche M irleHn Neuheitenprospekte aus 
Belgienlluxembourg. Angebote bitte an 
Günter Schmider. Luisenstr. 21 . 78112 
St. Georgen/Schw .. Tel. (07724) t272 

Suche Märlclln Insider Club Zeitschrif· 
ten aus Belgienlluxembourg. Angebote 
bille an Günter Schmider. Luisenstr. 2t . 
78112 St. Georgen/Schw., Tel. (07724) 
1272 

VERSAND IN ALLE LÄNDER 
Sächs. IVk Reko Version, HOe Bausatz, ab Lager lieferbar 

DM 598,-
Panier Feldbahnwagen (HOe + HOrn) eingetroffen z.B. 
2 Muldenkipper 1,5 cbm, genietet, ohne Bremse Nr. 681.1902109 DM 36,90 
Muldenkipper lang, mit klappbarem Deckel Nr. 681.1915109 DM 48,90 
Plattformwagen, übergroß Nr. 681.1925/09 DM 29,90 
Plattformwagen, 4-achs. mit Bremse Nr. 681 .1931/09 DM 36,90 
Kompl. Liste gegen frankierten Rückumschlag oder Fax. 

"HO Schmalspur· Info 1995" nun lieferbar Schutzgebühr DM 1 o,-
.,0 Schmalspur -Info 1995" nun lieferbar Schutzgebühr DM 5,-

Telefon (0711 ) 60 83 75 Fax (0711 ) 60 83 85 

ra:J ~ MODELLBAHN CENTER W. SCHÜLER GmbH 
.__ D-70178 Stuttgart · Christophstraße 2 I Ecke Tübinger Straße 

Ihr Anlagenplan computergezeichnet 
mtl Stuckltsle, nach Ihren Vorgaben, ex­
trem pretsgünstig; Einzelheiten gegen 
fretgem. Rückumschlag. Rainer Dold, 
Hartenficht 2. 92546 Schmidgaden. 

Suche Infos und Fotos zu Bahnen in 
der Tschechischen und Slowakischen 
Republik. Wolfgang Bleiweis. PF 4013. 
97408 Schweinfurt 

Suche Kontakt zu LGB-Freunden im 
Raum Mühlhausen (Thür.), Material 
(Gleise, Fahrzeuge -HSB) vorhanden. 
Malthiss Krensel , Tel. (03601) 72272 

IGTT Deutschland, die Adresse für 
TT-Bahner und solche, die es werden 
wollen. Wtr bieten kostenlose Hilfe in vie­
len Fragen. Ersatzleilbeschaffung. Gleis­
planung u.v.m. Interessengemeinschaft 
der TT-Bahner Regionalgruppe Rhein­
Neckar, Stahlbergweg 6, 7493 t Lob­
bach, TeiJFax: 06226-44116. 

Eisenbahn-Sammelsurium: Dienst­
vorschr., Lehrbü., Broschu .. Prosp., Ka­
lenderbilder. hist. Bildpostk., Strecken­
karten, Fpl. -CD-Roms; lange Liste per 
Naoht·Faxl Telefax: 040-7548228. Fon: 
040-7509000. 

Ihre Schaufenstenlekoration gefällt 
Ihnen nicht mehr, Sie brauchen ein Dio­
rama oder Funktionsmodell für die näch­
ste Messe oder Ihre Modellbahn zu Hau­
se streikt. Dann kommen Sie zum Mo­
dellbahn Fachmann. Schreiben Sie oder 
rufen an Modelleisenbahn-Dioramen­
und Funktionsmodellbau Stephan Je­
gust, 10249 Berlin. Ebelingstr. 7, Tel.: 
030·4277526. G 

Bemale Prelser Figuren Stk. DM 2.-. 
Arndt Ossendriever. Tel. (020 t ) 625121 
ab 18.00 Uhr 

Bahnurlaub Im Harz OB-Lokführer ver­
mietet FEWO in Bad Harzburg. Tel. 
(05322)81528. G 

Verlcaufe DB-Zuglaufschilder. Liste 
gegen Ruckumschlag. Olaf Hamelau. 
Bornhövedstr. 6, 23554 Lübeck 

Urlaubeparadies Erzgebirge. Erleben 
Sie dte Kleinbahn Cranzahi-Oberwie­
senthal, besuchen Sie das Schmalspur­
bahnmuseum Rittersgrün und fahren Sie 
mit der Preßnitztalbahn Jöhstadt. Eine 
bestens ausgestattete Fewo und freund· 
liehe Ferienzimmer auf Wunsch mit 
FrOhstOck vermietet ab DM 25,-Fam. Blt­
ter'lich in 09465 Neudorf, Karlsbader Str. 
309, Tel. (037342) 8178 

Sä. XHI (Baur. 14.3) Für den modetlmä­
ßtgen Nachbau (3 112 Zoii-Sp.) der sä. 
.Atlantte• benötige ich ORIGINAL-be­
maßte Zeichnungen, vor allem v. Rah­
men, Drehgest u. Steuerung. Brauchb .• 
dementspr. Angebot an Werner 
Tutzschky, Oberer Schloßhang 6. 45355 
Essen 

Suche Fotos und technische Daten von 
BR SO 3559-7 z.B. Zeichnung mit Ma· 
ßen. Bodo Richter, Unseburger Weg 19, 
39171 Altenweddingen, Tel. (039205) 
20283 

Biete: Bw-Sch. Falkenberg, Reichen­
bach. Magdeb .. Halle P, Pankow, Eisen­
ach, Jüterlbog, Roßlau, Neustrel., Ro­
stock, Rbd Halle, Schwerin. Greifsw .. 
Berhn. Loksch. 3833631 GALS. Druck­
luft~utew. Buch: 100 Jahre Deut. Ei­
senb., 125 J. Dt. Eisenb., Schiene­
Dampf u. Kamera. Suche: Liebmann 
/Stadtilm Spur 0: BA 01 letzte Aus!., (52 
cm), Doppelst-Zug. 0 -Zug-Wag., Kö, 
Donnerbüchs., Katalog, Zeuke E 44, 
Kat., Kranwagen Spur 0 jeder Art, nur 
in gutem Zustand! Freundl. Angebot an 
Peter Waack, Hermannstädter Str. 5, 
01279 Dresden. Tel. (0351) 2522314 

Wer tauscht eine Ge 6/6 .Rhätisches 
Krokodir in HOm von Bemo (ungefahren) 
gegen eine Dampflok BA 99 in HOe. Lol­
har Muhlbach, Tharandt. Str. 67, 01187 
Dresden, Tel. (0351) 4161063 nach 
16.00 Uhr 

KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN, 
MODELLAUTOS, JEDFS ALTE SPIELZEUG, 

jede Sommluneserö&e. 
Unvtrbindlicht Anfragtn, Angebote bitte an 

MlCHAS BAHNHOF 
NUmbtr&u Str. 21, 10789 Bertln, Tel. (030) 
1 116611 , ob 14 Uhr, fu (030) 1 t81646 

Modcfi-Dampnokomotivcn 
im Maßstab I :32 

robuste Ausführung wie ·~tAXI" 
Prosp?kr gegen D :VI 3,-- in ß riefm. 

DtpL-lng. Konrad Mück e 
Postfach 11 10 

79R57 Sehluc h see 
1cl.: (07656) 436. Fax: 9246 
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Welcher Rentner/Pensionär sucht 
schönes Zuhause? Privathaushalt bietet 
vollen Familienanschl. Großes Zimmer­
WC-Dusche-Garten-Hobbywer1<statt-Gar­
tenbahn- und Vollverpfleg. evtl. spätere 
Pflege ist sichergestellt. Wir hoffen, daß 
sich ein Eisenbahn-Hobbybastler meldet. 
Robert Fraas, Kleierde Nr. 29, 52372 
Kreuzau, Tel. (02422) 1456 Fax: 
02422-5789 

Biete: Fahrkartenkleindrucker mit ca. 
100 Druckwalzen DDR Produkt im 
Tausch gegen Lokmodelle HO auch Ver­
kauf. Reinhard Laubsch, An der Unstrut 
23, 99974 Muehlhausen, Tel. (03601) 
73062 

Falsche Baureihen 
oder andere Zahlendreher ärgern Sie und irritieren 
Ihre potentiellen Käufer. Bitte S<:hreiben Sie daher 
Ihre Anzeigenaufträge deutlich - mandle Texte 
~nd kaum zu entziffern. Das gilt besonders für die 
Übermittlung per Fax. Der Verlag, der ja kei!M! 
Garantie für unlese~i<h gesthriebe!M! Texte über­
IM!hmen kann, freut sich mit Ihnen über einen 
S<:hnelten Erfolg Ihrer Anzeige- und Sie erwaren 
ihm viele mühselige Nachfragen. 

Kleinserienfertigmodelle für ALLEl ! 
Fertige Kleinserienmodelle v. Weinert u. 
Model Loco. Auch individuell nach Kun­
denwunsch z.B. Wei BA 93 mit Photo­
grafieanstrich DM 1.295.-; Wei BA 03/10 
DM 1.695,-; ML BA 55 DM 995,-; ML 
BA 92.1 DM 980,-; Wei BA 64 DM 
1.250,-. Alle Modelle mit Garantie u. Zer­
tifikat. Komplett-Liste gegen Rückporto 
anfordern bei Raphael Reichenbach, 
Roßweide 18, 41189 Mönchengladbach 

5 Museumsbahnen in der Umgebung! 
Kirchheim/TJSchwäbische Alb: Schöne 
ruhige Ferienwohnung 2-5 P. m. allem 
Komfort! 1. Woche ab DM 490,- inkl. Ga­
rage/Fahrr./NK. Bahnhof 5 Gehminuten. 
Harald Demmer, Tel. (0171) 4417881 

Der nächste Geburtstag kommt be­
stimmt!!! Hier ein Geschenktip; Sie ha­
ben früher Ihre Eisenbahnerlebnisse auf 
SuperS, NormalB oder SuperS mit Ton 
aufgenommen oder auch auf Oia's, 
schön für Sie! Ich überspiele Ihre Erinne­
rungen auf Video, auf Wunsch mit musi­
kalischer Untermalung. Infos unter: 
Frank Raschert, Tel. (05242) 34214 

Verkaufe verschiedene Dienstklei­
dungsstücke, z.B. Mantel DRG. Jacken 
OB und DA, Effekten usw. Holger Buch, 
Bleicheweg 43, 38640 Goslar, Tel. 
(05321) 26329 

Suche: Schalttafel-Strommesser, älter. 
runde Bauform, ca. 50 mm Durchm. ab 
2A u. Blockrelais, Relaisblock (RBII60) 
Dr. Dipl.-lng. Ulrich Meyer, Frankfurter 
Str. 59, 61231 Bad Nauheim, Tel. 
(06032) 82838 

Tonaufnahmen gesucht von Dampf­
loks auf Strecke, Führerstand, im Bahn­
hof. Ferner suche ich Gleispläne bayer. 
Bahnhöfe der II. Epoche. Frank Hahn, 
Fritz-Erler-Str. 110, 90427 Nürnberg 

Eisenbahnfreunde aufgepaßt!! 20 km 
Basel, 50 km Mulhouse. 90 km Luzern 
Dreiländereck Schwwld. 2-Bettzimmer 
Bad/WC DM 30,- p.P.; 1-Bettz. DM 35,-; 
Frühstck. mögl. noch freie Termine. Rai­
ner Kieseling, Rebweg 6, 79585 Stei­
nen-Hüsingen, Tel. (07627) 7995 

Randower Kleinbahn: Radwanderung 
auf den Spuren der Randower Klein­
bahn. u.d. Besichtigung des mit 40 Klein­
bahnsignalen neu gestalteten Abschnitts 
Rie!h-Hintersee. Termin: 14. September. 
Info: Heiko Bergmann, Neuendorfer Str. 
2d, 17373 Ueckermünde Tel.: 
039771-25407 (Mittwoch) 

Halilo nichtrauchende Eisenbahn­
fans! Vermieten Zi/OU/WC/Tel. m. F. im 
südl. Schwarzwald in ruhiger Lage ab 
DM 32, - P/T g. Für unsere Jüngsten: Kin­
dererm; ln der Nähe: Das Kanderli , Wu­
tachtalbahn, Verkehrshaus Luzern, Ber­
ninabahn, Lötschbergbahn, Glacier-Ex­
press, der Bodensee, Rheinfall, Frank­
reich. Hauspr. bei Farn. Reiche, Jurab· 
Iiek 4, 79736 Rickenbach-Egg. Tel. 
(07761) 4510 

Wir suchen zur Erforschung der Ge­
schichte der Strecke Riesa-Chemnitz, 
Dokumente, Bücher, Pläne, Bilder und 
vieles mehr; auch leihweise. Vielen Dank 
für Ihre Hilfe!. Harald Graetz, Mastener 
Str. 16, 04720 Döbeln, Tel. (03431) 
6t0841 

Suche für 600 mm Feldbahn kleinere 
Deutz Diesellok (OME 117F, MAH 914G 
o.ä.) und Schienenkuli (auch ohne Mo­
tor) . Fax: 08341-100801 . 

TT-Modellbahn, die große Unbekann­
te? Nicht für Sie! IT-Modellbahner aus 
Hamburg, Schleswig-Holstein und Nord­
niedersachsen melden bei: IG TI-Nord, 
Ekkehard Wiesenfarth, Achter Lüttmoor 
27, 22559 Hamburg 

Wir suchen alles über Kohlenstaub 
(Fotos, Dias, Beschreibungen u. Statio· 
nierungen) von den BA t 7, 44, 52, 58 
sowie von den Einzellokomotiven der BA 
07, 08, 13, 25, 65) . Michael Nagel, Zeit­
zer Straße 15, 06132 Halle-Silberhöhe 

Lok V16004-A20090 suche Unterla­
gen, Zeichnungen+ Fotos von V16 oder 
als A20090. Verbleib in Betonwerk bei 
Berlin als BWB 25. Hinweise bitte an: 
Fritz Eisenhuth, Rhonstr. 24. 36251 Bad 
Hersfeld 

Verikaufe Lokschild, sehr altes Stück, 
beidseitig mit Loknummer versehen (991 
790-7 und 991 584-6) gegen Gebot. Ma­
rie Krell, LPG-Siedlung , 09456 Mildenau 

Bo IlMNII h 
Älteste Fachwerkstatt ftir Faulhaber-Motore fi!!Se 

Auftr.lgsenh•icklungcn · Kleinserien · Umbaulen ~ 
Motorisierungen · Ersatzteile · Zubehör 

Motten Sie l.hre ex DDR-Piko·Loks nicht ein! ' 
Folgende Faulhaber-Motorisierungen sind erhältlich! 

BR 01/03/41- BRS2 konz- BR 66- BR 75 ·SR 86 1 · ·h 'derStrafld 
V 110 - V 120- V 118 ·V 130- Svt 137- E 69 - CSD 499 3~82•k_,US<·h~nb,:I'!1Josooch 
Strallenbahn-Fahrwerk ET/Eß 54 Hcnmum + Partner (ex Prefo) Telefon/Fax (06425) 25+1 
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Suche Bild und Textmaterial über die 
ehemalige Magdeburger Vorortbahn. 
Martin Liesenberg, Ringfurther Weg 20, 
39128 Magdeburg 

Hallo, Eisenbahnfans! An der dampf­
betrieb. Schmalspurbahn Cranzahi-Ober­
wiesenthal i. Erzgebirge haben wir ein 
angenehm. Quartier für Sie! Einfach an­
rufen! Tel. (037342) 8179 

Der Modelleisenbahn-Anlagenbauer 
im Westerzgebirge hat aufgearbeitet und 
nimmt wieder einige Anlagen in Auftrag. 
Rückgestellte Anfragen bitte wieder mel­
den: Geroll Uhlig, Tel. (0161) 7306786 

Dampfzüge der BSW· FG EMBB e.V. 
Leipzig 07. + 08.09.96 Leipzig Hbf. -Tor­
gau u.z. - ,Tag der Sachsen", mit 52 
6154 gg. 8.00 Uhr Abfahrt, gg. 20.00 Uhr 
Rückankunft; Vorbestellungsschluß: 
06.08.96! Preise: Erwachsene DM 26.­
und Kinder DM 17,- sowie jeweils DM 
3,- Dampfzugzuschlag. Günstiger gehl 
es wirklich nicht! Am 08.09. = großer 
Festumzug in Torgaul 05.10.96 -Foto­
sonderreisezugrundfahrt über Nebenbah­
nen unserer Region mit 52 8154 und 
OBV-Doppelstock ab Leipzig Hbf. u.z. , 
viele Scheinanfahrten und Fotohaitel 
t4.12.96- ,EMBB-Nikolausexpreß" nach 
Schwarzenberg mit Besuch des VSE e. 
V.-Museums-Bw + Lokschau und zum 
Weihnachtsmarkt + Bergparadei Infor­
mieren Sie sich jetzt! DM 3,- Rückporto 
erbeten! Sonderzugkarten nur gegen 
Vorkasse u. bis Annahmeschluß! Errei­
chen der Kostendeckung ist wichtig! 
Sonst: Fahrtabsage ... aber 
Scheck-/Geld-Zurückgarantie! Kontakte: 
Herr Frank Rieger, Rathausstr. 29, 
D-04416 Markkleeberg b. Leipzig. Näch­
ste Aktion im Bw des EMBB: 02.11.96, 
10.00- 17.00 Uhr ... 

Urlaub zu allen vier Jahreszeiten im 
Südharz llfeld an der größten Schmal­
spurbahn Deutschlands, im Mittelpunkt 
der Brocken und das Kyffhäuser Gebir­
ge. Reine Natur, Ruhe, Wander- und 
Ausflugsziele, kinderfreundlich familiäre 
Atmosphäre OZ-Ou-WC-TV Prospekt an­
fordern U. Grünewald, Lindenallee 31, 
99768 llfeld, Tel. (036331) 46557 G 

Offene fünfsitzige Motor-Draisine 
abzugeben. 2·Takt, 250 ccm, 380 kg, 
Wendevorrichtung; Fahrzeug-Infos kön­
nen unter Fax: (06032)81343 oder unter 
Tel.: (06032)86111 angefragt werden. 

Reichsbahner!l Wir suchen für den 
Bettungspflug BP 104 Bedienungsanwei­
sungen und Rißzeichnungen, sowie ei­
nen ,.Ait-Bediener" für Einsatztips. Stefan 
John, Tel. (06032) 86111 

Gleispläne aus dem Raum StendaVAII­
mark abzugeben; Liste gegen Freium­
schlag A5 bei Frank Barby, Blumenl­
halslr. 13, 39590 langermünde 

Wer montiert sauber+ zuverlässig HO 
Loks + Dioramen: H. Langer, Tel. (030) 
3058800 G 

Sa. 05.10. u. So. 06.10.96 Tradilions­
Bw Staßfurt Dampf-Wochenende u. 
Dampflokfest mit BA 41 , 414, 50, 52, 65 
u. Oiesellok. Mitfahrten aul dem Führer­
stand, Scheinfahrten, Drehscheibenlahr­
ten, Modellbahnbörse, Souvenierver1<auf, 
Gastronomie. Sa. 02.11.96 Fahrten als 
Lokführer auf der BA 41 u. 44 unter Ein­
weisung u. Aufsicht eines sachkundigen 
Lokführers. Erwerb einer Urkunde eines 
Ehrenlokführertitels für Oampflok. Theo­
retischer Unterricht an der Dampllok: Be­
ginn 9.00, 11 .00, 13.00 u. 14.00 Uhr. 
Gruppenanmeldungen sind erwünscht. 
Infos: Oieter Stille, Tel. 03925-301647, 
Alexander Mossbauer, Tel.: 
039291-2109. 

Reichsbahnern Wir suc:hen für den 
Querförderar QF 102 Bedienungsanwei­
sungen und Rißzeichnungen, sowie ei­
nen ,.Ait-Bediener" für Einsatzlips. Stefan 
John, Tel. (06032) 86111 

ROLF RICHTER 
Öffentlich bestellter und vereidigter 

Sachverständiger 
für olle Blechspielsochen von der 
Industrie- und Handelskammer 

Rhein-Neckor in Mannheim 
Be.'otung -Gutachten -Informationen 

Tel. 06201 /15997 Fox 06'201 /182891 
Korlsruher Sir. 2/ 8, 69469 Weinheim 

Eisenbahnen-Domplmoschi1en- Schiffe 
-Automobile - Mifitörspielzeug 

NeuinS ur I 
LKW-Modelle 
LKW Mereedes Benz 
z.b. 1B3BS 2·achS. Satlftzugmaschine 180,- DM 
Jetzt auch MAN Hauber u. VW Käfer 

S<:hranke mit Gitterbehang 390,- DM 
CONTAINERKRAN 
Voll funktionsfähig ca. 2.500,- DM 
EISENBAHNKRAN 
!10 T-Kran·DR-Vol funktionsfähig 3.400,- DM 

Funktionsmodellbau 
Ralf Kesselbau er 

Erdmannhauserstr. 11 71672 Marbach a.N. 
Tel. & Fax 07144/9 74 94 

Verkaufen kann j eder .. . die Beratung is t entscheidend! 

SCHIFFS- & MODELLBAHN-STUDIO 

$ 
Giemens Wandelt und Martin Weiß • 

Joachim-Friedrich-Straße 26 
10711 Berlin . Telefon 0 30/3 24 96 94 

Der aktuelle Treff 
für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 

~ 
~ 

Modeii-Großbahnen 
-Station Hardenberg-

LGs -spezialgeschätt mit Versand 
Fordern Sie unsere Versandliste gegen DM 8,- (Briefmarken) an! 

Siegtriedstraße 1 · 12051 Berlin ·Nähe U- undS-Bahn Neukölln 
Telefon 030/6 25 52 14 ·Telefax 030/6 26 81 56 

Oi.-Fr. 9-18 Uhr. Sa. 9-13 Uhr· Mo. geschlosssen 

Filiale Fürstenwalde 
llm (LGB) + HO + HOm/HOe + TT + N 

Modellbahnzuhör/Modellbau 

Gartenstraße 28a · 15517 Fürstenwalde ·Tel./Fax 0 33 61 /30 74 28 
Di.- Fr. 11-18 Uhr· Sa. 9-13 Uhr 



Suche: Videoaufnahmen v. 10 Jahre 
elek. Straßenbahnen in Nümberg Mai 
96. Tausche gegen 100 Jahre elek. Stra· 
Benbahn 1n Leipzig m. Fahrzeugkorso. 
Jürgen Hoier. Ziegelhof 6, 13581 Berfin 

20 E 240 + 10 E 93 mil TRAM's aus 
Ost + West suchen Tauschpartner. Liste 
gegen Freiumschlag (DM 4,·) bei Jürgen 
Hoier, Ziegelhof 6, 13581 Berlin 

Suche alles über Südharzeisenbahn 
Walkenried·Braunlage. Angebote an Tor­
sten Schlie. Dorfstr. 18, 23689 Teehau 

Fahrplanunterlagen aller Art aus dem 
Raum StendaVMagdeburg gesucht 
(Kursbücher, B1ld-und Buchfahrpläne), 
auch Tausch. Frank Barby, Blumen!· 
halstr. 13, 39590 Tangermünde, Tel. 
(039322) 42448 

Minitrht 66513 Dreh-Schiebebühne ge· 
sucht. Guter Zustand. Angebote mit 
Preis an: Ulf·Dieter Paris, Westring 222, 
2411 6 Kiel 

Eisenbahn-Videos, ca. 50 Stück, zu 
verkaufen. Liste gegen DM 1,· in Marken 
von: Ulf·Dieter Paris, Westring 222, 
241 16 Kiel 

Dudelsack neu. m1t Anleitung DM 380.-. 
Hans.J. Autmann, Tel. (02131) 858999 

Sucho Abfahrtspläne aller deutschen 
Bahnhofe und e1ne AufsiChtsmutze der 
OB. Henmng Stolzenburg, Sautalstr. 8, 
38723 Seesen 

Telefonkartenserie 8 Stück Auflg. 
2000 SI. Oie schnellsten Züge der Wett 
von 1993 O·Karten Ausgabepreise DM 
so.- fur DM 350.- zu verkaufen. Portoko­
sten extra. S. Heinz. Tel. (030) 2170637 
Abends bis 20.00 Uhr 

Möchte Bahn· und Fotofan in den neu· 
en Bundesländern kennenlernen. Bin 56 
Jahre alt. Klaus·Dieter Lange, Alsterberg 
18,22335 Harnburg 

Suche Eisenbahn-Journal, FL-Kuner 
und Roco-Report, biete dafür MIBA, Ei· 
senbahnmagaz1n und andere Zeitschnf· 
ten • nur Tausch. Dirk Hoffmann, Stetti· 
ner Str. 2 1. 27616 Beverstedt 

ACHTUNG TT·BAHNER! Wir geben be· 
kannt. daß die .. lnteressengemeinschah 
TT-Modellbahn Nord" nur in den Regio­
nen Schleswig-Holstein, Harnburg und 
Nordniedersachsen. sowie in Dänemark 
regional tätig werden wir. Wir sind von 
anderen TI-Vereinigungen völlig unab· 
hängig und streben den Vereinsstatus 
an. Info bei Ekkehard Wiesenfarth, Ach· 
1er Lüttmoor 27,22559 Harnburg 

Krawat1ennadel des Kötner Großraum· 
wagens DM 17.- als pin DM 12,· jew. 
incl. Versand. Gegen V-Scheck bei: Slra· 
ßenbahn· und U-Bahn Freunde Köln 
e.V., r:Jo J Eigelsheimer, Juliusslr. 2, 
51063 Köln. 

DAS GANZE JAHR Erholung und Wan­
dern im Thüringer Wald UIF Preis DM 
18,· pro Person. -Bw Arnstadt oder RAW 
Meiningen günstig zu erreichen. nach 
beiden Seiten Eisenbahnver. K. Spindler, 
Springsllllerstr. 29, 98547 Viernau, Tel. 
(036847)32669 G 

Suche Informationen uber die Lü· 
beck·Büchener E1senbahn, Schriftstücke. 
Lagepläne usw. Angebote an Waller 
Luth, Rombergstr. 17, 59439 Holzwicke· 
de 

DR-Vorsignalscheibe, guter Zustand, 
für DM 150. • zu verkaufen. Nur Selbstab· 
holung aus Berlin (kein Versand). lngo 
Klan, Schulzestr. 16, 13187 Berlin 
Tel./Fax: 030·4830527 

Bw·Fest am 31 .08.96 Im Bw Wei· 
mar, Schuppenparade mit Altbau-Eiek· 
trolokomotiven der Reihen 204,218,244 
und 254, erste öffentliche Präsentation 
der aufgearbeiteten 4000 PS Großdiesel· 
Iok der ehern. Reichsbahn, der 142 001 
u.v.m. Fuhrerstandsmitfahrten und Sou· 
ven•rverkauf. Einlaß für Fotofreunde ab 
8.00 Uhr, geöffnet von 10· 17 Uhr. Eon· 
gang Höhe Hufelandkfinik, ca 15 min. 
Fußweg vom Bahnhof. ausgeschildert 
oder m•t Buslinie 3 ab Goetheplatz Rich· 
tung Tiefurt. Infos: BSW-Gruppe Thürin· 
ger Eisenbahnverein, PSF 05, 99001 Er· 
furt. Tel. (0361)7453876 Stellen Kloseck 

Suche original Fotos der Hängebrük· 
ken: Golden Gate Bridge in den USA 
und der großen Hängebrücke: Ponte 25 
de Abril in Lissabon. Suche außerdem 
Fotos anderer Hängebrücken aus aller 
Weit. Ralf Beloch, Weiler Sir. 25. 73614 
Schorndorf. Tel. (07181) 71950 

Feldbahn-Fahrgestell, 600 mm, ge· 
sandstrahlt u. schwarz/rot lackiert, abzu· 
geben! Gesucht in 500 mm: Schienen­
fahrrad, Dra•s•ne, Weiche, Gleise. Fax: 
(040)7548228. Fon: (040)7509000. 

Die EUROTUNNEL Aktie • der ideale 
wandschmuck für hobbyraum. büro etc. 
dies und mehr steht in unserer Iiste. 
SHMV, EMILIENSTR. 60, 45128 ES· 
SEN. postkarte geht fix -Iiste kostet nix. 

G 

2 Orlg. HF· Sfgnallatemen (Petroleum) 
abzugeben. alt aber funktionstüchtig mit 
le•chten Lädierungen, Orig.-Farbgebung. 
Gebote bitte an Chiffre M-9/ 16362 

0. APPEL Modellbahnfachhändler 
" Fiieqender Hamburaer" . Torstraße 98 tOt 19 Berton (5 Minuten vom Alex. 
ZW1sctlerl"U·Bahn Rosenthaler Platz iJ 8 und Rosa-Luxemburg-Platz U 2. 
Buslonoe 340. Straßenbahnlinien 6 und 8) . Telefon 03012 82 22 67 
LGB, HO, HOm, HOe, TT, N, Z aller bekannten Hersteller 
Modellautos und Eisenbahn-Videos • Reparaturservice 
Achtung, 3'- Bllrzahlungsraf:laN ab DM 100,- Einkauf auf dlo Gesamt· 
summe. Gin auch filr Scheck und Scheckkßrte (Telecash). 
Monlag-Freilag von 10.00·18.00 Uhr . Samstag von 1 0.00·13.00 Uhr 
Donners1a von 9 00-20.00 Uhr . Jeden t. Samsta von 10.00-16.00 Uhr 

Neueröffnung am 03.10.1996: 

EIXPO-Modellbahnschau 
Ulrichsberger Straße 17, 94469 Deggendorf 

ln coner ehemaligen Fabrikhalle cnt>tehl auf einer Aache \Oll ISO qm eine der größten 
110-Schauanlagcn Süddeutschl:md' (Bctrich"y<lem Wcchscl~tmm) 

• 4() m Anlagcnliinge • iibcr 400 m Gleisl:ingc • Fahrhelrieb mit über 60 Zuggamiwrcn 
Die Anlage helindet sich im Aulbau. so daß sich die Möglichkeil bietet. einen Blick hinter 
die .. Gip'· und Spcn·holtkulis<en" zu werfen. Die Anlage i't voll f:ol11'11ihig und in Betrieb! 

f.intritl~preise \\ährend der AulbaurJIHl~C verbilligt!!! 
Geöffnet an jedem Samstag, Sonntag+ Fcicrlllg - von 13.00 bi~ 18.00 Uhr. 

Bei GrupjX!n ab t 5 Per.sonen auch andere Be,ichtung,lcnninc möglich. 
K<l'tcnlo<e P:lrkplätze folr PKW und ßu,..: :our dem Gelände! 

tihcrc Informationen: Waller Scbmelz, Telefon (0991) 32703 oder 285579 

Die 52 8154·8 der BSW-FG EMBB e.V. 
in Leipzig, seit 29.09.95 als techn. Kul· 
turdenkmal unter Denkmalschutz d. Frei· 
staates Sachsen, soll am 15.12.1996 
nach Meiningen in das dortige AW. Kes­
sel· und Tenderfristarbeiten stehen an. 
Dafür benötigen wir schon wieder ein 
Vermögen. Bitte helfen auch Sie! Jede 
DM zählt! Bei vollständiger Angabe von 
Namen + Anschrift erhalten Spender von 
der Stadtkämmerei Leipzig amtl. Be· 
scheid zwecks Absetzbarkeil bei Steuer­
erklärung! Konto: 340283100 Deutsche 
Bank (Taucha) BLZ: 86070000. Infos gg. 
Porto über: Herrn Michael Göpfert, E. 
Schumacher·Str. 33, D-04328 Leipzig ... 
W1r zählen auf Sie! Danke! 

ReichsbahnerB W1r suchen für den 
SKL·Anhängekran Bedienungsanweisun· 
gen und Rißzeichnungen. sowie einen 
..Ait·Bediener" für Einsatztips. Siefan 
John, Tel. (06032)86111 

Suche alles über Lok LDI·45 (600er 
Spur) zwecks Nachbau im Maßstab 
1:1 3; Baupläne, Fotos, Bedienhinweise 
etc. bitte schnell an: Sven Pritzel, Buch· 
bergstr. 29, 02779 Großschönau 
(Sachs.) 

15. + 16.09.96 • 11.00 Uhr 4. Schup· 
panfest des ECA Aschersleben, Schup· 
pen 4 an der Magdeburger Brücke. ge­
ze•gt werden hiStorische GUterwagen 
und Kleindoeselloks·DR. Info: Reoner 
We1se. Tel. (03473) 806574 

ohne besondere blessuren haben wir 
auch diesen sommer wieder überstan· 
den, also keine schwindelerregenden 
mahnbescheide oder vollstreckungen 
oder gar die abgabe der eidesstattlichen 
verslcherung ... (also. was denken sie 
eigentlich?! wir doch nicht!) sogar herrn 
waigel konnten wir dieser tage ganz or· 
dentlich bedienen! jetzt kommen aber 
SIE und bedienen uns auch! damit bei 
uns d1e lichter nicht ausgehen und wei· 
terhin der schornstein raucht! der bahn­
laden. G 

Eisenbahn-Philatelisten aufgepaßtl 
Sack prallvoll n111 Umschlägen von Bahn· 
verwaltungen ·Modellbahnherstellern. 
·handlern • + Lokfabriken aller Wett (bis 
China!). Suche russisches Fabrikschild 
DDR-Lok 130/132. Ernst R. Hofmann, 
Cosimastr. 2, 8 1904 München 

Biete Gattungsschild "P 35.17", suche 
.. G 56.16", auch Kauf. Ziel .• Räder müs­
sen rollen·. geg. Gebot verk. Rainer Net· 
te. Barbarastr. II , 06618 Naumburg, Tel. 
(03445) 775131 

Henstedt-Uizburg wer hat Lust, mit mir 
e1nen Modellbahn-Ciub zu gründen? Al· 
len anderen biete ich an Märklin D•g•tal 
Decodereinbau DM 15.-; Decoder ab DM 
57,·. Christian Kroeske, Trögenölk 20, 
24558 Hunstedt·Uizs.. Tel. (04193) 
97360 

Freudenstadt/Schwarzwald ldylll· 
scher ehern. Bahnh .• Ferienhaus". Rita 
Eberhardt, Forchenkopfstr. 78, 72250 
Freudenstadt-Grüntal G 

Fabrik-Schilder, Lok-, Bw-Schilder und 
Betriebsbücher (Dampflok, alle Baurei· 
hen) gesucht. Angebote bitte an H. Kauf· 
hold, Feuerbachstr. 88, 24107 Kiel 

.,Moosbüschetbaum" So kann man 
Modellbaume selber herstellen: Man 
nimmt ein dünnes (ca. 1,5 • 2.0 mm) 
Stück Holz. Es sollte nichtlänger als 5·6 
cm sein. Am besten sieht verwelktes E1· 
chen- oder Kirschholz aus. Es empfiehlt 
sich, handelsübliches lslandmoos der 
Firma FALLER (Bst.:) zu verwenden. 
Man nimmt einen relativ großen Büschel, 
den man ovalförmig mit leichten Wellen 
zurechtschneidet Nun schmiert man den 
.Baumstamm• zur Hälhe mit Kleber ein 
(kein Plastikkleber) und steckt ihn in den 
zurechtgeschnittenen Büschel. Auf diese 
Art und Weise kann man günstig Modell· 
bäume herstellen. Oie angegebenen Ma­
ße eignen sich für die Größen N, TT und 
HO, suwie die Schmalspurbahnen d<lr 
Größen HO und N. 

Werkzeuge, Maschinen, Kleins!· 
profile, Metall und Holz. Bleche, 
Sperr· und Balsaholz, Muttern 
und Schrauben M 1-M6, Ritzel, 

l Stirnräder und Schnecken, für 
f Modeilbauer, Modellbahnen und 

Modeilbahnzubehör. 
Katalog (ca. 250 Seiten) anfordern 
mit DM 12,- in Briefmarken. 
Halble KG • Postfach 1607 • 89206 Neu·Uim 
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Wer schenkt mir seine abgefahrenen 
Fahrscheine und -karten? Jede Menge 
und jedes Alter der Karten willkommen. 
Jörg Kirschner, l<aiserstr. 33, 73760 Ost­
fildern 

ORIGINAL ZIPPO Chromfeuerzeuge mit 
Lok-Gravuren oder individueller Gravur 
für Firmen, Vereine oder Privat! Liste ge­
gen Freiumschlag oder Fax. VERSAND­
HANDEL Uwe Kattner, Limbaeher Sir. 
79a, 09243 Niederfrohna. TeVFax: 
03722-88786. G 

MODELLBAHN-MAILBOX! 030-382 26 
99 ! Info + Hilfe unter 030-4329540! 

Verkauterrausche Nummern- und Fa­
brikschildersammlung rumänischer Loko­
motiven. Liste gegen frankierten Rück­
umschlag an Daniel Calderen. Augustus­
ring 12, 53111 Bonn 

Suche Lokschilder 01 003, 01 006, 0 1 
013, 01 020, 01 115, 01 152 sowie 01.10 
und 03.10 jeweils in Gußausführung. Be­
zahle Höchstpreis. Dr. W. Wünsch, 
Schönbergslr. 49, 70599 Stultgart. Tel. 
(0711) 471647. 

Bahnhofspläne (fast) aller deutschen 
Bahnhöfe. lnlonmationen gegen adres­
sierten Freiumschlag (DM 1,-). Gernot 
Uidemann, Dorfstr. 4. 21385 Wetzen 

Sb-Beamter a.D. sucht eine Nebentä· 
tigkeit im Modellbahn-Bereich. Mit 43 J. 
bin ich Frühpensionär aus gesundhll. 
Gründen (Darmkrebs) u. habe wieder mit 
meinem alten Hobby Modellbahn begon­
nen. Wer weiß Rat u. kann mir helfen 
o. hat ähnliche Erfahrungen? Gerne er· 
warte ich Zuschriften unter 

Chiffre M-9/15576 

Suche EDV-Lokschilder u. Bw-Schil· 
der der DR - besonders Wustermark, Ka­
menz. Zit1au, Nossen, Haldensleben, 
Saalfeld, Röblingen. Brandenburg, Salz· 
wedel. Eckaha rd Jäger, Maschener 
Schützenstr. 1. 21220 Seevetal 

Neu! Modellbal'ln·. Modellautos-. Zube­
hör- und Literatur-Datenbank für Biete u. 
Suche! Bis 20 Artikel nur DM 1 o,- für 
zeitlich unbegrenzte Aufnahme; auch I. 
Händler. Weitere Infos gg. frankierten 
Rückumschlag (DM 1.- in Bfm.): Andre 
Bujara. Ulerslr. 42. 09126 Chemnitz 

Schmalspururlaub an der Brocken· 
bahn! Verm. in Schierke/Harz 4 koml. 
FeWo's, kompl. Ausstattung DM 70,- bis 
DM 90.- und 1 Doppelz. DM 60,- pro 
Tag. ln der .Villa Regina• am Waldrand, 
10 Gehmin. zur Brockenbahn, Wandar­
wege u. Loipen am Haus, Parkplatz vor­
handen, auch Haus-Haustransrar zum 
Vereinbarungspreis mögt. Harzbahn· 
Kenner erwartet Sie! Tel.: 039455/218 
oder 51276, Fax: 039455/218. 

-Günstig ist relativ· Relativ günstig 
gibt's Lok- u. Bw-Schilder sowie Vor­
schriften u. Bücher bei Marco Panhans, 
Fröttmaninger Str. 24e, 80805 München, 
Tel. (089) 3617127 -und die Liste gibt's 
gratis -

Sind Sie TT-Modellbahner ??? Dann 
sollten Sie uns kennenlernen: Info gegen 
DM 3,- Rückporto beim: Arbeitskreis TT· 
Modellbahn e.V. • R. Göhre. H. Eister­
Platz 8, 39128 Magdeburg. 

Betriebsbücher (alle Baureihen). Lok·, 
Bw- und Fabrikschilder sowie Baureihen­
beschreibungen (DV 930) gesucht. An­
gebote bille an Holger Kaufhold, Feuer­
bachstr. 88, 24107 Kiel 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax(0711)2108082 

Verkaufe gegen Gebot Original Lok­
schilder von Ex-DR 142 004 (Emaille). 
120 001 (Al-Niet) und 230 003 (Al-Guß). 
Suche Seitenschild von BR 130 (AI·G). 

Chiffre M-9/16 175 

Suche für Feldbahn-600 mm Schie· 
nenfahrrad. auch defekt. Desweiteren 
Deutz-Diesei-Motoren MAH 711, 714 
und 914. Sowie diverse Deutz-Ersatztei­
le. Tel.: (08141)44251 ab 18 Uhr 

Wer baut mir meine TT-Modellbahnan­
lage im Rohbau (kompl. mit Elektrik) oh· 
ne Landschaft. Größe ca 2 x 1m Material 
ist vorhanden. Bezahlung nach Verein­
barung. Torsten Spies, Tel. (030) 
4455857 

Suche Lokschilder, besonders folgen­
der Baureihen: 01.10, 02, 06. 12, 13, 17, 
18. 19.10, 37. 38.4, 45, 57. 59, 61. 70, 
74, 76, 77, 78, 85, 89, 95, 98, 99, 24, 
54, 58, 96, E19. Hoher Sammlerpreis! 
Wolf-Dieter Wünsch, Tel. (0711) 471647 
0. 653876 

Suche Lok·, Fabrik·, u. BW-Schilder 
aller Art u. Ausführungen geg. sehr gute 
Bezahlung oder vielfällige Tauschmög­
lichk. Wolf-Oieter Wünsch, Schönbergstr. 
49, 70599 Stuttgart, Tel. (0711) 471647 
0. 653876 

Gay und Eisenbahnfreund? Beim 
Freundeskreis Eisenbahn Südwest· 
deutschland e. V. paßt das zusammen! 
Info zu Zielen und Aktivitäten: Postfach 
131106. 70069 Stuttgart. 

Papp-Bastelbögen: Fahrzeuge (z.B. 
Trabant, P 70, Wartburg usw.). Bauten, 
Schiffe, Flugzg. usw. aus DDR-Herstel· 
lung gesucht. Bitte auch EinzelstOcke 
und ganze Sammlungen anbieten! Wer· 
ner Meinecke. Habigerstieg 17, 21079 
Harnburg 

Keppler-Versand Blackenfeld 6 1, 
33739 Bielefeld, Tell Fax 0521/8751911; 
• ETS Blecheisenbahnen Spur 0; · 
PAYA-Eisenbahnen Spur 0; Blechspielz. 
(z.B. Student DM 84,-): - Mamod Dampf· 
autos u.a.: Prospekt anfordern! G 
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GROßE Internationale Modelleisenbahn Veranstaltung auf 
2 1.500qm Flache mit über 60 in- und ausländische 

Modellbahnanlagen. Gigantische Märklin- und Fleischmann 

Sammlungen von Weltklasse. Tauschbörse. Verkauf u.v.m. 

JAARBEU RS, U trecht, H olland (S min. Fussweg von Hbf) 

'"Die J(.eüe lcltnl sielt ! ! 
Freitag d en I . november 1996 von I 2.00 . 20.00 Uhr 
Samstag den 2. november 1996 von 09.30 - 17.30 Uhr 
Sonntag den 3. november 1996 von 09.30 - 17.30 Uhr 

Information: Speelwagenstraat 95, NL-1445 PE PURMEREND 
HOLLAND. Tel. 31.299.640354 Fax. 31.299.646197 

BöRSEN + AUKTIONEN 

MODELLBAHNBÖRSE " LO(C)· 
KSCHUPPEN" wieder am 13.10.96 in 
Strausberg-Landhausstr. Zufahrt ist aus­
geschildert. Tischres. über Vorwerg , Am 
Försterweg 45, 15344 Strausberg. Eintritt 
DM 2,·. Einlaß 9.00 Uhr. Nächste Börse 
5. Januar 97. 

10. Britzer Börse am 22. September 
1996 von 10.00- t5.00 Uhr im Gemein­
schaftshaus am Lichtemader-Damm 
198·212, 12305 Berlin. Info: Andreas 
Rohde. Tel. (030) 6858650 

EISENBAHNAUKTIONEN viermal im 
Jahr. sowie Telefonk .. Briefmarken, Nu· 
mismatik. Bücher, Militaria. Einlieferun­
gen in jeder Größe in oben genannten 
Gebieten jederzeit mi1 Vorauszahlung 
möglich. Kataloganforderung (DM 3.­
RP) an: Badenweiler Auktion GmbH, Wil­
helmstr. 62, 79410 Badenweiler. Tel. 
(07632) 6201 G 

Modellbahn-, Auto- und Spielzeug­
markt 29. September 1996, 11·16 Uhr, 
Haus des Sports, Schäferkampsallee, 
20357 Hamburg. Modellbahn Karau, Tel. 
(04141)67126 oder (04142)1237 G 

Modellbahnbörse in Gasthaus .Zum 
Lindenhof", Neuendorfer Str. 70. 14480 
Potsdam-Drewitz. 6.10.96 und 10.11.96. 
Info: Wolff. Tel. (030)424684B 

LEIPZIG: Lokschau mit Modellbahn· und 
Spielzeugbörse am Samstag. 28.9.96 
9.00 ·16.00 Uhr Bh Leipzig-West. Berli­
ner Str. Info: Hans Schimpf. Sandmänn­
chenweg 42, 04277 Leipzig , Tel.: 
0341/8620225. Nächste Termine: 13.10. 
(Blech), 27.1 0. und 8.12. G 

Hallo! Sie sind ein Freund der perfekten 
Landschallsgestaltung und suchen 

WOODLANO SCENtCS, das 
hervorragende Landschaltsbaumaterial! 
Wir bieten Ihnen das komplette Programm! 
Für Freunde amerikanischer Eisenbahnen 

bieten wir Modelle von 
ATHEARN, BACHMANN, LIFE-LIKE u.a. 

Natürtich emahen Sie bei uns auch 
POLA, HEKt, BUSCH, SOMMERFELDT, 

SCHNEIDER, ROCO u.m. 
Wie bisher bieten wir auch einen 

umfassenden ROCO-Ersatzteilservice! 
Gute Bemtung g1bt's kostenlos dazu! 

MODELLBAHNVERTRIEB 
POSTFACH - 30908 ISERNHAGEN 

Eisenbahn· u. Spielzeugbörse im 
Bürgerhaus Lollar am Sonntag. den 
24.11.96 von 10.00 • 17.00 Uhr. Info: 
06406·4496. 

Modelleisenbahn und -autobörse am 
29. September 1996 von 10.00 bis 16.00 
Uhr in 66386 SI. lngbert/Rohrbach in der 
TG-Halle Sportplatzstraße. Veranstalter: 
MEC St.lngbert e.V. 

2. Nailaer Modellbahn- und Modellau­
tobörse am Sa., den 28.9.96 in der Turn­
halle Naila von 10-00-15.00 Uhr. Info un­
ter Tel./Fax: 09282-97156. 

Haus der 1000 Lokomotiven 
lr&tld'«latlf'IVib'tlel'l 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 

LGB - Großstation mit Schauanlage 
Amerikanische Modelle HO + N 

........ ~~­
Modellbahnhaus Rockläsehel 

94161 Ruderting 
Telefon 08509/2036 . Fax 08509/3819 

Montag geschlossen 

Modellbahn Fff~~a 

'~ 
Beuditzstr. 2 a, Eingang Rudolf-Götze·StraBe 

06667 Weißenfels 
Telefon 0 34 43/30 25 09 

Modellbahnen von A bis Z 
vonZbis 11m 

Digitalservice 
für Märklin, Arnold, Lenz 

Umbau in eigener Werkstatt 

MODELLBAHN u. TECHNIK 

- Ankauf und Verkauf-

von Modelleisenbahnen 

(alle Spurweiten), 
Modellautos, 

antikes Spielzeug usw. 

Hochstädter Ecke Maxstraße, 
1334 7 Berlin Nähe Leopoldplatz 

Telefon: (030) 4 56 25 62. 

///.Euro Modell '96 i 
I 

Bochum - Jahrhunderthalle i 

DAS EREIGNIS DES JAHRES!!! 
Mit über 20 internationalen Modellanlagen von I bi s Z, Live 

Stcam, Spur 0 Tio plat c, RC T rucks, A irbrush , limitierten 

Modcllautos, Puppen & Bär en und dem w ohl größten 

Spielzeugmarkt mit mehr als 1000 Tischmetern. 

5./6. Oktober 1996 



Modellbahnbörse BERLIN jetzt auch 
in Potsdam am 20. Oktober 1996 von 
10·15 Uhr im BLAUHAUS POTSOAM, 
Heinr.-Mann-AIIee 103. Modeii-Eisenbah· 
nen & -Autos, Ü-Eier und Opas-Blech· 
bahn, Teddys & Puppen, STRASSEN· 
BAHNFEST! Restaurant & Bar. Weiterer 
Termin: 1.12.1996. Tischbestellungen 
bit1e an: Herzog, Märkische Allee 242, 
12679 Berlin (030)9359466. G 

Modellbahn-Auto·Börse in 99947 Bad 
Langensalza am 08.09.96 von 11.00 • 
16.00 Uhr im Jugendclubhaus. Infos: Tel. 
(05684) 6427 G 

Bw-Fest am 31.08.96 im Bw Wei· 
mar, Schuppenparade mit Attbau-Eiek· 
trolokomotiven der Reihen 204, 218, 244 
und 254, erste öffentliche Präsentation 
der aufgearbeiteten 4000 PS Großdiesel· 
Iok der ehem. Reichsbahn, der 142 001 
u.v.m. Führerstandsmitfahrten und Sou· 
venirverkauf. Einlaß für Fotofreunde ab 
8.00 Uhr, geöffnet von 10·17 Uhr. Ein­
gang Höhe Hufelandklinik, ca. 15 min 
Fußweg vom Bahnhof ausgeschildert 
oder mit Buslinie 3 ab Goetheplatz Rich· 
tung Tiefurt. Infos: BSW·Gruppe Thürin· 
ger Eisenbahnverein, PSF 05, 99001 Er­
furt • Tel. (0361 )7453876 Steifen Klo· 
seck 

ZICKZACK • 4. Modellbahn· u. Spiel· 
zeugbörse am 12.01.1997 in den Hö· 
cherberg-Hallen in Sexbach (1200 qm). 
Info: Dieter Durrang, Rathausstr. 50. 
66450 Sexbach 

Modellbahnbörse am 31.08.96 im 
Kulturhaus .Sonne" in 04435 Schkeuditz, 
Markt 9 von 10.00 · 15.00 Uhr. Nächster 
Termin 24.11.96. Info: 0341 ·442·6881 , 
Fax: 0341·4414272. G 

Modellbahnbörse am 14.12.96 in 
99974 Mühlhausen im Hotel .Mirage", 
Kart-Marx-Str. 8 von 10.00 ·16.00 Uhr. 
lnf. Harald Rusyn, Gartenstr. 75, 99974 
Mühlhausen, Tel. (03601) 420634 

10 Jahre Villinger Eisenbahn und 
Spielzeugbörse am 5. Okt. von 10.00 · 
16.00 Uhr im Gemeindehaus St. Bruder 
Klaus. Dieses mal mit Airbrush-Vortüh­
rung, Deni's Handarbeitsmodelle. Info 
Uwe Hirt, Tel. (07721) 55921 Tägl. von 
11.30 · 12.30 Uhr G 

Essener Eisenbahn· und Modellauto­
Markt, So. 15.9.96, 11.00-15.00 Uhr, 
Gaststätte Steeler Stadtgarten, Am 
Stadtgarten 1, E-Steele, Info: Tel. 
(0201)706133. G 

Fotogüterzüge zwischen .Werra und 
Thüringer Wald". Strecken: Bad Salzung­
en-Kieinschmalkalden-Auwallenburg-Va­
cha-Meiningen-Eisfeld. Mit: 52 8039·1 
und 1 0 Güterwagen. Preise: pro Tag = 
95,00 DM, beide Tage = 185,00 DM 
(Verrechnungsscheck). IGE WERBE­
BAHN e.V., PF 179, 99803 Eisenach. 

G 

Modellbahn + Auto-Börse Blechspiel· 
zeug/ Ankauf-Verkauf-Tausch 22.09.96, 
von 10 bis 14 Uhr, im KIZ, Stollberger 
Str. 40, Chemnitz. Supergünstige 
Schnäppchen & große Auswahl. Info bei: 
R. Emhardt, Bebei-Str. 27, 09579 Bor­
siendort (Die-Fr 10·17.30 Uhr). Tel l Fax: 
(037294)7255 G 

Spielzeugmarkt 
DRESDEN 

Sa. 19.10.1996 10-14 Uhr 
Messegelände 

Halle 2 - Stöbelailee 
* Spielzeug von 1900- HEUTE * 

Eisenbahnen, Autos, Blechspiclzeug, 
Puppen, Teddy's, Zubehör ect. 

Eintrill 5,- Kinder 6-14 Jahre 3,-
Tischmiete für Aussteller I x I m 40.-

Info: R. llrhl'ling 
Tl'lcfun ((1_,0) 7!1~2.'~6. 17-19 l hr 

Modellbahn + Autobörse am 21.9.96 
von 9.00 • 14.00 Uhr Dresden Kulturpa­
last am Altmark!. Nächster Termin 
30.11 .96. Terminabfrage: 08805-8785. 
Info: Gerhard Steglich, Fohrenweg 9, 
82383 Hohenpeißenberg 

Sonntag, den 22.9 .96 von 10.00 · 
15.00 Uhr Modelleisenbahnmarkt und 
Modellautos + Zubehör in Syrau b. Plau­
en v.-B 282 Mehrzweckhaus. Nächster 
Termin 1.12.96. Terminabfrage: 
08805·8785. Info: Gerhard Steglich, Foh· 
renweg 9, 82383 Hohenpeißenberg 

~ Berliner ~ 
Spielzeugmarkt 

ALEXANDERPLATZ 
Austeilungszentrum am Femsehtunn 

Sonntag 15.09.96, 10-16 h, Eintritt DM 7,­
Modelleisenbahnen, Autos. Puppen. 

Spielzeug von I 900 bis heute. 

lnfu: R. llrhrling 
Tl'll'f'un W.'U) 7!!~2.Hf>, 17- 19 l hr 

* 2&.118. -IICU fiDIE 
Coogress-Centrum West, Keflnedy-Ufer. 

* 01.118. • AAaiN 
Eurogress. Monheimsallee 48. 

* 01 .118. • METTMNII 
Neandertalhalle (Stadth.), Gottf.·Welzei-Str. 

* 118.08. · l'tÜI:IIIIUDIIACII 
Kaiser-Friedr.-HaUe, Hohenzollemstr. 15. 

* 118.08. • reJWIII 
Heimathaus, SchloßstrJLuisenstr. 

* 15.08. · IDEN 
Stadthalle, Fritz-Gressard·Piatz. 

* 15.08. · IIEIIPIN 
Kolpingsaal, Kötner Str. 13 

* 22.08. · IIONN 
Kon.-Adenauer-Haus, F.-Ebert-AIIee 73· 75 

* 22.08. • IIIIEHlll 
Seidenweberhaus, Theaterplatz 1 . 

* Marktzeiten: 11 bis 16 Uhr * 
M. & RP. CREMER Veranstaltungs GmbH 
Bismarckstr. 16 40721 Holden 
Tel.: 02103·511 33, Fax: 02103·52929 

unser Funkteleton: 0171·400 70 65 

XVII. Süddeutsche 
Europatauschbörse 

für altes Spielzeug/Modellbahnen 
-Seit 1980 - 14. September (13-18 Uhr) und 15.September 1996 (11-16 Uhr) 

1,5 Stunden nach Kasseneröffnung am 11.9.93 

D -76646 Bruchsal, im dortigen Sportzentrum 
Die Große Kreisstadt Bruchsal liegt direkt an der Autobahn A 5 (E 4), zwischen Karlsruhe und Heidelberg. Anfahrt: Autobahnausfahrt Bruchsal, dort 
rechts abbiegen und auf der B 35 geradeaus nach Bruchsal (ca. 2 km). An der vierten Verkehrsampel nach links in die Schnabei-Henning-Straße ein­
biegen und geradeaus bis zum Sportzentrum durchfahren. Parkplätze ausreichend vorhanden! 
e Tausch, An· und Verkauf von Eisenbahnen aller Spurweiten und Fabrikate, Autos, Dampfmaschinen, Betriebsmodelle, Karuselle, Schiffe, Spiel· 
zeug-Militaria, Holz· und Blechspielzeug aller M, Zinnfiguren, Puppen, Teddybären, Ersatzteile und Literatur auf der ")<VII. SEAS", dem führenden 
internationalen zweitägigen Hobbyfestival im Jahresrhytmus. e Marktgenehmigung für beide Tage liegt vor! 
eHändler, Sammler und Besucher aus 12 und mehr Nationen b ieten und sehen- auf über 1500 qm Ausstellungsfläche - Eisenbahnen und 
nochmals Eisenbahnen aus allen Produktionszeiten der Spuren II, I, 0, HO, HOe, HOrn, N, TT, Z e Wertvolles altes Spielzeug vergangener Epochen 
e Raritäten in allen Sparten • Gebrauchtes Modellbahnmaterial der neueren Produktion e Handgefertigte "live-steam-Modelle e Bekannte Fach­
autoren der Sparten: Eisenbahnen, Autos und Blechspielzeug sind persönlich anwesend und signieren auf Wunsch. 
e Laut Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg ist die "SEAS" eine Veranstaltung mit überregionaler Bedeutung. 
• Pressezitate: Bild-Zeitung: Spielzeug aus ganz Europa, FAllDeutschland und die Weit: Antiquarische Raritäten im Angebot 

Internationale Information gegen 
Freiumschlag (Ausland: Internationaler 

Antwortschein) vom Veranstalter 
H. Püttner, Durlacher Weg 31, 

D-76327 Pfinztal 
Tischreservierungen: Tel. 07240/36043 

oder 0721/682664 

' Floor-Right auf Anfrage 

49 



~l@ 
TERMINE +TREFFPUNKTE 

Vorbild 

Noch bis zum 15.09. 

Ausstellung "150 Jahre 
Berlin-Hamburger Eisen· 
bahn" in Schloß Reinbek, 
21465 Reinbek. 

Do 29.08. bis Mo 09.09. 

Dampf im Südwesten Eng· 
Iands. Infos bei: BEF, Tel. 
(030) 251 10 81. 

Fr 30.08. bis Mo 02.09. 

Mit dem SVT "Hamburg" 
an Rhein und Ruhr (10). 

Sa 31 .08. und So 01.09. 

Großes Fest "95 Jahre 
Brohltalbahn". Infos: Tel. 
(0228) 28 30 42. 

Windmühlenfest bei der 
Preßnitztalbahn. Infos: IG 
Preßnitztalbahn, Postfach 
18, 09475 Jöhstadt. 

Bahnhofsfest in Mügeln. 
Infos: Förderverein "Wil· 
der Robert", Tel. (03435) 
92 22 67, Fax (034362) 32 
447. 

2. Dampfloktage im Werk 
Meiningen, mit Loks unter 
Dampf und Modellbahn­
börse. Weiterer Termin: 
07./08.09. Infos: DB AG, 
Werk Meiningen, Flutgra­
ben 2, 98617 Meiningen. 

Dampflokfest und Modell­
bahnbörse im Museum 
Hermeskeil. Infos: Tel. 
(06503) 12 04. 

Dampfbespannte Perso­
nenzüge auf der Mansfel­
der Bergwerks bahn. Infos: 
Tel. (03475) 64 84 27. 

Foto- (31.08.) und Fami­
lientag (01.09.) im Eisen­
bahnmuseuro Straßhof. 

~ 
Rügen-Expreß ab Berlin­
Lichtenberg mit 03 001 (6). 

Bw-Fest im Bw Weimar mit 
Altbau-Eiloks und 142 001. 
Infos: Tel.(0361) 74 53 876. 

~ 
Sonderfahrten Eyach -
Hechingen (1). 

Mir Dampf und Diesel 
zwischen Hattingen und 
Wengern Ost (3). 

Dampfloktag im Eisen­
bahnmuseum Darmstadt­
Kranichstein (5). 
Dampfzug Korntal-Weiss­
ach. Auch am 22.09. (9). 
Mit 751118 von Göppingen 
nach Boll (7). 

50 

Fahrten zwischen Holz­
hausen-Heddinghausen 
und Schwegermoor (11). 

Sonderzug Düren - Heim­
bach. Weitere Termine: 15. 
und 22.09. Infos: Dampf­
bahn Rur-Wurm-Inde, Tel. 
(02421) 22 22 73, Fax 22 
20 12. 

Dampfbetrieb auf der 
Gillbachbahn. Infos: 
Tel./Fax (02133) 49 104. 

Dampfzüge Achern - Ot­
tenhöfen. Auch am 15. und 
29.09. Infos: SWEG, Tel. 
(07842) 22 31. 

Mit VT 08 503 von Harn­
burg nach Wanne-Eickel. 
Infos: Tel. (040) 73 22 320. 

Fr 06.09. bis Mo 09.09. 

Mit Dampf und Diesel von 
Lübeck nach Löbau und 
weiter in die Tschechische 
Republik (8). 

Sa 07.09. bis Dj 10.09. 

Nostalgische Dreiländer­
fahrt.Info: H.-W. Dörich, 
Tel. (06181) 574 379. 

Sa 07.09. und So 08.09. 

Museumstage im DGEG­
Eisenbahnmuseum Bo­
chum-Dahlhausen (3}. 

Mit 52 8154 von Leipzig 
nach Torgau zum "Tag der 
Sachsen".Infos: EMBB, 
Tel. (0341) 96 82 514. 

150 Jahre Ludwig-Süd­
Nord-Bahn; Fest in Neu­
enmarkt-Wirsberg mit 
011100,50 3688, 86 457, 
95 016; zudem Modell­
bahnbörse (13). 

52 8141 fährt von Löbau 
durch die Oberlausitz. In­
fos: Tel. (03591) 54 24 91. 

Dampfbetrieb auf der 
Strecke Weißwasser - Bad 
Muskau. Infos: Waldeisen­
bahn Muskau, Postfach 1, 
02931 Weißwasser. 

Auf Werkbahnen mit In­
dustriefahrzeugen von 
Böhlen nach Cröbern. Infos 
beim Bahnhof Böhlen. 

Sa 07.09. 
Mallet-Sonderfahrt Werni­
gerode - Brocken. Weitere 
Termine: 12.09., 19.09., 
28.09. (2). 

GmP lnnsbruck - Fulpmes. 
Infos: Tiroler Museums­
bahnen, Tel. (0043/512) 
503 52 28. 
Triebwagen-Sonderfahrt 
Gernrode- Stiege/Har:zge­
rode (2). 

Bäder-Rundfahrt ab Nürn­
berg nach Böhmen mit der 
01 150 und der 475.1 (6). 

Dampfsonderzug von Rae­
ren nach Luxemburg-Stadt 
zur Festveranstaltung "50 
Jahre CFL" (14). 

Dampfsonderzug Köln -
Luxemburg-Stadt zur Fest­
veranstaltung "SO Jahre 
CFL" (10). 

Mit 18 316 und 03 1010 
von Stuttgart nach Lu­
xemburg-Stadt (7). 

Mit dem VT 08 503 von 
Harnburg nach Bonn·Beuel. 
Infos: Tel. (040) 73 22 320. 

So 08.09. 

Pendelfahrten Gammertin­
gen- Münsingen (1). 

Historischer Dampfzug der 
GES, Göppingen - Boll (9). 

Mit dem Talbot Talent von 
Dortmund über Industrie­
und Nebenbahnen (10). 

Feldbahnfest in der Berli­
ner Wuhlheide. Infos: FEZ, 
Eichgestell, 12459 Berlin, 
Fax (030) 63 53 295. 

Dampfzug Kassel-Wil­
helmshöhe Süd - Naum­
burg. Auch am 22.09. In­
fos: Hessencourier, Kau­
lenbergstraBe 5, 34131 
Kassel. 

Dampf-Sonderzüge zwi­
schen Kiel-Süd und 
Schönherger Strand zum 
Drachen fest. Infos: Tel. 
(040) 457 407. 

Tag der offenen Tür im 
Straßenbahnhof Möckern. 

Oldie-Sonderfahrt Werni­
gerode - Benneckenstein. 
Auch am 24.09. (2). 
Kleinbahntag der Self­
kantbahn, auch mit 
99 6101. Infos: ffiS, Post· 
fach 603, 52007 Aachen, 
Tel./Fax (0241) 82 369. 

Mit 50 3616 von Aue nach 
Augustusburg. Infos: VSE, 
Tel. (09902) 49 22 13. 

Do 12.09. bis So 15.09. 

"Mit Volldampf durch das 
Erzgebirge": Fahrt Cran· 
zahl - Obenviesenthal, Be­
such des Eisenbahnmu­
seums in Rittersgrün. In­
fos: Fremdenverkehrsge­
meinschaft "Oberes Erz­
gebirge", Tel./Fax (037342) 
8388. 

Sa 14.09. und So 15.09. 
145 Jahre Eisenbahn in 
Lübeck, 60 Jahre Schnell-

verkehr Lübeck - Harn­
burg: Fahrzeugausstellung 
auf der nördlichen Wall­
halbinsel in Lübeck (8). 

Schuppenfest am Lok­
schuppen IV in Aschersle­
ben. Infos: Hans-Peter 
Nielitz, Helmut-Just-Stra­
ße 2c, 06449 Aschersleben. 

Fahrzeugausstellung im 
Magdeburger Hafengelän­
de. Infos: Rainer Steinke, 
Regelstraße 6, 39104 
Magdeburg. 

Straßenbahnfest im Bahn­
hof Schönherger Strand. 
Erstmals mit Oberlei­
tungsbetrieb. Infos: Tel. 
(040) 457 407. 

52 8141 auf der "Sächsi­
schen Semmeringbahn". 
Infos: Tel.(03591) 542491. 

Mit 52 8177 unterwegs 
zwischen Oder und Spree. 
Infos: Tel. (030) 758 10 98. 

~ 
Sonderfahrt Nordhausen -
Stiege "Oben Ohne" (2). 

Mit der 01 1100 und der 
75 1118 ab Nürnberg ins 
Donautal (6). 

Dampfsonderzug Raeren - 't: 

Gerolstein zur Festveran- ~ 
staltung "125 Jahre Gerol­
stein- Trier" (14). 

~ 
Sonderfahrten Aulendorf­
Pfullendorf (1). 

Dampftag im DGEG-Ei· 
Senbahnmuseum Bochum­
Dahlhausen (3). 

Sonderfahrt Harsefeld -
Thedinghausen. Infos: Tel. 
(040) 73 22 320. 

Sa 21.09. bis Mi 25.09. 

Mehrtagesfahrt ab Karls­
ruhe mit dem historischen 
ET 25 015 (10). 

Sa 21.09. und So 22.09. 

Großes Dampflokfest in 
Linz mit Lokschau, Rund­
und Führerstandsmitfahr­
ten, Zugparade (4). 

Dampfbetrieb und Fahr­
zeugausstellung am 
Schwarzeoberger Lok­
schuppen. Infos: VSE, Tel. 
(03302) 49 22 13. 
Fest "100 Jahre Stellwerk 
Lehrte" mit Ausstellungen 
und Führungen. Infos: 
MEV Lehrte, Postfach 
1570, 31255 Lehrte. 

Dampflokfest im Eisen­
bahnmuseuro Darmstadt­
Kranichstein (5). 

Eine der Attraktionen in 
Darmstadt-Kranichstein: Das 
vor kurzem renovierte 
Schweineschnäuzchen. 

Die häufigsten Adressen 
Die Adressen der Veranstalter mit mehreren Terminen werden 
aus Platzgründen numeriert. 
1: EFZ. Postfach 1127,72001 Tübingen. 
2: HSB, Forkestraße 17, 3885S Wernigerode, Tel. (03943) 55 80. 
3: DGEG·Eisenbahnmuseum Bochum-Dahlhausen, Dr.C.·Otto· 
Straße 191,44879 Bochum (Rückporto), Tel. (0234) 49 2516 
(mittwochs und freitags 10·17 Uhr). 
4: ÖGEG, Postfach 11, A-4018 Linz, TeiJFax (00431732) 2S 03 45. 
5: Eisenbahnmuseum Darmstadt-Kranichstein, Steinstraße 7, 
64291 Darmstadt Tel. (06151) 37 64 01, Fax 37 76 00. 
6: Verkehrsmuseum Nümberg, Lessing.straBe 6, 90443 Nürnberg, 
Tel. (0911) 219 28 44, Fax 219 37 40. 
7: UEF, Kerner Straße 29, 70182 Stuttgart, 
Tei./Fa.x (0711) 226 19 58. 
8: VLV, Michael Hecht. Rauher Dom 2, 23556 Lübeck. 
9: GES, Gesellschaft zur Erhaltung von Schienenfahneugen e.V., 
Postfach 710 116, 70607 Stuttgart 
10: Deutsche Gesellschaft für Eisenbahngeschichte e.V., Post· 
fach 10 20 45, 47410 Moers. 
11: Museums-Eisenbahn Minden e.V., Postfach 11 01 31, 32404 
Minden/Westfalen. 
12: Schwaben Dampf e.V., F. Lehmann, MörikestraBe 36, 89542 
Herbrechtingen, Tel. (07324) 41944, Fax (08222) 61 21. 
13: Deutsches Dampflokomotiv·Museum. Birkenstraße 5, 95339 
Neuenmarkt. Tel. (09227) 5700, Fax 5703. 
14: Vennbahn, Bahnhof Raeren, BahnhofstraBe 70, B-4730 Rae· 
ren, Tel. (003287) 85 82 85, Fax 85 82 89. 
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großen Gesamt-Konzept für ein universelles 

System geführt. Die zukunftssichere Grund­
ausstattung präsentieren wir lboen auf den 
nachfolgenden Seiten. ~ ./ 

Stabil und dauerhaft. 

Der Gleiskörper ist aus hochwertigen Materialien formstabil aufge­
baut und konstruktiv auf hohe Belastungen ausgelegt Dadurch ist 
das C-Gieis weitgehend trittfest und auch bei ständigem Auf- und 
Abbau sowie bei härtestem Betrieb nahezu unverwüstlich. Die 
Stahlschienen und die Kontakt-Einlagen sind korrosionsfest 
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Selbst größere Anlagen Tassen siCh 'Jlit den betriebsfertigen 
Gleis-Elementen und der schnellen Rast-Verbindung in wenigen 
Minuten aufbauen. Umbau und Abbau gehen genauso schnell. 
Damit ist das C-Gieis ideal für Anlagen, die nach dem Spielen oft 
weggeräumt werden müssen. Selbstverständlich wird auch der 
Bau fester Anlagen mit bleibender Landschaft 
wesentlich erleichtert. 

Das C-Gieis erfüllt selbstverständlich 
alle internationalen Sicherheits-Vor­
schriften für Modell-Eisenbahnen und 
trägt daher auch das CE-Zeichen. Damit 
ist das Gleis vom Kind bis zum Erwach­
senen ohne Einschränkungen geeignet. 



Das Gleis mit /Jinneren Werten". 
Vielzweckraum. 

Der Böschungs-Körper des (-Gleises bietet vielfach 

nutzbaren Raum, der zum Einbau von elektrischen 
und mechanischen Komponenten sowie zur Aufnahme 

der Verdrahtung vorbereitet ist. 

Digital-Decoder einbaubar. 

Zum Thema "Digital" mehr auf 
den Seiten 10 und 11. 

Weichen-Antrieb "verinnerlicht". 

Bei den Weichen des (-Gleis-Programms 

kann der Elektro-Antrieb nachträglich integriert 
werden. Einbau und Anschluß sind ohne 

Löten und Spezial-Werkzeug sehr einfac~ 
möglich. Der Elektro-Antrieb ist von außen 
nicht sichtbar und kann dennoch von Hand 

betätigt werden. 

Gleis-Anschluß statt Anschluß-Gleis. 

Anstelle zusätzlicher Anschluß-Gleise 
kann beim C-Gieis jedes Element zur 

Fahrstrom-Einspeisung genutzt werden. Die 
Anschluß-Garnitur mit genormten Flach­
steckern kann direkt an die an jedem 
Gleis-Ende vorhandenen Kontakt-Zungen 
angesteckt werden. 
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Isolierung statt Trenn-Gleis. 

Die elektrische Trennung von Stromkreisen 
oder Signal-Strecken ist beim C-Gieis denkbar 
einfach: Die speziellen kleinen lsolier-Hülsen 
werden vor dem Zusammenstecken der 
Gleise auf die Kontakt-Federn des 
Mittelleiters aufgesteckt. Mit den gleichen 
Isolierungen können auch die Kontakte der 
Außenschienen (z.B. für Kontakt-Strecken) 
unterbrochen werden. 

marklln 
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"Kontaktfreudiges" System. 

Die elektrische Verbindung zwischen den Gleisen versehen zwei 
doppelte Kontakt-Sätze für den Mittelleiter und die Schienen-Masse 
nahezu ohne übergangs-Widerstand. Die Feder-Kontakte sind 
ermüdungsarm und durch die Rast-Verbindungen gegen mechanische 
Beschädigungen gesichert. 

Kabel-Kanäle. 

Für die yerdrahtung der Anlage kann der Raum unter dem 
Schotterbett als Kabel-Kanal genutzt werden. An bereits 
vorgesehenen Soll-Durchbrüchen am Rand des Schotter­
betts können die Leitungen nach außen geführt werden. 



Das Gleis für hohe Ansprüche. 

Der Schotter-Damm. 

Das Gleisbett ist in markanter 
Schotter-Struktur in der Farbe gealterten 
Basalt-Schotters ausgeführt. Zwischen den 
Schienen ist die Häufung vorbildgerecht 
abgesenkt. Die Breite des Schotterbetts 

( 40 mm) ermöglicht alle Gleis-Kombinationen 
ohne Beschneiden der Böschung. 

Das markante Profil. 

Die neuen Profilschienen sind aus rostfreiem Stahl von hoher 

Stabilität gefertigt. Der Querschnitt mit einer Profil-Höhe von 2,3 mm 

(Code 90) entspricht nahezu dem maßstäblichen Profil und erlaubt 
den Betrieb mit Märklin HO-Fahrzeugen ab Mitte der SOer Jahre. 

Vorbildgerecht sind die Schienen mit freiem Durchblick unter dem 
Schienenfuß gelagert. 

Der fertige Oberbau. 

Alle (-Gleis-Elemente sind ohne weitere 
Bearbeitung einbaufertig und modellmäßig 
gestaltet. Der Oberbau muß nicht nach­
behandelt, nicht zugeschnitten und vor allem 
auch nicht eingeschottert werden. 

~1 mm -.j 

~2mm 
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Schwellen-Werte. 

Die Schwellen sind in der Farbe imprägnierten 
Buchenholzes abgesetzt und mit Maserung 
und zum Teil mit Bandagen nachgebildet. An 
allen Schwellen ist das Kleineisen detailliert 
vorhanden; der Mittelleiter ist in der Schwellen­
mitte eingelassen. 

Gute Verbindungen. 

Die mechanische und elektrische Verbindung 
der Gleise ist von außen nicht sichtbar. Dadurch 
entsteht eine perfekte, stets geschlossene Optik. 
Schienen-Verbinder sind nicht erforderlich. 

milrklin 
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Das Gleis, das Weichen stellt. 
Vorbild- und betriebsgerecht 

Weichenbogen als Kreis-Ausschnitt 24Y, 
Radius 437,5 mm 

Eingesetztes Herzstück aus Metall l6° 

Zwischenschienen 
aus Profil-Material 

Vorbildgerechte Ausmauerung 
am Stell-Mechanismus 

Durchgehende Kontaktgabe von 
den bis zum Herzstück 

Einzeln gelagerte, gegossene Praktische Mechanik. 

Serienmäßig sind die Weichen mit einem von Hand zu betätigenden 
Stellhebel aus Metall ausgerüstet. Im Stell-Mechanismus ist die Ver­
riegelung der Stellung integriert. Die Zungen liegen federnd an und 
können daher "aufgeschnitten': d. h. vom Herzstück entgegen der 
Stellung befahren werden. 
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Elektrischer Weichen-Antrieb. 

Bei allen Weichen kann der Elektro-Antrieb nachträglich ganz einfach 
ohne Spezial-Werkzeug eingebaut und angeschlossen werden. Der 
Antrieb sitzt verdeckt im Schotterbett; Unterflur-Montage ist nicht 
erforderlich. Er ist verschmutzungssicher gekapselt und durch End­
Abschaltung gegen Überlastung gesichert. Die Steuerung erfolgt über 
das normale Stellpult, das Stellpult m1t Rückmeldung oder über Digital­
Decoder. Der Hand-Stellhebel kann in Funktion bleiben. 

Einbau-Digital-Decoder. 

Zum Elektro-Antrieb der Weichen kann gleichzeitig oder nachträglich 
ein Digital-Decoder eingesetzt werden. Der Decoder wird einfach mit 
Steck-Kontakten angeschlossen und kann für jede Weiche individuell 
adressiert werden (Adresse 1 bis 255). Werkzeuge oder Spezialkennt­
nisse sind für den Einbau nicht erforderlich. Die Digital-Stromver­
sorgung kann direkt vom Fahrstrom-Kontakt der Weiche entnommen 
werden. Auf diese Weise erhält man eine fertige Digital-Weiche, die 
auch auf mobilen Anlagen sofort funktionsbereit ist. 



Das Gleis, das Ihre Daten leitet. 
Voraussetzungen für Digital-Betrieb. 

Die wichtigste Voraussetzung für einen 

störungsfreien Betrieb von Digital-Anlagen ist 
bei der Konzeption des C-Gieises von Grund 

auf berücksichtigt: der durchgehend sichere 
Kontakt zur Übermittlung der schnellen 

digitalen Daten. Die Zuleitungen zur Anlage 

erfolgen über industriell genormte Flach­
stecker. Doppelte Feder-Kontakt-Sätze 

verbinden die Gleise untereinander. Durch 

die bewährte Übertragung stets mehrerer 
Mittelleiter-Punktkontakte sowie Metall-Herz­

stücke mit Kontakt-Einlagen im Weichen­
Bereich ist die lückenlose Versorgung der 

Fahrzeuge sichergestellt. Digital-Zubehör wird 
ebenfalls über die kontaktsicheren Flach­
stecker angeschlossen. Damit ist ein sicherer 
digitaler Datenfluß gegeben. 

Leistung und Daten direkt am Gleis. 

Das C-Gieis ist optimal auf das Funktions­
prinzip des Digital-Systems ausgelegt: Die 
elektrische Leistung und die digitalen Daten 
werden ständig zusammen durch das Gleis 
übertragen. Alle Zuleitungs- und Verbindungs­
Kontakte sind auf die entsprechende Leistung 
ausgelegt. An jeder Stelle der Anlage sind 
Leistung und Daten verfügbar und können 
an den an jedem Gleis vorhandenen Steck­
Kontakten ohne zusätzliche Verdrahtung 
abgenommen werden. Zusätzliche Ein­
speisungen ins Gleis bei längeren Strecken 
(Empfehlung: ca. alle 2m) sowie Booster­
Stromkreise für höheren Leistungsbedarf 
können an allen erforderlichen Abschnitten 
an die Steck-Kontakte der C-Gieise ange­
schlossen werden. 

-



Weiterer Ausbau: Ringleitung. 

Bei größeren Digital-Anlagen können zu­
sätzliche Digital-Stromkreise als Ringleitung 
angelegt werden. Unter dem Gleisbett ist 
ausreichend Raum zum Verlegen der Leitun­
gen und der entsprechenden Anschlüsse 
vorgesehen. Am Rand der Böschung sind 
jeweils Durchbrüche vorgeformt, so daß Zu­
und Abgänge der Ringleitung an praktisch 
jeder Stelle vorgenommen werden können. 

Digital-Decoder vor Ort. 

Die kleinen Einbau-Digital-Decoder für Weichen, 
Signale und anderes digital gesteuertes Zubehör 
können an dafür vorgesehenen Halterungen unter 
der Böschung angebracht werden. Weichen­
Antriebe werden direkt unter der Weiche an 
den Decoder angeschlossen. Zubehör an der 
Strecke wird mit einem Decoder unter dem 
nächstliegenden Gleis verbunden. 

Rückmeldungen nach Bedarf. 

Für komfortable Digital-Steuerung, etwa mit 
dem Computer, sind Rückmeldungen von 
der Anlage unerläßlich. Jedes C-Gieis ist vor­
bereitet für die im Märklin-System mögliche 
Gleis-Besetzt-Meldung über die normalen 
Radsätze. Schalt-Gleise zur Betätigung über 
den Schleifer sind in gerader und gebogener 
Ausführung in Vorbereitung. Auch die mit 
Fahrzeug-Magneten auslösenden Schalt­
Kontakte lassen sich beim C-Gieis einsetzen . 

• 
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Das Gleis, das verbindet. 
Das Märklin HO-System. 

Die grundlegenden Eigenschaften des Märklin-Systems gelten selbst­
verständlich auch für den Einsatz des neuen C-Gieis-Programms: 

• Kompatibilität der Märklin-Gieis-Systeme untereinander 
• Funktionssicherer Mittelleiter-Betrieb 
• Gemeinsame Masse der Außenschienen und des Zubehörs 
• Steuerung über konventionelle Märklin-Transformatoren, im 

DELTA-Mehrzug-Betrieb oder im Märklin Digital-System 
• Kompatibilität der Rad-Schiene-Geometrie 
• Freizügige Gleisführung ohne Schaltungsaufwand 

(z.B. Kehrschleifen und Gleisdreiecke) 

Das Märklin-M-Gieis. 

Für die Verbindung mit dem M-Gieis-System ist im (-Gleis-Programm 
ein Übergangs-Gleis vorhanden, das die Aufnahmen und das 
Schienen-Profil angleicht. Da die Geometrie beim C-Gieis ähnlich 
aufgebaut ist wie beim M-Gieis, können vorhandene Anlagen einfach 
mit dem neuen Gleis weiter- oder umgebaut werden. 

Das Märklin-K-Gieis. 

Selbst die Verbindung zwischen K-Gieis und C-Gieis ist möglich. 
Auch hier gibt es ein passendes Übergangs-Gleis, das die Höhe des 
Schotterbetts, das Schienen-Profil und die Anschlüsse ausgleicht. 

Die Märklin HO-Fahrzeuge. 

Alle Märklin HO-Lokomotiven ab Mitte der SOer Jahre können auf 
(-Gleis-Anlagen eingesetzt werden (soweit sie mit dem üblichen 
Mittelschleifer ausgerüstet sind). Auch für ältere Wagen ab diesem 
Zeitraum bestehen kaum Einschränkungen der Betriebsmöglichkeiten. 
Radsätze und Kupplungen sind berücksichtigt. Die (-Gleis-Geometrie 
(ohne engen "lndustriekreis") ist auch für alle längeren Märklin-Fahr­
zeuge ungehindert befahrbar. 

Signale. 

Die bisher vorhandenen Licht- oder Form­
Signale können mit der Anschluß-Garnitur 
und der Gleis-Isolierung aus dem (-Gleis­
Zubehör auch in Anlagen mit dem neuen 
Gleis eingesetzt werden. 

Das [!Gleis--------



Funktions-Zubehör. 

Viele wichtige Einrichtungen für den realistischen Modellbahn­
Betrieb lassen sich problemlos und ohne Einschränkung der 
Funktion in Anlagen mit dem neuen C-Gieis integrieren. Dte 
aktuelle Drehscheibe kann mit K-übergangs-Gieisen, die frühere 
Drehscheibe und die Schiebebühne mit M-iibPrg<mgc;-GIPic;Pn 
eingebunden werden. Alle bisherigen Märklin-Bahnübergänge 
lassen sich ebenfalls mit den passenden Übergangs-Gleisen 
(M oder K) einbauen. 

marklln 
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Neues Zubehör in Vorbereitung. 

Weiteres Zubehör wird in speziell auf das 
C-Gieis abgestimmter Ausführung im Märklin­
Programm erscheinen. ln Vorbereitung 
befinden sich unter anderem Oberleitungs­
Masten mit zur Böschung passenden Füßen, 
Brücken und Auffahrten mit integriertem Gleis 
und ein Bahnübergang zum direkten (-Gleis­
Anschluß. 



Das Gleis mit der genial einfachen 
Das C-Gieis zieht die ersten Kreise. 

Der Normalkreis C hat den in HO üblichen 
Radius von 360 mm und damit einen Außen­

Durchmesser von 76 cm. Der Parallelkreis mit 
dem Radius von 437,5 mm bildet einen Außen­

Durchmesser von 91,5 cm. Auf einer Tiefe von 

1m läßt sich also ein komplettes zweigleisiges 
Oval unterbringen. Der Parallelkreis-Abstand 

von 77,5 mm bietet ausreichend Raum für die 

Begegnung langer Fahrzeuge und zum Auf­
stellen von Signal- oder Oberleitungs-Masten. 

Oie gebogenen Gleise sind als Bogen von 30° 
ausgeführt, 12 Gleise ergeben einen Kreis. 
Zusätzlich gibt es in beiden Kreisen den halben 
Bogen von 15°. Die für Weichen-Kombinationen 

erforderlichen Gleise (24Y und 57) sind 
Teilungen aus dem Parallelkreis. 

Mit Rücksicht auf den freizügigen Verkehr mit 
längeren Fahrzeugen sind die früher üblichen 
sehr engen Kurven ("lndustriekreis") bewußt 
nicht vorgesehen. 

Das Strecken-Raster: 360 mm. 

Zum Streckenbau mit dem neuen C-Gieis wird 
ein großzügiges und zugleich platzsparendes 
Längenraster von 360 mm verwendet. Dies 
entspricht der Länge jeweils einer Weichen­
Kombination und setzt sich zusammen aus 
der Länge der Weichen (188,3 mm) und der 
Länge des Gegenbogens (171,7 mm). Beide 
Längen sind als gerade Gleise vorhanden. 

Zusätzlich sind zwei Teil-Längen vorgesehen: 
94,2 mm {1/2 von 188,3 mm) und 77,5 mm 
(Ergänzung 94,2 mm auf 171,7 mm). Oie 
Funktions-Gleise (z.B. Entkupplungs-Gleis) 
sind ebenfalls 94,2 mm lang. Die zweite 
Teil-Länge entspricht genau dem Parallel­
Gleisabstand (77,5 mm). 

"_". ................. 
/; ' ~ ~ 

ll!'.'-~--------------------"-- - - -- -------------- - - --
1 j.--360 mm -.j 77,5 mm r--437,5 mm _, 

~~~r----360mm,-----.•~l~r----360mm-----.•~l~r----3Wmm----~•l 
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Geometrie. 
Die Geometrie der Weichen und Kreuzungen. 

Die Weichen und Kreuzungen aus dem 
(·Gleis-Programm haben alle die gleiche länge 
(188,3 mm), den gleichen Winkel (24Y) und 
die gleichen Anschluß-Maße mit symmetrischen 
Schenkeln. Damit können die Weichen ohne 
Änderung des übrigen Aufbaus gerade oder 
schräg zur Strecke eingebaut oder gegen die 
Kreuzung oder Kreuzungs-Weiche ausgetauscht 
werden. Rechte und linke Kreuzungen sind 
identisch und benötigen keine kurzen 
Ergänzungs-Stücke in der Diagonalen. Das be­
deutet eine geringere Anzahl von Gleisstücken 
im Vergleich zum M-Gieis. 

Die Länge des Gegenbogens wird in allen 
Kombinationen mit dem gleichen geraden Gleis 
(171,7 mm) ausgeglichen. Weitere spezielle 
Ausgleichs-Stücke werden nicht benötigt. Somit 
kann eine komplette Parallelgleis-Verbindung 
in einer Länge von 360 mm platzsparend 

aufgebaut werden. 

Weitere Ausgleichs-längen sind für die Anwen­
dungen der ( -Gleis-Geometrie nicht erforderlich. 

Anlage aus kleiner Anfangspackung. Oval 1 :20 

Anlage aus großer Anfangspackung. Großes Oval 1 :20 
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Anlage ausgebaut mit Parallelkreis und Kehrschleifen. 1 :20 
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Farb-Codierung: 

• Gerade Gleise, Funktions-Gleise 
und Kreuzungen 

• Bogen-Gleise aus Radius 1 (R 1) 
• Bogen-Gleise und Weichen 

aus Radius 2 (R2) 

-----

• 24188 Gerades Gleis 
188,3 mm 

----------------i 
J.________ 

• 24172 Gerades Gleis 
171,7 mm 

• 24094 Gerades Gleis 
94,2 mm 

• 24077 Gerades Gleis 
77,5 mm 

------- ----\---_____ __________ i 

• 24130 Gebogenes Gleis 
Rl ~360mm/30° 

• 24115 Gebogenes Gleis 
R 1 = 360 mm I 15° 

-------- -------­,--- - -~ 

\------ --------
• 24230 Gebogenes Gleis 

R2 = 437,5 mm I 30° 

-- ---; 
\ -

• 24224 Gebogenes Gleis 

R2 = 437,5 mm I 24Y 

(Weichen-Bogen) 

• 24215 Gebogenes Gleis 
R2 = 437,5 mm I 15° 

• 24206 Gebogenes Gleis 
R2 = 437,5 mm 1 5,r 

(Ergänzung der Weiche auf 30°) 

• 24611 Weiche links 
188,3 mm I R2 = 437,5 mm I 24Y 

• 24612 Weiche rechts 
188,3 mm I R2 = 437,5 mm I 24Y 

• 24620 Doppel-Kreuzungs-Weiche 
188,3 mm I 24Y 

• 24640 Kreuzung 
188,3 mm I 24Y 

• 24977 Gleis-Ende mit Prellbock 
77,5 mm 

• 24978 Gleis-Ende mit Prellbock 
77,5 mm, mit Beleuchtung 

• 24997 Entkupplungs-Gieis 
94,2 mm, elektrisch 

--~--~---------------, 

- ---------------

• 24922 Übergangs-Cleis zum K-Cieis 

180 mm 

----------------------- e 

• 24951 Übergangs-Gleis zum M-Gieis 
180 mm 

Änderungen und tiefermöglichkeiten stnd vorbehalten. 
Elektrische und mechan•sche Daten- und Maßangaben 
erfolgen ohne Gew~hr. 
Bei den Abbildungen handelt es SICh teilweise um H.lndmuster. Gebr. Märklin & Cie. GmbH 
Alle Rechte vorbehaheo. Nachdrud<. auch auszugsweise, Postfach 8 60 
vefboten. in Deutschland hergestellt. 0 a 5 [: Ci I e i 5 .C>.Co·py· rig.ht· by· G· eb· r .• M.'l. rk.hn· &· O·e .• G.mb· H·······D·-7· 3· 0·0·8· G· o··p· p· in· g· e· n·--------
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Mit 011100 und 01 509 
von Nürnberg zum Linzer 
Dampflokfest (6). 

Mit der 41 018 von Mün· 
chen zum Dampflokfest 
nach Linz. Infos: !GE· 
Bahntouristik, Tel. (09151) 
40 66, Fax 42 66. 

Erzgebirgsrundfahrt ab 
Berlin·Lichtenberg mit der 
03 001, 38 205, 86 001 (6). 

Jasmund Expreß ab LU· 
beck zum Eisenbahnmu· 
seum in Prora. Einsatz der 
50 3682 und historischer 
Diesel· oder E·Lok (8). 

Mit dem Schienenbus auf 
Privat· und Anschlußbah· 
nen um Köln (10). 

86 457 fährt über die 
Schiefe Ebene ( 13). 

SJL22.09. 
Sonderfahrten Amstetten­
Oppingen (7). 

Hanse·Dampf: Mit histori· 
sehen Doppelstockwagen 
und der 50 3682 auf der 
Lübecker Hafenbahn (8). 

Pendelfahrten Ulm - Wei· 
ßenhorn (12). 

Dj 24.09. bis Do 03.10. 
Sonderfahrt ab Magdeburg 
zu Glacier· und Bernina· 
Expreß. Infos: EF Helm­
stedt, Tel. (05352) 64 71. 

Modellbahn 
Sa 24.08. 
Modellbahnbörse bei 
BMW-Freese, Gewerbe· 

straße 15, 26316 Varel. In­
fos: Tel. (04421) 22 193. 

So 25.08. 

Tauschmarkt im Haus der 
Modellbahn in 08056 
Zwickau. Infos: MBC 
Zwickau, Crimmitschauer 
Straße 16, 08056 Zwickau. 

Fr 30.08. bis So 01.09. 

Ausstellung im Güter­
schuppen des Hbf Werni­
gerode. Informationen bei: 
MEC "Harzquer- und 
Brockenbahn", Tel. (03944) 
35 02 11. 

Sa 31 .08. und So 01 .09. 

Öffenllicher Fahrbetrieb 
auf der Clubanlage des 
MEC "Göltzschtalbrücke". 
Infos unter der Adresse: 
Friedensstraße 28, 08491 
Netzschkau. 

Dampfbahner-Treffen in 
Schackendorf. Infos: DBC 
Holstein, H. Toffeln-Haupt, 
Tel. (040) 72 27 132. 

So 01.09. 

Modellbahnbörse im Eu­
rogress, Monheimsallee 48, 
52062 Aachen. Infos: Tel. 
(02103) 51133, Fax 52 929. 

Modellbahnmarkt in der 
Neandenalhalle, 40822 
Mettmann. lnfos: Tel. 
(02103) 51133, Fax 52 929. 

Mi 04.09. bis So 08.09. 

Ausste llung in der Turn­
halle der Goethc-Schule 
Neupetershain. Infos: 

Dankwart Mönnig, Tel. 
(03573) 79 33 40. 

So 08.09. 

Modell-Tauschbörse im 
Salle Polyvalente, Benn­
wihr im Elsaß. 

Tauschmarkt im Magde­
burger Handelshafen. In­
fos: Torsten Ehrhardt, 
Mechthildstr. 42, 39128 
Magdeburg. 

Modellbahnbörse im Han­
noverschen Straßenbahn­
museum. lnfos: HSM, Tel. 
(0511) 646 3312. 

So 15.09. 
Modellbahnbörse im Bi· 
schofsheimer Bürgerhaus. 
Infos: M. Kling, Tel. 
(06144) 63 66, Fax 443 24. 

Tag der offenen Tür bei 
den Regensburger Stra­
ßenbahn·, Walhallabahn­
und Eisenbahnfreunden; 
Börse in der unteren 
ESV-Turnhalle, 93051 Re· 
gensburg. Infos: Tel. (0941) 
41 000. 

Modellbahnbörse im Neu­
offinger Lokschuppen (12). 

Mi 11.09. bjs So 15.09. 
Modellbahnausstellung im 
Magdeburger Handelsha­
fen. Infos: Rainer Steinke, 
HegeistraBe 6, 39104 
Magdeburg. 

Sa ]4.09. und So 15.09. 
Modellbahnbörse im 
Sportzentrum, 76646 
Bruchsal. Infos: Tel. 

TIPS 

• Serie . Straßenbahnen der Welt" im NDR: 
06.09., 15.45 Uhr: Melbourne; 13.09., 15.45 
Uhr: Nagasaki; 20.09., 15.45 Uhr: Die Bondi 
von Rio. 

• Außerdem im NDR: 
15.09., 23.45 Uhr: Wallers letzter Gang. 

• Serie . Bei uns entdeckt" im MDR: 
25.08.: Das Aw Meiningen; 29.09.: Oberweiß­
baeher Bergbahn; jeweils 21.30 Uhr. 

• Auch im August und September strahlt die 
ARD beinahe täglich zwischen 3 und 6 Uhr 
morgens Bilder von den "schönsten Bahn· 
strecken Deutschlands" aus. Näheres dazu 
finden Sie in den Programmzeitschriften. 

• Serie . Rund um die Eisenbahn• im Regional­
sender . Fernsehen aus Berlin": 
jeweils montags, 20.00 Uhr 

• ".Eisenbahn-Romantik" wird in Südwest 3 
samstags um 18.30 Uhr gezeigt. Diese Ausga­
be können Sie auch über Astra empfangen. 
Am darauffolgenden Dienstag wird die Sen­
dung um 16 Uhr in Südwest 3 wiederholt. Die 
aktuellen Themen erfahren Sie über den 
Südwestfunk-Videotext, Seite 374. 

• . Eisenbahn-Romantik• in 3Sat: 
03.09., 16.10 Uhr; 17.09., 16.20 Uhr; 24.09., 
16.10 Uhr. 

• Außerdem in 3Sat: 
22.09., 14.35 Uhr: Faszination Dampf. 

(07240) 36043. 

Sa 21.09. und So 22.09. 

Modellbahnausstellung im 
Evangelischen Gemeinde· 
haus in Solingen-OhJigs, 
Mankhauser Straße 13. In· 
fos: Tel. (0212) 20 16 35. 

Alle Termine und Treffpunkte 
beruhen auf Informationen 
der Veranstalter oder einge· 
sandten Hinweisen. Die Re· 
daktion übernimmt daher 
keine Verantwortung für die 
Richtigkeit der Angaben. Die 
Veröffentlichung ist für priva· 
te Veranstalter kostenlos. 

CUDV Bestelladresse: VJY• Böblinger Straße 74 SMDV 
Besuchen Sie den großen SMDV·fachmarkt !II 
c:a.'\11' Europeplatz 20 · Stuttgart -Fasanenhof 
vv-• Telefon 0711/715 60 84 71065 Sindelfingen 

~EU Telefon 07031/ 869530 N Fax 0 70 31/ 869550 

Edfi:ttJNifMtfilluUJIIUI.II!ul,fti!MQ 
Tel. 0180/515 515 0 
M i t T a t e n helfen l 
Der SMDV unterstützt die Mukoviszidose·Hilfe e.V. 
1996/97 nicht nur mit Spenden. sondern euch mit zwei 
limitierten Sonderwapen. Produziert in N von Arnold und 
1n HO von Mi rklin. zeochnen sich beide Wagen durch 
besonders detailhene Beschriftungen aus und tragen den 
Schreftzug der Schirmherrin dar Mukovisz•dose· Hilfe. 
Frau Christiene Herzog. Details zu unserer Aktion 
z:ugunaten mukoviszidosekranken K1ndern f1nden S11 1m 
neuen SMDV·Katalog 96/9'7~·-------:::71 
~~~j~~t-g~~~~ichtl ~ limitierter Sonderwegen I 

Arnold 4609 . MUKO"-Sonderwagen. limitiert 27.90 
Im Verkaufspreis sind DM 4,- Spendenanteil enthalten. 
Mi rkiln 4415.010 . MUKO"-Sonderwagen.llmltlert 29.90 
Im Verkaufspreis sind DM 6.- Spendenanteil enthalten 

. .. Viele t ostenlose Ptrkplltzt l 

Spielwaren Modelleisenbahn Direkt-Versand KAlO/ Hobbytrain HO 2-Ltr.-Gieichstrom 

Exklus iv-Bierwagen mit Bremserhaus von Märklin Solanoeclei Voorouoidlt ~~ 
liell!f1ln~nurool•ngede<Vo!JalroohL ka61660 ~ 4 
mä 4680.015 Löwenbräu München (historisches Motiv) 46,85 Ee 6/6 II 1 

• I ~ 1 
Märklin HO E-Rangiertok. 1 ~ 
mä 2881 Kaiserzug .Delta" komplen 2.349.- SBB. braun 189 · _ ' 
t. TIIi (mlmß4)undUOII(mJ892SS)soiOIUMIItlar lor )t 011470,· ka62660 ,- ~ifl~~· 

~~i ~e:te:~:fiHn~~~t~~:,ds m:i! ~~t~~~se19
1

·8.-~~f 0 '~j}wru. 
mä29765 .Oelta" StartsetmotiCE,C·Giets 389.85 ~--=-~ 
mä 29865 .Delta" Star1Se1 m1t ICE. K·GieiS 398.95 
mä30321 Dampflok BR81. Telex 183.95 ka30705 VT04 .Fliegender Hamburger" Rhein/Main 
rn133432 Güterzuglok 08 151 •• Delta• 234.95 SWEG. creme-ro~ Sonderserie nur 219,-
mä 33572 011-lC·Lok 103 .• Delta" 228,95 TRI X HO Internationa l, Preis-Senution 111 
mä 33701 ICE· Triebwaoen·Zuo • .Delta" 554.95 Solaogoclelvomu11dtl 
mä 33723 08-0iesetlok V212, .Delta" 174.85 
mä33743 DB·DiesellokV216,.0elta" 189•85 U22414 Tenderlok8R98.4-SORG nurnocll 99.-
mä 34301 E-Lok Re4/41V der SOB .• Delta" 243.95 JETZT sofort unseren neuen. über 370 Seiten 
mä 34341 Re4/4 II grün (solange Vorrat reicht) 289,85 starken, farbigen Katalog 1M Oe anfordern. 
mä 34611 SBB-Werbetok .Miele"i.Delta" 319,85 
mä 34613 SBB·Werbelok .Tilsiter" /,Delta" (ln Kürle llb.) 319,85 Wir führen Modelleisenbehn·Artikel von Arnold. Busch 
mä 34880 OB·.Jumbo" BR044, Delta 339.85 Feller,Fieischmen";-Keto, Kibri, LGB, Lime. Mörkli n.Piko: 
mä 34957 Sonder-Gw. Stgt. Holbräu" (S(IIange Vorrat) 34.85 ,Ä~1:e;d:~o~:~~f~ar~1~· ~~~~~n:,~~~~h~~~l'~\~e'Jdv'::'~~e~: 
mä 40631 US·Oiesellok F7, B·Unit. ohne Antrieb 86.45 teren 23 namha ften Herstellern. 
mä 84891 Güterwagen .Kessler Sekt (IMA Stgt. 95) nur 37.20 v dbtd Po v k · o 
mä 43731 !CE-Bord-Restaurant. OB 95.75 o~n~o; A~;P.~~g:;oM'~~.: pr~~cMutn/.~'Jr:~~:~~se~~~~~~~~::. 
Alpha-Gleise arten:Vo1ousschtck odtr ~:f:,';:~!~~.?.~:ci~~J~~,.j~:;:~~~;~: 
mä 202 t Gebogenes Gleis, Radous 360 mm 1.95 CUDV 
ma203t Gebogenes Gleis. RadJus 456,4 mm 2.95 ..,". - Sparen bei Spielzeug und Hobby! 

----------~~~-
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Zahmer Bulle 
Schmalspurbetrieb bis an die Grenzen der Leistungsfähig­

keit- dafür stehen die Tenderdampfloks der BR 99.23. 

Diesen wuchtigen E-Kuppler der Harzquerbahn bietet 
Weinert jetzt gleich in vier Bausatz-Varianten an. 

• Locker lassen die kraft· 
vollen Harzbullen Sorge und 
Elend links liegen, wenn sie 
erst einmal in Fahrt gekom· 
men sind. Die wuchtigen E· 
Kuppler der Reihe 99.23 aus 
dem Dampflokomotiv-Neu· 
bauprogramm der ehemaligen 
DR zählen unbestritten zu 
den Attraktionen auf den 
heutigen Harzer Schmalspur· 
bahnen (HSB) mit ihrem 134 
Kilometer langen Meterspur· 
netz. Seit der Wende arbeiten 
sie sich wieder bis auf den 
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1120 Meter hoch gelegenen 
Bahnhof Brocken empor. Wer 
an der Eisfelder Talmühle 
einsteigt, der wird unterwegs 
nur ganz kurz an Sorge und 
Elend erinnert - beides Sta· 
tionen auf dem Weg zum 
Brocken-Gipfel. 

Unter Modellbahnern der 
Spurweite HOrn (und HOe) ist 
jetzt dagegen Freude ange· 
sagt. Endlich, denn lange hat 
es gedauert, bis Weinert den 
schon 1995 auf der Nürnber· 

ger Messe angekündigten 
Bausatz des Harzquerbahn·E· 
Kupplers 99.23 in die Hände 
der Modellbahner brachte. 

In Anlehnung an die Einheits· 
Iokomotiven der 750-mm·Spur 
wurde Ende der 20er Jahre 
die Baureihe 99.22 entwik· 
kelt, die in drei Exemplaren 
gebaut wurde. Es waren die 
schwersten und stärksten Ein· 
rahmen· Tenderlokomotiven 
für die Meterspur in Europa. 
Nach dem Krieg stand nur 

noch die 99 222 für größere 
Zugleistungen in Eisfeld zur 
Verfügung. Aus diesen Ein· 
heitslokomotiven wurden die 
Babelsherger Neubaulokomo· 
tiven der Baureihe 99.23 ent· 
wickelt, dem Vorbild für Wei· 
nerts Brockenlok. 

Auspacken, kontrollieren, er· 
stes Sichten und Begutachten, 
bei jedem neuen Bausatz das 
Kribbeln in den Fingern - das 
sind die Momente, denen je· 
der engagierte Bastler entge· 
genfiebert Der Fortgeschrit· 
tene sucht Fehler im Guß, auf 
der Oberfläche und prüft die 
Konstruktion. Der Anfänger 
liest erst einmal die Bauanlei· 
tung durch und beginnt dann 
mit der Suche der Teile. Bei· 
des ist richtig und führt bei 
Weinerts Bausatz zum glei· 
chen Ergebnis: sauber ver· 
packt, das Fahrwerk vormon· 
tiert und dazu eine Bauanlei· 
tung, die durch ihre Numerie· 
rung der Bauschritte und De· 
tailskizzen für jedermann 
nachvollziehbar wird. 



Weinerts Brockenlok: Ein konstruktiv gut durchdachtes und sauber 
gefertigtes Modell aus Weißmetall und Messingfeingußteilen. 

Dank der gut durchdachten 
Konstruktion der Weißmetall· 
teile, die vor allem sehr sau· 
ber gegossen und paßgenau 
gearbeitet sind, bereitet das 
Ausrichten und Zusammenfü· 
gen keine Probleme. Nach 
dem üblichen Säubern der 
Kanten und der Paßecken 
werden durch das Kohleka· 
sten!fenderrückwandteil die 
Seitenteile rechtwinklig ein· 
gesetzt. Führerhausrück­
wand, Vorderwand und der 
Kessel lassen sich als Einheit 
zusammensetzen. Durch den 
hinteren Boden, der noch 
nicht eingeklebt wird, ergibt 
sich eine ausgezeichnete 
Formstabilität. Das Dach soll­
te vor dem endgültigen Ver­
kleben nur probeweise einge­
setzt werden. Man ist er· 
staunt, wie sauber die Dach­
kanten an den Führerhaussei­
tenwänden passen. 

Beim Bohren der Löcher oder 
beim Nacharbeiten kommt 

man auch ohne Bohrmaschine 
aus. Ein kleines Sortiment 
von Stiftenklöbchen mit ent· 
sprechend starken Bohrern 
wird schnell zum Lieblings­
werkzeug. Tip: Ein Knauf am 
Stiftende, aus Abfallmaterial 
gedreht, schützt die Hand­
innenfläche und gibt eine si­
chere Führung des Werk· 
zeugs. 

Das Ansetzen des Kesselträ­
gers (Teil 8) sollte man erst 
nach der Steuerungsträger­
monrage am Fahrwerk vor­
nehmen. Der Leitungshalter 
sitzt sehr dicht daneben. Es 
genügt eine winzige Verschie­
bung und die Teile sind sich 
im Weg. Apropos Leitungshal­
ter: Die Bohrung soll später 
die LuftleiLUng vom Gehäuse 
zur Luftpumpe aufnehmen. 
Durch die Montage der Lei· 
tung würde sich das Gehäuse 
nicht mehr abnehmen lassen. 
Indem man das Loch einfach 
nach oben schlitzt, kann sich 

Quetsch- und Nietverbindungen erleichtern die 
Montage der Steuerung. 

Sauber gegossene Gehäuseteile aus Weißmetall sind 
die Voraussetzung für eine gelungene Montage. 

Die Kulissenführung der vorderen Laufachse ist eine 
pfiffige Lösung. Sie muß sehr leichtgängig sein. 

beim Aufsetzen des Oberteils 
die Leitung in den Halter le­
gen, und eine Demontage ist 
ohne Probleme möglich. Die 
Rohrimitationen vom Vertei­
ler (39) müssen bis ans Füh­
rerhaus heranreichen. Am 
einfachsten ist das ungefähre 
Ablängen der Drähte, um 
dann 1. mit einer spitzen Pin­
zette die Drähte in den Kes­
selaufbau einzusetzen, 2. zu­
rückzuziehen bis an die Vor· 
derwand, 3. auszurichten und 
4. mit einem kleinen Tropfen 

Sekundenkleber zu fixieren. 
Die Bohrungen für die beiden 
Haltegriffe sollten erst nach 
dem Einsetzen der Drähte 
(Rohre) tiefer gebohrt und 
die Griffe eingesetzt werden. 

Allen, denen diese Arbeit zu 
mühsam erscheint, bietet 
Weinert für nur 14,50 Mark 
ein MS-Teil mit angegossenen 
Leitungen an. Das Ansetzen 
der vorderen Umläufe aus 
MS-Guß, sowie dem Justieren 
der Aufstiege muß nach Auf· 
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WERKSTATT 

Die korrekte Ausrichtung der 
Anbauteile sollte man öfters 
überprüfen. 

setzen auf das fertige Fahrge· 
stell erfolgen, damit die Aus· 
richrung der Höhen exakt er· 
folgen kann. 

Bereits fahrfertig vormon· 
tiert, birgt das Fahrwerk kei· 
ne besonderen Schwierigkei· 
ten. Die Empfehlung der Bau· 
anleitung, Anbauteile wie 

Bremsbacken, Kupplungen, 
Seitenstützen und Bremszylin­
der vorher zu lackieren, ist 
unbedingt einzuhalten. Die 
Bremsbacken lassen sich 
leichter einsetzen, wenn die 
Zapfen leicht angefast wer· 
den. Für das Einsetzen der 
IsoHerbuchsen ist ein kleines 
Eindrückwerkzeug eine große 
Erleichterung. Bevor man das 
Bauteil 107 (Verkleidung 
links, vordere Pufferbohle) 
endgültig fixiert, sollte man 
den Freiraum für die Tritt· 
stütze am Rahmen prüfen, 
eventuell muß noch etwas 
ausgespart werden. 

Sehr montagefreundlich sind 
die vielen angeschraubten 
Teile, erleichtern sie doch das 
Lackieren und lassen jeder· 
zeit Reparaturen und Ände· 

OBERLEITUNGEN • 
STROMABNEHMER 
für N - HO - 0 
alle Masten aus Metall, 
Fahrleitung gespannt 
Katalog: 6.· DM (Ausland 1 0.· DM) 
Kotolog und Aulbo'lonleitung: 12.· DM 
(Ausland 20.· DM) bitte in Briefmarken. 
Direkt oder in Ihrem Fochgeschöh 

, , er SOMMERFELDT 
~ (LD oJ(tkf& D-73110 HoHenholen 
~ 4 Friedhofstraße 42 

5DMMERFELDT 

rungen zu. Die Steuerung ist 
ein sehr guter Kompromiß 
aus Niet· und Quetschverbin· 
dungen. Lediglich der Kreuz· 
kopf, der Voreilhebel und die 
Schwingenstange müssen ge­
nietet werden. Das verein· 
facht die Montage sehr und 

läßt sauberes Arbeiten an 
den bereits lackierten Teilen 
zu. Vor dem endgültigen Zu· 
sammenbau wird das Fahr· 
werk ausgiebig getestet. 
Läuft alles gut, kann lackiert 
und fertig zusammengebaut 
werden. 

BUSSFtJnrlNk\ST~ 
Moaelihaiftfijjfi!l!!!'t!!!!f,:!;;"~ .·-

. l.itler Straß• 3.16. 11515 lfambu~ , 7'ti.:II.JO· S.Jfl10 01. Pax: O.Jo. 54010 01 . . ,. 
Einzelteile STARK reduziert- POLA (G) Opel Blitz 98,00DM 

lbu~llr 110 f'AI.I.t:lt U:tu:\<tllt IIU Klbrt Kostenlose I.ISTE 
K lCO 

"'"' S<t 
'l"i.IXJ ~14~ Ovrfb;~u~oMI m 8Ainhof 7S.OO 

R III lbhnhof Rlran tr(UII l'II~O l.;ndh...tw·r \bd:tplJII 7S.OO rnil 
811) RJI'IIk."-"'~11 ~M-.. ~~!I) ll>hnhof~ '19.00 
K 116 Rtn1H.~h t.qda: ~\.11 1 ~'~ Sttt-ml'llRUI 98.00 \\'EITERt::-< 
8 !~~ (irundpal .... \\.aldd!'li \, ... , lh1~l.t~t' .. ALU:.R 
8 \77 "- ~,., H !I(.H s-.s.. "1.00 
ß.H\ ~-dlnoli>o;o "'''•' B!tll ll>hoho(- '1'1.00 Et:-<zt:L n :u.t:.'l 
B•"' ......... ..c~l~ W.UI ~ll.f' ,t.:tbt"' 

" ... ' ßfot.d.O..u ~1._1 .. "" Jri.tA.htiMtn~~ftW '9.00 anfordern: 
lbuSo~ttn 110 POl ... \ 10U &tJ8f'MII<'III ••.oo 
I ... IIHrtr~~ 1'1!XI Uaw.ill.f' ' \ olJmt'f' 

"'" lri.lndtq:Mtt'• f\1\lcl!lun-.< !litt): I 7711'1 B:wm~cm~n 69.00 FAX 0~0- 5~0 lOOl 
~ ... 8;.Mhßf lbd DUr1..hC'•m w.<o 77111 l~lf'fhiwQll '5JXI 
1>1• ~;~~llelrc•l;b.""r' 1}1t.OO 17MJ kUC'f'"4t'fwo\l.~.jj..lllft )9.00 uurhSPUR Z 

5. Große WEINHEIMER AUKTION für EISENBAHNEN der SPURWEITEN H0/00 
in Weinheim a.d. Bergstraße im Saal der Markus-Gemeinde, Ahornstr. 50, am SAMSTAG, 28. SEPTEMBER 1996. 

ZUR VERSTEIGERUNG KOMMEN: 

LOKmtOm 'EN, PERSOt EN\'Y'AGEi , GÜTERWAGE1 , KATALOGE U D Z BEHÖR 
Zu dieser Auktion wurden umfangreiche Sammlungen ,·on hervorragender Qualität cingdiefen . Viele interessante Obj<:kte 

der Firmen Märklin, Primex, llamo, Röwa, Roco,TriJC Express,Trix International, üliput,Jouef, Lima, Fulgurex, Rivarossi, 
M<:rk<:r & Fischer, ßing, Ade, Hag und Metropolitan wurden in den Katalog aufgenonm1en. Das Angebot umfaßt w eit über 1300 Positio nen . 

AUKTIONSKATALOG incl. Ergebnisliste erhalten sie gegen Zahlung von DM 25.- in Scheck oder Banknoten. 

W!!l II EIMER AUKTIONEN SEIT 1972 - EINLIEFERUNGE JEDERZEIT MÖGLICH - JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 
- IHR VO RTEIL - BERATUNG UND I FORMATIO -EIN WEG NACI-.1 WEI NHEI M LO HNT SICH I MMER -

WEINHEIMER AUKTIONSHAUS ROLF RICHTER -A KTIONATOR und SACHVERSTÄNDIGER 

Postfach 101248 · D 69452 Weinheim ·Tel. 06201/15997 ·Fax 06201/182891 · Ftmk 0171/80 10195 

70 



Steht das fertig lackierte und 
dekorierte Fahrzeug nach der 
ersten Probefahrt wieder im 
Heimat-Bw, wird man feststel­
len: Hier steht ein zahmer 
Bulle auf den Gleisen. Der 
Modellbauer hat wenig Pro­
bleme, den Bausatz in einen 

Geschafft: Jetzt kann die 99er 
zeigen, was Konstrukteur und 
Erbauer geleistet haben. 

"Harzbullen" en m1mature 
umzusetzen. Mit dem Modell 
der 99.23 hat Weinert es ver­
standen, das Typische des 
Vorbildes in 1:87 umzusetzen, 
ohne die Übersicht der De­
tails zu verlieren; ein saube­
res und konstruktiv sehr gut 
aufgebautes Modell. Die 
Fahreigenschaften mit Faul­
habermotor sind seidenweich 
und vorbildgetreu. jene Mo­
dellbauer, die bereits erste 
Erfahrungen im Bausatzsek­
tor gesammelt haben, werden 
ohne weiteres zum Erfolg 
kommen. Vorausgesetzt, man 
blättert mindestens 635 Mark 
auf den Händlertisch. Soviel ~ 
kostet nämlich die von einem ~ 
Mashima-Motor angetriebene ~ 
Variante. Faulhaber-Freunde ~ 
dürfen noch 40 Mark draufle- ~ 
gen. Rainer Albrechtlgil .f 

--~ .;r • . ..&;.. 
Za ade Modellbahn & Elekt r onik 

• · ·i-<11/'JcJ;· 
~--~r" 

Postfarb 49 12 Tel. OS 31/ 79 04 98 
-v- . 38039 Braunschweig Fax 79 95 76 

y Ladengesehäfl: Ebtrtllllee 71 - 38104 ßraunschweig 

Sommerpreise - Sommerpreise - Sommerpreise .. ) 

110· Lieh tslgn" I· Kono plettba usti tze 
Sclbstblod-llauptsignul ......................... 3.95 
Sclbstblod-l lauptsignal m. Vorsignal ... 1.95 
llaupl.'lignnl ........................................... 4.95 
llauptsignnl m Vor>ignol ........................ 7.95 
Ausfahrhauptsignal ................................ 7.95 
1\usfahrhouptsognol m. Vorsignal ........... 8.95 
Vorsognal ..................................... 4.95 
GleiSSP"IT>Ignal ............................ 2.95 

Lit'ht.signalaussuutung, Signalnummcm. 
-buchstalM:n u -schildeT. selbstklebende Folie. 
Bogen 50 \ 70 mm ................................ 1.95 

GOiug bos 30. September 1996 

Konoplcllbnus!it7.e mil ausftihrl. Anleitung 
Lichtsignalsteuerung SST ......... ............... 9.95 
4 Andreaskreuze m. Wnmblinker HO ....... 6.95 
Andrcaskreul·ßlinkclcktronik ................. 5.95 
8 Wamba~cn 110 ....................................... 9.95 
ßaustcllcnbliv-Steucrung ......................... 1.95 
Automausehe AmP"Isteuerung ................. 9.95 
1-Je~tronosches ßrandOac:kem .................. 6.95 

Wir filhrtn : Auhagen. Beka. BRAWA. 
Busch. GOt7.old. Hobbex. Kehi. K"'>•· Lcn7_ 
Noch. Peco. Piko. Pilz. Rivarossi. Schneider. 
Siba. litan. Tillig. Uhlenbrock. Viessmann 
und Weinen 

l.1eferung Inland Vo rkasse oder Nach nahme 11gl 6.90 OM Vcrsandpauschale, ab 
200.-DM <pese n frei . Kau log 96/97 gegen 4.- DM on llriefmarken (Ausland 6.-DM). 

Die schwere Brockenlok 

Die Brockenlok an der Station Eisfelder Talmühle. 

Die von der DR übernommenen Harzbahnen litten nach 
dem ZWeiten Weltkrieg unter akutem Lokmangel. Zwi· 
sehen 1950 und 1954 entstanden, in Anlehnung an die 
Einheitslokomotiven für 1000 mm (99.22), in Babelsberg 
die konstruktiven Voraussetzungen für die schwere Heu­
baulokomotive 99.23. ln Schweißtechnik ausgeführt. ver­
ließen ab 1954 insgesamt 11 Maschinen das Werk. Nach 
anfänglichen Problemen auf den Harzstrecken mit ihren 
engen Radien und dem labilen Unterbau, wurden auch 
die Laufwerke konst ruktiv geändert. Die Neubauloks tra­
gen heute wieder die Hauptlast der Harzbahnen. 

Rahmen· und Plattensystem für den Modellbau 
Neuheit '{;? Gleiswendel '{;? Neuheit 

- Preiswener Unterbau für die Modellbahnanlage 
- Weiterer Ausbau im Baukaslensystem 

jederzeit möglich 

- Vorgefertigte Einzelleile­
sleck- und schraubbar 

- Präzise gehobeltes und 
geschliffenes Massivholz 

- Saubere und schnelle Montage 
- Glelswendei·BausäiZe für alle 

Spurwetten YOn Z bis II 
- Sletgung. Radius und Trassenbrette fret wählbar 
- Gletswendei·BausaiZ m•Vohne Oberleitung 

modellbau 
enninghaus 

Paulstraße 5 
D-49326 Meile 

Telefon (054 22) 41016 
Telefax (054 22) 1247 

Fragen Sie Ihren Fachhändler oder sehretbenSie uns doret<t Prospet<le gegen OM 4,- in Briefmartten. 

Dieselelektr. Trans-Eurap-Express-Züge !lJ [!] 

SBB RAm TEE' 501-502, Spur N und Spur 0 
NS DE4 1001-1003/0ntario Northland R.R. ccNorthlander" 

Attraktive Supermodelle für SpurN und SpurO. Feine Messing-Handarbeit 
in perfekter Lemaco-Qua/ität, vorbildgetreu lackiert und beschriftet. 
Auslieferung 1997 - jetzt bei Ihrem Fachhändler reservieren! 

Herstellung und Vertrieb: LEMACO SA, CH-1024 Ecublens/Schweiz 
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WERKSTATT 
Sowohl die Felsen als auch Straßen, 
Trassen und die Portale wirken im 
Urzustand künstlich und leblos. 

• Lieblos gestaltete Aus· 
stellungsstücke, mit Gleisen 
überladen und ohne Bezug 
zur Realität oder einfache 
Spielanlagen für den eisen· 
bahnbegeisterten Nach· 
wuchs: Was für den Gourmet 
das Fertiggericht ist für den 
Modellbahner die Fertiganla· 
ge, denn beide genießen in 
den ambitionierten Kreisen 
keinen guten Ruf. Wer die 
Kunststoffgelände betrach· 
tet, merkt auch bald warum. 
Möglichst viel Eisenbahn in 
mehreren Ebenen auf klei· 
nem Raum, kurze Bahnsteige 
und Tunnels sowie die einfa· 
ehe Gestaltung der Trassen, 
Portale und Stützmauern ver· 
hindern, daß das richtige Mo· 
dellbahn-Gefühl aufkommt. 

Beim zweiten oder dritten 
Blick kommen dann aber 
doch Ideen, wie sich die ein 
oder andere Stelle verschö· 
nern läßt. Hier eine kleine 
Mauer und eine neues Tun· 
nelportal, da noch ein paar 
Büsche, ein Gartenzaun für 
das Einfamilienhaus, alles 
Kleinigkeiten mit großer Wir· 
kung. Und wer hindert den 
eifrigen Bastler eigentlich 
daran, die Schienen auf einer 
Korkbettung zu verlegen und 
nach herkömmlicher Methode 
mit einem Schotterbett zu 
versehen? Und selbst die 
Trassenführung, die auf mög· 
liehst viel Fahrbetrieb ausge· 

Auf die eigene Modellbahn muß niemand verzichten. Was 

aber tun, wenn die passenden Räumlichkeiten, die 

notwendige Basteierfahrung oder einfach nur die Zeit 

zum Anlagenbau fehlen? Lesen Sie, wie Sie Schritt für 

Schritt bis Weihnachten eine tolle Anlage bauen können. 

Fertig-Gericht 
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legt ist, läßt für Änderungen 
genügend Spielraum. Plötz· 
lieh entsteht in der Phantasie 
eine Anlage, die nicht mehr 
viel mit dem bisherigen Bild 
von Fertiganlagen gemeinsam 
hat. 

Wenn so viele Änderungen 
nötig sind, warum muß es 
dann überhaupt noch eine 
Fertiganlage sein? Nicht je· 
der, der sich für die kleine Ei· 
senbahn begeistert, hat auch 
einen großen Hobbyraum 
oder einen festen Platz in der 
Wohnung. Unter diesen Um· 
ständen fällt der herkömmli· 
ehe Anlagenbau mit Stichsäge 
und Bohrmaschine schon et· 
was schwerer. Zudem können 
die Wenigsten ihre kostbare 
Freizeit ausschließlich der 
Modellbahn opfern, und die 
Gefahr, daß die Anlage zur 
ewigen Baustelle wird, ist 
groß. Wem dann noch die nÖ· 



tige Erfahrung fehlt, der gibt 
oft schon in der Planungspha­
se auf. Hier kann die Fertig­
anlage ihre Trümpfe ausspie­
len, denn Spanten- und Tras­
senbretter oder Fliegengitter 
verschwinden vom Einkaufs­
zettel. Ein paar einfache 
Handgriffe, schon können die 
Gleisbauarbeiten beginnen. 
Wer keinen festen Platz für 

• Bis Dezember 
ist die Fertig-Anlage 
komplett veredelt 
das gute Stück in Wohnung 
oder Keller hat, lernt auch 
das geringe Gewicht der tief­
gezogenen Kunststoff-For­
men schätzen. 

Je nach Bastelfreude, Zeit, 
Budget und natürlich den ei­
genen Ansprüchen an die 
Vorbildtreue läßt ein solches 

Gelände genügend Spielraum. 
Mehrere Beiträge, die den 
Bau der Anlage bis Weihnach­
ten begleiten, sollen zeigen, 
was nötig ist, um zu einer ein­
fachen Anlage zu kommen, 
und was möglich ist, wenn 
man sich für diese Art von 
Anlagenbau entschieden hat. 

Vor dieser Entscheidung 
steht natürlich auch die Fra­
ge, ob es überhaupt das pas­
sende Gelände für den per­
sönlichen Geschmack gibt. In 
den Katalogen von Kibri und 
Noch finden sich Fertiganla­
gen für HO bis Z, von der Kof­
feranlage bis zu Raumfüllen­
den Geländen mit Erweite­
rungsteilen. Mit den Maßen 
des zur Verfügung stehenden 
Platzes im Kopf und nach ei­
nem prüfenden Blick in den 
Geldbeutel, steht dem Kauf 
nichts mehr im Wege. Das 
vorgestellte Gelände mit dem 
klangvollen Namen "Mitten­
wald" stammt von Noch und 

liegt mit seiner Größe von 
1,20 auf 2,00 Meter und ei­
nem Preis von ungefähr 850 
Mark in der goldenen Mitte 
des Angebotes. Die benötigen 
Brückenbausätze und Gleis­
pläne verschiedener Systeme 
sind darin enthalten. Um die 
200 Mark sind für den Unter­
bau von Modellbau Menning­
haus in 49326 Meile fällig. 
Die gehobelten und geschlif­
fenen Massivholzteile sind 
passgenau gefertigt, dank der 
einfachen Steck- und 
Schraubverbindungen steht 
einem problemlosen Aufbau 
nichts im Wege. Dieses Sy­
stem läßt sich auch ganz ein­
fach mit einer zweiten Ebene 
und der dazugehörigen Gleis­
wendel erweitern oder auch 
mit höhenverstellbaren Fü­
ßen verfeinern. 

Auf den ersten Blick scheint 
dieser Weg zur eigenen Anla­
ge nicht ganz billig, dafür 
steht recht schnell und ohne 

Modellbau Menninghaus bietet nicht 
nur den Anlagenunterbau sondern 

auch ein Gleiswendelsystem an. 

umfangreiche Handwerksar­
beiten ein ausbaufähiges Ge­
rippe. Die notwendige Zeit, 
um ein Fertiggelände auszu­
schmücken, unterscheidet 
sich kaum vom Arbeitsauf­
wand bei herkömmlichen An­
lagen. Und wer die Kosten für 
deren Zutaten wie Sperrholz, 
Fliegengitter und gehobelte 
Leisten kennt, sieht auch den 
Preis des Fertiggerichts aus 
einem anderen Blickwinkel. 

Uwe Lechner 

Das Fertiggelände von Noch ersetzt den herkömmlichen Anlagenunterbau aus Rahmenhölzern, Spanten und Trassenbrettem. 
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Das Vorbild für Spieths Fahrzeugbausatz stammt aus Wuppertal. Einst war es im 

Bergischen Land unterwegs, heute fährt es bei den Bergischen Museumsbahnen. 

Boden-Haftung 
• Eintönigkeit beim rollen­
den Material ist für Straßen­
bahnfreunde ein Fremdwort. 
Ihre Freude ist die Vielfalt, 
denn viele Straßenbahnbe­
triebe beschafften früher ihre 
eigenen Fahrzeugtypen. Ein 
Horror für jeden Großserien­
hersteller und die Chance für 
alle Kleinserien- und Bausatz­
produzenten. Ihr Einsatz auf 
diesem Markt garantiert den 
Straßenbahnfreunden die 
Vielfalt im Modell. 
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Eines dieser engagierten Un­
ternehmen ist "Spieth Mo­
dellbau". Die kleine Firma 
aus Leinfelden-Echterdingen 
bei Stuttgart überraschte vor 
kurzer Zeit mit den Messing­
bausätzen eines Straßenbahn­
zuges der Wuppertaler Stra­
ßenbahn (siehe Kasten). Auf 
den ersten Blick scheint der 
Einsatz dieser Fahrzeuge be­
schränkt. Das muß nicht sein: 
Auch wenn jeder Straßen­
bahnbetrieb seinen eigenen 

Typ bestellte, so stimmten die 
Fahrzeuge in wesentlichen 
Merkmalen überein. Das be­
gann beim Antrieb, ging über 
den Fahrgastraum bis zu den 
Fahrschaltern. Mit etwas 
Phantasie können die Wup­
pertaler Wagen in vielen 
Städten gefahren sein. Des­
halb gibt es den Bausatz in 
HOrn und HO, obwohl die 
Fahrzeuge auf Meterspur lie­
fen. Damit beweist der Her­
steller gleich doppelte Boden-

haftung: Statt der berühmten 
Schwebebahn stellt er ein un­
bekanntes Verkehrsmittel aus 
Wuppertal auf die Schienen 
und sorgt gleichzeitig dafür, 
daß der Käuferkreis nicht re­
gional beschränkt bleibt. 

Der Bausatz besteht aus sau­
ber geätzten Platinen mit 
durchdachten Biege- und Ab­
winklungskanten, wenigen 
Messing-Gußteilen und eini­
gen Bauteilen aus Weißme­
tall. Eine knappe Anleitung 
unterstützt den Modellbauer 
ausreichend beim Zusammen­
bau. Große Flächen und dün­
ne Bleche ermöglichen es, 
den kompletten Bausatz zu 
kleben. Vorteilhafter ist es, 
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'-----"'--___ .......__ .... ____ ~ 
Eine typische Straßenszene der 
SOer Jahre, die echte Tram­
Atmosphäre vermittelt. 

die Fahrzeuge zusammenzulö­
ten. Die Arbeit stellt keine 
hohen Anforderungen und 
vermittelt erste Erfahrungen 
mit der Löt-Technik. Ein elek­
tronisch geregelter Lötkolben 
mit feiner Flachspitze und ei­
ner Leistung von 60 bis 100 
Watt reicht aus. 

Zunächst trennt man die Ein­
zelteile aus der Platine und 
versäubert die Kanten mit ei­
ner feinen Flachfeile. Gleich­
zeitig werden eventuelle Un­
terätzungen begradigt Etwas 
Aufwand erfordert es, die Ab­
winklungen zu bearbeiten: 
Der Modellbauer erhält sau­
bere und gerade Kanten, 
wenn er diese Abwinklungen 
mit Hilfe von Messing- oder 
Alu-Vierkantstücken in einen 
Schraubstock einspannt und 
mit einem Hartholzklötzchen 
drückt. Die Anfertigung der 
Vierkantstücke erfordert 
Zeit, erspart aber Ärger und 
belohnt durch sauber gearbei­
tete Modelle. Selbst für nur 
ein oder zwei Abwinklungen 
lohnt es sich deshalb, diese 
Hilfsmittel zu bauen. 

Die Stirnwände der beiden 
Fahrzeuge sind vorgebogen. 
Sie müssen nur nachjustiert 
und gegebenenfalls geglättet 
werden. Beim Löten sollte im­
mer erst mit einem Tropfen 
Löt-Zinn geheftet, kontrol­
liert und nachjustiert werden. 
Erst danach lötet der Bastler 
fertig, wobei er auf den Wär­
mefluß achten muß. Über­
schüssige Lötreste entfernt er 
vor den nächsten Arbeits­
schritten mit einem Flachsti­
chel. Eine beigefügte Lehre 
hilft dabei, daß die Wände 
beim Zusammenbau senk­
rechL und im richtigen Ab­
sLand stehen. Noch besser eig­
nel sich ein quaderförmiger 
Holzklotz als Lötlehre. 

Da der Bausatz für HO und 
HOrn angeboten wird, sind die 
Fahrwerks-Blenden für eine 

Spurweite von 16 Millimeter 
ausgelegt. Ist das Fahrwerk 
auf 12 Millimeter eingestellt, 
sind die Räder hinter den 
Blenden etwas zurückgesetzt. 
Wen das stört, der muß die 
Blenden abtrennen und 
schmaler setzen. Damit ver­
lien er aber die Möglichkeit, 
die Fahrzeuge bei Bedarf von 
Schmal- auf Normalspur um­
zurüsten. Bei dem hier be­
schriebenen Bausatz blieb die 
Option erhalten, die Fahrzeu­
ge von 12 auf 16 Millimeter 
umzuspuren. 

Der Antrieb liegt einbaufenig 
bei. Er ist für beide Spurwei­
ten gleich, denn die Räder 
lassen sich verschieben. Eine 
kleine Schwungmasse sorgt 
für ein zufriedenstellendes 
Fahrverhalten. Die Bauanlei­
tung empfiehlt, das Fahrge­
stell mit Doppelklebeband an 
der Bodengruppe zu befesti­
gen. Besser ist es, wenn man 
den Antrieb mit zwei M 2-Ge­
winden versieht und mit dem 
Untergestell verschraubt. Die­
se Änderung sollte aber nur 
äußerst vorsichtig vorgenom­
men werden, damit Wellen 
und Zahnräder keinen Scha­
den nehmen. Vor allem muß 
das Antriebsgestell nach dem 

Mit der Nachbildung der Albert­
kupplung lassen sich die Fahr­
zeuge vorbildgetreu verbinden. 

Umbau gründlich gereinigt 
werden. Wer sicher gehen 
will, der zerlegt den Antrieb 
bevor er ihn bearbeitet. 

Exakt gearbeitet sind die we­
nigen Messing-Gußteile des 
Bausatzes. Sie brauchen nur 
noch eine geringe Nachbe­
handlung. Gleiches gilt für 
die Bauteile aus Weißmetall, 
mit einer Ausnahme: Die Sitz­
gruppen müssen in Höhe und 
Auflage angepaßt werden. 
Fingerspitzengefühl braucht 
der Modellbauer, wenn er die 
Federn des Wagenkastens am 
Triebwagen anbringt. Er soll­
te sie so befestigen, daß er 
die Seite, die dem Trittkasten 
zugewandt ist, mit diesem 
verlötet. Federn und Trittkä­
sten imitieren zusammen die 
Aufhängung, die beim Origi­
nal hinter beiden Komponen­
ten liegt. Die Trittkästen wer­
den eingepaßt, nachdem der 
Wagenkasten probeweise auf 
das Fahrgestell geschraubL 
wurde. Erst danach lötet man 
die Trittkästen fest. 

Die verschiedenen Baugruppen 
warten fertig montiert auf die 
fachgerechte Lackierung. 
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AMERIKANISCHE MODELLE 
Import ·Export, Versand, Shop 

W08441 /22 44 Fax 7 64 22 
Bergstr. 7 D-85298 SCHEYERN 
Bürozeit: Mo, Mi, Do, Fr 9·18 Uhr 

Besuch nach Vereinbarung 

Versandkosten Inland 9.-· (Nachnahme 16.-·1 

Wir akzeptieren Eurocard & Visa 

Das gibt's nur beim SAMMLER·SERV/CE: 

UNSERHAUSKATALOG 
Spur HO oder N 

Jeweils 200 Seiten, alles auf Deutsch. alle 
Maße in mm! Bilder. Informationen, Tips. 

Alle US·Gesellschaften, alle Loks, alle 
Wagen, US-Zubehör! Schutzgebühr 25.-· 
(Ausland 34.-·). Mit Einkaufsgutschein I 

(OM 20 ... für Einkauf ab DM 20Q, .. J 

WALTHERS-KATALOG HO 42.-·, N 37.-· 
O&S 17.45 (jeweils plus Porto 7,50) 

Walthers Expreß Bestell· & Lieferdienst 
mit direkter Computerverbindung! 

SAMMLER-SERVICE 
zusammen mit WALTHERS 

im INTERNET 
www.wolthors.comlwwwlohopslohops .. html 

ALLE Kadee<~>-Kupplungen 
Kadee~lnfos auf Deutsch, Maße in mm 

Kadee~Preisliste OM 3, .. in Brfm 

ALLES von MICRO-TRAINS® Line 
(Oie Super·Güterwagen auch im Abonnement!) 

Sensation von Aristo: 
FUNK-FERNSTEUERUNG 

für 6lfl Spuren, 
olme Eingrill in die lolr, 

kein Geisterwagen I 
Einfach anschließen und losfahren! 

DM299, .. 
/hlo: Adressitrten Ftt/umschllg uhicktn! 

ALLES FÜR SPUR G 
UNO FÜR DEN GARTENQAHNER! 

Preiswerte Messing· 
und Edelstahlgleise! 

Aristo·Cralt, Bachmann, Lionel, Round· 
house, USA TRAINS u.a. Hersteller 

Katalog "G" auf Deutsch. Maße 
jo mm. Preise jo DM 
DM 3 ... Brlm (Au•lond OM 5,··1 

Unser Spezialangebot im September 
(so lange Vorrat reicht) 

HO MANTUA 
Camelback 0·6·0 299, .. 
Rogers 4-6·0 279.-· 
Ten Wheel Switcher 0·1 0·0 289, .. 
Shifter 0·4·0 mit Slope Tender 159.-· 
Tank Switcher 0-6-0T 147, .. 
f . 7 A Conrai, SF Vlarbonnetrot·silb<r 59, .. 
GP-20 BN. ConroJI, RioGronde, SF 61.-· 
Güter· & Personenwagen je 17, .. 

Weitere Mantua-Lokomotiven 
und alle Neuheiten 96 auf Lager! 

HO ATHEARN " Dash 9" 
Ungilllblit:M Omils, beste fahttigtnscMfrtnl 

Olt schinstt D•sh·9 in GroDstrit! 

Diesellok GE C44-9W 124, .. 
/Dem•. $F. SP. UP. C&fiiY, CSX, CN. BC, NSJ 

ACCURAIL 
INTERMOUNTAIN 

Oit .. Rolls Roye~ .. dtr Güterw•gMl 
Wir h1!J111 11ft ' "' l lgtr/ Vitlt Ntuhtittn, 

IUth flftigmodtlft, IJ'ngtttfJI/M 

"Amerlcao Model RaUroadioff" · 
mehr Spaß uod mehr ElsenbabJJ 

für Ihr ffllles Cold! 

WERKSTATT 

Messing pur: Der unlackierte 

Wagenkasten zeigt deutlich die 

filigranen Einzelheiten. 

Es ist sogar möglich, die Fahr· 
zeuge vorbildgetreu zu kup· 
peln. Die feine Nachbildung 
der Albertkupplung läßt sich 
funktionstüchtig machen. Ihre 
Bohrungen und Aufnahmen 
bearbeitet man so, daß auch 
ein leichtes Spiel vorhanden 
ist, nachdem die Kupplungs· 
teile brüniert sind. Das Dach 
soll mit dem Wagenkasten 
verklebt werden. Diese prak· 
tische Lösung hat einen Nach­
teil: Da beide eine unter· 
schiedliche Farbgebung ha· 
ben, muß jeweils eines dieser 
beiden Teile abgedeckt wer· 
den, wenn man sie lackiert. 
Eine undurchlässige Abdek· 
kung gelingt aber nur selten, 
die Trennung zwischen den 
Farben wird deshalb unsau· 
ber. Eine saubere Lackierung 
erhält man, wenn das Dach 
mit dem Wagenkasten ver· 
schraubt statt verklebt ist, 
weil nur so beide Teile ge· 

trennt lackiert werden kön· 
nen. Dazu wird das Dach 
nachgerüstet. In Längsrich­
tung haben die Dächer an der 
Unterseite Hohlräume. Darin 
klebt man zwei Messingstrei· 
fen ein, die 1 Millimeter dick 
sind, und versieht sie mit drei 
Gewinden. Entweder jeweils 
mit drei M 1,7· oder mit je 
drei M 2-Gewinden. Sie wer· 
den in der Mitte und in den 
Kopfteilen hinter den Halte­
stangen angebracht. In die 
Oberfläche des Wagenkastens 
bohrt man an entsprechender 
Stelle Löcher, die etwas grö· 
ßer sind als nötig. Jetzt kann 
das Dach justiert werden. Die 
Schrauben müssen genau ab· 
gelängt sein, sonst drücken 
sie das Dach ab. Der Triebwa­
gen läßt sich auch für Ober· 

Berg-Vagabund 

ln die Dächer werden Bleche 

eingeklebt und mit kleinen 

Bohrungen versehen. 

Die Blenden sind abgewinkelt, 

die Verstärkungsbleche können 

jetzt angepaßt werden. 

leitungsbetrieb einrichten, da 
der Bügel direkt auf das Dach 
geschraubt ist. Eine Kabelver· 
bindung zum Motor genügt. 
Lackiert werden beide Fahr· 
zeuge, wenn sie gesäubert 
und grundiert sind. Die Origi· 
nalfarbe liegt bei. Es bleibt 
jedem selbst überlassen, eine 
andere zu wählen. Anregun· 
gen bietet das Vorbild genug. 

Jetzt heißt es einsteigen zur 
Probefahrt. Der Schaffner 
klingelt ab und die Bahn 
nimmt mit Schwung die erste 
Kurve, in Gedanken hört man 
es rumpeln und quietschen. 
Das ist das Flair der Tram· 
bahn! Mit niemandem möchte 
der Straßenbahnfreund m 
diesem Moment tauschen. 

Rainer Albrecht/hl 

Die .,Eisenbahnwagen Bauanstalt Gustav Tal· 
bot & Co, Aachen" lieferte 1927 dreizehn 
zweiachsige Triebwagen an die .,Bergische 
Kleinbahnen AG" in Elberfeld. Zusammen mit 
baugleichen Beiwagen, die ebenfalls von Tal­
bot stammten, liefen die Wagen auf dem 
Gesamtnetz der Bahn, hauptsächlich im nie­
derbergischen Teil. 1940 gingen die Bergi­
schen Kleinbahnen in der Wuppertaler Bah­
nen AG, ab 1949 Wuppertaler Stadtwerke 
(WSW), auf. Die Triebwagen fuhren jetzt auf 
den innerstädtischen Linien, sowie nach So­
lingen und Remscheid. Mit der Stillegung der 

letzten Meterspur-Strecke in Wuppertal 1970 
wurden die Fahrzeuge abgestellt. Im glei­
chen Jahr kaufte der Verein Bergische Mu­
seumsbahnen (BMB) den Triebwagen 105. 
Längere Zeit war er auf dem Museumsgelän· 
de in Wuppertai-Kohlfurth abgestellt. Im 
Jahr 1985 verlieh ihn der Verein für fünf Jah­
re an die Essener Verkehrs AG. Seitdem die 
BMB 1992 den Fahrbetrieb auf ihrer 3,2 Ki­
lometer langen Strecke aufnahmen, ist 
Triebwagen 105 an jedem Fahrtag im Ein­
satz. Kontakt: Bergische Museumsbahnen 
e.V., Postfach 13 19 36,42046 Wuppertal. 

Triebwagen 105 wartet an der 
Endhaltestelle in Sudberg auf 
Fahrgäste (um 1968). 
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• Lückenschluß 
nicht erwähnt 
Betrifft: Drehscheibe, Heft 7/96 

Seit Juli 19977 lese ich den 
MODELLEISENBAHNER, im 
Besitz habe ich ihn seit Heft 
1/55. Ich war immer sehr zu­
frieden mit der Zeitschrift. 
Umso mehr wundert es mich, 
daß ein wichtiges aktuelles Er­
eignis im Juli-Heft außer acht 
gelassen wurde: der Lücken­
schluß der KBS 324 zwischen 
Stapelburg und Vierrenburg 
am 1. Juni. Sollte dieses Ereig­
nis so unwichtig sein? Oder 
hatte die Meldung "Umzug in 
die Holzmarktstraße" der DB­
Konzernzentrale (die eh kaum 
jemanden interessieren mag) 
Vorrang? Wie dem auch sei, 
ich hoffe, es war die Ausnah­
me. Nichts desto trotz abon­
niere ich den MEB nun doch, 
um mir den Weg zum Kiosk 
zu ersparen. 
Axel Willgeroth, 
38855 Wernigerode 

• Klar abgesteckter 
Fragenkatalog 
Betrifft: Heft 8/96, Top + Flop, 
Reisendenbefragungen 

Als Eisenbahnfreund und In­
terviewer des Roland Berger 
Forschungsinsitutes möchte 
ich klarstellen, daß wir das 
Projekt Reisenden-Erfassungs­
system RES bearbeiten. Wie 
jedes andere Wirtschaftsun­
ternehmen benötigt die DB ak­
tuelle Daten über die Ausla­
stung ihrer Produkte. Unsere 
Aufgabe als neutrales Unter­
nehmen ist dabei lediglich die 
Fahrgäste zu zählen und die 
Fahrkarten zu erfassen. Die 
Angaben aus den Verkaufser­
lösen der Fahrkartenausgaben 
reichen nicht aus, da mit einer 
Fahrkarte jeder Zug benutzt 
werden kann. Anhand der Da­
ten lassen sich für jeden Zug 
und jede Strecke die Ausla­
stungen, die Einnahmen und 
vieles mehr genau ermitteln. 
Im Nahverkehr werden an­
hand dieser Daten auch die 
Leistungen mit den Auftragge­
bern abgerechnet. Allerdings 
ist die Aufnahme der statisti-

sehen Daten nur so möglich 
und jeder Kollege bemüht sich 
dieses Interview so genau und 
kurz wie möglich zu gestalten. 
Abgesehen davon ist die Teil­
nahme der Reisenden freiwil­
lig, wobei das Interview in der 
Regel eine Minute dauert. Da­
her sollte im Gegenteil zu ei­
ner regen Teilnahme an unse­
ren Befragungen aufgerufen 
werden. Da unser Gebiet klar 
abgesteckt ist, gehen wir auf 
Beschwerden und andere An­
gelegenheiten der Fahrgäste 
nicht ein. Zeitweise führen an­
dere Institute diese Befragun­
gen durch. Auch besteht für 
uns keine offizielle Möglich­
keit, Beschwerden und Kun­
denwünsche weiterzuleiten. 
Martin Ostermann 
48565 Steinfurt 

• Kein Interesse 
an neuen Kunden 
Betrifft: Standpunkt 
in Heft 7/96 

Der Standpunkt aus Heft 7/96 
ist eine glatte Frechheit - zu 
sagen, daß es in den alten 
Bundesländern zu wenig Kun­
den gibt und damit TT die 
Spur des Ostens ist. Der 
Grund ist doch die Arroganz 
mancher Händler, die TT-Spur 
gar nicht erst anzubieten. 
Wenn man über 100 Kilometer 
fahren muß um einen Händler 
zu finden, der die TI-Spur 
führt, dann ist es doch ein 
schlechtes Omen. Da bleibt ei­
nem nur noch der Weg der Di­
rektbestellung. 
Bodo Merkel, 
97223 Rimpar 

• Funktionierender 
Kundenservice 
Betrifft: Leserbriefe 
über Ersatzteilversorgung 

Nach eigentlich guten Erfah­
rungen der Vergangenheit sah 
ich mich fast genötigt, in das 
an dieser Stelle häufig zu le­
sende Klagelied über die Er­
satzteil versorgung einzustim­
men. So versuchte ich seit 
zwei Jahren, über verschiede­
ne Importeure vier Ersatz-

Radsätze der V 188 von Lima 
zu erhalten. Ende Mai '96 
wählte ich dann den direkten 
Weg und schrieb an Lima. Da 
ich die italienische Sprache 
nicht beherrsche, geschah das 
alles auf Deutsch. Innerhalb 
von zwei Wochen kam ein 
Päckchen aus Italien, mit den 
kompletten Radsätzen (8 
Stück) für die V 188. Nicht da­
bei war eine Rechnung, die 
Lieferung erfolgte kostenlos. 
Auch von Roco wurde ich vor 
kurzem angenehm überrascht. 
Da mir eine Anleitung zur 
Umprogrammierung der fest­
eingestellten Lokadressen der 
Lokdecoder fehlte, schrieb ich 
an die deutsche Niederlas­
sung. Innerhalb von drei 
Werktagen bekam ich das 
komplette Digitalheft zuge­
schickt. Ich finde, das ist ein 
Kundenservice vom Feinsten 
und deswegen möchte ich ein­
mal diese beiden positiven 
Beispiele erwähnen. 
Udo Schneider, 
63477 Maintal 

• Interessant 
und hilfreich 
Betrifft: Testberichte 
in Heft 6/96 

Es gab in den letzten zwei Jah­
ren Gründe genug, Ihnen ein­
mal einige anerkennende Wor­
te zu übermitteln. Anlaß, es 
jetzt zu tun, sind Testberichte 
von alten, seit Jahren auf dem 
Markt befindlichen Modellen. 
Die Beiträge von der Roco 215 
und die Gegenüberstellung 
der diversen Bahnübergänge 
haben bei mir großen Anklnag 
gefunden. Auf diesem Sektor 
sollten Sie unbedingt weiter­
machen. Dies ist vor allem für 
Ein- und Umsteiger interes­
sant und hilfreich bei der Ent­
scheidung, welches Modell ei­
nem am besten in den Kram 
paßt. Die ganze Aufmachung, 
der Aufbau des Heftes sowie 
die Verknüpfung von Vorbild 
und Modell gelingt Ihnen aus· 
gezeichnet, so zum Beispiel 
der Beitrag zur P 8 und das 
passende Modellthema. 
Klaus Geilgens, 
92421 Schwandorf 

Dieser Ausgabe ist eine Beilage der Fmna Göde GmbH, 63735 Aschaffenburg beigelegt. 

• Wer kann 
weiterhelfen 7 
Betrifft: Einsatzstationen 
einer DB·Kleinlok 

Wir, der Verein Bahnbetriebs­
werk Dillenburg e.V., haben 
im April von der in Linz am 
Rhein ansässigen Basalt AG 
die lange Jahre im Zweigwerk 
Büdingen (Westerwald) einge­
setzte ehemalige DB-Kleinlok 

......._ 
Die Kleinlok Kö 0206: 
Betriebsdaten gesucht. 

Kö 0206 übernommen. Nach 
einer umfangreichen Restau­
rierung soll sie sich im Zu­
stand der 50er Jahre präsen­
tieren. Mit Hilfe eines Buches 
über die Kleinlokomotiven 
konnten wir uns einige Daten 
beschaffen: gebaut 1935 unter 
der Fabriknummer 1255 bei 
Gmeinder, ausgemustert am 
8.10.64 in Eschwege. Mitte der 
50er Jahre erhielt sie einen 
Vierzylinder-Deutz-Motor mit 
50 PS. Da sich das Betriebs­
buch nicht mehr auffinden 
läßt, suchen wir weitere Anga­
ben zu Stationen des Einsatzes 
bei DRG und DB (an Verein 
Bahnbetriebswerk Dillenburg, 
Postfach 1119, 35661 Dillen­
burg). 
Stephan Häger, 
35661 Dillenburg 

Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben. Wir 
lesen jeden Brief sehr auf· 
merksam und beherzigen Ihre 
Wünsche ebenso wie Ihre Kri­
tik. Bitte haben Sie Verständ· 
nis, daß aus Platzgründen 
nicht alle Briefe abgedruckt 
oder ausführlich beantwortet 
werden können und daß sie 
auch bei Abdruc.k gekürzt wer· 
den müssen. 
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BASTELTIPS: Güterzugpackwagen • ET 403-Kupplung • Schleifer-Verlängerung 

Für TI-Freunde: Gunther Sahm macht uns vor, wie man 
sich einen Güterzugpackwagen selbst bastelt. 

Packen wir's an 
• Ein Güterzugpackwa­
gen, wie er in der frühen Epo· 
ehe lli üblich war, findet sich 
in keinem Sortiment der TI· 
Großserienhersteller. Wer 
den kompletten Selbstbau 
dieses interessanten Wagens 
vermeiden will, kann sich an 
einen einfachen Umbau wa­
gen. 

Als Grundlage dient der preu­
ßische Pwg von Rokal. Der 
Hersteller ist zwar schon !an· 
ge vom Markt verschwunden, 
die Artikel sind aber auf fast 
jedem Tauschmarkt zu fin· 
den. Dort lassen sich auch die 

Der umgebaute Rokai-Wagen 

repräsentiert die Epoche 111. 

anderen Teilespender, wie 
Tilligs 3440 für das Fahrge­
stell und die Einstiegstritte, 
für wenig Geld auftreiben. 
Eben dieses Fahrgestell 
kommt im ersten Arbeits· 
schritt an die Reihe: Es wird 
auf eine Länge von 74,2 Milli· 
metern verkürzt. Das eben­
falls gestutzte Ballastgewicht 
gibt dem zusammengeklebten 
Fahrwerk den nötigen Halt. 
Ganz gleich, ob das Modell 
durchgehende Laufbretter 
oder Einzeltritte aufweisen 
soll, die Vorgehensweise 
bleibt gleich: Dünne, schmale 
Messingstreifen und Messing­
draht, sorgfältig miteinander 
verlötet, bilden die benötig­
ten Einstiegshilfen. Festen 
Halt finden sie schließlich 
dank eines Tropfens Sekun· 
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denkJeher in den eigens ge­
bohrten Löchern im Längsträ­
ger. 

Jetzt kommt der Aufbau des 
Rokal-Modells an die Reihe. 
Zwei Schnitte im Bereich des 
viel zu breiten Seitenfensters 
unter dem Oberlichtaufbau 
bringen den Wagenkasten auf 
die Länge des Fahrgestells. 
Für die Schnitte eignet sich 
eine langsam laufende Klein­
bohrmaschine mit Kreissäge­
blatt, oder Rocos vielgerühm­
te Bastelsäge. Nachdem die 
Klebeverbindung ausgehär­
tet ist, lassen sich die Holzfu· 

gen mit einem Basteimesser 
nachritzen. Nicht nur die Län­
ge, auch die Breite des Auf­
baus erhält eine Korrektur. 
Zwei saubere Längsschnitte 
sorgen für das richtige Maß. 
Vorgabe ist dabei die Breite 
der Pufferbohle im Bereich 
des Laderaumes. Die benötig· 
te Laderaumtür stammt aus 
einem Flachdachwagen, wie 
zum Beispiel den BTTB 4131. 
Mit einer Feile stutzt man die 
Türen auf die passende Größe 
zurecht und klebt sie ein. Sie 
dürfen dabei nicht über die 
Dachkante hinausragen. Jetzt 
müssen noch die Laufschlitze 
der alten Türen hinterklebt 
und verspachtelt werden. Wer 
will, kann auch die oftmals in 
den Türen eingesetzten Fen· 
ster nachbilden. Eine Lackie­
rung, je nach Vorbild in grün 
oder braun, rundet die Baste!-

arbeit ab. Jetzt fehlen nur 
noch Kleinigkeiten wie ein 
Fenstereinsatz für die Vor­
raumtüren oder die Beschrif· 
tung. Entweder bleibt die Ori· 
ginalschrift, mit weißer Farbe 
vorsichtig hervorgehoben, er­
halten oder es muß ein Be­
schriftungssatz her. 

Auch wenn die Liste der be­
nötigten Teile lang ist, und 
der eine oder andere Wagen 
das Leben lassen muß, lohnt 
sich die Bastelei, denn aus 
dem Spielzeughaft wirkenden 
Rokal-Wagen ist ein fast maß· 
stabsgetreuer Güterzugpack­
wagen entstanden, den nicht 
jeder TT-Fan auf der Anlage 
hat. Gunther Sahmlle 

Die Kurzkupplungen des 
Lima-ET 403 lösen sich 
leicht. Gerd-Uirich Rode 
weiß dies zu verhindern. 

Kürzer treten 
• Der ET-403-Test im MO· 
DELLEISENBAHNER 8/96 
bewies es: Die Triebwagenzü­
ge lösen sich teilweise wie 
von Geisterhand selbst. Die 
einfache Kurzkupplung, mit 
der der ET 403 ausgestattet 
ist, schreit geradezu nach ei­
ner Überarbeitung. 

Es gibt eine sehr dauerhaf­
te Lösung die Kurzkupplun­
gen zu verbinden. Ein Stück 
Schrumpfschlauch über die 
Kupplungen geschoben und 
erwärmt und die Wagenver· 
bindung hält sehr lange. Für 
den Modelleisenbahner, der 
die Wagen aber öfters tren-

PutzhiHe 
• Schnell sind Loks und 
Wagen auf der Anlage ver­
staubt. Die Reinigung mit ei· 
nem Pinsel ist mühsam und 
zeitraubend. Einfacher geht 
es, wenn man dafür eine aus­
gediente Elektrozahnbürste 
mit Akkubetrieb benutzt. Wie 
es die Werbung für die Zahn· 
pflege verspricht, kommt die 
Bürste nämlich in die klein­
sten Vertiefungen und Ecken 
- auch bei den Modellbahn­
fahrzeugen. Ein weicher Bor· 
stensatz verhindert, daß Loks 
und Wagen bei der Reinigung 
Schaden nehmen. Man testet 
nur noch die Akkus und die 
Putzhilfe für die heimische 
Anlage ist einsatzbereit. 

Karlheinz Braun/ha 

Mit einer Elektrozahnbürste 

lassen sich Loks und Wagen 

problemlos reinigen. 

nen will, stellt dieses keine 
besonders befriedigende Lö· 
sung dar. 

Deswegen wird der Wagen 
auseinander genommen, die 
Drehgestelle und Kupplungs-

Die überarbeitete Kurzkupplung von unten. 

Ungewollte Zug-Trennungen sind passe. 
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Aus der Ideenkiste 
I 

Farb-Stifte(r) 
• Wer Fahrzeuge und Gebäude altern will, muß nicht unbedingt 
Graphitstaub verwenden. Auch Pastellfarbe ist ein probates Mittel. 
Dabei reibt der Modellbahner mit einem Messer die benötigte 
Menge Pulver von einem Farbstift auf Glanzpapier. Dann wird das 
Pulver mit einem kleinen Borstenpinsel auf das Modell aufgetra­
gen. Wer möchte, kann die einzelnen Farbtöne vorher mischen. 
Falls man zu viel verwendet hat - kein Problem: Ein sauberer Pin­
sel entfernt die aufgetragene Schicht fast völlig. Wie beim Graphit­
staub sichert Mattsprühlack die Umgestaltung der Modelle auf 
Dauer. Hubert Kaulen/ha 

Verschiedenheiten 
• Manchen Modellbahnern mißfallen 
Waggons, deren Pufferteller aus ver­
schieden großen Durchmessern beste- .,. 
hen. Wer seine Anlage vorbildorientiert ~ 
gestaltet, dem können diese Einzelhei- "' 
ten eigentlich egal sein. Die unter- ] 
schiedlichen Puffertellergrößen fallen ~ 
nämlich auch im Vorbild auf, wenn ehe- a 
malige Reichsbahn-Gbs auf ehemalige J? 
Bundesbahn-Gbs stoßen. Deutsch-deutsches 

Gerhard Scholtis/hk Pufferteller-Treffen. 

Sauberer Kleber 
• Zurüstteile sollten professionell angebracht sein, da sonst das 
ganze Modell darunter leidet. Wenn ein Kunststoffkleber mit Spitz­
düsenauslauf verwendet wird, passiert es schon mal, daß Klebstoff 
neben das Zurüstteil kommt oder aus der Vertiefung herausquillt. 
Der Kleber greift das Gehäuse an. Abhilfe schafft hier PONAL­
Classic. Dieser Kleber mit Spitzhüllenverschluß ist ebenfalls leicht 
zu dosieren, aber greift den Kunststoff nicht an. Uwe Levold/hk 

deichseln entfernt und der 
Wagenboden an den Enden 
plangefeilt Danach befestigt 
man die Kurzkupplungskine­
matik (Roco 40343) mit kur­
zen Schrauben am Wagenbo­
den. Am Drehgestell muß auf 
einer Seite der mittlere Steg 
entfernt werden, damit es 
nach dem Einbau Platz fin­
det. Beim Motorwagen schnei­
det man die Kupplung am an­
getriebenen Drehgestell ab. 
Anschließend wird mittig ein 
Loch gebohrt - Durchmesser 
nach Größe der Schraube -
und ein NEM-Kupplungs­
schacht angeschraubt. Gekup­
pelt werden die Fahrzeuge 
mit der Märklin Kuppelstan­
ge 7204. Gerd-Ulrich Rodelhk 

Bei Stromabnahme­
Problemen der LGB-Lok 
STAINZ weiß Matthias 
Skeide klugen Rat. 

Lang-Schleifer 
• Bei Langsamfahrt der 
LGB-Lok STAINZ kann es 
durch den kurzen Radstand 
zu Stromabnahmeproblemen 
kommen. Dies gilt für die 
Fahrt auf Weichen, vor allem 
bei den großen Weichenherz­
stücken aus Kunststoff. Er­
schwerend wirkt, daß ein Rad 
mit Haftreifen belegt ist und 
somit nicht zur ordentlichen 
Stromabnahme zur Verfügung 

Auto-Bild 
• Nicht immer muß ein 
Auto im Kleinformat auf der 
Anlage stehen. Manchmal ge­
nügt auch ein Abbild des Wa­
gens. Dieses kann der Bastler 
schnell und preisgünstig her­
stellen. Dazu braucht er ein 
farbiges Foto in passender 
Größe. Hierfür eignen sich 
zum Beispiel die Bilder, mit 
denen die Zeitschrift "Auto -
Straßenverkehr" bei Ver­
gleichstests die einzelnen Ty­
pen vorstellt. Das gewünschte 
Foto schneidet man mit einer 
Nagelschere aus. Es erhält ei­
nen Streichholzstumpf als 
Stütze. Damit läßt sich das 
Auto-Bild zum Beispiel in ei­
ne Hintergrund-Kulisse inte­
grieren. Christian Förster/ha 
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Überzeugend, wo es nicht auf 
Dreidimen.sionalität ankommt. 

steht. Auch der zusätzliche 
Schleifer ändert nichts daran. 
Eine Verbesserung der Fahr­
eigenschaften erzielt man 
mittels Verlängerung der 
Schienenschleifer durch Anlö­
ten e ines Stücks federndem 
Kupferblech. Und zwar so, 
daß der verlängerte Schleifer 
in eingefedertem Zustand -
bei stehender Lok auf den 
Gleisen - gerade zwischen die 
beiden Räder paßt. Die Länge 
der Schienenschleifer beträgt 
nun 55 Millimeter. Nach einer 
Lackierung in Mattschwarz 
fa llen die größeren Schleifer 
kaum auf. Die stromlosen 
Herzstücke werden nun er­
folgreich überbrückt. 

Matthias Skeide/hk 

Gut dosiert 
• Direkt aus der Farbdose 
genommen, sind die Lacke oft 
noch zu zähflüssig zum Sprit­
zen. Zum Verdünnen eignen 
sich hervorragend kleine 
Filmdosen, insbesondere sol­
che mit Deckeln aus weichem 
Kunststoff. Farbe und Ver­
dünner füllt man in eine der 
Dosen. Diese wird verschlos­
sen und kräftig geschüttelt. 
Mit dem Basteimesser schnei­
det der Modellbahner nun 
überkreuz zwei ein Zentime­
ter lange Geraden in den Dek­
kel. Durch den Schnittpunkt 
wird das Saugrohr der Spritz­
pistole eingetaucht. Sollte das 
Rohr zu kurz sein, kann man 
es durch eine saubere Kugel­
schreibermine ersetzen. Die 
vier nach innen gebogenen 
Ecken im Deckel halten das 
Saugrohr fest. Dann spritzt 
man den Lack. Nach der Ar­
beit mit der Spritzpistole 
dreht der Bastler das Saug­
rohr einfach aus dem Deckel 
heraus. Wer möchte, kann die 
Deckelöffnungen verkleben 
und den Lackrest für später 
aufbewahren. Aber auch er­
neutes Verdünnen in einer 
Filmdose macht angesichts 
des geringen Aufwands keine 
Mühe. Herwig Gerstner/ha 

Stabile Telegrafenmasten 
für die heimische Garten­
bahn produziert Siegtried 
Bergelt. 

Halbmast 
• Telegrafenmasten ver­
schwinden langsam aus dem 
Bild der großen Eisenbahn. 
Auf der Modellbahn erfreuen 
sie sich dagegen immer grö­
ßerer Beliebtheit. Auch im 
heimischen Garten stellen die 
Zeugen der Vergangenheit ei­
nen Blickfang dar. Rundstäbe 
mit 13 Millimetern Durchmes­
ser dienen als Mastnachbil· 
dung. Die Isolatoren entste-
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BASTELTIPS: Telegrafenmast • Faß-Herstellung 

Der realistische Mast schmückt 
jede Gartenbahn. 

hen aus fünf Millimeter star· 
kem Rundholz. Eingespannt 
in das Bohrfutter einer Hand· 
bohrmaschine lassen sich die 
Teile ohne Probleme mit ei· 
ner Feile drechseln. Eine 
Bohrung an der Unterseite 
nimmt den 1,5 Millimeter 
starken, in Fragezeichenform 
zurechtgebogenen Stahldraht 
auf. Etwas Klebstoff an den 
Drahtenden sorgt für den not· 
wendigen Halt. Masten, die 
im Gleisbogen stehen, erhal· 
ten eine seitliche Strebe, die, 
an einem Ende schräg ge· 
schnitten, mit etwas Holzleim 
und einem Nagel den notwen· 
digen Halt findet. Isolatoren 
und Draht lackiert man sorg· 
fältig. Die Masten behandelt 
man alljährlich mit Holz· 
schutzmittel. So ausgestattet, 
und in einer Grube mit Beton· 
mörtel befestigt, fühlen sich 
die Telegrafenmasten auch 
noch nach mehreren Wintern 
wohl im Garten. 

Siegfried Bergeltfle 

DAS ECHTE 
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Postkarte genügt 
Kennbuchstabe K 
bitte angeben! 

Selbstgebaute Fässer in 
allen Modellgrößen: Georg 
Kerber gibt uns dazu die 
fachkundige Anleitung. 

Kaum zu fassen 
• Die bekannten Blechfäs­
ser gibt es in den gängigen 
Nenngrößen bei jedem Fach­
händler. Wer sich aber den 
selteneren Spurweiten zuwen­
det, braucht bei diesen Aus­
stattungsdetails entweder ei­
nen dicken Geldbeutel oder 
eine gute Idee. 

Da es sich um Blechfässer 
handelt, fällt die Wahl auf 
dicke Aluminiumfolie als 
GrundmateriaL Sie dient als 
Verpackungsmaterial von 
Fertiggerichten, aber auch 
das gutsortierte Basteige­
schäft hat diese Folie im Pro­
gramm. Die Form mit den ty­
pischen Sicken erhält das Ma-

Abmessungen eines 100·1-Fas· 
ses mit Lage der Verschlüsse. 

terial von einer selbstgebau­
ten Matrize. Wer auch einmal 
dünnes Messingblech mit ei­
ner Sicke versehen will, um 
zum Beispiel eine Regenrinne 
nachzubilden, sollte Hartholz 
als Grundmaterial für die Ne­
gativ-Form verwenden. An­
sonsten genügt Linoleum, das 
sich mit den handelsüblichen 
Schnitzmessern bearbeiten 
läßt. Eine Bohrmaschine mit 
Bohrständer und ein kleiner 

Modellbahnen UWE HESSE 
Landwehr 29 · 22087 Harnburg · 'Zr 040/255260 · Fax 040/2504261 

DAT WARD NU TiD FÖR OE ISENBAHN MID OE GANZ LÜTTE SPUR 
WE1NERT SCHMALSPURBAHN Om + Oe 
IYE12570 Oe Bs ~rsonenwg. 4-achs. DM 278.-
I'IE1 2573 Om Bs ~rr.vg. 4-adlS. DM 278.-
IYE12571 lnnooeituichtung MessingäiZteil 

für Oe + Om Pefsoneowg. DM 63,90 
Das ltlrlJild dieser Wagen WIJlrfe VIJII1 
OUssek!Orfer EisetWahnbedarf geliefert 

PECO GLEIS Spur Oe 
PEC SL 500 Flexgleis ab 1 Sl DM 8.-
PEC SL 500 Flexgleis ab 12 $1. DM 6,90 
PEC SLE 595 'Mllche redlts DM 25,50 
PEC SLE 596 'Mllche tinl<s DM 25,50 
PECSLE 597 Aussenbogeol'leiehe DM 21,50 
PEC SL 10 Sd1ienenve<binder met DM 3,80 
PEC SL 10 Sd1ienenveroinder iso DM 3.80 
PECPL 10WeichenMtrieb DM 9.80 
PECPL IOdito ab 6$1. DM 9.30 

WEINERT SCHMALSPURBAHN HOe + HOm 
IYE16023 HOe Bs Dampft. eR 99.72 DM 498,­

mit Mabuctimotor 

P>VI1054 Bausalz Oiesel1riebwagen T 151 
Verden·IVaiSiode. DWK Typ DM 419.-

P>VI1055 Bausalz Sauggaslriebwagen T 16 
Kehdinger Kreisb., fJIIK Typ DM 399.-

P>VI1056 Bausalz Dieseltriebwagen T 2 
Mindener Kreisbahn. 01'/K Typ DM 339.­

P>III11 00 Bausalz Pufferwagen 
rm Holzaufbau No 160, Auslührung 
SWEG.MD.Ja9$1131 DM 99.-

P>III1102 Bausalz Pufferwagen m~ Stlhl· 
aufbau No 159+ 161, Auslührung 
SWEG. MO. Jags1131 DM 99.-

P>III1105 Bausatz Hochbontwagen 
No 162-165 SWEG. Jagsttal DM 99,-

P>VI1106 Bausalz Mittelborct.Yagen 
No 162·165 SIYG, Jagsttal DM 99,-

P>VI11 07 Bausalz Niederbordwagen 
No 162-165 SIYEG. Jagstlai DM 99.-

P>VI1 1 08 Bausall Flachwagen No 162 
SWEG. Jagsttal DM 99.-

P>III111 0 Bausall Rungenwagen 804·809 
der Kreis Altenaer Eisenbahn DM 99,­

WE16024 HOe Bs Dampft. eR 99.72 
mit Faulhabermotor 

DM 535.- I'>VIIIII Bausall Rungenwagen 
des DEY No 111 DM 99,-

1'186223 HOe 8s Dampft eR 99.72 
mi1 Mabuchimotor 

DM 498,- P>VI1112 Bausall Hochborct.Yageo 
desDEYNoll2 DM 99,-

IYEJ 6224 HOm Bs Dampft. BR 99.72 
m~ FaLlhabermotor 

DM 535,- P>lll1114 Bausall Hochborct.Yagen 553·556 
der Kreis Altenae< Eisenbahn DM 99.-

IYE16027 HOe 8s EinheitspetSOnell· 
wagen der Harz-Quertlahn 

DM 104.50 P>VII220 Bausalz Kesselwagen No 152 
des DEY. ex Kreisbahn 

VIEI6028 HOeBsPaekwagenHSB DM 104,50 
IYEI6227 HOm BsEinheitspersonen· DM 104,50 

wagen der Harz Ouerbam 
WE16228 HOm Bsflld<wagen HSB DM 104,50 
IYEI99991 lnneneintidlllJlg P-1'/ag. DM 26,90 
IYEI99992 lnneneintidlllJlg 

Pad<wg. 

T1LLIG SPREEWALDBAHN HOrn 
ZEU 02904 DR Dampflok BR 99.5705 
ZEU 02904F dito mit Faulhabeml. 

DM 19.90 

DMI68,­
DM298.-

PANIER Schmalspurbahnen HOm + HOe 

Emden·IWisum-Greelsiel DM 139,-
Bei Bestellung blne un/Jedif191 S/)<JIWeite angebetl!!! 

PANIER Zubehör Spur 0, Om, Oe 
P>VI45016 Bausalz Schalltel 

und Schürhaken 
P>VI 45053 Bausalz 1'/asserlaan .Bart" 

DM 9.90 

ex Franzburger Kreisbahn DM 39.60 
P>VI45059 Bausalz Gleissperre. beweglich, 

l'ortlildJagsttal DM 9,90 
P>VI 4506 t Bausalz Volliehenstetlhebel 

sächs. Bauan DM 19.60 
P>VI45957 GrenzzeiChen lacl<ier1. 8 Stück DM 19,90 

PAN 0001 Gesamlkatalog DM &6.50 
PAN 1040 Sausalz Damphriebwagen Irrtum und Änderungen vorbehalten. 

0\Vss 1 K.W.St. E/Jagsttal DM 439,- Versand Inland ab 150,- DM portofrei. 



Fässer offen und geschlossen, verbeult und lackiert. 
Die Palette der Formen ist fast grenzenlos. 

Fräser sollten allerdings 
schon vorhanden sein, um die 
Rillen in gleichmäßiger Tiefe 
in das Holz zu fräsen. Für ein 
100-Liter-Faß in der Nenngrö­
ße 0 sind vier Sicken mit ei­
nem Abstand von sieben Mil­
limetern nötig. Bei einem 
Durchmesser von 13,5 Milli­
metern muß das gedrückte 
Blechstück eine Länge von SO 
Millimetern aufweisen. Die 
Negativ-Form sollte deutlich 
länger und breiter sein. 

Als Stempel bietet sich ein 
weicher, stumpfer Bleistift 
oder der Stiel eines dünnen 
Pinsels an. Für festere Bleche 
empfiehlt sich ein Stempel 
aus RundstahL In jedem Fall 
darf die Spitze nicht scharf-

kantig sein, denn das dünne 
Material reißt leicht ein. Hat 
man die ersten Folienstücke 
in die Matrize gedrückt, 
kommt ein Filzschreiber mit 
13 Millimeter Durchmesser 
zum Einsatz: Um ihn gewik­
kelt, erhalten die Alumini­
um-Streifen die nötigen Run­
dungen. Mit einem glatten 
Hölzchen lassen sich jetzt 
noch Falten und Knicke be­
seitigen, bevor ein Tropfen 
Sekundenkleber die überlap­
penden Flächen endgültig fi­
xiert. Jetzt hat das Faß seine 
Grundform. Boden und Dek­
kel entstehen aus 0,2 Millime­
ter starker Pappe, die nach 
vorsichtigem Aufbiegen in die 
oberste und unterste Sicke 
eingelegt werden. Mit einem 

• Großes Bauernhaus mit Stall und Schauer HO 
(ab07/96) 

• Der neue Katalog Nr. 4 mit Preisausschreiben ist dal 
Er ist im Fachhandel oder gegen DM 9,- Schutzgebühr 
inklusive Porto in Briefmarken direkt bei uns erhältlich. 
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Komplettbausatz Schmalspur­
Tenderlokomotive BA 99.7239 
der Harzquerbahn 
Weißmetallkomplettbausatz mit Messingfeingußteilen. 
Ätzbeschriftung Deutsche Reichsbahn und HSB, Neu­
siberfeingußräder und feingeätzter Steuerung sowie vor­
montiertem Getriebe. 

Best.-Nr.: 6023 (HOe) Best.-Nr.: 6223 (HOm) 
mit 5poligem Mashima-Motor mit 5poligem Mashima-Motor 

Mit dieser Vorrichtung lassen 
sich auch Regenrinnen in der 
Nenngröße HO herstellen. 

Holzstückehen läßt sich die 
Bördelkante wieder andrük­
ken. Die Verschlüsse an Dek­
kel und Seite entstehen aus 
einem Sechskant-Formprofil. 
Wer keines in den Basteige­
schäften findet, kann es aus 
einem zwei Millimeter star­
ken Rundmaterial zurechtfei­
len. 

Ausgerissene Öffnungen, Beu­
len und Kerben lassen sich 
mit einem Basteimesser pro­
blemlos anbringen, so daß je­
des Faß sein individuelles 
Aussehen erhält, egal ob es 
als Ladegut oder Regentonne 
dient. Georg Kerber!le 

Gutes Geld 
für ihren Tip 

Kennen Sie einen praxiserprob­
ten np oder einen guten Trick 
fOr den Modellbahnbau? Dann 
schicken Sie ihn uns - jeder ver­
öffentlichte np w1n1 mit 2s 
Mn honoriert. Wenn Sie ein 

druckfähiges Foto (ideal ist ein 
Dia. auch ein kontrastreicher 
Papierabzug eignet sich; un· 
brauchbar fUr den Druck sind 
Polaroidfotos) mitsenden, hono­
rieren wir das mit weiteren 50 
MariL Die Adresse: Redaktion 
MODELLBSENBAHNER. Postfach 
10 37 43, 70032 Stuttgart. 

Ideal geeignet für Modelle 
im Maßstab 1:87-1:8 
Unsere Vitrinen sind aus Aluminium 
und Glas. Sie gibt es ln den Farben 
rot, schwarz, weiß und anthrazlt. 
Sonderfertigungen kein Problem. 

Franz Josef 
Dönnebrink 
Kirchweg 112 
46286 Dorsten 
Telefon (0 2369)4119 
Telefax (0 23 69) 2 36 03 
Funk 0172 2088140 

Best.-Nr. : 6024 (HOe) Best.-Nr.: 6224 (HOm) 
mit Faulhaber-Motor ·1 F lh b M 1 Gesamtkatalog gegen 16,- DM (lnc l . Versandkosten) in Briefmarken oder V-Scheck. 

mt au a er- O or Neuheitenblatt '96 gegen 3,- DM. Best.-Nr.: MEB 96 

WEINERT MODELLBAU - Mittelwendung 7-28844 Weyhe 
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• Bügelfalte, Schürze, Puf­
ferverkleidung und ein durch­
gehendes Lüfterband, das 
sind die Zutaten für das neue­
ste Schmankerl, das die Satz­
burger Modellbahnschmiede 
Roco für den Betrieb auf der 
heimischen Anlage angerich­
tet hat- In diesen Tagen wird 
nun die Einheits-Eilok der 
DB-Baureihe llOJ, wegen des 
markanten Knicks auf den 
Stirnseiten auch "Bügelfal­
ten-E 10" genannt, an den 
Handel ausgeliefert-

Die Vorbild-Baureihe E 10 
wurde während der zwölfjäh­
rigen Beschaffungszeit immer 
wieder verbessert und den ge­
stiegenen Anforderungen an­
gepaßt- Zwei E 10-Loks, 299 
und 300, dienten gar für Ver­
suchszwecke bei der Entwick­
lung der Schnellfahrlokomoti­
ve E 03, deren vier Prototy­
pen 1965 ausgeliefert wurden. 
Beide Versuchs-E 10 erreich­
ten dabei Geschwindigkeiten 
von 200 km/h_ Bis die E 03 
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Bügelfalte, Schürze und Pufferver­

kleidungen: ln diesem Zustand fuhr 
die 110 367 bis zum Jahr 1981. Die Nachbildungen der Lüfter-Dach­

aufbauten sind in das Lokgehäuse 
eingeklipst 

-~ 

Keine andere Elektrolokomotive der DB zählt 

so viele Varianten wie die E 1 0. Die eleganteste 

Form des Lokkastens, die II Bügelfalte II, bringt 

Roco jetzt als Exklusiv-Modell in den Handel. 

Aufgebügelt 
aber serienreif wurde, mußte 
die DB kurzfristig eine Über­
gangslösung beschaffen. Sie 
rüstete einige E 10 für den 
Einsatz ihrer neuen Paradezü­
ge um. Die im Mai 1962 auf 
die Gleise gestellte Rhein­
gold-Garnitur mußte strecken­
weise Höchstgeschwindigkei­
ten bis zu 160 km/h erreichen. 
Durch Komfort und blau-cre­
mefarbige Lackierung sollten 
sich nicht nur die Wagen, son­
dern auch die Loks abheben. 

Die neuen E 10 wurden je­
doch nicht termingerecht fer­
tig, so daß die DB behelfsmä­
ßig die Serien-E 10 239-244 
mit geänderten Getrieben 
ausrüstete und in Rheingold­
Farben lackierte. Erst ab Ok­
tober 1962 standen die blau­
cremefarbenen Rheingold­
loks mit den Betriebsnum­
mern E 10 1265-1270 zur Ver­
fügung. Ihr windschnittiger 
Lokkasten sollte zum Vorbild 
der weiteren Serien-E 10 wer­
den, die ab der Ordnungs-

nummer 288 in dieser Form 
ausgeliefert wurden. Die "Bü­
gelfalte" war geboren. 

Als Vorbild für sein HO-Mo­
dell hat sich Roco die 1965 
gebaute Bügelfalten-110 des 
Bw Hamburg-Eidelstedt aus­
gesucht, so wie sie in den 
70er Jahren auf den DB-Glei­
sen fuhr. Im Sommer 1981 
war 110 367 die letzte original 
im Alllieferungszustand erhal-

• Das Lok-Design 
wurde für den 
Rheingold entworfen 
tene Bügelfalten-E 10: mit 
Griffstangen unter den Füh­
rerstandsfenstern, originalem 
Lüfterband, umlaufender Re­
genrinne und silberfarben ab­
gesetztem Dach, sowie Puffer­
verkleidungen und Schürzen. 
Letztere wurden zu Beginn 
der 80er Jahre abgebaut und 
nahmen der aerodynamisch 
gestalteten Stirnfront viel von 

ihrer Eleganz. Im winterli­
chen Einsatz hatte die DB je­
doch ihre Probleme mit den 
Schürzen. Die jeweils hintere 
Verkleidung wirkte wie ein 
Schneefänger, von dem sich 
immer wieder schwere Eis­
brocken lösten. 

Den HO-Bahner dagegen brau­
chen solche Widrigkeiten des 
Vorbildbetriebes nicht zu 
kümmern. Er darf sich nach 
dem Öffnen der Styropor-Ver­
packung über ein exakt maß­
stäblich geratenes 1:87-Mo­
dell der 110.3 aus der frühen 
Epoche IV freuen. Den Roco­
Konstrukteuren ist eine Nach­
bildung gelungen, die den 
eleganten Charakter des Vor­
bildes in jeder Hinsicht be­
stens trifft- Allerdings tut, 
ganz nach Art des Salzburger 
Hauses, der Griff in die obli­
gate Zurüsttüte not, denn zu­
mindest die metallenen Griff. 
stangen an den Führerstands­
türen müssen noch eingesetzt 
werden. Sie sind äußerst paß-



genau gearbeitet, lassen sich 
leicht mit den Fingern ein­
drücken und runden den opti­
schen Gesamteindruck harmo­
nisch ab. 

Das weitere Zurüsten gestal­
tet sich dann schon etwas 
fummeliger. Doch es lohnt 
sich, zumindest an einer 
Frontschürze den Kupplungs­
haken und die Luftschläuche 
anzusetzen. Dazu muß nicht 
nur die Kupplung, sondern 
auch ihr Aufnahmeschacht 

herausgenommen werden. 
Mit zwei Schrauben je Dreh­
gestell läßt sich die Getriebe­
abdeckung lösen und erleich­
tert somit das Entfernen der 
Kupplungsaufnahme. Brems­
schläuche und Kupplungsha­
ken werden dann in die 
Kunststoffblende eingesetzt, 
mit der die Schürze abschlie­
ßend voll verkleidet wird. Ein 
leichtes Anspitzen der Steck­
teile erleichtert das Eindrük­
ken, ohne daß die Teile an 
Halt verlieren. 

Perfekt gelungen sind auch 
die Nachbildungen der frei­
stehenden Griffstangen an 
den Stirnseiten, die silberfar­
beneo Gitterroste und die 
Pufferverkleidungen. Alle 
sind nur eingesteckt, aber im 
normalen Anlagenbetrieb ist 
nicht zu befürchten, daß sie 
abfallen. Schade nur, daß die 
Griffstangen an den Stirnsei­
ten druckempfindlich sind. 
Beim Testmodell waren sie 
auf jener Seite leicht ans Ge­
häuse angedrückt, auf der das 

Ab der Betriebsnummer 288 erhielt. 
die E 10 serienmäßig den schnittigen 
Kasten der Rheingold-Loks. 

Modell in seiner Schachtel ge­
legen hatte. Der hohe Ent­
wicklungsaufwand der Lok 
hätte es verdient, das Modell 
in einer besser gepolsterten 
oder ausgeschnittenen Ver­
packung auf die Reise zum 
Kunden zu schicken. Für rund 
230 Mark, entsprechend der 
Roco-110.1, kann der Modell­
bahner die neue Bügelfalten­
E 10 sein Eigen nennen. 

Dann kann er sich selbst da­
von überzeugen, daß der Salz­
burger Hersteller seine 
drucktechnischen Möglichkei­
ten weit ausgeschöpft hat, um 
die Aufschriften des Vorbil­
des nachzubilden. Allein die 
Baureihenbeschriftung an 
den Seitenwänden besteht 

Unter einem abnehmbaren Gewicht 
liegen die Platine mit Digital­
schnittstelle sowie der Motor. 
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Präzision: die drucktechnische 

Nachbildung des Lokschildes und der 

Lüftergitter. Nur die Einfassung des 
Lüfterbandes gefällt weniger. 

aus drei Druckvorgängen. Zu­
nächst wird auf den schwar­
zen Streifen am unteren Lok­
kasten ein leicht glänzendes, 
satteres Schwarz aufgedruckt. 
Das Farbfeld soll das Lok­
schild imitieren. Mit silberner 
Farbe werden anschließend 
in allen vier Ecken Punkte 
aufgedruckt, die die Befesti­
gungsschrauben andeuten. 
Mit weißer Farbe wird zuletzt 
die Loknummer aufgedruckt. 
Das Ergebnis überzeugt, auch 
hinsichtlich der Haltbarkeit. 

Das silberfarbene, separat 
eingesetzte Lüfterband ver­
mittelt durch seine gelungene 
farbliehe Schattierung die ll· 
lusion dahinterliegender 
Mehrfachdüsen- Lüftergitter. 
Die dünne, schwarze Einfas­
sung läßt allerdings an meh­
reren Stellen zu wünschen 
übrig. Gemessen am sonst ho­
hen Bedruckungsstandard der 
Lokomotive ist das durchaus 
ein Wermutstropfen. 

Die Dachaufbauten entspre­
chen, bis auf die spitzen 
Stirnseiten des Lokkastens, 
denjenigen der 110.1 aus dem 
Roco-Programm. Die Abdek­
kung der Bremswiderstands­
und Ölkühlerlüfter ist in das 
Kunststoffgehäuse eingesetzt 
und wird durch Klips gehal­
ten. Die Abdeckung hat zwar 
ein bißeben Spiel, dafür fällt 
die Trennkante zum Lokka­
sten sehr erhaben aus. Auch 
die nachgebildeten Trittroste 
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MEss· UND DATENBLATT BR 110.3 von Roco 

~ 'iiij 3:@4# 
Hersteller: 
Roco, Salzburg 

Bezeichnung; 
110 367-0 der Deutschen Bundesbahn 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1996 
Epoche: 
IV. 1968 bis 1981 (Vorbild danach ohne 
Schürzen) 
Katalognummer: 
43790 
Im Handel ab: 
Mitte August 1996 
Andere Ausführungen: 
z. Zt. keine 
Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
510 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
250 Millimeter 
Kupplung: 
Roco·Kurzkupplung in NEM·Schacht 
Normen: 
NEM,CE 
Preis: 
ca. 230 DM; die jeweiligen Ladenpreise 
können durch individuelle Kalkulation 
abweichen 

E!Bm~ai;JI:J 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 

Nennspannung: 
12 Volt 
Steuerungssystem: 
ohne; Digital-Schnittstelle 

Stromabnahme: 
von allen Rädern über Spurkranzschlei­
fer 
Motor: 
fünfpoliger. gewuchteter Flachmotor mit 
schräggenutetem Anker 
Beleuchtung: 
mit der Fahrtrichtung wechselndes Drei­
licht-Spitzensignal, rotes Schlußsignal 

Kraftübertragung: 
Beidseitig vom Motor über Kardanwel­
len und Schnecken-/Stirnradgetriebe auf 
alle Achsen 
Schwungmasse: 
Durchmesser 17 mm, Stärke 9 mm 
Haftreifen: 
ein Haftreifen je Drehgestell 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 1 ,9 Newton (190 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 1,7 
Newton (170 Gramm); auf 1 0 Prozent 
Steigung 1,5 Newton {1 SO Gramm) 

~'1WJt!4 
Gehäusedemontage: 
Lokkasten wird in der Mitte des Gehäu­
ses gespreizt und nach oben abgezogen 

Zugänglichkeit der lnnenteile: 
Nach Abnahme des Gehäuses und eines 
Zusatzgewichtes liegen Motor und Plati­
ne frei; zum Schmieren des Getriebes 
sind die Drehgestellabdeckungen mit je 

Erläuterungen zu den Diagr.llTlmen: Das Modell fuhr bei eine< Spannu~ von 2,6 Volt an und e<reidlte dabei eine 
Gesdlwindigkfit von umgerechnet nur 8 kmlh. Di<! Schnellzuglokomotive läßt auch langsame Rangierbeweguogen und 
sehr niEdrige Dauergeschwind"ogkfiten ru. BEi einer Spannung von 12,2 Volt wurde die NEM·GesdlwindigloSt von 210 
knVh des vodlildgetrou 1 SO kmlh schnellen Fahlzeugs e<reichtAuslaufwege von mehr als 20 Zentimetern werden erst bei 
Spannungen iibei 11 Volt e<reicht Die Zugtraft der auf allen Achsen angetriebenen BR 110.3 ist völlig ausreichend, um 
auch lange Züge fahren zu können (ein gutes Duttend leichter Schnellzugwagen). 

Fah.werte= 

Anfahren 2,6 8 0,22 
Kriechen 2,4 6 0,22 
UNenn 12 207 0,35 224 
Vvorbild 9,7 150 0,32 148 
V NEM 12,2 210 0,35 233 
bei 100 km/h 7,2 100 0,28 66 

Uo = Spannung o~ Belastung; so= Strom ohne 
Belastung; so = Ausla~ ohne Belastung; UN n 
= Nennspannung; V max NEM: Zusdtlag von 40 ~o­
zentfür HO 

zwei Schrauben zu entfernen 

Zurüstteile: 
Nachbildungen der Schraubenkupplung 
und der Schlauchverbindungen, Griff­
stangen 
Bedienungsanleitung: 
Kurzer Vorbildteil, Wartungshinweise 
und Ersatzteilliste 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Styroporeinsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 
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und die Antriebe der Strom­
abnehmer sind separat in das 
Dach eingesteckt. Zwei mes­
singfarbene Signalpfeifen 
runden die filigrane Detallie­
rung ab. Daß die Beleuch­
tung, je nach Fahrtrichtung, 
vom Dreilicht-Spitzensignal 
auf rotes Schlußlicht wech­
selt, versteht sich fast von 
selbst. Bei langsamer Fahrt 
strahlt die Beleuchtung nur 
noch schwach aus den filigra­
nen Doppellampen - ein 
Nachteil des Umstands, daß 
die Lok schon bei geringer 
Spannung ihren Weg nimmt. 

Wer nur eine Seite der Schür­
ze mit Zughaken und Schläu­
chen zurüstet, kann seine Bü­
gelfalten-E 10 auch regulär 
auf der Anlage einsetzen und 
an der neuen Roco-Universal­
kupplung ein gutes Dutzend 
Schnellzugwagen anhängen: 
190 Gramm gemessene Zug­
kraft in der Ebene, bei 5% 
Steigung immerhin noch 170 
Gramm. Das ist nicht rekord­
verdächtig, aber mehr als ge­
nug. Der auf alle vier Achsen 
wirkende Antrieb wird dabei 
von zwei diagonal angeordne· 
ten Haftreifen unterstützt. 

• Die schnelle E 10 
glänzt auch 
beim Rangieren 
Die Stromaufnahme der Bü­
gelfalten-Lok über Spurkranz­
schleifer zeigte keinerlei 
Schwächen. Das - allerdings 
ausgiebig eingefahrene 
Testexemplar fuhr auch im 
unteren Spannungsbereich 
äußerst gleichmäßig. Auf sau­
beren und gut verlegten Glei­
sen machte sich selbst bei 2,5 
Volt noch kein Ruckeln be­
merkbar. 

Das Geheimnis lüftet sich 
nach Abheben des Bügelfal­
ten-Lokkastens, der dazu auf 
beiden Seiten leicht zu sprei­
zen ist. Das neue Modell baut 
auf dem Fahrwerk der be­
kannten Roco-110 auf. Das 
heißt: Allachsantrieb über 
Wellen und Stirnradgetriebe 
sowie ein seidenweich laufen-

der Fünfpolmotor mit schräg­
genutetem Anker. Er ist 
ebenso ausgewuchtet wie die 
beiden Schwungmassen. Der 
Roco-Motor arbeitet so leise, 
daß die Lok eigentlich nur 
noch durch die Rollgeräusche 
zwischen Rad und Schiene zu 
hören ist. Digitalfahrer finden 
die Schnittstelle für einen 
nachzurüstenden Decoder un­
ter einem Zusatzgewicht Der 
danebenliegende Oberlei­
tungsumschalter ist nach Ab· 
nehmen des Gehäuses leicht 
zu erreichen. 

Damit die Lok losfährt, ist 
durchschnittlich nur eine 0,2 
Volt höhere Anfahrspannung 
nötig als im Kriechgang. Mo­
tor und Getriebe sind so sau­
ber aufeinander abgestimmt 
worden, daß die verbliebenen 
mechanischen Widerstände 
äußerst gering sind. Bei 2,4 
Volt ahmt die E 10 immerhin 
ein Rangiertempo von 6 km/h 
nach. Um die Höchstge· 
schwindigkeit des Vorbildes, 
150 kmlh, zu erreichen, muß 
an den Gleisen eine Span­
nung von 9,7 Volt anliegen. 
Modellbahner, die gerne 
schneller fahren, verfügen 
noch über ausreichende Ge­
schwindigkeitsreserven. Der 
Auslauf aus Vorbildgeschwin­
digkeit liegt mit 148 Millime­
ter so in der goldenen Mitte, 
daß die Lok vor Signalen 
rechtzeitig anhalten kann. 

Nachdem Roco nun seine bis· 
herige E 10t durch eine Be­
schriftungsvariante der Epo· 
ehe 111 ersetzt, bietet sich 
jetzt noch eine Ausführung 
der Bügelfalten-E 10 in der 
Rheingold-Farbgebtmg an. 
Vielleicht ließe sich im Zuge 
der Modellpflege auch jener 
kleine Fehler ausbügeln, der 
Roco bei der Beschriftung sei­
ner Lok unterlaufen ist. 
110 367 gehört nämlich zum 
Bw Hamburg-Eidelstedt, und 
nicht Eidelstädt. Doch das 
schmälert die Freude am Fah­
ren mit diesem gelungenen 
Modell ganz und gar nicht. 
Wie war das noch mit der 
Blauen Mauritius? 

Hans-]oachim Gilbert 

MODELL FAHRZEUG-Bestellcoupon 
Bitte schicken Sie mir MODELL FAHRZEUG Ausgabe 5/96 /Y.-OM, Porto+ Verpackung lreij 

Coupon einsenden an: Motor-Presse Stuttgart, Postfach, 70162 Stuttgart 

Für ganz Eilige: Telefon 0711/ 182-1229 oder Fax 0711/182-1756. 

Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon 
Bitte angeben für einmalige Bankabbuchung: 

Bankleitzahl Kontonummer 

Geldinstitut 

Datum, Unterschrift ME96 



Mit seinem dritten Lokmodell setzt der TI-Hersteller Jatt der 

E 18 im Maßstab 1 : 120 ein Denkmal. Zunächst wird die 

interessante rot-grüne Reichsbahn-Version ausgeliefert. 

E 18 19 in grüner und roter 

DR-lackierung. Der rote Farb­

ton läßt viele Details beson­

ders hervortreten. 

für 180 kmlh umzubauen. Sie 
sollten für Probefahrten mit 
neuen Reisezugwagen einge­
setzt werden. Im Juni 1969 
war das Vorbild des jetzt er­
schienenen Jatt-Modells, die 
E 18 19, für 180 km/b umge­
baut. Die E 18 40 verunglück­
te 1969 unmittelbar nach dem 
beendeten Umbau. 1970 war 
der Umbau der E 18 31 been­
det. Sie verließ das Raw Des­
sau nach den Arbeiten im Ju­
ni 1970 schon mit der neuen 
Computer-Nummer 218 031. 

• Nach der DR-V 60 und 
T 3 offeriert Jatt nun sein 
drittes TT-Lokmodell. Nach 
zwei kleineren aber diffizilen 
Fahrzeugen war nun der EI­
lok-Star der dreißiger Jahre 
im Maßstab 1:120 an der Rei­
he. Der württembergische 
Hersteller orientiert sich mit 
dem zuerst gelieferten Modell 
an den Kundenwünschen in 
der TT-Hochburg Ostdeutsch­
land. Bei der Deutschen 
Reichsbahn verblieben nur 
wenige E 18. Zuletzt verfügte 
die DR noch über zwei dieser 
Lokomotiven. Weil die E 18 
zu den beliebtesten Elektro-
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Alt-Meister 
Ioks in Deutschland gehört, 
wird dem DR-Modell in TT 
bald eine ebenfalls attraktive 
blaue OB-Version folgen. 

Die E 18 entstand 1935 als er­
ste Schnellfahr-Ellok in 
Deutschland. Ihre Höchstge­
schwindigkeit lag damals bei 
150 km/h, die Leistung betrug 
rund 3000 kW. Die Bauart ge­
hörte zur damaligen techni-

sehen Weltspitze. Bis zum 
Ausscheiden in den achtziger 
Jahren bewährte sich der zu­
letzt beim Bw Würzburg kon­
zentrierte Altmeister der 
Schnellfahr-Elloks im Alltags­
betrieb der OB sehr gut. Die 
Deutsche Reichsbahn verfüg­
te in den sechziger Jahren 
nur über die E 18 19, 31 und 
40. 1966 fiel die Entschei­
dung, diese drei Lokomotiven 

Der Aufbau des Jatt-Modells 
is t zweckmäßig: Ein Kunst­
stoff-Rahmen erstreckt sich 
über die gesamte Loklänge. 
Von diesem Rahmen wird die 
aus Metall bestehende und 



Frontseite des neuen Jatt-Mo­
dells. Die aus Metall beste­
henden Griffstangen am Füh­
rerstand stehen zu weit ab. 

quasi einen zweiten Rahmen 
bildende Antriebseinheit um­
schlossen. Verschiedene Rast· 
verbindungen halten diese 
beiden Rahmen zusammen. 
Die vor den Rädern angeord­
neten Bauteile sind in von un­
ten steckbaren Kunststoff­
Wangen zusammengefaßt. 
Der Lokaufbau besteht aus 
dem einteiligen Kunststoff­
Spritzling für die Seiten- und 

Stirnwände, auf den das Lok­
dach gesondert aufgesetzt 
wird. Innerhalb des Lokge­
häuses finden sich Nachbil­
dungen der Führerstände. 
Der verbleibende Innenraum 
wird so weit wie möglich für 
Ballast genutzt. 

Äußerlich läßt das Modell 
fast keine Wünsche offen. Die 
Lüfter-Lamellen an den Sei-

renwänden sind fein graviert, 
die charakteristische, abge­
rundete Frontseite mit den 
drei Fenstern ist vorbildge· 
treu gestaltet. An den Seiten­
wänden fällt auf, daß die Fen­
ster recht tief sitzen und die 
Scheiben nicht wie beim Vor­
bild fast bündig mit der Au­
ßenhaut abschließen. Sehr 
gut gelungen ist die Dachpar­
tie, wobei die filigranen, rot 
lackierten Pantographen be­
sonders hervorzuheben sind. 
Die Dachleitungen fertigt Jatt 
aus gebogenem Draht. 

Die Nachbildung des Außen­
rahmens fällt bei der Reichs­
bahn-Version infolge der ro­
ten Farbgebung besonders 
auf. Von den Blattfedern über 
den Indusi-Magneten bis hin 
zu den Sandkästen und Sand­
fallrohren hat Jatt alle wichti­
gen Teile nachgebildet. DR· 
typisch ist bei der E 18 19 die 
bis zur Unterkante der Puf­
ferbohle reichende Front­
schürze. Von den beigelegten 
Zurüstteilen muß der Modell­
bahner zumindest vier Bautei­
le anbringen: Dem Modell lie­
gen vier Metallteile bei, die 
jeweils beide Griffstangen 
und die Aufstiegtritte zum 
Führerstand zusammenfas­
sen. Die Montage bereitet 
keine Probleme. Diese Metall­
teile verbiegen sich allerdings 
leicht, so daß Vorsicht gebo­
ten ist. Für die Deichseln der 
Vor- und Nachlaufachse ver­
wendet Jatt aus Gewichts-

Das graue Dach stellt bei der 
Jatt-E 18 ein separates Bauteil 
dar. Positiv: die feinen Dach­
stromabnehmer des Modells. 

Das Innere der Lokomotive ist 
so weit wie möglich mit Ballast 
ausgefüllt. ln der Platine läßt 
sich ein Decoder einbauen. 

gründen ebenfalls Metall. 
Wird die Lok nicht richtig 
aufgegleist, kann der vor der 
Laufachse befindliche Bahn­
räumer einen Kurzschluß ver­
ursachen, wenn die Gleise un­
ter Spannung gesetzt werden 
- auch hier also Vorsicht. 

Der dreipolige Flachmotor be­
findet sich im hinteren Lok­
teil über der dritten und vier­
ten Treibachse. Für eine 
Schwungmasse blieb nicht 
viel Platz: Sie hat nur einen 
Durchmesser von 9 mm bei ei­
ner Stärke von 4 mm. Einen 
großen Auslauf darf man von 
ihr nicht erwarten. Der Motor 
treibt alle vier Achsen über 
eine Schnecke und nicht we­
niger als 12 Stirnräder an, wo­
bei vier Zahnräder aus Mes­
sing bestehen. Es liegt auf 
der Hand, daß ein solches Ge­
triebe, das nicht starr gela­
gert sein kann, sondern Spiel 
für die seitlich verschiebba­
ren Achsen aufweisen muß, 
nicht geräuschlos arbeitet. 
Der Fahrtest zeigte, daß der 
Antrieb zwar recht geräusch­
voll läuft, aber eine ausrei­
chende Schmierung die Laut­
stärke in Grenzen hält. 

Das Modell fuhr schon bei 2,6 
Volt an und ließ sich bis 14 
Volt feinfühlig regeln. Ein 
Volt mehr Spannung bedeute­
te ziemlich genau umgerech­
net 10 kmlh mehr Fahrge­
schwindigkeit. Als Höchstge­
schwindigkeit ergaben sich 

87 



Die Beschriftung mit der Jah· 
reszahl 94 zeigt, daß das Mo· 
dell den heutigen Zustand der 
Lok wiedergibt. 

bei 12 Volt nur 128 kmlh und 
bei 14 Volt 153 km/h. j an hat 
die Höchstgeschwindigkeit 
exakt auf die Normalversion 
der E 18, also auf 150 km/h 
und nicht auf die 180 km/h 
der E 18 19 abgestimmt. Der 
Auslauf erreichte bei 12 Volt 
44 mm. Das Testmodell lief in 
allen Geschwindigkeitsberei­
chen taumelfrei. Die Radien 
des Tillig-Gleissystems wur­
den problemlos befahren. Die 
Stromabnahme über alle 
Treibräder funktionierte auch 
auf längeren Weichenstraßen 
einwandfrei. 

Mit den schon länger von Til­
lig lieferbaren E 44 sowie 
E 94 und der neu erschiene­
nen jatt-E 18 kann der TT· 
Bahner nun drei bedeutende 
Altbau-Elektroloks einsetzen. 
Der besondere Vorteil dieser 
drei Bauarten ist, daß sie in 
den jeweiligen Beschriftungs­
varianten flexibel von der 
Epoche li bis zur Epoche IV 
eingesetzt werden können, als 
Modell-Museumslok natür­
lich auch in der Epoche V. 
Die E 18 bietet den ganz be· 
sonderen Vorteil, vor allen 
Zugarten vom Güterzug bis 
zum hochwertigen Schnellzug 
verwendet werden zu können. 
Die von jatt ausgelieferte 
Reichsbahn-Variante der 
Testlok E 18 19 kann darüber 
hinaus ganz nach Belieben 
vor modernen Reisezugwa­
gen-Garnüuren fahren. 

Andreas Räntzsch 
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MESS· UND DATENBLATT E 18 von Jatt 

~'iiij :i :!;!!U 
Hersteller: 
Jatt, Birenbach 
Bezeichnung: 
E 18 19 der Deutschen Reichsbahn 
Nenngröße/Spur: 
TI/12 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1996 
Epoche: 
111. 1969; mehrere Anschriften jedoch 
Epoche V (Museumslok) 
Katalognummer: 
11801 
Im Handel seit: 
August 1996 
Andere Ausführungen: 
geplant OB-Variante, blau, Epoche 111 

Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
172 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
267mm 
Kupplung: 
TI· Standardkupplung 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
370 DM (Z.irkapreis, der jeweilige Laden­
preis kann durch individuelle Kalkulation 
abweichen) 

Stromsystem: 
Zweileita-Gleichstrom 

Nennspannung: 
12 Volt 
Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
von allen Treibrädern über Spurkranz­
schleifer 
Motor: 
dreipoliger Flachmotor mit schräg genu­
tetem Anker 
Beleuchtung: 
fahrtrichtungsabhängiges Dreilicht-Spit· 
zensignal 
leistungsaufnahme: 
4,8 Watt bei 12 Volt 

IO I1MßW!W3 
Kraftübertragung: 
Vom Motor über Messingschnecke und 
Stirnräder auf alle vier Treibachsen 
Schwungmasse: 
Messing-Schwungmasse, Durchmesser 
9 mm, Stärke 4 mm 
Haftreifen: 
ohne 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0,26 Newton (26 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,17 
Newton (17 Gramm); auf 10 Prozent 
Steigung 0.09 Newton (9 Gramm) 

~'1*VUO 
Gehäusedemontage: 
Das Gehäuse läßt sich ohne Schwierig­
keiten aus den seitlichen Rastverbindun· 
gen lösen, außerdem kann das Dachse­
parat entfernt werden. 
Zugänglichkeit der lnnenteile: 
Um Antriebsteile sowie den Motor zu er­
reichen, muß auch die Platine im lokin-

Ert.iutel\lngen zu den Di~ammen: Das Mod<tl futv bei ,;".. <n>nnung von 2,6 Volt an llld ffreichtt dann wngeredlnet 
8 knvll. Oie Vo!bidgesdwiindigkeit der E 18 ~ ursprijnqlkh bifl SO knv11, na<h dem Zweiten Weld<rieg bei 140 kmlh. Das 
Testmodell enUpricht der für ! 80 knvll hetgeiichteten bR·Bauart. Oie lolc fft'eicht bei 14 Volt exakt alt frühete Vorbild· 
geschwindi~~ Durch die relativ kleine~ kllnnten k.eint langenAu!lau~ gemessffl werden:Pus 12 Volt 
Span"'"'9 erreidlte die Jatt·E 18 44 nrnAu51aut. Oie ZUglaah encheint mit 26 Gramm in aei Ebene und 9 Gramm auf Stti· 
gungen YOn 10 frOMll als nkht allzu hod1. reidlt aber für nonnale llflasn.r.gen au~ 

Fahrwerte~ 

Anfahren 2,6 8 0,18 -
Kriechen 2,6 8 0,18 -
UNenn 12 128 0.4 44 

V vorbild 13.7 150 0.43 53 

Vrrafo max 14 153 0.44 55 

bei 100 kmlh 9.7 100 0,34 30 

lJo: Sparru1g ohne ~: lo : SlrOm ohne 
~SO : Auslaufwtgohne ~ UNem 
: NEm5pamt.lliJ V max NEM: Zusdllag von 50 f'ro. 
zent!WTT 

neren entfernt werden, dann sind die 
wesentlichen Teile gut erreichbar. 
Zurüstteile: 
Griffstangen, Tritte, Schläuche 
Bedienungsanleitung: 
Faltblatt mit Vorbild- und Wartungshin­
weisen 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Schaumstoffeinsatz; 
die Lok ist in ein Tuch gewickelt. 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler oder Hersteller 

200 Geschwindi keit .......... , 

1111 150 
v .... ·-100 

~ 
50 
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Maleolm Fleteller I John Tay1or 
Eisenbahnen - Das erste Jahrhundert 
Oie Eisenbahn-EntWicklung von den Anfängen bis 
Ende der 30er Jahre wird weltwe~ dargestellt. 
336 Seiten, 1000 Abbildungen, gebunden 
DM/sft 98,-1 öS 725,- Besteii-Nr. 71018 

•Archiv deutscher Klein-und Privatbahnen• 
Schmal-und normalspurige Bahnen mit ihren 
Entwicklungsgeschichten und Fahrzeugen: 

Erich Preuß I Reiner Preuß 
SChmalspurbahnen in Meddenburg­
Vorpommem und Brandenburg 
204 Seiten, 150 Abbildungen, gebunden 
ca. OM/sf149.80 I öS 369,- Best.-Nr. 71023 

Hans V«llfgang Rogl, Niedersachsen 
336 Seiten, 400 Abbildungen, gebunden 
ca.OM/sft69,-/öS511,- Best.-Nr. 71022 

Wo Paulitz 
Dampfimpressionen in Deu1schland 

Frits A. Bodde I Thomas Böhnke I Ulricll Rothe 
Die Eisenbahn in ÖSieneich 
Der Bahnbetneb der ÖBB in seiner ganzen 
Vlenalt-m~ erstldassigen FaJibbildem. 
144 Se~en, 150 Farb-Abbildungen, gebunden 

Ein Rückblick um gut zwei Jahrzehnte, als auf 
vielen Strecken noch uneingesdlränkt die 
Dampfloks herTSChten-m~ stimmungsvollen 
Bildern von Dampfzügen in der Landschaft 
128 Seiten, 180 Farb-Abbildungen, gebunden 

Wl~gang Diener 
Anstrich und Bezeichnung von Lokomotiven 
Das Erscheinungsbild deutscher Lokomotiven von 1871 bis heute. 
192 Seiten, 345 Abb., 36 Farb-Abbildungen, gebunden 

DM/sf159,-löS437,- Besteii-Nr. 71050 DM/sf159,-/öS437,- Besteli-Nr. 71028 DM/sf169,-l öS511,- Besteii-Nr. 71004 

Ihr Verlag für 
Eisenbahnbücher 

Peter Semmens 
Katastrophen auf SChienen 
Berichte über 500 Eisenbahn-Unfälle 
von Reisezügen seit 1900. 
280 Seiten, 85 Abb., gebunden 
DM/sft 49,80/öS 369,­
Besteii-Nr. 71030 

Allred B. Gottwaldl 
Deutsche Kriegslokomotiven 1939-45 
Oie Baureihen 50 ÜK, 52 und 42: Details 
zu Konstruktionen und Sonderbauarten. 
152 Seiten, 120 Abbildungen, broschiert 
DM/sft 29,80 I öS 221,-
Besteii-Nr. 71032 

Manfred Berger 
Historische Bahnhofsbauten IV 
Eln Rückblick auf die Architektur von 
über 180 Bahnhöfen an 70 Strecken­
führungen in den früheren Ländern 
Brandenburg, Pommern, Schlesien, 
Posen, ~t- und Ostpreußen, 
die von 1842-1945 zu Deutschland 
gehörten. 
192Seiten, 330Abb., geb. 
DM/sf159,-löS 437,­
Besteii-Nr. 71029 

Giemens Sehröder I Wieland Proske 
Miinstet1and/Emsland 
Das Streckennetz durch die Parliland­
schaft des Münster- und Emslandes 
wird ausführtich beschrieben - mit 
idealen Fotostandorten. 
128 Seiten, 116 sw-Abbildungen, 
32 Farb-Abbildungen, gebunden 
DM/sf139,80/ öS295,­
Besteii-Nr. 71020 

r -E;häit~ch Ub;r;lli~-B-u~h--u~d B;h~hof;b~~h-h~~d~~ ------------: 
oder senden Sie Ihre Bestellung an 1 

Motorbuch-Versand ·Abt. 196 ·Postfach 1037 43 • 70032Stuttgart 
Telefon (0711) 2108065 1 ab 18.00 Uhr meldet sich unser Anrufbeantworter 
Telefax (0711) 2108070 
Uefetbedingoogen: Die gelieferten !Iöcher d . bleiben bis zur endgültigen Bezallloog unser Eigentum. 
1\lWldkoslenanteillnland OM S,- / ab BestellWertOM 150,-pcirto- und verpaclwngsfrei I etJrOp. Ausland 
OM 12.- (lU Nacllnalvne). RiJcknahme und Um1ausdl sind ausgescntossen. 

Anzahl Besteii-Nr. Kurztitel Preis 

Name ______________________________________ __ 

Kunden·Nr. ____________________________________ __ 
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C -Kuppler ohne Vorbild waren 

jahrelang Sinnbild für einfache 

Dampfloks. Fleischmann beweist 

mit der Nobelversion seiner 

Startpackungslok das Gegenteil. 

Länder· 
Kunde 

• Der Einstieg ins Modell­
hahn-Dampfzeitalter ist nicht 
gerade billig. Von ein paar 
einfachen Ausnahmen ( die 
sich zumeist in den Anfangs­
packungen der jeweiligen 
Hersteller wiederfinden ) ein­
mal abgesehen, belasten die 
schwarzen Schönheiten den 
Geldbeutel oft rniil: einigen 
hundert Mark. Daß das nicht 
der Regelfall sein muß, be­
weist Fleischmanns preußi­
sche G 4.3 im Maßstab 1 : 87, 
die als Baureihe 53 der DRG 
das Programm der Nürnber­
ger bereichert. 

Vom Vorbild der dreifach ge­
kuppelten Güterzuglok roll­
ten in den Jahren 1903 bis 
1907 ganze 63 Stück auf die 
Gleise der preußischen 
Staatsbahn. Die Zweizylin-
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der-Verbund-Naßdampf-Ma­
schine sollte, im Gegensatz zu 
den zahlreichen vorhandenen 
C-Kupplern, auch im Perso­
nenzugdienst fahren. Die 60 
Stundenkilometer schnelle 
Schlepptenderlok konnte in 
der Ebene immerhin 1030 
Tonnen mit 45 km/h beför­
dern. Während die Maschinen 
noch aus den Werkhallen der 
Union-Gießerei Königsberg 
rollten, stand die leistungsfä­
higere Konkurrenz in Form 
der vierfach gekuppelten G 8 
bereits auf den Gleisen. So 
fristete 53 ihr Dasein im parn­
mersehen und ostpreußischen 
Flachland. Bereits 1930 
schickte die DRG die bei ihr 
verbliebenen 27 Maschinen in 

Der Antrieb ist wartungsfreundlich und 
robust, sorgt aber auch für eine deutlich 
überhöhte Endgeschwindigkeit 

Die preußische G 4.3 von Fleischmann ist 
ein gelungenes Alt-Modell. Dazu tragen vor 

allem die feinen Radsätze bei. 

Das große Loch in der Pufferbohle stört die 
Frontansicht des nicht mehr ganz jungen 
C-Kupplers aus Nümberg. 

den Ruhestand. Von den nach 
1919 in Polen verbliebenen 
Loks tauchten in den Kriegs­
jahren nochmals drei im 
Nummernplan der DRG auf. 
Zwischen 1948 und 1951 kam 
dann das endgültige Aus für 
die kleinen Güterzugloks. 

• Die DRG musterte 
die preußische G 4.3 
bereits 1930 aus 
Die Modellauferstehung der 
Baureihe 53 im Hause 
Fleischmann hat sicherlich 
mehr mit der ansprechenden 
Optik als mit den epochege­
rechten Einsatzmöglichkei­
ten zu tun. Die Spielbahnlok 

der Anfangspackung war in 
die Jahre gekommen, als Er­
satz kam aber nur eine eben­
falls dreifach gekuppelte 
Schlepptenderlok in Frage. 
Die Wahl fiel auf die preußi­
sche G 4.3, und so schickten 
die Nürnberger 1982 neben 
der Einstiegsvariante der 
Startpackung auch eine auf­
wendigere Modellversion in 
die Geschäfte. 

In Puncto Detaillierung kann 
das nicht mehr ganz junge 
Einstiegsmodell noch gut mit­
halten. Die meisten Kessellei­
tungen sind zwar angespritzt, 
aber seperat angesetzte Griff­
stangen und filigrane Hautei­
le wie Sicherheitsventil, Läu-



tewerk und die Signalpfeife 
auf dem Führerhausdach sor­
gen für einen guten optischen 
Eindruck. Dazu tragen auch 
die Metall-Radsätze, wie ge­
wohnt in Fleischmann-typi­
scher Kleinserienqualität, mit 
brünierten Radreifen bei. We­
niger schön ist aber das, zwar 
in Fahrwerksrot gehaltene, 
aber doch deutlich sichtbare 
Antriebszahnrad zwischen der 
zweiten und dritten Kuppel­
achse. Daß ein Vorhang das 
Führerhaus ziert und die 
Scheiben aus undurchsichti­
gem Kunststoff bestehen, sind 
Zugeständnisse an den da­
mals unvermeidlichen, aber 
auch unverwüstlichen Fleisch­
mann-Rundmotor. 

Da die G 4.3 eine Verbund­
Maschine war, müßte der lin­
ke Niederdruck-Zylinder ei­
gentlich größer als der rechte 

Hochdruckzylinder sein. Zu­
dem waren beide Zylinder 
leicht nach hinten geneigt. 
Über solche fehlenden De­
tails kann der preisbewußte 
Mqdellbahner sicherlich bes­
ser hinwegsehen als über die 
großen Löcher der Kupp­
lungsaufnahme in der Puffer­
bohle - zumal das Modell 
noch nicht einmal einen 
Normschacht bietet. Plus­
punkte sammelt die kleine 
Lok dann wieder bei der fei­
nen, fa st ausschließlich aus 
Metall gefertigten Steuerung, 
der lupenreinen Beschriftung 
und dem sorgfältig gravierten 
Tender. Originell wirken da­
bei die auf dem Umlauf ne­
ben dem Kohlekasten verteil­
ten Kohlestücke. 

Nach der ersten Runde auf 
der computergesteuerten 
Testanlage ist klar, daß der 

erwähnte Vorhang nicht nur 
den Motor kaschiert, sondern 
auch den Preiser-Lokführer 
vor starkem Fahrtwind 
schützt. Beinahe 260 Stunden­
kilometer zeigt der Modellta­
cho, als die BR 53 bei 14 Volt 
durch die Lichtschranken 
rast. Selbst wenn die Ziel-

• Mit 260 km/h 
passiert die BR 53 
die Lichtschranken 
gruppe der Anfangspackung 
auf schnellere Modelle wert 
legt, muß man es nicht gleich 
übertreiben. Wenigstens läuft 
die flinke Schlepptenderlok 
bereits bei drei Volt an und 
erreicht als niedrigste Ge­
schwindigkeit 15 km/h. Nur 
2,1 Volt mehr genügen, um 
auf die Vorbildgeschwindig­
keit von 60 kmfh zu beschleu-

nigen. Da der Motor keine 
Schwungmasse besitzt, be­
schränkt sich der Auslauf 
dann auf gerade einmal 20 
Millimeter. Bei voller Span­
nung kann von Auslauf ei­
gentlich nicht die Rede sein, 
denn die Maschine rutscht 
die 250 Millimeter über die 
Gleise. Den Gedanken, die 
kleine Schlepptenderlok dank 
der Fahrwerte für den 
Schnellzugdienst einzusetzen, 
sollte der Modellbahner rasch 
verwerfen. Denn lange Züge 
sind nicht die Domäne des C­
Kupplers aus Länderbahnzei­
ten. 32 Gramm Zugkraft in 
der Ebene reichen zwar aus, 
um auch einmal einen länge­
ren Nahgüterzug auf die 
Strecke zu schicken. Bei fünf 
Prozent Steigung sollten je­
doch nicht mehr als sechs 
zweiachsige Güterwagen an 
der Kupplung hängen. 
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Der Tender ist fein detailliert, aber 
ohne Beleuchtung. Auch hier stört 
das Loch in der Pufferbohle. 

Wer sich den Antrieb, der für 
diese Fahrwerte verantwort­
lich ist, einmal ansehen will, 
der muß die Führerstandssei­
tenwände vorsichtig absprei­
zen und das Gehäuse abneh­
men. Der robuste, dreipolige 
Rundmotor treibt über ein 
Messingritzel und Kunststoff­
zahnräder die letzten beiden 
Kuppelachsen an. Der Strom 
findet seinen Weg auf der ei­
nen Seite über die Achsen 
und das Gehäuse, auf der an­
deren über Radsatzionen­
schleifer zum Motor. Die 
Stromaufnahme ist sicher und 
auch in komplizierten Wei­
chenstraßen über jeden Zwei­
fel erhaben. Der für die War­
tung zuständige Modellbahn­
Meister darf sich freuen, 
denn alle Schmierstellen und 
auch die Glühlampe für das 
Zweilicht-Spitzensignal sind 
einfach zu erreichen. 

Die Nobel-Variante der Nürn­
berger Startpackungslok 
kann nicht immer ihre Her­
kunft verleugnen. Vor allem 
die Fahrwerte sind nicht 
mehr Stand der Technik. Den­
noch gibt es für deutlich un­
ter zweihundert Mark eine 
nicht alltägliche, schöne klei­
ne Schlepptenderlok, für de­
ren vorbildgetreuen Einsatz 
man zuerst etwas Länderkun­
de betreiben muß. 

Uwe Lechner 
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~'iiill:4:1;!14# 
Hersteller: 
Fleischmann, Nümberg 
Bezeichnung: 
53 7752 der DRG 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1982 
Epoche: 
II, 1939 bis 1948 
Katalognummer: 
41 24 
Im Handel seit: 
1982 
Andere Ausführungen: 
einfache Ausführung in Startpackung 
Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
285 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
250 mm 
Kupplung: 
Fleischmann-Kurzkupplung, normale 
Bügelkupplung als Tauschteil erhältlich 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
170 DM {Zirkapreis, der jeweilige Laden­
preis kann durch individuelle Kalkulation 
abweichen) 

EEmj3i;Wt 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 

Nennspannung: 
12Volt 

Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
über Radsatzinnenschleifer und über 
Achsschleifer an allen drei Kuppelachsen 
Motor: 
dreipoliger Rundmotor 
Beleuchtung: 
Zweilicht-Spitzensignal, Tender unbe­
leuchtet 
Leistungsaufnahme: 
2,6 Watt bei 12 Volt 

IOIMI:ct~:Mm:t 
Kraftübertragung: 
Vom Motor über Messingritzel und 
Kunststoff-Stirnräder auf die letzten bei­
den Kuppelachsen, nicht selbsthem­
mend 
Schwungmasse: 
keine 
Haftreifen: 
ohne 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0,32 Newton (32 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,20 
Newton (20 Gramm); auf 1 0 Prozent 
Steigung 0,08 Newton (8 Gramm) 

~'1*\~td 
Gehäusedemontage: 
Das Gehäuse ist an der Pufferbohle ein­
gehakt und am Führerstand mit Rastna­
sen befestigt. Nach vorsichtigem Ab­
spreizen der Führerstandsseitenwände 
kann das Gehäuse über dem Motor 
abgenommen werden. 

Erläuter..~ zu den Diagranvnea: Das Modell fuhr bei einer Spannung """ 3 Volt an und errei<hte daM IJI119<I'<hnet 
15 kmlh. D1e Vorbildgesdlwindigkeit von 60 kmlh wurde bereits bei 5,1 Vdt erreidlt Bei 14 Volt liogt d~ Gesdlwindi9keit 
mit260 St!Jndenkiloinetem sehr deutlich übe< de< nach NEM zugelassenen. Oie preu6isdle G 4.31ieß sich von 3 bis 14 
Voltgut regeln, ist abe< i~esamt viel zu sd>nell.lm gesamten Gtschwind'>gkeitsbereich ~uft das Fahrzeug glei<hmällig 
und siehe< Das Stimrad<ietnebe ermöglicht einen kurzen Auslau( um stromlose Absd>nittt zu überbrücken. Oie Zugkraft 
des haftreifenlosen Mocfells reicht aus. um vorbildgetreue. lei<hte Güterziige in de< Ebene zu beföldem. 

f•hnNerte= 

Anfahren 3,0 15 0,1 5 -

Kriechen 2,9 13 0,14 -

UNenn 12 212 0,22 171 

V vorbild 5,1 60 0,16 19 

VNEM 6,2 84 0,17 39 
bei 120 km/h 7,9 120 0,19 68 

Uo = Spannung ohne Belastung; ; 10 = Suom ohne 
~laSIIJng; so = Auslaufweg ohne BelaSIIJng: UN~n 
= Nenll$pallnung; Vmax NEM: Zuschlag von 40 Pro­
zent für HO 

Zugänglichkeit der lnnenteile: 
die wenigen Schmierstellen (Getriebe­
zahnräder und Lager) sind gut erreich­
bar, Glühlampe ist nur eingeklipst 
Zurüstteile: 
keine 
Bedienungsan Ieitung: 
Faltblatt mit Wartungshinweisen und 
kurzen Vorbildinformationen liegt bei 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Styroporeinsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 
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BUCHTIPS 

Liebenswerte 
"Schnurre" 
Ludger Kenning/Gerhard Moll/ 
Wolf Dietrich Groote: Die Kreis 
Altenaer Eisenbahn (Neben­
bahndokumentation Band 17), 
Verlag Kenning, Nordhorn 1996. 
136 Seiten, 16 Farb- und 230 
SW-Fotos, 124 Zeichnungen, 59 
DM. 
• Die "Kreis Altenaer Eisen· 
bahn" (KAE), genannt 
"Schnurre", fuhr einst durch 
das Sauerland. Zwischen Alte­
na, Lüdenscheid und Werdohl 
sowie Haiver und Schalksmüh­
le bestand ein 35 Kilometer 
langes Meterspurnetz. Die 
Steigungs- und kurvenreiche 
Trasse lag zum größten Teil 
auf der Straße und wies viele 
Stationen und Werksanschlüs­
se auf. 1967 stellte man die 
Kreisbahn ein. Ausführlich be­
schreiben die Verfasser den 
Betrieb, ihre einzelnen Strek­
ken und ihre Fahrzeuge und 
Bauten von der Entstehung bis 

zur Stillegung. Keine Frage 
bleibt unbeantwortet. Das 
Buch enthält fast 250 Fotos, 
darumer 16 Farbfotos. Beson­
ders beeindruckend: die An­
zahl und Qualität der Bilder 
aus der Zeit vor dem Ersten 
Weltkrieg. Neben dem Foto­
material ergänzen auch zahl­
reiche Zeichnungen den Text 
treffend und regen zum Nach­
bau einzelner Szenen an. 
• Fazit: Exzellenter Beitrag zur 
Kleinbahngeschichte. 

Privater 
Gleisbautrupp 
Georg Kerber/Andreas Stirl: 
Gleisbau auf Modellbahnanlagen. 
Reihe Die Modellbahn-Werk­
statt. Transpress Verlag, Stutt­
gart 1996. 132 Seiten, 161 Ab­
bildungen, 29,80 DM. 
• Georg Kerber und Andreas 
Stirl legen den zweiten Band 
ihrer Modellbahnwerkstatt 
vor. Im Mittelpunkt steht die-

ses Mal der Gleisbau. Die Ver­
fasser gliedern die Thematik 
in drei Abschnitte: den Ober­
bau, den Unterbau und die 
Gleisbautechnologien. Kompe­
tent geben die Autoren einen 
kompakten Überblick zu die­
sem grundlegenden Modell­
bahnthema. Selbst auf Ni­
schenbereiche, wie etwa der 
Verlegung von Zahnstangen­
gleisen, wird im Buch einge­
gangen. Die zahlreichen Bilder 
und Zeichnungen bringen er­
gänzende Informationen in 
den aufschlußreich geschrie­
benen Text. Willkommene Ge­
dächtnisstützen stellen die Zu­
sammenfassungen am Ende je­
des Einzelkapitels dar. Im An­
hang erhält der Modellbahner 
Informationen aus Normblät­
tern und eine Übersicht der 
Radien handelsüblicher Gleis­
systeme. Den Autoren gelang 
erneut ein rundum brauchba­
res Anwender-Handbuch. 
• Fazit: Grundlagenwerk für 
den Modelleisenbahner. 

Historisches 
Dampffahrzeug 
Wolfgang Schöpp: Der Geislau­
terner Dampfwagen. Heimat­
kundlicher Verein Warndt, 
Völklingen 1993. 128 Seiten, 152 
Abbildungen, 15 DM. 
• 1822 gab man in der saar­
ländischen Eisenhütte Geis­
tautern die Probefahrten mit 
dem in der Berliner Eisengie­
ßerei gebauten Dampfwagen 
auf. Das Gefährt bewegte sich 
bei mehreren Versuchen 
kaum von der Stelle. Der Au­
tor Wolfgang Schöpp erzählt 
die Geschichte des Geislauter­
ner Dampfwagens im histori­
schen Kontext der Industrie­
entwicklung im mittleren 
Saarrevier. Dem Verfasser ge­
lang ein spannendes Buch aus 
der Vorgeschichte der Eisen­
bahn, das zudem mit vielen 
aussagekräftigen Fotos und 
Zeichnungen aufwartet. 
• Fazit: informativer Beitrag 
zur Eisenbahnentwicklung. 
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Telefon Versandabteilung: 0211/373501 
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So präsentiert sich das Haupt­
gebäude der Fabrik nach dem 
Zusammenbau. Dem Modell fehlt 
noch etwas Ausstrahlung. 

Einer 
für alle 

Gitarren entstehen im Fabrik­

Ensemble "Warwiek" der Firma 

Piko. Was in dem gediegenen 

Ambiente im Maßstab 1 :160 alles 

steckt und welche Möglichkeiten 

es bietet, zeigt der Test. 

• Verklebt und kein Ersatz 
- das ist die Angst eines Bast­
lers. Jedem ist das schon ein­
mal passiert: Weil man nicht 
aufpaßt oder die Bauanlei­
tung ungenau ist, sitzt ein 
Bauteil plötzlich an der fal­
schen Stelle. Beim Versuch, 
den Fehler zu korrigieren, 
wird das Teil beschädigt und 
ist nicht mehr zu verwenden. 
Dies Problem gibt es bei der 
"Gitarrenfabrik Warwick" 
nicht. Wer das Modell in Bau­
größe N zusammenbaut, 
merkt schnell, daß sich sein 
Hersteller Piko das Motto der 
drei Musketiere zu eigen ge­
macht hat: Einer für alle. 

Die Sonneberger haben 
Spritzlinge geschaffen, die 
sich vielseitig einsetzen las­
sen. Bei jedem der Gebäude­
Bausätze verwenden die Kon­
strukteure einige identische 
Bauteile. Öffnet der Bastler 
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nach dem ersten Bausatz die 
nächste Verpackung, trifft er 
bereits auf alte Bekannte. 
Das hat Vorteile für Käufer 
und Hersteller. Mit den multi­
funktionellen Spritztingen 
senkt das Unternehmen die 
Herstellungskosten. Der Bast­
ler entwickelt dank der über­
einstimmenden Bauteile eine 
Routine beim Erkennen der 
Spritzlinge. Sie hilft ihm beim 
weiteren Zusammenbau, denn 
die Numerierung der einzel­
nen Teile ist kompliziert und 
häufig schwer zu lesen. 

Die gesamte Fabrik besteht 
aus drei Gebäuden. Passend 
zum Hauptgebäude mit Lager 
und Laderampe gibt es ein 
Kesselhaus und einen Schup-

pen. Hinzu kommt noch ein 
Heizöllager. Beim Zusammen­
bau des Hauptgebäudes zeigt 
sich erneut, wie man bei Piko 
das System der Vielseitigkeit 
perfektioniert hat. Bei der 
Fassadengestaltung griffen 
die Konstrukteure auf ver­
mauerte Fenster zurück. je 
nach Bedarf werden die Fen-

Die Leitungen und Gestänge 

werden nach dem Abtrennen 

entgratet. Achtung: Bruchgefahr! 

Sterhöhlen verschlossen. Für 
den Hersteller hat dies einen 
größeren Nutzen als für den 
Modellbauer. Das zeigt der 
"Bahnhof Burgstadt". Der 
neue Bausatz verleugnet sei­
ne enge Verwandtschaft mit 
der Gitarrenfabrik nicht. Das 
Fabrik- wird hier zum Sta­
tionsgebäude. Einziger Unter­
schied: der rote Klinkerbau 
ist jetzt weiß. Aber nicht al­
len gefallen die vermauerten 
Fensterhöhlen, die auch das 
neue Stationsgebäude besitzt. 
Sie stehen häufig für Verfall, 
den nicht jeder auf seiner An­
lage haben möchte. Bei einer 
Fabrik gefällt dies noch eher 
als bei anderen Häusern. Die 
Einheits-Spritzlinge lassen in 
der Hand von Modellbauern, 
die gerne experimentieren, 
leicht Varianten entstehen. 
Ein helles Hauptgebäude ist 
eine reizvolle Ergänzung der 
Fabrik und für Bahnhöfe aus 
roten Klinkern gibt es Vorbil­
der genug. 

Aber zuweilen treibt der va­
riable Einsatz der Bauteile 
merkwürdige Blüten. So ha­
ben Schuppen und Kessel­
haus die gleiche Grundplatte, 
doch muß sie für die Anbau­
ten des Kesselhauses erwei­
tert werden. Dafür liegen drei 
größere und ein kleines Plätt­
chen bei, die man zunächst 
zusammen- und dann an die 
Platte klebt. Dabei ist die Ge­
fahr groß, daß das Ansatz­
stück dje Form einer Welle 
erhält. Um solche maritimen 
Eindrücke zu vermeiden, muß 
der Bastler auf eine flache 



Aus der frinkischen .Gitarren· 
fabrik Warwick" entstand das 

reizvolle Industrie-Idyll .,Horns & 

Söhne" mit Gleisanschluß. 

Unterlage beim Trocknen 
achten. Eine andere Lösung 
wäre besser gewesen. 

Der Zusammenbau der Ge­
bäude ist im großen und gan­
zen einfach. Die verständli­
chen Bauanleitungen der ein­
zelnen Bausätze lassen den 
Bastler nur an wenigen Stel­
len im Stich: So ahnt man 
nur, an welchen Punkt des 
Schuppendaches die Schorn­
steine gehören oder wohin 
die Dachaufbauten kommen. 

Bei allen Bausätzen muß man 
dje einzelnen Bauteile sehr 
vorsichtig vom Spritzling ab­
schneiden, weil nicht genü­
gend Platz zum Ansetzen des 
Schnittwerkzeuges vorhan­
den ist. Schnell sind Türen 
oder Dachaufsätze beschä­
djgt. Ein Cutter ist deshalb 
häufig dem Seitenschneider 
vorzuziehen. Vor allem die fi­
ligranen Rohrleitungen bre­
chen leicht, wenn man sie 
vom Spritzling trennt. Zusätz· 
liehe Probleme bereitet es, 

Auf einen Blick 
l'lffi®tll • Vielseitige Ge· 

staltungsmöglichkeiten 
• Leichter Zusammenbau 
• Ausführliche Bauanlei· 
tung • Feine Detaillierung 

l~mmm • Rohrleitungen 
können brechen • Beim Ab· 
trennen vom Spritzling be­
schädigen die Bauteile leicht 
• Überflüssige Grate 

l:i1Z!ml Hauptgebäude: 
45,70 DM 
Kesselhaus: 41,50 DM 
Schuppen: 22,80 DM 
Tanklager: 22,80 DM 

5 Scblußslgmtle = exzellent 
4 Scblußslgmtlc = sebr gut 
3 Scblußslgnale = gut 
2 Scblußslgnttlo = bcfriMigemf 
I Scblußslgnttl = brtmcblx~r 
l..'t!ln Scblußslgtutl = keine f:mpfebltmg 

die dünnen Leitungen zu ent­
graten: Nicht nur die Schnitt· 
stellen müssen bearbeitet, 
sondern außerdem überste­
hende Plastikreste entfernt 
werden. Für Bauteil und Bast· 
ler eine ziemliche Strapaze. 
Schließlich verlangt die Mon­
tage der feinen Leitungen et­
was Fingerspitzengefühl und 
Pinzette. Das Tanklager läßt 
sich hingegen ohne Schwierig­
keiten zusammenbauen, aber 
auch hier muß man die Rohr­
leitungen vorsichtig behan­
deln. Ein liebevolles Detail 
ist der echte Maschendraht 
des Zaunes, der sich ohne 
Probleme mit normalem Kleb­
stoff an den Zaunpfählen be­
festigen läßt. 

Ist die Fabrikanlage schließ­
lich fertig, sollte man alle 
vier Bausätze noch altern, 
auch wenn der Hersteller hier 
etwas vorgearbeitet hat. Nach 
getaner Arbeit frohlockt rucht 
nur das Bastlerherz, sondern 
auch die Bastelkiste: die Ki­
ste über die vielen Reste und 
das Herz über das hübsche 

Nur mit Fingerspitzengefühl und 
ruhiger Hand lassen sich diese 
feinen Leitungen montieren. 

Modell. Es regt die Phantasie 
des Modellbauers an. Ein Er­
gebnis solcher Gedankenspie­
le ist dje "Schraubenfabrik 
Horns & Söhne". Ihre Gebäu­
de befinden sich noch weitge­
hend im Ursprungszustand 
und verbreiten den Charme 
der Gründerzeit. Ein Gleisan­
schluß ist schnell gelegt und 
die Rangierlok kann kommen. 

Hartmut Lange 
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Altenbelten 
Der berühmte Eisenbahnknoten 
in den 70er Jahren, ein Bdorado 
öl- und kohlegefeuerter Dampf­
loks der Baureihe 44. Erleben Sie 
schwerste Güterzugleistungen in 
diesem packenden Film, mit vie­
len historischen Szenen und Mo­
tiven voo heute. (55 min.) 
DMislf 49,90 I öS 449,­
Besteii-Nr. 72116 
Qieferbar ca. September 1996) 

Xrot9213 
Die Dampfschneeschleuder der 
RhB voll in Aktion am Semina­
Paß-mn interessanten Helikop­
terMahmen. (58 min.) 
DMisff79,-l öS 711,­
Besteii-Nr. n157 

Sctlmalspurdampf 
in Bosniens Gebirge 
Eisenbahnen in spektakulärer 
Landschaft: Sarajevo-Vardiste 
1967 bis 1973. (50 min.) 
DMisff 49,90 I öS 449,­
Besteii-Nr. n122 

Railln88 
Oie große Schweizer Eisenbahn­
show mit der Bem-Lötschberg­
Simplon-Bahn und im Bahnhof 
lntertaken-Ost. (30 min.) 
DMisff 39,90 I öS 359,­
Besteii-Nr. n159 

58 3047-Kraftpaket 
mit drei Zylindern 
Die Glaudlauer Traditionslok vor 
dem legendären Sandzug und im 
Bw Glaucllau. (55 min.) 
DMisff 59,90 I öS 539,­
Besteii-Nr. 72147 

100 Jahre Sauschwänzlebahn 
Das unvergeßli<:he Fest mit vier­
zehn Dampfloks im VMachtal im 
Schwarzwald zum 1 DDjährigen 
Jubiläum Ostem 1987. (58 min.) 
DMisff 49,90 I öS 449,­
Besteii-Nr. n158 

Deutsche Dampflokstars 
Die stolzen Dampfrösser einst 
und jetzt aus dem beliebten 
Dampflok-Museum Neuen­
marfd-Wirsberg. (50 min.) 
DMisff 39,90 I öS 359,­
Besteii-Nr. n148 

221127- Die große V 200 
Ein brillantes Porträt derbe­
kanntesten deutschen Diesel-Lo­
komotive, die 1988 aus dem Be­
triebsdienst ausschied. (40 min.) 
DMisff 49,90 I öS 449,­
Besteii-Nr. n1so 

Im Land der Garratts 
Ein faszinierendes Porträt der 
letzten Dampflok-Giganten in 
Afrika auf der Strecke durch den 
Wankie-Nationalpark zu den '<lc­
toria-Wasserfällen. (45 mln.) 
DMislf 49,90 I öS 449,­
Besteii-Nr. n164 

Unvergessene Sctlmalspunomantlk 41 360-Starke Lok 
~kenstein- Jöhstadt, Cran- für schnelle Züge 
Zahl-ObeiWiesentllal. Dieser Mtt der DB-Museumslok auf der 
Film wurde 1983 gedreht und Strecke Schwerte-Brilon Wald -
1987 aktuell ergänzt (40 min.) Winterberg. (75 min.) 
DMislf 39,90 I öS 359,- DMisff 59,90 I öS 539,-
Besteii-Nr. 72155 Besteii-Nr. n156 

BigSteam 
Super-~-Loks in den USA in 
Aktion - mit begeisternder 
Western-Atmosphäre in einer 
herrti<:hen Landschaft. (55 min.) 
DMislf 59,90 I öS 539,­
Besteli-Nr. 72161 

Winterdampf am Kap 1 · 
Schwere Dampfzüge rund um 
Kimbertey: Faszinierende Dampf­
lokomotiven, die me~t deu1scher 
Herkunft sind, im Güterzugeln­
satz auf landschaftlich einmalig 
schönen Strecken-und der ge­
waltige Lok-Koloss •Red Devil•, 
der als die modernste Dampflo­
komotive der Weil gm. (53 min.) 
DMisff 49,90 I öS 449,­
Besteii-Nr. 72162 

Dampfabenteuer 
im Ubanongebirge 
Mtt einem einhundertjährigen 
Dampflokveteranen unterwegs 
durch 1001 Nacht. (45min.) 
DMisff 49,90 I öS 449,­
Besteii-Nr. 72165 

Winterdampf am Kap 2 
Dieser Film porträtiert ausruMich 
die belden Lok-Giganten •Red 
Devil• und •Blue Devil•, die Spit­
zenstars der südafrikanischen 
Staatsbahn SAR. Dazu ein Porträt 
der letzten Kondens-Dampftok 
der SAR, die in den 50ef Jahren 
voo Henschel in Kassel gebaut 
worden war. (53 min.) 
DMislf 49,90 I öS 449,­
Besteii-Nr. nt63 



Sdmupper-Kassette SUper-Dampf-Paket 
Eine repräsentative Auswahlvon 
verschiedenen •RIO-GRANDE­
Videos• in Kurzfassungen zum 
Kennen lernen. (55 min.) 
DM!sff 19,951 öS 180,­
Besteii-Nr. n126 

Drei begeistemde Filme für 
•Oldie-Fans• aus der guten a~en 
Dampflooen zusammen auf ei­
ner Kassette. (165 min.) 
DM!sff 69,90 I öS 629,­
Besteii-Nr. n143 ---

Altenbaken 49,90/449,-
ln Bosniens Gebirge 49,90/449,-
58 3047 59,901539,-
Deutsc:he Dampflokstars 39,901359,-
Schmalspurromantik 39,901359,-
41 360 59,90/539,-
Xrot 9213 79,-n11,-
Rallln 88 39,901359,-
Sausdlwlnzlebahn 49,90/449,-
221 127 49,90/449,-

Große Gala der Dampflokstars 
Zehn stolze Dampfrösser auf der 
hen1ichen Mittelgebirgsstrecke 
Amstadt-Meiningen im Thü­
ringer 'Mild. (48 min.) 
DMisff17,951öS 162,­
Besteii-Nr. n154 ---

ICE- Der deu1sclle SUperzug 
Alles neu: lechnik, Tunnel, 
Strecken- ein eindrucksvolles 
Porträt des neuen Produktschla­
gers der OB. (55 min.) 
DM!sff 29,951 öS 270,­
Besteii-Nr. 72020 

Taigatrommel 
Die sowjetischen Großdieselloks 
der DA· Baureihe V 200 in ihren 
ehemaligen Einsatzgebieten in 
der DDR. (58 min.) 
DM!sff 39,90 I öS 359,­
Besteii-Nr. 72037 

-~-

Alle Fm1e nur filr S)slem VHS lieterta". Zum ZelliXmkl der Bestellung nicht lieferbare 

=-~DM~ Regie: Joac:hlm Schmklt 
Bitte senden Sie mir die Videos 
Inland: 0 mit Rechnung Ausland: 0 nur Vorkasse 

0 per Nachnahme möglich 
Versandkoslenanteillnland: s.- DM. Für Bestellungen ab 150,- DM betechnen wir im 
lntand keinen llelsandkos1enanteil. VersandkOsten europ. Ausland: 12.- DM. 
UmtaUSCh nt>" von ungeöffneten und eingeschweißten Kasseneil mögliCh. 
Mit Ihren lieferbedinglllgen bin iCh einverstanden. 

72116 
72122 
72147 
72148 
72155 
72156 
72157 
72159 
72158 
72160 
72161 
72165 
72164 
72162 
72163 
72144 
72152 
72153 
72126 
72143 
72154 
72020 
72037 

Big Steam 59,90/539,- c.:.:.:=------'-'-==::__ _ _ ____ _ 
Dampf Im Lblnongeblrge 49,90/449,-
lm Land der Ganatts 49,90/449,-
Wintenlampf am Kap 1 49,90/449,-
Wintenlampf am Kap 2 49,90/449,-
Ein Jahr mit Mirtdin - 1994 29,951270,­
Aipenreise mit Märtdln 39,901359,­
Bn Jahr mit Mirklin - 19115 39,901359,-
Schnupper-Kassetle 19,951180,-
Super-Dampf-Paket 69,90/629,-
Gala der Dampflokstars 17,951162,-
ICE - Der deutsdie Superzug 29,951270,­
Talgatrommel 39,901359,-

Einfacher können Sie Videos nicht kaufen: 
• Keme Club-Mitgliedschaft 
• Kein Kaufzwang 
• Bequeme Auswahl in aller Ruhe 
• Kauf rund um dte Uhr - Ihr Bnefkasten hat tmmer geöffnet 
• Bestell -Coupon auf Postkarte kleben 

oder im Umschlag einsenden an 
Motorbuch-Versand • Abt. 197 
Postfach 103743 · 70032 Stut1gan 

• Telefonische Bestellung: (0711) 21 0 80 65 
Ab 18.00 Uhr meldet sich unser Anrufbeantworter. 

• Für eilige Fax-Bestellung: (0711) 2108070 



Seit 1960 gibt es die E 41 im Modell. Inzwischen hat der Kunde eine große Auswahl. Denn 

heute bieten die Hersteller in HO und N etliche Varianten der Mehrzweck-Lokomotive an. 

Farb-Palette 
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Noch fahren die Dampfbahner Plochingen auf ihrer alten Strecke. 

Doch ein Wechsel ist in Sicht 1998 wi ll sich der Verein mit einer 

neuen Anlage an der Landesgartenschau beteiligen. 

Mare Lichtenwald schweißt ein 

Dreischienengleis für die neue 

Anlage in den Neckarauen. 
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Grüne Welle 
• "Die bunte Insel" - so 
lautet das Motto der Landes· 
gartenschau 1998 in Plochin· 
gen. In zwei Jahren soll ein 
Landschaftspark die Bürger 
zum Verweilen in den Flußau· 
en von Neckar und Fils einla­
den. Auch die Plochinger 
Dampfbahner werden auf der 
bunten Insel vertreten sein. 
Zum Start der Landesgarten· 
schau sollen planmäßig Züge 
auf der neuen Anlage durch 
die Neckarauen rollen. 

Bereits 1982 hatten die 
Dampfbahner die Zusage er· 

halten, sich dort niederlassen 
zu dürfen. 1993 aber wurde 
ihnen ein Provisorium an an· 
derer Stelle überlassen: das 
Gelände auf den Schafhausäk­
kern, hoch über dem Neckar. 
Dort errichteten die Vereins· 
mitglieder mit viel Liebe eine 
Anlage. Sie trassierten eine 
250 Meter lange Strecke und 
verlegten darauf Dreischie­
nengleise mit den Spurweiten 
5 und 7,25 Zoll. Die Kurven 
erhielten Radien von sechs 
bis acht Metern. Am Eingang 
des Geländes fanden Bahnhof 
und Werkstatt Platz. Seit 

1994 sind auf den Schafhaus· 
äckern von Mai bis Septem· 
ber Züge unterwegs. 

Der Fahrbetrieb ist inzwi­
schen wieder in den Hinter· 
grund gerückt. Denn mit der 
bevorstehenden Landesgar· 
renschau gab die Stadt Plo· 
chingen den Dampfbahnern 
doch die Möglichkeit, eine 
dauerhafte AnJage in den 
Neckarauen aufzubauen. Für 
den Verein eröffnen sich da· 
durch neue Dimensionen: 
Laut Planung wird die Strek· 
ke am Neckar 1100 Meter 
Gleislänge messen, mehr als 
das Vierfache der momenta· 
nen Anlage. Später wollen die 
Dampfbahner den Rundkurs 
sogar auf 1800 Meter Länge 
erweitern. Die Radien fallen 
mit 15 bis 20 Metern wesent· 
lieh größer aus als bisher. Das 
Prinzip des Dreischienenglei· 
ses behält man bei. Die Perso· 
nenzüge in den Neckarauen 
sollen, wie auf den Schafhaus· 
äckern auch, auf 7,25 Zoll 
Spurweite fahren. 



Brücken und Blumenrabatten 
schmücken die Strecke der Dampf­
bahner auf den Schafhausäckern. 

Das Gestänge der ZB 2 ist montiert. 
Vor der Inbetriebnahme mü.ssen die 

Plochinger die Schieber einstellen. 

Lok ,.StainzH nimmt im Bahnhof auf 
den Schafhausäckern Wasser. Eine 
Gießkanne ersetzt den Wasserkran. 

Der geplante Streckenverlauf 
ist auf Landesgartenschau 
und Landschaftspark ausge· 
richtet. Direkt am Eingang 
zum Gelände soll der Bahnhof 
liegen. Von dort führt ein 
Rundkurs durch Wald· und 
Auengebiete, so daß die Züge 
die Besucher wie auf einer 
grünen Welle durch den Park 
tragen. Dementsprechend 
rechnet der Vereinsvorsitzen­
de Roland Wobser bei der 
Landesgartenschau mit rund 
100.000 Fahrgästen - ein Viel­
faches mehr als beim Betrieb 
auf den Schafhausäckern. 

Bis zur ersten Fahrt in den 
Neckarauen haben die 
Dampfbahner jedoch noch ei­
nige Hürden zu nehmen. 1500 
Meter Gleise müssen fertigge­
stellt werden. Als Schienen­
material kaufte der Verein 
sechs Meter lange, stählerne 
Rechteckprofile mit einem 
Maß von 12 x 20 Millimetern. 
Aus Restbeständen des Stahl­
handels, auf 320 Millimeter 
Länge zurechtgesägt, entstan-

den die über 7000 Schwellen. 
Seit dem Frühjahr schweißen 
Vereinsmitglieder die Gleise 
auf selbst gefertigten Lehren 
zusammen. Die Trassierung 
erfolgt gemeinsam mit der 
Gartenschaugesellschaft. Die­
se läßt den weichen Ackerbo· 
den abtragen und eine 
Schicht aus grobem Schotter 

• Für die Anlage 
werden Gleise, Loks 
und Wagen gefertigt 
auflegen. Das Verlegen der 
Schienen, eingerüttelt in fei­
nen Schotter, ist wiederum 
Sache der Dampfbahner. 

Für den anstrengenden Dau­
erbetrieb bei der Landesgar· 
renschau bauen die Plochin­
ger zwei neue Lokomotiven 
und mehrere Wagen in 7,25 
Zoll Spurweite. Von dem 
Karlsruher Kleinserienher­
steller Hans Deuschle kaufte 
man einen Grundbausatz der 
ZB 2, einer Schrnalspurdampf-

Iok der Zillertalbahn. Die Ma­
schine gehört zur Bauart U 
und hat die Achsfolge C 1. 
Das Modell setzt für den Ver­
ein neue Maßstäbe. Mit 27 Li­
tern Kesselinhalt übertrifft es 
alle anderen Maschinen der 
Plochinger und fällt zudem 
unter die Dampfkesselverord­
nung. Der Kessel wurde schon 
vom TÜV geprüft. Hans Deu­
schle lieferte den Bauplan 
und die wesentlichen Bauteile 
der ZB 2, wie Kessel, Zylin­
der, Rahmen, Radsätze und 
Gestänge. Komplettiert wird 
die Lok durch eine Vielzahl 
von Kleinteilen, welche die 
Vereinsmitglieder selbst bau­
en. Nach Zeichnungen aus 
Karlsruhe entstehen unter an­
derem das Führerhaus, der 
Aschkasten und die Wurfhe­
belbremse. Alle Teile werden 
auf das passende Maß ge­
bohrt oder gefräst. Dann kön­
nen die Dampfbahner ihre 
ZB 2 zusammensetzen. Die 
zweite Lok ist ein kompletter 
Eigenentwurf der Plochinger: 
Ein Modell der Heeresfeld-

bahnlok HF 130 C im Maß· 
stab 1:3. Für dieses Fahrzeug 
kauften sie einen Zweizylin· 
der-Dieselmotor mit stattli· 
chen 14 PS Leistung und ei· 
nem Hydraulik-Getriebe. Al­
les andere, von den Radsät­
zen bis zum Rahmenaufbau 
aus Stahlblech, fertigen die 
Dampfbahner selbst. 

Mitarbeiter sind in Plochin· 
gen stets willkommen, denn 
die Arbeiten stehen unter 
Zeitdruck. Bis zum Spätsom­
mer 1996 sollen die Gleise 
einbaubereit vorliegen. Ende 
August macht die Garren­
schaugesellschaft mit den Ge­
ländearbeiten in den Neckar­
auen den Anfang für die 8 
Gleisverlegung. Beide Loko- ""§ 
motiven will man bis Jahres- 9 
ende im Rohbau fertigstellen, ~ 
damit sie die ersten Probe- ~ 
fahrten absolvieren können. 5 
Und spätestens dann setzen ~ 
die Plochinger Dampfbahner ~ 
einen sichtbaren Farbtupfer ~ 
für die geplante bunte Insel. iS 

Thomas Hanna-Daoud .f 
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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Schloß Hellenstein 

"Eisenbahnträume" 
• Noch bis zum 15. September 
gibt es in Heidenheim an der Brenz 
historische Modellbahnen zu sehen. 
Die Ausstellung "Eisenbahnträu­
me" präsentiert rund 300 Artikel 
aus württembergischer und Nürn­
berger Spielzeugproduktion. Die 
Palette der Exponate reicht vom 
späten 19. Jahrhundert bis in die 
Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg. 
Märklin und Kibri sind dabei eben­
so vertreten wie die weniger be­
kannten Firmen Rock & Graner 
oder Carette. Die Ausstellung ist 
Dienstag bis Samstag von 10 bis 12 
und 14 bis 17 Uhr, sonntags durch­
gehend von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 

Auch diese Uhrwerk-Lok von 
Märklin aus dem Jahr 1910 wird in 
Schloß Hellenstein ausgestellt. 

Mobautech St. Gallen 

Messe im September 

Roco/Sachsenmodelle 

Kooperationsende geplant 
• Roco und Sachsenmodelle wollen ihren 
Kooperations- und Vertriebsvertrag 1997 
auflösen. Dies hat die Firma Roco mitge­
teilt. Seit 1991 gibt es die technische Zu­
sammenarbeit zwischen beiden Herstel­
lern. Zudem vertreibt die Österreichische 
Firma weltweit die Artikel von Sachsenmo­
delle. Nach Angaben von Roco hat das 
sächsische Unternehmen jetzt die Aufbau­
phase nach der Reprivatisierung abge­
schlossen. Ab 1997 könne Sachsenmodelle 
den Vertrieb der Produkte selbst überneh­
men. Die technische Zusammenarbeit der 
Firmen soll hingegen bestehen bleiben. 

J!11Mi!i§(lel 

Publikumsmesse in Bad Dürrenberg 
• Im Zeichen des 50. Gehurstages der TI-Spur 
steht die diesjährige Publikumsmesse des Arbeits· 
kreises TI in Bad Dürrenberg. Dort gibt es am 12. 
und 13. Oktober Raritäten aus 40 Jahren deutscher 
TI-Produktion zu sehen. Zur Messe kommen zahlrei­
che TI-Hersteller, neben deutschen Firmen auch 
Vertreter aus Tschechien, Rußland, der Schweiz und 
den Niederlanden. rillig, Jatt und Auhagen präsen­
tieren in Bad Dürrenberg Firmenanlagen und -diora­
men. Auch Privatleute führen ihre TT-Anlagen vor. 
Bei einem Stammtisch stehen Hersteller ihren Kun­
den Rede und Antwort. Unter dem Stichwort "Mo­
dellbau aktiv" schließlich geben Wolfgang Schwarz 
und Ryck Huber Tips für die Anlagengestaltung. 

mm 
Wettbewerb 

Ungarischer Modellbahn-Verband 

• Bis zum 4. September kann 
man noch Modelle, Dioramen 
und Ausstattungsstücke zum 
Wettbewerb der Sächsischen 
Modellhahn-Vereinigung einrei­
chen. Am 14. September wer­
den die Gewinner prämiert, am 
21.122. September alle Wettbe­
werbsmodelle in Frohnau aus­
gestellt. Infos und Anmeldung 
bei: SMV, Dr. Wilhelm-Külz­
Straße 4, 01445 Radebeul. 

Ausstellung und Wettbewerb 
• Vom 4. bis 22. September veranstaltet der ungarische Mo­
delleisenbahn-Verband (MAVOE) seine Ausstellung im Ver­
kehrsmuseuro Budapest. Vom 8. bis 13. September findet in 
Ungarns Hauptstadt auch der MOROP-Kongreß statt. Parallel 
dazu gibt es einen Wettbewerb des MAVOE. Vereine wie Pri­
vatleute können dazu Triebfahrzeuge, antriebslose Modelle, 
Hochbauten, bahntechnische Konstruktionen, Dioramen und 
Module anmelden. Die Bewertung erfolgt durch eine internatio­
nale Jury. Vom 9. bis 22. September werden alle Exponate im 
Verkehrsmuseum Budapest ausgestellt. Teilnehmer geben ihr 
Modell bis zum 4. September, 10 Uhr, an: Verkehrsmuseum Bu­
dapest, Petöficsarnok, H-1146 Budapest, Zichy Mihaly ut. 

Modellbahn·Schweiger Gewürzmuseum Harnburg 

Jubiläumsfeiern Rokai-Ausstellung 
• Vom 4. bis 8. September findet in den Olma Mes­
sehallen von St. Gallen die Mobautech statt. Dabei stel­
len sich kommerzielle Anbieter und nicht gewinnorien­
tierte Aussteller aus allen Sparten des Modellbaus vor. 
Verschiedene Vereine zeigen ihre Modellbahnen. Unter 
anderem präsentiert der Ostthüringer Modellbahnclub 
eine 40 Quadratmeter große TI-Anlage mit selbstgebau­
ter Oberleitung. Ein Digitalsymposium erörtert die Mög­
lichkeiten der Computersteuerung. Kinder und Jugend­
liche können auf der Mobautech digitale Steuerungen 
ausprobieren oder im Fahrsimulator Lokführer spielen. 
Eine weitere Attraktion ist das Restaurant "lsebähnli": 
hier bekommen die Gäste Speisen und Geo·änke mit 
LGB-Zügen an die Tische transportiert. 

• Zum 100-jährigen Firmenjubiläum ver­
anstaltet Modellhahn-Schweiger am 14. 
September einen historischen Tag in Nürn­
berg. Eine Dampflok der Baureihe SO be­
fährt mit einem Sonderzug viermal die 
Nürnberger Ringso·ecke. Start und Ziel ist 
Nürnberg Hauptbahnhof. Historische 
Trams bieten nach jeder Fahrt Anschluß 
zur Altstadt. Kutschen, Oldtimer-Busse und 
andere Straßenfahrzeuge bringen die Gä­
ste zum Geschäft von Modellbahn-Schwei­
ger, wo es ein großes Kinderfest gibt. Infos 
sowie Fahrkarten bei: Modellbahn-Schwei­
ger, Färberstraße 11, 90402 Nürnberg. 

• Das Gewürzmuseum Harn­
burg zeigt anläßlich des 50-jäh­
rigen Jubiläums von TI eine 
Ausstellung mit Rokal-A.rtikeln. 
Die niederrheinische Firma hat­
te von 1950 bis 1971 TI-Gleise 
und -Modelle produziert. Die 
Ausstellung im Gewürzmuseum 
dauert vom 15. Oktober bis zum 
10. November. Außerdem fin­
det dort am 2. November ein 
TI-Tauschmarkt statt, bei dem 
auch ein Rokal-Jubiläumswa­
gen angeboten werden soll. 

Euro Modell '96 

Große Anlagenausstellung 
• Am 5. und 6. Oktober findet in der Jahrhunderthalle Bochum 
die Euro Modell '96 statt. Über 20 Anlagen von Spur Z bis I werden 
dort vertreten sein. Auf einer 30 Meter langen Fahrstrecke verkeh­
ren nostalgische Spur 0-Fahrzeuge. Bei einem Spielzeugmarkt kön­
nen die Besucher Modelle für die eigene Sammlung erstehen. 
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Modell des Olympia-Expreß 
• Zum Jubiläum der Olympischen Spiele war vom 1. Juli bis 
zum 4. August der Olympia-Expreß der DB AG unterwegs. Piko 
bringt den Zug als exklusives HO-Set heraus. Dieses besteht aus 
der Zuglok der Baureihe 180, dem Olympia-Expreß-Shopwagen, 
dem ARD-Atlanta-Studiowagen sowie dem Schlaf- und Salonwagen. 



Das jährliche Spur I-Treffen in Sinsheim ist zu einer 

festen Einrichtung geworden. Auch 1996 gab es viel 

Interessantes zu sehen - etwa einen neuen Weltrekord. 

Großer Auftritt 
Die windschnittige F 200 des Faulhaber-Team.s 
ist der neue Weltrekordhalter in der Spur I. 

• Nach 105 Jahren ist noch 
lange nicht Schluß. Dies gilt 
mit Sicherheit für die Spur I. 
Denn die 1891 erstmals mit 
genormten Schienen vorge­
stellte Baugröße kann auch 
im Zeitalter von HO, TI und 
N auf eine treue Anhänger­
schaft zählen. Den Beweis da­
für lieferte das Spur I-Treffen 
im Technikmuseum Sinsheim: 
10.000 Besucher kamen zu 
diesem Anlaß am letzten Ju· 
niwochenende in den Kraich­
gau. Dort erwartete sie ein 
reichhaltiges Programm. 

Im Rennen der Pro· 
totypen erreichte das 
Modell des Tiger­
entenclubs Rang 7. 

Zwei Jahre lang hielt 
die 06 den Rekord für 

live-Steam·loks. Erst 
in diesem Juni wurde 

sie übertroffen. 

l jiilibi bltftl 

Jubiläumsfest für TT 

Nostalgische wie moderne 
Fahrzeuge hatten in Sinsheim 
ihren großen Auftritt. Eine 
Tin-Piate-Anlage entführte 
die Zuschauer in die Frühzeit 
der Modellbahn, eine für die 
Spur I bedeutende Ära. Diese 
Baugröße ist nämlich der älte· 
ste industriell hergestellte 
Maßstab. Bis in die dreißiger 
Jahre hinein war die Spur I 
bei vielen Familien zuhause. 
Erst die Verknappung der 
Wohnflächen und die Auswir· 
kungen der Weltwirtschafts· 
krise schränkten die Populari­
tät ein. In Sinsheim ließen 
Modelle mit 20 Volt-Betrieb 
die Epoche der Tin-Plate-Bah­
nen wieder wach werden. 

Den Bogen zur Moderne 
spannten über 80 Aussteller 
mit ihrem aktuellen Sorti· 

ment. Bockhalts badische 
IV h war ebenso vertreten 
wie die Live-Steam-Version 
der 62 von Fulgurex oder die 
Re 6/6 von Lemaco. Auch die 
Stromlinienlok 011102 der 
Firma Proform, bereits im 
März Gast im Kraichgau, 
konnten die Zuschauer bei 
dem Treffen bestaunen. We­
stern-Atmosphäre vermittelte 
eine Anlage von Märklin. Au· 
ßerdem präsentierten Clubs 
und Vereine ihre Aktivitäten. 
Die ARGE Spur I zeigte ihre 
große Modulanlage nach mit­
teldeutschem Vorbild. Auf ei­
nem Oval mit den Maßen 
8 x 17 Meter konnten Privat· 
Ieute ihre eigenen Modelle 
fahren lassen. Für Liebhaber 
und Sammler gab es eine spe· 
zielle Spur I-Börse. 

Im Freigelände unterdessen 
erlebten die Besucher Hoch­
geschwindigkeitsfahrten: Bei 
einem Wettrennen wurden 
die schnellsten Spur I-Fahr· 
zeuge Europas ermittelt. Für 
diesen Zweck hatten die Ver­
anstalter auf Doppel-T-Trä­
gern eine SO Meter lange, 
ebene Rennstrecke aufge­
baut. Mit Lichtschranken 
wurde die Geschwindigkeit 
gemessen. Strohballen beider­
seits der Strecke schützten 
Fahrzeuge wie Zuschauer. Die 
Modelle starteten in drei Ka-

O.unpfbahnt-r Sindl'lfm!Jt'n 

tegorien. Bei den Live-Steam­
Lokomotiven wurde der Titel­
verteidiger entthront. Das 
Modell der Baureihe 06 muß­
te sich einer Eigenbau-Lok 
der Bauart Crampton geschla­
gen geben. Sie erreichte 24,7 
Kilomet.er pro Stunde. Unter 
den Serienfahrzeugen mit 
Elektro-Antrieb war die um­
gebaute 218 der Voith-Lehr· 
lingswerkstatt die Schnellste; 
mit 63,4 Kilometern pro Stun­
de stellte sie in dieser Kate· 
gorie einen neuen Rekord 
auf. Für die größte Sensation 
sorgte jedoch die Werks­
mannschaft der Firma Faul­
haber, die beim Rennen der 
Prototypen mit Elektro-An· 
trieb antrat. Ihre F 200 kam 
auf 6S,2 Kilometer pro Stun· 
de - ein neuer Weltrekord in 
der Spur I. 

Das ist nicht der einzige Su­
perlativ des Treffens. Seit 
dem Start vor sieben Jahren 
hat es sich zu einer festen 
Einrichtung entwickelt. Stei­
gende Besucherzahlen und 
das vielfältige Programm ma· 
chen es zur mittlerweile größ· 
ten Spur I-Veranstaltung in 
Europa. Modellbahnfreunde 
sollten sich daher den 28. und 
29. Juni 1997 vormerken. 
Dann haben die Spur I-Fahr­
zeuge in Sinsheim wieder ih· 
ren großen Auftritt. 

üve-Steam-Treffen Piktogramme vereinheitlicht 
• Vom 3. bis 6. Oktober 1996 feiert Tillig 
in Sebnitz den SO. Geburtstag der TI-Spur. Bei 
einem Tag der offenen Tür läßt die Firma die 
Besucher hinter die Kulissen schauen. Zudem 
kann man Artikel aus dem Tillig-Sortiment 
kaufen, inklusive einer Sonderauflage. Eine 
Ausstellung zeigt die TI-Spur im Wandel der 
Zeit. Ein Workshop hilft, Loks selbst zu mon­
tieren. In der Stadt Sebnitz findet unterdessen 
das "Oktoberfest des Ostens" statt. 

• Rund 100 Live-Steam-Loks erwar­
ten die Dampfbahner Sindelfingen zu 
ihrem Treffen am 25. und 26. August 
im Sommerhofenpark. Bei den traditio­
nellen Dampftagen stehen Strecken für 
die Nenngrößen I und G sowie für die 
Spurweiten 3,S bis 7 ,2S Zoll zur Verfü­
gung. Am 25. August findet erstmals 
eine Börse für große Spuren statt; dort 
gibt es alles ab Spur 0 aufwärts. 

• Die Bildzeichen für die Ausstattungs­
merkmale der Fahrzeuge sind vereinheitlicht 
worden. Der Verband der Modelleisenbahner 
und Eisenbahnfreunde Europas (Morop) 
übernahm damit eine Anregung der Herstel­
ler. Bei der Ausarbeitung achtete man beson­
ders darauf, daß die Symbole die Informatio­
nen verständlich wiedergeben. Spätestens im 
kommenden Jahr werden alle Firmen die 
Piktogramme in ihren Katalogen venvenden. 
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II Baumann: Neuer Katalog 
Seit 1981liefert Baumann Großbahnzubehör, seit 1986 gibt es das 
Feldbahnprogramm in Spur ll e. Alle Artikel, auch Modelle für 
LGB, listet der neue Katalog der Firma aus Neustadt/Aisch auf. 

II Bemo: 99 716 in HOe 
Die zukünftige Museumsdampf­
lok des "Öchsle" startet auch 
in Spur HOe zu Sonderfahrten. 
Bemo hat seine sächsische VI K 
optisch wie technisch überar­
beitet. Neben der 99 716 des 
"Öchsle" erscheint die Rade­
beu1er Traditionslok 99 713. 
Beide gibt es als Komplett­
bausatz und Fertigmodell. 

111 Brawa: Neuauflage der 119 der DR 
Brawa hat das Modell der 119 für die Spuren HO und N verän­
dert. Die Lokomotiven tragen jetzt die Nummer 119 085-9 und 
haben einen schwarz lackierten Rahmen sowie runde Puffer 
mit Warnanstrich. Das N-Modell der 219 ist nun als 229 102-9 
in den Farben der DB AG erhältlich. Der Prospekt von Life 
Like verzeichnet alle HO- und N-Modelle der US-Firma. 

.. - .. . ' 
•~•• .. ~. n·~~!~ ~ ~"I':. 

'' ,):..:~- -J • .. : .I 

II Brekina: Mercedes-Benz Bus 0 317 K in HO 
Ein typischer Bahn- und Postbus der späten Epoche ID sowie der 
Epoche IV ist der Mercedes-Benz 0 317 K. Brekina liefert ein Mo­
dell des DB-Bus, bei der Deutschen Post AG gibt es die Postbus­
Version. Zudem bietet Brekina Sondermodelle an, unter anderem 
vom VW-Kastenwagen T 1a, T lb und Magirus Pluto 200 FS. 

111 Champex-Linden: Beschriftungen für LGB 
Die Neusser Firma hat für LGB Beschriftungen der DB, DR, Rhä­
tischen Bahn, Furka-Oberalp-Bahn sowie Brig-Visp-Zermatt· 
Bahn zusammengestellt. Nähere Info bei: Champex-Linden, 
Gnadentaler Allee 27, 41468 Neuss, Tel. (02131) 10 13 33. 

111 Faller: Katalog 1996/97 
Der neue Gesamt-Katalog von Faller listet über 850 Artikel auf. 
In Baugröße HO erscheinen ein Fachwerkhaus, die BP-Tankstel­
le in Epoche ID-Ausführung und als Neuauflage die funktions­
fähige Achterbahn. Als Zubehör kommen Kopfsteinpflasterfo· 
Iien, Gleisschotter, Bruchsteine sowie die Gesteinsplatten 
"Gneis", "Schichtgestein", "Buntsandstein" auf den Markt. Bei 
vedes, Spielzeugring und mc erhält man das Altstadt-Set 424 V 
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sowie das Bahnbetriebswerk-Set 161 V. Idee+Spiel vertreibt 
das Bahnhof-Set 93 IS. Das Car System ergänzt Faller mit ei­
nem Startset zum Thema "Müllentsorgung in der Stadt". 

II Fleischmann: Leig-Einheit in HO 
Aus einem Packwagen und einem gedeckten Güterwagen der Bau­
art GI "Dresden" besteht die Leichte Güter-Einheit der DRG. Neu 
im HO-Sortiment ist auch die Baureihe 39 der DB mit Einheits­
tender. Zwei weitere Fahrzeuge runden das HO-Neuheitenpro­
gramm ab: In limitierter Sonderauflage erscheint die Baureihe 
86 der DB als Epoche ID-Fahrzeug mit Scheibenrädern. Zur 
Epoche V gehört der vierachsige Doppelrungenwagen Snps 719 

der DB. Im Maßstab 1:160 stellt Fleischmann die Re 4/4 m 
"Pfäffikon" der Südostbahn und die 1043 der ÖBB vor. Das 
Wagensortiment in N bekommt Verstärkung durch die SBB· 
Doppelstockwagen 1./2. und 2. Klasse der Epoche V, den vier· 
achsigen Rungenwagen SSk Köln der DRG, den Kühlwagen 
Ghk "Berlin" der DRG und den offenen Güterwagen 0 der DR; 
letztgenannter erscheint als Epoche lll-Version. 

111 Greven: Elastischer Cyanacrylat-Kleber 
Für Gummi, Textilien und Kunstfaser eignet sich der neue Schnell· 
kleber-Flex von Greven. Er ergibt einen zähharten Klebstoffilm 
und verbindet Klebeflächen bis zu zehn Quadratzentimetern. 

111 Hammerschmid: Ford A in Baugröße Z 
Für die kleinste Nenngröße kommt ein Oldtimer-Modell auf den 
Markt. Den Ford A gibt es zwei· und dreifarbig. Bezug bei: Man· 
fred Hammerschmid, Pfarrer-Behr-Weg 12,82402 Seeshaupt. 

lll tM.U.: VW Pritschenwagen und Hanomag in HO 
Zur Epoche IV passen die Neuheiten von I.M.U. Den VW P/P T2 
wie den Hanomag bietet die Firma in mehreren Versionen an, 
darunter als Feuerwehr-, Polizei- und Krankenwagen. Zudem 
gibt es Varianten des Mercedes L 207 und Feuerwehr-Zubehör. 

lntersteam: Rocket 
als Live-Steam-Modell 

Den Sieger des Rennens von 
Rainhill, Robert Stephensons 
"Rocket", gibt es als Live­
Steam-Lok für die 5 Zoll-Spur 
von O.S. Engines aus Japan. Be­
zug bei: U. Handte, Weidenweg 
4, 74626 Bretzfeld-Scheppach, 
Tel. (07946) 6802, Fax 7217. 



Mit dem Dynamitwagen von LGB kann man Gartenbahn-luschau­
ern einen Schrecken einjagen. Bei stärkerem Aufprall zerfällt der 
Wagenkasten nämlich in seine Einzelteile. Aber halb so schlimm: 
Das Modellläßt sich ohne Mühe wieder zusammensetzen und steht 
dann für die Inszenierung des nächsten Unfalls bereit. Im 1GB-Pro­
gramm erscheinen weiter der LCE-Mittelwagen und ein LCE­
Nachrüstsatz, der einen Motor sowie einen Beleuchtungssatz 
für den LCE-Triebkopf enthält. Zudem schickt LGB den LCE 
in Amtrak-Ausführung, einen Kesselwagen mit Bühne und den 
Gebäudebausatz "Spielzeugladen" ins Rennen. Diese Artikel 
sind auch im neuen Lehmann Spielbahn Katalog verzeichnet. 

II Modellbau Muschal: Stahlschwellenflexgleis in HO 
Modellbau L. Musehai legt sein Flexgleis mit Nachbildung der 
Stahlschwellen neu auf. Lieferbar sind das Standardgleis mit 
2,S Millimetern Profil, zudem das Gleis mit 1,8 Millimetern Pro­
fil in verschiedenen Gleisbettimitationen: steinbeschottert, 
grau und braun. Für die Gleisüberhöhung in Kurven bietet die 
Firma Styroporstreifen an. Bezug im Direktversand bei: Modell­
bau L. Muschal, 79288 Gottenheim, Tel. (0766S) 72 01. 

II Model Loco: A 4 der British Rail in Spur 0 
Freunde der Pazifikmaschine von der Insel müssen sich beeilen: 
Bis Ende August nimmt Model Loco Bestellungen für den 
Spur 0-Bausatz der A 4 der LNER/BR entgegen. Das Modell 
gibt es in vier Varianten, unter anderem als Weltrekordlok 
"Mallard". Bereits lieferbar ist der Bausatz der 99.4633 in HOe 
und HOrn. Info unter Tel. (0044/1207) SO 00 SO, Fax S81617. 

II Module-Club Luxembourg: CFL-Güterwagen in HO 
Der Club vertreibt eine Exklusivserie von Lima im Doppelset. Die 
Gs-Güterwagen der Luxemburgischen Staatsbahnen tragen zwei 
verschiedene Nummern. Nähere Informationen bei: Module­
Club Luxembourg, 27, Rue des Pres, L-7333 Steinsel. 

II MZZ: Hintergrund-Kulissen für Großbahnen 
Beidseitig bedruckte Kulissen stellt die Schweizer Firma für LGB 
und Märklin Maxi-Bahn vor. Der eine Hintergrund zeigt einen Lok­
schuppen und eine Landschaft mit Tunnel, der andere Stadt­
häuser und Landschaft. Das gesamte Sortiment von MZZ findet 
sich in zwei Katalogen, einerseits für Zubehör und Kulissen, 
andererseits für Modellautos der Baugrößen N und Z. 

Piko: Gedeckter Güterwagen "Stettin" in HO 
eu auf den Markt kommen der gedeckte Güterwagen "Stettin" 

der DRG, dazu ein DR-Klappdeckelwagen und der Eva-Kesselwa­
gen der DB, beide für Epoche III. Alle Modelle haben NEM­
Radsätze, NEM-Schächte und Kurzkupplungskulissen. Die Bau­
sätze einer Entladebrücke und eines "Shell" Hochtanks erwei­
tern das Industriegebiet auf der HO-Anlage. Für diesen Zweck 
bekommen N-Bahner die Bausätze eines "Shell"-Gaskessels und 
eines DB-Güterumschlagsgebäudes. Zusätzlich liefert Piko im 
Maßstab 1:160 den Bausatz Bahnhof Burgstadt aus. Garren­
bahnfreunden beschert Piko mit Tante Bea's Landhaus ein rei­
zendes Gebäude im amerikanischen Stil. 

II Pola: Kaufhaus "Gerngross" in HO 
Den Baustil der Jahrhundertwende greift Pola mit dem Bausatz 
des Kaufhaus Gemgross auf. Das fertige Modell lädt die Prei­
serlein mit dekorierten Schaufenstern auf zwei Stockwerken 
zum Bummeln ein. Kleinstadtszenen im Maßstab 1:87 werden 
durch den Bausatz Postamt belebt. Aus dem Land der Eidge­
nossen kommen die Vorbilder zu den HO-Bausätzen Schweize.r 
Dörfli und Bahnhof St. Martin der Furka.Oberalp-Bahn. 

Walthers: Kornmühle in HO und N 
Der Bausatz der Sunrise Feed Mill ist typischen Gebäuden entlang 
der Eisenbahnstrecken in den USA nachempfunden. In den Feed 
Mills wird Korn gemahlen und landwirtschaftliches Gut gelagert. 
Für den Maßstab 1:87 liefert Walthers den Hochofen und den 
elektrischen Schmelzofen als Bausatz aus. Zudem erscheinen 
Kokswagen im Dreierpack Für Spur 0-Bahner hat Walthers den 
Bausatz der Phoenix Fuel Oil Corporation im Programm. 

II Rietze: Seat Alhambra und VW Caddy Kombi 
Die Firma aus Altdorf ergänzt ihr HO-Sortiment um den Seat Al­
hambra und den VW Caddy Kombi. Dazu gibt es Varianten von 
Ford, Audi, Opel und Fiat. Rietze liefert auch farblieh umge­
staltete Busse von Mercedes Benz, Neoplan und Setra aus. Zu 
den Igra-Neuheiten zählen Modelle von Skoda, Tatra und Liaz. 

Alle Neuheiten, zu denen es keine Abbildungen gibt. sind fett gedruckt. 
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Als Epoche III-Version fertigt Roco die 50 1307 der DR. Das Modell 
ist mit Scheibenrädern als Laufrädern, Wagner-Windleitblechen 
und rundem Schornstein ausgerüstet. Erstmals bietet Roco für den 
deutschen Markt einen Dummy an; das Modell der 243 der DR 
hat einen speziellen Leichtbaurahmen, besitzt aber keine elek­
n·ischen Funktionen. An eine motorisierte Version gehängt, eig­
net sich der Dummy für Doppeltraktionen. Außerdem erscheint 
ein Triebzug-Basisset des VT 601 als "Alpen-See-Expreß", das 
sich mit Wagensets des VT 601 verlängern läßt. Die Familie 
der Einheits-Eiloks wächst um das Epoche III-Modell E 10 273. 
Neurote Lackierung und Lätzchen trägt die 143 161-8, die Roco 
als Sonderserie für HO auf den Markt bringt. Die Epoche III­
Version des VT 98 kehrt in das Sortiment der Salzburger Firma 
zurück. Im Maßstab 1:87 kommt zudem der offene Güterwagen 
der BLS mit geänderter Tür ins LadenregaL HO-Kesselzüge kön­
nen mit dem Agip-Kesselwagen der SBB verlängert werden. 
In Spur N erscheint die Variante 215 069-6. Die Roco "Alpin· 
Line", das Programm mit Fahrzeugen nach Schweizer Vorbil­
dern in Spur Om, wird ab September komplett erhältlich sein . . ------------, 
I r.c MA~SCHKE D~RSPEZIAUST ·-- I FUR MOOELLBAHNER 

UNDSAMMLER 

ARNOLD Spur N BRAWA Spur HO 
2008 Diesellok V 100 OB rot 115,- 0395 Schwengelpumpen 2 Stück 10,-
2218 Dampftok BR 89 0475 Schneepflug Messing Bausatz 10,-

mit Tender BLE 135.- 0490 Diesellok Kö I DB schwarz 169,-
2296 Dampflok BR 95 DRG grau 215,- 0678 Wasserkran Messing Bausatz 10,-
2314 E-Lok BR 140 DB blau/beige 129,-
2324 E-Lok BR 141 .S-BAHN" 115,- FALLER Spur HO 
2351 E-Lok BR 103 OB roVbeige 159,- 0310 Riesenrad 55,-
2353 Hok BR 1 03 OB rot 135,- 0313 Uchtset zum Riesenrad 29,50 
2435 E-Lok .EUROSPRINTER' 1B5,- SET Riesenrad 0310 + 313 + 629 99,50 
2561 Dampflok .,MURNAU' 1495,- 0314 Ersatzbirnen für Uchtset 11,-

0316 Kinderl<arussell 25,-
BRAWA SpurN 0629 Motor zum Kinderkarussell 28,50 
0620 Schneepflug aus Messing 0932 Oürerllaus 29,-

Bausatz 10,-
0625 wasserkran aus Messing KIBRI Spur HO 

Bausatz 8,- 8440 Fachwerkhaus 29,50 
0632 Kasten Pieeilbock 3,50 9500 Bahnhof Kottenforst 35,-
0642 Ideen-Set Bekohlungsanlage 29,50 
0643 Ideen-Set Bahnbetriebswerk 39,50 LIMASpurHO 
1008 US-Diesellok GP 18 3007 Dampflok BR 18.5 

Norfolk & Western 69,- YOOTl. Rivarossi 399,-
1032 US-Oiesellok BL 2 3222 Güterwagen EAOS DB 27,50 

Monon 69,- 6550 BerlinerS-Bahn 
1035 US·Diesellok BL 2 Souvenir Ausführung 89,-

Missouri Pacific 69,- 8118 E-Lok BR 103 Lufthansa 159,-
1038 US·Diesellok BL 2 8213 Diesellok V 36 OB schwarz 139,-

Western Maryland 69,- 8404 Triebwagen VT 08 roVbeige 
4579 Baustellenblitz 2-teilig 199,-

mit Blinkschaltung 29,50 8501 Straßenbahn Bogestra 195,-
4586 Absperrschranken B504 E-Lok Vorserie E 10 blau OB 189,-

mit Blinkschaltung 29,50 B527 Diesellok V 36 DR grün 139,-
B566 Straßenbahn Bogestra 

KIBRI VITRINEN .SPARKASSE• 219,-
12010d 1;\trine 104cm x 61cm dunkel 249,- 9757 ET 403 Lufthansa 
12010H lAtrine 104cm x 61cm hell 249,- .AIRPORT EXPRESS" 299,-b Portokosten 7,- DM I Pteisliste gegen 3,- DM in Briefmarken ~ 

Laag GmbH & Co. Vertriebs KG • Schützenstr. 90 • 42281 Wuppertal· Tel. 02021500007 • Fax 020215094 90 -----------
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Die C 420 der Louisville & Nashville mit Kadee-Kupplungen. 

US-Corner 
Die American Locomotive Company (ALCO) konstruierte in den 
sechziger Jahren die Century-Lokomotiven. Kleinster Vertreter 
dieser ,.Jahrhundert-Serieu war die C 420, eine vierachsige Strek­
ken- und Rangierlok mit 2000 PS Leistung. Von Juni 1963 bis 
August 1968 fertigte ALCO insgesamt 129 Maschinen. Besonders 
beliebt war die Variante mit niedrigem Führerstandsvorbau, im 
Amerikanischen ,.low noseu genannt. ln dieser Ausführung bringt 
Rivarossi die C 420 als HO-Modell auf den Markt. Die italienische 
Firma hat ihre Lokomotive mit zwei Schwungmassen ausgerü­
stet. Gehäuse, Lackierung und Beschriftung sind fein detailliert. 
Das Modell läßt sich auch leicht zerlegen. Wer möchte, kann die 
C 420 mit Kupplungen des Typs Kadee Nummer 5 ausstatten. 

DAMP.FLOK-SONDERFAHRT 
RUND UM NÜRNBERG 

AM 14. SEPTEMBER 1996 
Mit der Baureihe 050622 und 4 Nostalgiewagen auf der Ringhahn 
Ahfahrt Haupthahnhof Nürnherg um: 9.00, 11.00, 13.00 und 

' 
~ ' Q 

~I · .... ! 
' - - ... " ~ L 

.;:- • . ··;_:: ~:; ... ~- - . 
1 Fahrt mit unserem Nostalgiezug 2 2 00 
Kombi-Karte 
(1 x Envachsener, 1 x Kind) DM f 

1S.OO Uhr. 
Anschließend 
tJor dem 
Haupthahnhof 
Oldtimer 
Straßenhahn­
fa hrten 
rund um die 
Altstadt. 

Weiterhin gibt es Kutschfahrten mit Postillion, Oldtimer, Post-Bus 
fahrten und Fahrten mit einer Adle,..Nachhildung zum Maximum. 

retse: Dampfiokfalui Em•. 15.00 DM, Kinder bis 12 Jalu·e 8.00 DM 
FahrP Kutsche mit Postillion Erw. 10.00 DM, Kinder bis 12 Jahre 6.00 DM 
Oldtimer Straßenbahn, Oldtimer Post-Bus und Adler pro Person Lmd F'ah1t 3.00 DM 

Ab sofort Fahrkarten im Vorverkauf 



Sachsenmodelle: "Langer Halberstädter" in HO 
In der Serie der Halberstädter wartet Sachsenmodelle mit dem 
Großraumwagen 2. Klasse auf. Der Wagen, "Langer Halberstädter" 
genannt, ist als Epoche V-Modell der DR zu haben. In die Nach­
kriegszeit paßt das Güterwagenset mit Beschriftung "British US 
Zone". Die Vorbilder zu dem Sonderset fuhren 1947. Ebenfalls 
als Sonderserie erscheint der DR-Güterwagen Gmhs "Bremen" 
E3 in HO. Das HO-Modell des Esso Kesselwagen der DB in Epo­
che ill hat Sachsenmodelle in vielen Details überarbeitet. Wei­
tere HO-Neuheiten sind der offene OB-Güterwagen Eanos als 
Epoche V-Version, der gedeckte OB-Güterwagen Gms 35 in 
Epoche ill-Ausführung und der DRG-Kesselwagen "Shell". 

II Vollmer: Marktstraßenset in HO 
Aus einem Sportgeschäft, einem Kolonialwarenladen und einem 
Wohnhaus besteht Vollmers Set Marktstraße 2 bis 6 in HO. Die 
Gebäude gehören zur Vollmer-Classic-Serie und sind auch ein­
zeln erhältlich. Zudem erscheint der Vollmer-Katalog 1996/97. 

II Uhlenbrock: Digitaldecoder für Wechselstrom 
Gleichstromfahrzeuge kann man mit dem Decoder DGL 751 auf 
das Wechselstrom-Digitalsystem umrüsten. Der Decoder hat 
auch Ausgänge für Lichtwechsel oder Rauchgeneratoren. 

ZIMO-digital der Mercedes rÄI~Ct] unter den digitalen Mehrzugsteuerungen 
für Spur HO bis Spur II. übero:ugen Sie sich • Lenz-Digital o;clbst auf unserer Modellbahnanlage mit Glcisbildstcllwcrk 

- ORIGINAL DAMPFLOK IE-LOK/DIESELLOK-SOUND je" eil< ver<eh. Typen für 
DIGITAL· undTRAFOBETRIEB ftirSpurO bis Spur II 

- ZIMO Decodcreinbnu für HO. 0. I. llm, II und Lok-Umbauten nnch Kundcmvun~<:h 
- i\u,fllhrl. ßcmtung. digital lahrcn. schalten. Glcisbild,tcllwcrk ZIMO. LENZ. LGß 
- ZIMO DIGITAL ENTKUPPELN FUR ALLE LGB·LOKS 
- LGU, I'()l..A,I'IKO. Preiscr. Mertcn NOCH und weitere' Zubehör fllr LGß zu Niedri~tp.-.isen 
- NEU: ZJMO ll't< i~gcrill MX 1/Mult k o m p a 1 i bc I mil LcndRoco. LcndLGll 

ZIMO StcuemlOdul fUr Drehscheiben 
ZJMO lnrmrot-Fahrpult (kabcllos) 

in Ionnation onlordem (DM 7.· in Brielmarkcn und biue Spur ongc:bcn) 

SENSATIO N 
nur mil ZIMO können Loks und Weichen mit Lelll-, Märklin· und ZinlO-Derodtm 
ge<;Jeuen "erden! Stärtdig alle Z imo-Geräte a uf Lager! 

Oipl.· lng. Manfred GliiTe. Amselweg 7, 25795 Weddin~tsledl 
Tel.: 04811884 88 täglich, auch Sa. u. So. Fax: 0481188994 

R. Preuß 
Schmalspurbahnen 
ln Deutschland 
176 S., 186 Abb .• clav. 23 farb., 
geb. 
Best. -Nr. 70913 
OM 58,-/öS 453,-/sfr 58,-

II Tillig: Schwerlastwagen in TT 
Der Schwerlastwagen ist als Epoche ill-Modell der DB, aber auch 
als DR-Version lieferbar. Das Ladegut stellt M+D her. Für Freunde 
von Altbau-Eiloks erscheint die 244 der DR in Epoche IV. Zudem 
kommt die DR-Diesellok 120 mit Bauchbinde zum Händler. 

II S.e.s.: Culemeyer-Transporter in HO 
Der Culemeyer-Transporter mit Tatra T 141 befördert Straßen­
fahrzeuge. Für HO gibt es auch Varianten des Barkas B 1000, 
Robur LO 2501 und LKW W 50 sowie den Ikarus 66 "Dresden". 

II TAM-Modellbau: Leopard 2 für TT 
Als Ladegut für TI-Manöverzüge bietet TAM den Bundeswehrpan­
zer Leopard 2 an. Weitere Armeemodelle sollen folgen, ab 1997 
auch zivile Fahrzeuge. Infos bei: A. & P. Töpelmann, Sepp­
Straßberger-Straße 31, 83059 Kolbermoor, Tel. (08031) 95467. 

II T.H.O.R.: Tschechische Modelle in HO 
Neue Gießharzmodelle des tschechischen Kleinserienherstellers 
V&V hatT.H.O.R. im Programm. Es erscheinen der GAZ/Tschaika 
13, der Gebirgsbus Tatra T 500 HB und der Stadtbus Büssing 
80 N, dieser als Fahrzeug der Dresdner Straßenbahnen. 

Lassen Sie Dampf ab. 
Der Hobbyraum liegt meist unter Tage. Und da isl die luftfeuch­

Jigkeil besonders hoch: Ihre M odellbahn fährt auf Korrosions­

kurs. Etn AERIAL-

luf lenlfe uc hter 

mochr aus klom­

men Ketlern be­

hagliche Hobby-

räume. 

Also: Gönnen Sie 

Ihrer Modellbahn 

einen Klimawechsel, bevor ihr das Wasser bis zum Hals sieht. 

W ir schicken Ihnen gern unsere kostenlose Info-Broschüre. 

~~ Coupon: 
~ ~~~ Jo.~cl.en s,emor 

~ ~ ~ ~ ~ Ullllerbmdloc:h Ihre i<o$roolo~ 
~ ~ ~ ~ lnfe>Bro$Chure 

"., "" Adroue: ------

® 
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Schaufeln und Schürhaken stets griffbereit. 

Aus Draht und Blech baute Falk Helfinger 

dieses Werkzeuggerüst im Betriebswerk. 

Formel 
Drei 

Die Bahnen des Thüringer Waldes sind das Vorbild für die 

Tl-Anlage von Falk Helfinger. Entstanden ist eine Modellbahn 

mit hohem Spielwert und zahlreichen Eigenbauten . 

• Die Szenerie gleicht ei· 
nem Herbstmorgen. Die Anla· 
ge liegt in weichem, diffusem 
Licht. In der Station Neuhaus 
beginnt der Fahrbetrieb. So· 
eben hat der erste Zug Ein· 
fahrt. Zunächst hört man nur 
ein leises Rattern im Tunnel. 
Bald aber kommt die Garni· 
tur zum Vorschein; eine preu· 
ßische T 3 zieht ihre Überga· 

Eine Garnitur Donnerbüchsen 
wartet im Bahnhof Neuhaus auf 

Reisende Richtung Marienberg. 



be in den Bahnhof hinein. Der 
Zug hält, die Maschine kup· 
pelt ab und setzt um. Dann 
verteilt sie die mitgebrachten 
Waggons auf die Ladegleise 
der Güterabfertigung. Jetzt 
ist Falk Helfinger in seinem 
Element. Denn seine kompak· 
te TT-Anlage bietet zahlrei­
che Möglichkeiten, wie man 
Waggons rangieren und neu 
zusammenstellen kann. Nicht 
das Fahren, sondern der Ran­
gierbetrieb steht hier im Mit­
telpunkt. 

Die Geschichte der Anlage 
reicht bis zum Ende der sieb­
ziger Jahre zurück. Falk Hel­
finger wohnte damals mit den 

Eltern in Jena. Sein Vater 
baute den Rahmen für eine 
Anlage. Aus Holzleisten ent­
standen zwei Rahmenhälften, 
die zusammen 2 x 0,90 Meter 
messen. Darauf wurden Hart­
faserplatten geschraubt. Zu-

Ein Personenzug hat Marienberg 
hinter sich gelassen. Durch eine 

enge Kurve rollt er talwärts. 

Morgenstimmung in Neuhaus: 
Eine preußische T 3 fährt mit 
ihrem Zug in den Bahnhof ein. 

nächst nutzte man den Rah­
men für ein HO-Oval inklusive 
Bahnhof. Dann kam ein TT­
Kreis hinzu. Aber schon bald 
entschied sich Falk Helfinger 
für eine reine TT-Anlage. Die­
se baute er mit Pilz-Vollpro-

filgleis und Hohlprofilwei­
chen der Firma Berliner TT­
Bahnen. Nun konnten Züge 
zwischen zwei Stationen auf 
zwei Ebenen verkehren. Im 
unteren Bahnhof gab es eine 
Bekohlungsanlage und eine 
Dieseltankstelle. Doch auch 
die zweite Anlage genügte 
den Ansprüchen des jungen 
Thüringers noch nicht. "Ich 
habe die Gleise damals ein­
fach drauflos verlegt", ge­
steht er heute, "das ergab 
keinen sinnvollen Betrieb". 
Daher entschloß sich Falk 
Helfinger ein weiteres Mal 
zum völligen Neubau. 

Als 14-jähriger begann der 
Modellbahner 1982 damit, sei­
ne Idee in die Tat umzuset­
zen. Als Motiv wählte er die 
Übergangszeit zwischen Epo­
che III und IV. Auf ein kon­
kretes Vorbild verzichtete er 
jedoch. Der Neubau sollte vor 
allem den Spielwert erhöhen 
und die landschaftliche Ge­
staltung verbessern. Der Kern 
des jetzigen Anlagenkonzepts 
ist die Formel Drei: Zwischen 
drei Bahnhöfen auf zwei Ebe­
nen kann ein Betrieb mit vie­
len Variationen stattfinden. 
In der unteren Etage gibt es 
einen SchattenbahnhoL Er 
beherbergt fünf Gleise. Auf 
der gleichen Ebene liegt der 
Bahnhof "Neuhaus", die unte­
re der beiden sichtbaren Sta-



Typisch Thüringer Wald: Der Triebwagen 
VT 135 befährt die in den Felsen geschlagene 
Nebenstrecke von Neuhaus nach Marienberg. 

tionen. Hier befindet sich der 
betriebliche Mittelpunkt der 
AnJage. Neuhaus ist Durch­
gangsstation der eingleisigen 
Hauptbahn, welche durch 
Tunnels zum Schattenbahn­
hof führt. In einem der Tun­
nel zweigt außerdem die ein­
gleisige Nebenstrecke von 
Neuhaus zum oberen End­
bahnhof "Marienberg" ab. Im 
Unterschied zur vorigen Anla­
ge wurde der Neubau von An-

fang an einer exakten Pla­
nung unterworfen. Bei der 
Länge des Bahnsteiggleises in 
Neuhaus etwa setzte sich Falk 
Helfinger konkrete Vorgaben: 
Auf diesem sollte eine Diesel­
lok der Baureihe 119 mit vier 
vierachsigen Reisezugwagen 
Platz finden. Mehr Raum 
konnte der Bahnsteig jedoch 
nicht einnehmen, denn die 
Station Neuhaus erhielt zu· 
sätzlich ein vergrößertes 

Der sichtbare Anlagenteil mit Neuhaus (u.) und Marienberg (o.). 
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Der Vorbau am Güterschuppen gehörte zum Bausatz. Der 
Prellbock und die Rampe am Gebäude sind Selbstbauten. 

Bahnbetriebswerk und eine 
eigene Güterabfertigung. Die 
Endstarion der Nebenbahn, 
Marienberg, wurde ebenfalls 
ausgebaut. Auf der oberen 
Ebene ist jetzt sogar ein klei­
ner Lokbahnhof vorhanden. 
Dort können Dampflokomoti­
ven nach ihrer anstrengenden 
Bergfahrt Wasser nehmen 
und Kohle fassen. 

Der Thüringer Wald mit sei­
nen dichten Baumbeständen 
und tiefen Felseinschnitten 
gab die Anregungen für das 
Gelände der neuen TT-Anla· 
ge. Dem Vorbild entspre· 
chend, ist auch im Modell die 
Eisenbahn von einer wildro· 
mantischen Landschaft umge­
ben. Zwischen Neuhaus und 
Marienberg liegt ein breiter 
Gürtel aus Felsen und Vege­
tation, der die beiden Bahn· 
höfe optisch trennt. Um die­
sen Eindruck zu erwecken, 
mußte Falk Helfinger die Sta­
tion Neuhaus begrenzen. Für 
ein Empfangsgebäude war 
kein Platz vorhanden. Dieses, 
so erläutert der Bastler aus 

Thüringen, befindet sich au­
ßerhalb der AnJage. 

Die Gebäude und Gleise der 
unteren Etage setzte Falk 
Helfinger auf die zum Anla­
genrahmen gehörenden Plat· 
ten. Auch die Nebenstrecke 
und der Bahnhof Marienberg 
liegen auf Hartfaserplatten; 
sie werden von Holzleisten 
gestützt. Aufeinanderge­
schichtete Wellpappe bildet 
den Unterbau für die hügeli­
ge Landschaft. Die Vegeta· 
tion besteht aus handelsübli­
chen Bäumen und Grasmat· 
ten. Stationen und Strecken 
sind mit Blick für das Detail 
in das Gelände integriert. 
Tunnelportale und eine große 
Stützmauer in Neuhaus zei­
gen, daß die Bahnanlagen in 
mühsamer Arbeit der rauben 
Felslandschaft abgetrotzt 
wurden. Sowohl an den Porta· 
len als auch an der Stützwand 
wuchern Gras und Büsche 
über das Gemäuer. 

Für die Gleisanlagen verwen­
dete der Modellbahner wie-

Dieser Teil der Anlage wird von der Landschaft verdeckt. 



derum das Material von Pilz 
und Berliner TI-Bahnen. Die 
Weichen wurden mit einem 
Umrüstsatz auf Unterflur-An­
trieb umgebaut. Im Schatten­
bahnhof polarisierte der Thü­
ringer die Herzstücke, so daß 
die Lokomotiven auf den dor­
tigen Weichen zuverlässig 
Strom erhalten. Selbstgebau­
te Entkuppler von der vori­
gen Anlage fanden in den 
drei Bahnhöfen Verwendung. 
Um den Fahrbetrieb lebendi­
ger zu gestalten, teilte Falk 
Helfinger den Stromkreis in 
14 einzelne Abschnitte auf. Der VT 135 legt in Marienberg eine kurze Pause ein. Aber die Reisenden nach Neuhaus warten schon. 
Zusätzlich kann man inner-
halb dieser Abschnitte den 
Strom in bestimmten Berei­
chen abschalten. Wesentlich 
erweitert werden die Spiel­
möglichkeiten durch die Z­
Schaltung: Jeder der 14 Ab­
schnitte läßt sich einem der 
beiden elektronischen Fahr­
regler zuschalten. Dies ermög­
licht gleichzeitigen Betrieb 
auf engstem Raum: Während 
eine Lokomotive den Bahn­
steighereich Richtung Be­
triebswerk verläßt, kann eine 
andere Maschine vom Nach­
bargleis kommen und die 
Waggons rangieren. Gesteu­
ert wird die Anlage über ein 
selbstgebautes Fahrpult mit 
Gleisbildstellwerk. Das Pult 
paßt an die vordere Anlagen­
kante, man kann es aber auch 
über einige Meter Entfernung 
via Kabel anschließen. 

Mit Artikeln aus dem Handel 
gestaltete Falk Helfinger die 
Anlage aus. Von Vero und 
Mamos stammen unter ande­
rem der Bahnhof Marienberg 
sowie Lokschuppen, Wasser­
turm und Wasserkräne in 
Neuhaus. Signale, Signalschil-

Der Erbauer und sein Werk: 
Falk Helfinger kümmert sich 

gewissenhaft um die Anlage. 

der, Bahnsteiglampen und Te­
legrafenmasten bot ebenfalls 
das Ladenregal an. Doch vie­
les, was auf Falk Helfingers 
Wunschzettel stand, war im 
Handel nicht erhältlich: Vor 
allem TI-Zubehör, aber auch 
einige Gebäude fehlten. 

Der Antrieb des Bahnüber­
gangs besteht aus einem 
Synchronmotor, Nylonfäden 
und Stabilbauka.stenteilen. 
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Eine DR-111 passiert mit ihrem Zementzug die Güterabferti­
gung Neuhaus. Die Lokomotive erhielt von Falk Helfinger 
Geländer und gelbe Warnmarkierungen an den Pufferbohlen. 

Hier half oft nur ein Um· 
oder Eigenbau weiter. Dabei 
bewies der Thüringer Impro· 
visationsgabe und Erfindungs· 
reichtum. So rüstete Falk 
Helfinger einen handelsübli· 
chen Bahnübergang mit An· 
trieb aus. Den besorgt ein 
24 Volt·Synchronmotor, der 
auf eine Kunststoffscheibe 
aus dem Stabilbaukasten 
wirkt. Über eine Achse, wel· 
ehe an der Scheibe montiert 
ist, wird die Dreh- in eine 
Zugbewegung umgewandelt. 
Zwei mit der Achse verbunde· 
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ne Nylonfäden ziehen die 
Schrankenbäume nach oben. 
Stahlfedern drücken die Bäu· 
me wieder nach unten. Ausge· 
löst wird der Antrieb per 
Knopfdruck Wenn die 
Schranken den Hochpunkt er­
reicht haben, schaltet ein Mi· 
krotaster den Motor aus. Mit 
Winkeln aus dem Stabilbau­
kasten ist der Antrieb unter 
der Anlage befestigt. 

Im MODELLEISENBAHNER 
fand der Thüringer einen 
Baubericht für eine Bekoh· 

Aus Prägepappe entstand die Stützwand, die Gleise und 
Ersatzteillager des Talbahnhofs gegen den Berg abschottet. 

Jungsanlage (siehe Heft 5/86). 
Der Anleitung folgend, setzte 
er aus TI-Schienen und 
Streichhölzern den Kohleban­
sen zusammen. Als Kranun­
terbau dient ein mit Mauer­
steinpapier beklebtes Holz­
klötzchen. Die Kohlenhunte 
entstanden aus gebogenen 
und miteinander verlöteten 
Messingblechstücken. Steck­
nadelköpfe imitieren die Rä­
der. Der Kran dagegen ist 
kein Eigenprodukt; er stammt 
von einem handelsüblichen 
FertigmodelL Auch das Koh· 
Je-Imitat, mit dem der Kohle­
bansen gefüllt wurde, kam 
aus dem LadenregaL 

Nahe bei der Bekohlungsanla· 
ge steht ein weiterer Selbst­
bau, das Werkzeuggerüst Das 
Gestell wurde von Falk Hel­
fi nger aus Draht gebogen und 
gelötet. Die Flächen der 
Schaufeln schnitt der Modell· 
bahner aus Blech zurecht. Als 

Stiele lötete er Drähte an, die 
an den Oberseiten zu Ösen 
gebogen sind. Damit lassen 
sich die Schaufeln in die Häk­
chen des Gestells einhängen. 
Die Schürhaken sind eben­
falls aus gebogenem Draht ge· 
fertigt. 

Im Eigenbau entstanden zu· 
dem sämtliche Thnnelportale 
sowie die Stützwand im Bahn· 
hof Neubaus. Nach NEM·Maß 
sägte Falk Helfinger die Thn· 
nelöffnungen aus Preßpappe 
aus. Aufgeklebte Steinpräge­
pappe imitiert das Mauer· 
werk der Tunneleingänge. 
Die Portalbögen bildete der 
Thüringer Bastler mit einzeln 
ausgeschnittenen und ange­
klebten Steinen der Präge· 
pappe nach. In derselben 
Weise fertigte er die Thnnel­
simse. Neben den Tunnelein­
gängen klebte er Isolatoren 
auf, die er von Telegrafenma­
sten abgev.vickt hatte. Auch 
für die Stützwand verwendete 
Falk Helfinger Steinpräge­
pappe. Er schnitt die Rundbö· 
gen aus und hinterklebte sie 
mit einer weiteren Lage Prä­
gepappe. Kerzenruß verlieh 
den Tunnelportalen wie der 
Stützwand das vorbildgetreu 
verschmutzte Aussehen. 

Bis 1994 dauerte der Bau der 
Anlage. Immer wieder gab es 
mehrjährige Pausen, unter 
anderem wegen einiger Woh· 
nungswechsel Falk Helfin­
gers. Er ging 1987 nach Lau­
scha, ein Jahr später nach 
Neuhaus am Rennweg und 

Gerade hat die Köf eine Wagen­
ladung Kohle in das Betriebs· 
werk von Neuhaus gebracht. 



Der Bahnsteig in Marienberg besteht aus Wellpappe und 

Holzleisten. Der Prellbock ist mit Schwellenband gebaut. 

1991 schließlich ins württem­
bergische Remseck. Die Anla­
ge steht seit 1994 bei den Ei­
senbahnfreu nden Bietigheim­
Bissingen. Man kann sie in 
der Bietigheimer Kammgarn­
spinnerei besichtigen. In 
Württemberg wurde die Anla­
ge auch endgültig fertigge­
stellt. Falk Helfinger tauschte 
noch einige Bäume und Figu­
ren aus. Die Ortschaft Ma­
rienberg erhielt Einfamilien­
häuser. Einige Bahnsteiglam­
pen ersetzte der Thüringer 
durch Pilzlampen von Brawa. 
Spannwerke und Weichenla­
ternen übernahm er von der 
Baugröße N. Deren Maßstab 
störte dabei nicht. "Manche 
N-Produkte", so Falk Helfin­
ger, "passen eigentlich besser 
zu TI". Der Fahrzeugpark 
wurde ebenfalls ergänzt. Heu­
te stehen Modelle von Berli­
ner TI-Bahnen, jatt, PMT 
und Rosse auf der Anlage. 
Das Nebeneinander von 
Dampf- und Dieseltraktion 
sorgt für einen abwechslungs­
reichen Betrieb: Kleinloks 
verrichten den Rangierdienst 
in den Bahnhöfen, während 
DR-Maschinen der Baureihen 
86 oder 111 Güterzüge beför­
dern. Den Personenverkehr 
prägen die DR-Baureihen 110 
und 119 mit Doppelstock­
oder Rekowagen. In verkehrs-

schwachen Zeiten bedient der 
kleine VT 135 die Strecke von 
Neuhaus nach Marienberg. 

Aber auch ohne Betrieb gibt 
es auf der Anlage stimmungs­
volle Szenen. Zum Beispiel, 
wenn die Güter verladen sind 
und die letzten Personenzüge j 
den Bahnhof Neuhaus verlas- "" 
sen haben. Der Arbeitstag 2 
geht langsam zuende, Ruhe ~ 
kehrt in die Station ein. Vom g. 
Tageslicht ist nur ein letzter E 
Schimmer geblieben. Lampen ~ 
beleuchten nun die Bahnanla- ~ . ." 
gen in dezentem Gelb - bis V'l 

zum nächsten Morgen, wenn ~ 
der Betrieb in und um Neu- ~ 
haus wieder beginnt. § 

Tlzomas Hanna-Daoud .f 

Abendstimmung bei der Güter· 

abfertigung von Neuhaus: Der 
Arbeitstag klingt langsam aus. 

Modellbahn-Wettbewerb 

Machen Sie mit beim großen MODELLEISENBAHNER·Wettbewerb 
1996. Gesucht werden die pfiffigsten Modellbahnanlagen. Ob lie­
bevoll gestaltetes Detail oder Diorama, raffinierte Heimanlage 
oder die eindrucksvolle Clubanlage - das Mitmachen lohnt sich. 
Preise im Gesamtwert von 14 000 Mark warten auf die Haupt­
gewinner. Vier Wettbewerbs-Kategorien geben allen eine Chan· 
ce. Für Modellbahnclubs und Modul-Gruppen gibt es eine eigene 
Wertung, in der stolze 5000 Mark als Hauptpreis winken. Setzen 
Sie die vielen Tips und Anregungen um, die Sie Monat für Monat 
durch Ihren MODELLEISENBAHNER erhalten. Und bauen Sie eine 
Anlage, die mit ihrer Thematik überzeugt oder durch Detailtreue 
besticht. Es kann aber auch nur das pfiffige Detail aus einer 
Anlage sein, mit dem Sie am Wettbewerb teilnehmen. Bekannte 
und kompetente Fachautoren werden in der Jury sitzen, darunter 
Georg Kerber, Rainer Albrecht und Horst Meier. Machen Sie es 
den Fachleuten schwer, die Sieger folgender Wettbewerbskate­
gorien zu küren: .,Dioramen", .,Heimanlagen", .,Club- und Modul­
anlagen" sowie .,das pfiffige Detail". Zwischen Z und Spur II 
können Sie sich für ein Motiv Ihrer Wahl entscheiden. Die Jury 
wird jede Spurweite mit dem passenden Augenmaß sehen. Tref· 
fen Sie die beste Mischung aus Anlagenidee, Betriebskonzept 
und Detailtreue. Es lohnt sich, mit Ideen und Sorgfalt ans Basteln 
zu gehen. Über die genauen Teilnahmebedingungen informiert 
Sie Heft 8/1996 oder der ausführliche Wettbewerbsleitfaden, den 
Sie ab sofort gegen einen adressierten, mit 1 DM frankierten 
Freiumschlag anfordern können bei: MODELLEISENBAHNER, Kenn· 
wort "Wettbewerb", Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart. Ein­
sendeschluß für Ihre Wettbewerbsunterlagen ist der 31. Januar 
1997. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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VORSCHAU 

Fahrt in die Katastrophe 
Der Schienenbus hat nun ausgedient. Einst galt er als 
der Retter vieler Nebenbahnen. Doch 1971 wurde der 
Triebwagen bei Radevormwald in die schwerste Eisen­
bahnkatastrophe der Bundesbahn verwickelt. Die mei­
sten der 46 getöteten Insassen des Leichtbautriebfahr­
zeugs waren Kinder. Die DB zog etliche Konsequenzen. 

Lokal-Kolorit 
Ein Gleisbogen, ein Tunnel und eine Blockstelle 

bilden den Rahmen für das Diorama um eine 
bayerische Lokalbahn. Eine wilde Kuh und die 

Bauernfamilie im Ernteeinsatz bringen Leben 
in die ländliche Szenerie. 

Teufels-Nase 
Keine andere Bahnstrecke der Welt leidet so un­
ter den Naturgewalten wie die abenteuerliche 
Guayaquil & Quito-Railway in Equador. Auf der im 
Zickzack geführten Trasse in der Devils Nose klet­
tern die roten Dampfloks mit ihren Zügen auf ei­
ne Höhe von rund 3000 Metern. 
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Kletter-Maxe 
Schon vor über 75 Jahren beför­
derten die Schweizer Elektroloks 
Be 4/6 Schnellzüge über die Gott­
hard-Strecke. Das Roco-HO-Modell 
der Treibstangenlokomotive be­
wies auf der Testanlage, welche 
Qualitäten unter dem fein detail­
lierten Gehäuse stecken. 

2.35 Meter Märklin 
404 Birnchen erhellen eine priva­
te Märklin-HO-Anlage der Super­
lative, die in den Jahren 1969 bis 
1974 erbaut wurde. Über 235 Me­
ter Schienen und 116 Weichen 
rollen 611 Triebfahrzeuge nach 
Vorbild-Eisenbahnen aus 39 Län­
dern der Erde. 

Außerdem 

Aufbau-Arbeit 
Das Fertiggelände als Basis für 
eine tolle kleine Anlage: bis 
Weihnachten wird sie fertig. 

Vollgetankt 
V 100 mit drei Kesselwagen: 
Spur I-Set von Märklin im Test 

Erinnerung 
Serie "Vergessene Schmalspur­
bahnen der DDR": Die Wald­
eisenbahn Muskau 

Hochspannung 
Begrünung mit Elektrostatik -
da richten sich die Fasern auf. 





Mit 

ins Wohnzimmer steuern? Holen Sie 
sich die Faszination der schmal· 
spurigen Gebirgsbohnen noch 
Hause, und Iossen Sie Ihrer 
Phantasie freien lauf FurkoDberolp­
Bohn, Brig·Visp-Zermot'·Bohn und 
Rhötische·Bohn heißen die Vorbilder, 
welche durch ihre atemberaubende 
Streckenführung geradezu einladen, 

ITALE SPUR NACH OBEN 

diese selber nachzubilden. Mit Alpin 
Une der fleuen Spur·Om·Bohn von 
Roco, können Sie noch Ihren Plänen 
kühns'e lin1en verwirklichen. Durch 
den eingebauten ech-en Zahn· 
rodantrieb erklimmen die Modell· 
züge Steilrampen bis zu 300 
Promille. Alpin line ist sowohl für 
den Betrieb drinnen als auch im 
Freien gee1gne1 
Der handliche Maßstob 1 :45 macht 
die Bahn auch für Kinder besonders 
attraktiv. Und damit das Spielver· 
gnügen noch größer wird, sind die 

lokemotiven mit Decoder·Schnill­
stelle für digitale Mehrzugsteuerung 
ausgerüstet. Acht lokemotiven 
können unobhöng1g vone·nander 
und bequem mit der ergonomisch 
gestolteren lOKMAUS dirigiert 
werden. Bis zu vier Mitspieler hoben 
zudem die Möglichkeit, sich mit der 
eigenen lOKMAUS zuzuschallen 
und weitere Züge zu sreuern. 
Speieilfür Einste1ger empfehlen wir 
das Digitoi·Startset, erhältlich unter 
der Art .-Nr. 50 100. jetzt bei a usge­
wöhllen Fachhändlern lieferbar. 

A: ROCO MODELLSPIELWAREN 
GesmbH & Co. KG 

CH: ROCO MODELLSPIELWAREN 
GmbH 

0: ROCO MODELLSPIELWAREN 
Vennebsgesellsdlft mbH & Co 
Handels-KG. 0·83395 FreolaSS>ng 
Georg·Wrede·Straße 49 

--l+7loccr:l A-5033 Salzbu'g 
Jakob·Auef·Stra6e 8 

CH-9445 Rebsteon 
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